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Reinigungsroboter einrichten
Allgemeine Hinweise
A Lesen Sie vor dem Umbau diese Montageanleitung
und handeln Sie danach.
Bewahren Sie die Montageanleitung flr spateren Gebrauch oder
fir Nachbesitzer auf.

Lieferumfang
Der Umbausatz besteht aus:

Komponente Bezeichnung Anzahl
[Stiick]

6.043-017.0 |USB-Stick, Sender 1

5.043-365.0 |Schutzdeckel USB-Stick, Sender 1

6.043-016.0 |Aufkleber USB-Stick, Sender 1

5.980-276.0 |Umbauanleitung Rolltorsteuerung, 1

Sender
Hinweis

Schutzdeckel und Aufkleber sind bei Lieferung vormontiert.

BestimmungsgemaRe Verwendung
Der Erweiterungssatz Rolltorsteuerung darf ausschlieRlich an
Rolltoren mit Kraftbegrenzungseinrichtungen oder beriihrungs-
los wirkende Schutzeinrichtungen wie z. B. Tore des
Typs C (oder D/E) nach DIN EN 12453 verwendet werden.
Der Erweiterungssatz Rolltorsteuerung fiir 2 Relais besteht aus
2 Modulen:
e KIRA Rolling Gate Control, Sender
e KIRA Rolling Gate Control, Empfangermodul
Sender und Empfangermodul sind vom Benutzer zu montieren.

Sicherheitshinweise
Gefahrenstufen

OELO-EPDS

A GEFAHR

e Hinweis auf eine unmittelbar drohende Gefahr, die zu schwe-
ren Kérperverletzungen oder zum Tod fiihrt.

&N WARNUNG

e Hinweis auf eine méglicherweise geféhrliche Situation, die zu
schweren Kérperverletzungen oder zum Tod fiihren kann.

AN VORSICHT

e Hinweis auf eine méglicherweise gefahrliche Situation, die zu
leichten Verletzungen fiihren kann.

ACHTUNG

e Hinweis auf eine méglicherweise geféhrliche Situation, die zu
Sachschéden fiihren kann.

Sicherheitshinweise
A GEFAHR
Unabsichtlich anlaufendes Geriét, Beriihrung von stromfiih-
renden Teilen
Verletzungsgefahr, Stromschlag
Trennen Sie vor allen Arbeiten das Gerét von der Docking-Stati-
on oder ziehen Sie den Netzstecker.

Deutsch

o, Die Verpackungsmaterialien sind recyclebar. Bitte Verpa-
& ckungen umweltgerecht entsorgen.

Elektrische und elektronische Gerate enthalten wertvolle re-

cyclebare Materialien und oft Bestandteile wie Batterien, Ak-
™ kus oder 0|, die bei falschem Umgang oder falscher
Entsorgung eine potenzielle Gefahr fir die menschliche Gesund-
heit und die Umwelt darstellen kénnen. Fir den ordnungsgema-
3en Betrieb des Gerats sind diese Bestandteile jedoch
notwendig. Mit diesem Symbol gekennzeichnete Gerate dirfen
nicht mit dem Hausmiill entsorgt werden.

Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen finden Sie unter:
www.kaercher.de/REACH

Zubehor und Ersatzteile

Nur Original-Zubehr und Original-Ersatzteile verwenden, sie
bieten die Gewahr fiir einen sicheren und stérungsfreien Betrieb
des Geréts.

Informationen Uber Zubehor und Ersatzteile finden Sie unter
www.kaercher.com.

In jedem Land gelten die von unserer zustandigen Vertriebsge-
sellschaft herausgegebenen Garantiebedingungen. Etwaige Sto-
rungen an lhrem Gerat beseitigen wir innerhalb der Garantiefrist
kostenlos, sofern ein Material- oder Herstellungsfehler die Ursa-
che sein sollte. Im Garantiefall wenden Sie sich bitte mit Kaufbe-
leg an Ihren Handler oder die nachste autorisierte
Kundendienststelle.

(Adresse siehe Rickseite)

Weitere Garantieinformationen (falls vorhanden) finden Sie im
Service-Bereich lhrer lokalen Karcher-Webseite unter "Down-
loads".

Geratebeschreibung

J3PUSS |0JU0D
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(@ Schutzdeckel
@ USB-Stick
® Aufkleber



A GEFAHR
Unabsichtlich anlaufendes Geriét, Beriihrung von stromfiih-
renden Teilen
Verletzungsgefahr, Stromschlag
Trennen Sie vor allen Arbeiten das Gerét von der Docking-Stati-
on oder ziehen Sie den Netzstecker.
AN VORSICHT
Sachschéden durch fehlerhafte Montage
Lassen Sie die Montage nur von einer dafiir qualifizierten Fach-
kraft durchfiihren.
Hinweis
Beachten Sie unbedingt auch die Betriebsanleitung und die Si-
cherheitshinweise des Reinigungsroboters.
Montage USB-Stick
(KIRA BR 50 1.533-001.0 / 1.533-002.0)

Erforderliches Werkzeug:
e TORX 15 Schraubendreher

1. Den Reinigungsroboter ausschalten, siehe Betriebsanleitung
des Reinigungsroboters.
2. Den Reinigungsmitteltank ausbauen.

(™ Abdeckung

@ Reinigungsmitteltank
a Die Abdeckung abnehmen.
b Den Reinigungsmitteltank entnehmen.

3. Die Abdeckung des USB-Ports mit einem TORX 15 Schrau-
bendreher entfernen.

(® Abdeckung USB-Port

4. Den USB-Stick in den USB-Port stecken.

@ USB-Port

5. Den Reinigungsmitteltank einbauen.
a Den Reinigungsmitteltank einsetzen. Dabei darauf achten,
den Sender nicht zu beschadigen.
b Die Abdeckung aufsetzen.
6. Den Reinigungsroboter einschalten, siehe Betriebsanleitung
des Reinigungsroboters.

Montage USB-Stick

(KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)
1. Den Reinigungsroboter ausschalten, siehe Betriebsanleitung

des Reinigungsroboters.
2. Den USB-Stick montieren:

a Die Tur des Geratefachs 6ffnen.

b Die Schrauben am Deckel herausdrehen und den Deckel

abnehmen.
¢ Den USB-Stick in die USB-Buchse einstecken.

@ Tir des Geréatefachs

@) Deckel

(® USB-Stick

3. Den Deckel anbringen und die Schrauben anziehen.

4. Die Tur des Geratefachs schliel3en.

5. Den Reinigungsroboter einschalten, siehe Betriebsanleitung
des Reinigungsroboters.

4 Deutsch



Reinigungsroboter einrichten

Reinigungsroboter ohne Feueralarm einrichten
Voraussetzungen:
e Fir jedes einzurichtende Rolltor ist ein Empfanger montiert.
e Der Reinigungsroboter ist umgeristet und befindet sich im
Sendebereich des Empfangers.
1. Das Bedienpanel mit der Starttaste einschalten.

(@ Sicherheitsschalter
) Starttaste
(® Touchscreen

2. Das Symbol Einstellungen auf dem Touchscreen driicken.

Autonomous

Docking Dally care

(® Symbol Einstellungen
3. Das Menu Infrastructure wahlen.

™ Menl Infrastructure

Deutsch

4. 1/0 Box Setup wahlen.

@ /O Box Setup

Alle auswahlbaren Empfanger werden angezeigt.
5. Einen Empfanger (Rolltor) aus der Liste auswahlen.

(™ Auswaéhlbarer Empfanger

6. Dem Empfanger (Rolltor) einen Namen und einen Typ zuweisen.
a Dem Empfanger den Typ “Default-Gate” zuweisen.
Wenn Sie pro Tor (Gate) einen Empfanger angelegt haben,
weisen Sie dem Tor den Typ “Default-Gate zu. Wenn der
Reinigungsroboter eine Default-Gate-Zone erreicht, 10st er
die Torsteuerung des zugehoérigen Empfangers aus.

2:03 PM L1 5T w5175

@ Name
@ Typ
b Optional: Dem Empfanger den Typ “Multi-Gate” zuweisen.

Ein Multi-Gate bietet die Moglichkeit, mehrere Tore (Gates)
innerhalb einer Zone zu 6ffnen. Das heil3t, wenn der Reini-
gungsroboter eine Multi-Gate-Zone erreicht, I6st er die Tor-
steuerung mehrerer Empféanger aus. Dies kann von Vorteil
sein, wenn mehrere Rolltore nebeneinander liegen, z. B. in
einer Ecke.



Check at least one |/0 B

@ Name
@ Typ
7. Mit den Auf- und Ab-Tasten die Funktion des Senders testen.

11.Das Symbol Einstellungen auf dem Touchscreen driicken.

449 AM

(@ Symbol Einstellungen
12.Zone einrichten.

e 0 1+ I

A GR

@ Auf-Taste
@) Ab-Taste

8. Die Auswahl durch Driicken des Hakchens bestatigen.

2:03 PM L1 57 s o e s 7%

(™ Hékchen

9. Schritt 5 ... 8 fir weitere Empfanger (Rolltore) wiederholen.

10. In die Kartenbearbeitung wechseln. Siehe Betriebsanleitung
des Reinigungsroboters KIRA B 50.

6 Deutsch

(@ Grliner Bereich
@ Interaktionszone

a Die Zonenauswahl 6ffnen. Der griine Bereich definiert die
Zone, in der die Torsteuerung anspricht.

b Tor auswahlen. Es gibt keine Standardzuweisung fir eine
Zone, d. h., wird kein Tor ausgewahlt, spricht die Torsteue-
rung in der Zone nicht an.

Gate_#01

¢ ,Interaktionszone* auswahlen.
Der Reinigungsroboter 6ffnet beim Betreten der griinen Zone das
zugewiesene Tor.



Reinigungsroboter mit Feueralarm einrichten

Voraussetzungen

e Fr jedes einzurichtende Rolltor ist ein Empfangermodul mit
Voltmeter montiert.

e Der Reinigungsroboter ist umgeristet und befindet sich im
Sendebereich des Empfangers.

e Der Reinigungsroboter ist mit eingestecktem Sender (USB-
Stick) hochgefahren.

1. Das Bedienpanel mit der Starttaste einschalten.

(@ Sicherheitsschalter
() Starttaste
(® Touchscreen

2. Das Symbol Einstellungen auf dem Touchscreen driicken.

Autonomous

Docking Dally care

( Symbol Einstellungen
3. Das Mend Infrastructure wahlen.

® Menl Infrastructure

Deutsch

4. 1/0 Box Setup wahlen.

@ /O Box Setup

Alle auswahlbaren Empfanger werden angezeigt.
5. Einen Empfanger (Rolltor) aus der Liste auswahlen.

TL30AM [ [ Y v e e 51

(™ Auswaéhlbarer Empfanger
(@ Bekannte Empféanger

6. Dem Empfanger (Rolltor) einen Namen und einen Typ zuweisen.

Edit 1/0 Box

General Cutput

() MAC-Adresse
@ Typ

a Dem Empfanger einen Typ zuweisen.

b Dem Empfanger eine “MAC-Adresse” zuweisen.
Hinweis
Zum Empfénger kann ein Ausgangssignal und / oder vom Emp-
fénger ein Eingangssignal eingestellt werden.
Ausgangssignal: Der Reinigungsroboter sendet ein Signal an
den Empfénger, um Tore in den entsprechenden Interaktionszo-
nen zu 6ffnen.
Eingangssignal: Der Reinigungsroboter empféngt bei einem Feuer-
alarm ein Signal vom Empfénger. Die Wiederholung in den entspre-
chenden Interaktionszonen wird automatisch unterbrochen.



7. Ein Ausgangssignal zum Empféanger einstellen.

output

(® Schleifenverzégerung (Sekunden)
@) Toroéffnungszeit (Sekunden)

(® Name

® Typ

() Testtaste

a Den Typ auswahlen. Alucon-Tor firr Tore verwenden, die
sich nach einer bestimmten Zeit automatisch schlie3en.
Standard fiir Tore verwenden, die nach dem Offnen offen
bleiben.

b Den Namen vergeben.

¢ Einen Wert in Sekunden fiir die Dauer der Toréffnung ein-
geben. Da einige Tore den Offnungsvorgang stoppen, wenn
der Offnungsbefehl ein zweites Mal gesendet wird, kann
hier eingestellt werden, wie lange der Reinigungsroboter
nach dem ersten Befehl wartet.

d Einen Wert in Sekunden fiir die Schleifenverzégerung ein-
geben. Da sich Alucon-Tore nach einiger Zeit automatisch
schlielen, kann festgelegt werden, nach welcher Zeit der
Offnungsbefehl erneut gesendet wird.

e Um die Verbindung zu testen, die Testtaste driicken.

8. Ein Eingangssignal vom Empfanger einstellen.

Hinweis

Es gibt Brandmeldeanlagen die oberhalb eines bestimmten
Schwellenwertes und Anlagen, die unterhalb einer bestimmten
Spannung auslésen. Beide Optionen sind wéhlbar. Im gezeigten
Beispiel féllt die Spannung im Falle eines Feueralarms unter

10 V.

Comtmpasty whiln m the fome

(™ Pause erzwingen

(@ Wann auf Feueralarm prifen
(®) Inaktive Spannung

@ Aktive Spannung

(& Name

® Typ

8 Deutsch

a Als Typ Feueralarm auswahlen.

b Einen Namen vergeben. Karcher empfiehlt einen Namen zu
vergeben, aus dem hervorgeht, dass es sich um den Feuer-
alarm des Tors handelt.

¢ In Aktive Spannung den Schwellenwert einstellen ab dem
ein Feueralarm ausgel6st wird.

d In Inaktive Spannung den Schwellenwert einstellen bis zu
dem kein Feueralarm ausgeldst wird.

e Auswabhlen, wann der Reinigungsroboter auf Feueralarm

achten soll. 2 Méglichkeiten stehen zur Auswahl:

Kontinuierlich: Solange sich der Reinigungsroboter in der

Interaktionszone befindet, pausiert er die Wiederholung. Auf

jeder Seite des Tors, auf der sich der Reinigungsroboter im

Rahmen der Wiederholung nahert, sollte sich eine Zone be-

finden. Die Zone sollte nicht unterhalb des Tors liegen, da

der Roboter dann auch direkt unterhalb des Tors pausieren
wirde, wenn dort der Feueralarm ausgel6st wird.

Einmal beim Betreten der Zone: Der Reinigungsroboter

prift den Feueralarm nur einmal, wenn er die Interaktions-

zone betritt. Ist der Feueralarm aktiv, halt er die Wiederho-
lung an der Grenze der Zone an. Wenn der Feueralarm
ausgeldst wird, wahrend sich der Reinigungsroboter in der

Mitte des Bereichs befindet, fahrt er weiter. Diese Option

kann mit einer Interaktionszone iber dem Tor verwendet

werden.

Erzwungene Pause aktivieren / deaktivieren.

Option aktiviert: Der Reinigungsroboter setzt sich auch

Uber die Wiederholungsanforderung durch eine Person vor

Ort hinweg. Die Wiederholung kann nicht fortgesetzt, son-

dern nur abgebrochen werden.

Option deaktiviert: Die Pause, die durch das Feueralarm-

signal gesendet wurde, kann aufgehoben werden.

9. Option: Kombinierten Empfanger einrichten.

Hinweis

Um Interaktionszonen zu erstellen, die als Eingangs- und Aus-

gangsausl6ser oder als Ausl6ser fiir mehr als nur ein Tor dienen,

muss ein zusétzlicher kombinierter Empfénger erstellen werden,
da lberlappende Zonen nicht funktionieren.

—h

ﬁ S

Beispiel fur einen kombinierten Empfanger
Im gezeigten Beispiel erhalt der kombinierte Empfénger die an
»1or 1“gesendeten Befehle und den Eingang ,Feueralarm von
Tor 1%
Durch Verwendung der Option Einmalig beim Betreten der
Zone auf Feueralarm achten, wird verhindert, dass der Reini-
gungsroboter im Falle eines Feueralarms unter dem Tor ange-
halten werden kann.
ACHTUNG
Der Reinigungsroboter éffnet das Tor auch dann, wenn er beim
Betreten der Zone angehalten wird. Ist dies nicht erwiinscht,
miissen separate Zonen fiir die Torsteuerung und den Feuer-
alarm verwendet werden.
10. In die Kartenbearbeitung wechseln. Siehe Betriebsanleitung
des Reinigungsroboters KIRA B 50.



11.Das Symbol Einstellungen auf dem Touchscreen driicken.

(® Symbol Einstellungen
12.Interaktionszone einrichten.

Looping Horm Zone
repeatmapevents deleted
nts cleaning
avients.hornCentral

(™ Griiner Bereich
@) Interaktionszone
a Die Zonenauswabhl 6ffnen. Der griine Bereich definiert die
Zone, in der die Torsteuerung anspricht.
b Tor auswahlen. Es gibt keine Standardzuweisung fur eine
Zone, d. h., wird kein Tor ausgewahlt, spricht die Torsteue-
rung in der Zone nicht an.

¢ ,Interaktionszone* auswahlen.
Der Reinigungsroboter 6ffnet beim Betreten der griinen Zone
das zugewiesene Tor.

13.Separate Zonen fiir Feueralarm einrichten.
Hinweis
Die Interaktionsbereiche diirfen sich nicht iiberschneiden.

@ Interaktionszone “Feueralarm”
@) Interaktionszone “Tor 6ffnen”

a Die Zonenauswabhl 6ffnen. Der griinen Bereiche definieren
die Zonen, in der die Torsteuerung anspricht bzw. die Feu-
eralarme ausgelOst werden.

b Tor fur Feueralarm auswahlen.

—
i) Choos
I\l—} Chioo:

Fire Alarm from Gate 1

¢ Fur Wann wird auf Feueralarm gepriift fiir die Feueralarm-
zonen Kontinuierlich wahrend des Aufenthalts in der
Zone auswabhlen.
14.Kombinierte Interaktionszonen mit Feueralarm einrichten.
Hinweis
Der Reinigungsroboter 6ffnet das Tor auch dann, wenn der Reini-
gungsroboter beim Betreten der Zone angehalten wird. Verwenden Sie
separate Zonen fiir die Torsteuerung und den Feueralarm, wie in
Schritt 13 beschrieben, wenn dies nicht erwiinscht ist.

a Die Zonenauswahl 6ffnen. Der griine Bereich definiert die
Zone, in der die Torsteuerung anspricht und die Feueralar-
me ausgeldst werden.

Deutsch 9



Hinweis
Machen Sie die Bereiche so grof3, dass das Tor bereits gedffnet
ist, wenn der Reinigungsroboter es erreicht, damit der Reini-
gungsroboter reibungslos fahren kann.

b Tor fur Feueralarm auswahlen.

Al
(l) Choose gate

Fire Alarm from Gate 1

¢ Fir Wann wird auf Feueralarm gepriift fir Feueralarmzo-
nen Einmal beim Betreten der Zone auswahlen.
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General notes
A Read and adhere to these installation instructions
L_l before conversion.
Keep these installation instructions for future reference or for fu-
ture owners.

Scope of delivery

The conversion kit consists of:

Component |Description Quanti-
ty [piec-
es]

6.043-017.0 |USB stick, transmitter 1

5.043-365.0 |Protective of cover USB stick, transmit-|1

ter

6.043-016.0 |Label for USB stick, transmitter 1

5.980-276.0 |Conversion instructions for rolling gate |1

control, transmitter

Note

Protective cover and sticker are pre-attached on delivery.

Intended use

The rolling gate control extension kit may only be used on rolling
gates with force limiting devices or electro-sensitive protective
equipment, e.g. gates of the type C (or D/E) in accordance with
DIN EN 12453.

The rolling gate control extension kit for 2 relays consists of 2
modules:

e KIRA Rolling Gate Control, transmitter

e KIRA Rolling Gate Control, receiver module

The transmitter and receiver module must be installed by the user.

English

Safety information

Hazard levels

A DANGER

e Indication of an imminent threat of danger that will lead to se-
vere injuries or even death.

&N WARNING

e Indication of a potentially dangerous situation that may lead to
severe injuries or even death.

&N CAUTION

e [ndication of a potentially dangerous situation that may lead to
minor injuries.

ATTENTION

e Indication of a potentially dangerous situation that may lead to
damage to property.

Safety instructions
A DANGER
Inadvertently starting up device, touching live components
Risk of injury, electric shock
Before carrying out any work, disconnect the unit from the dock-
ing station or unplug the mains plug.

Environmental protection

oy, The packing materials can be recycled. Please dispose of
& packaging in accordance with the environmental regula-
tions.

Electrical and electronic devices contain valuable, recycla-
ble materials and often components such as batteries, re-
™= chargeable batteries or oil, which - if handled or disposed of
incorrectly - can pose a potential danger to human health and the
environment. However, these components are required for the
correct operation of the device. Devices marked by this symbol
are not allowed to be disposed of together with the household
rubbish.

Notes on the content materials (REACH)
Current information on content materials can be found at:
www.kaercher.de/REACH

Accessories and spare parts

Only use original accessories and original spare parts. They en-
sure that the appliance will run fault-free and safely.

Information on accessories and spare parts can be found at
www.kaercher.com.

The warranty conditions issued by our relevant sales company
apply in all countries. We shall remedy possible malfunctions on
your appliance within the warranty period free of cost, provided
that a material or manufacturing flaw is the cause. In a warranty
case, please contact your dealer (with the purchase receipt) or
the next authorised customer service site.

(See overleaf for the address)

Further warranty information (if available) can be found in the ser-
vice area of your local Karcher website under "Downloads".




Device description

J3puas joauod
10 BU||I0H YHIN

(@ Protective cover

@ USB stick
(®) Label

Installation
A DANGER

Inadvertently starting up device, touching live components
Risk of injury, electric shock

Before carrying out any work, disconnect the unit from the dock-
ing station or unplug the mains plug.

&N CAUTION

Material damage through incorrect installation

Allow only qualified staff to perform the installation.

Note

You must also observe the operating instructions and safety in-

structions for the cleaning robot.

Installing the USB stick
(KIRA BR 50 1.533-001.0 / 1.533-002.0)
Tools required:
e TORX 15 screwdriver
1. Switch off the cleaning robot, see the operating instructions of
the cleaning robot.
2. Disassemble the detergent tank.

(™) Bar cover
@ Detergent tank

a Remove the cover.
b Remove the detergent tank.

English

. Remove the cover of the USB port using a TORX 15 screwdriver.

(@ USB port cover
4. Insert the USB stick into the USB port.

() USB port

5. Install the detergent tank.
a Insert the detergent tank. Take care not to damage the transmitter.
b Fit the cover.

6. Switch on the cleaning robot, see the operating instructions of
the cleaning robot.

Installing the USB stick

(KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)
1. Switch off the cleaning robot, see the operating instructions of

the cleaning robot.
2. Installing the USB stick:

a Open the door of the device compartment.

b Unscrew the screws on the cover and remove the cover.

¢ Insert the USB stick into the USB port.

(@ Door of the device compartment
@) Cover
(® USB stick

11



3. Fit the cover and tighten the screws.

4. Open the door of the equipment compartment.

5. Switch on the cleaning robot, see the operating instructions of
the cleaning robot.

Setting up cleaning robot

Setting up the cleaning robot without fire alarm
Prerequisites:
e Areceiver is fitted for each rolling gate to be set up.
e The cleaning robot has been converted and is in the transmis-
sion range of the receiver.
1. Switch on the control panel using the start button.

() Safety switch
(@) Start button
(® Touch screen

2. Press the Settings symbol on the touchscreen.

Autonomous

Docking

(@ Settings symbol

12 English

. Select the Infrastructure menu.

@ Infrastructure menu
4. Select I/O Box Setup.

™ 1/0 Box Setup

All selectable receivers are displayed.
5. Select a receiver (rolling gate) from the list.

Add manually

(@ Selectable receiver



6. Assign a name and a type to the receiver (rolling gate).
a Assign the "Default gate" type to the receiver.
If you have created one receiver per gate, assign the type
"Default gate" to the gate. When the cleaning robot reaches
a default gate zone, it triggers the gate control of the asso-
ciated receiver.

2:03 PM

7. Use the up and down buttons to test the function of the trans-
mitter.

e

@ Up button
@ Down button

8. Confirm the selection by pressing the tick.

@ Name
® Type
b Optional: Assign the "multi-gate" type to the receiver.

A multi-gate offers the option of opening several gates within
a zone. This means that when the cleaning robot reaches a
multi-gate zone, it activates the gate control of multiple re-
ceivers. This can be an advantage if several rolling gates
are located next to each other, e.g.in a corner.

Check at least one /O B

@ Name
® Type

English

2:03 PM

@ Tick

9. Repeat step 5 ... 8 for further receivers (rolling gates).

10. Switch to map editing. See the operating instructions of the
cleaning robot KIRA B 50.

11.Press the Settings symbol on the touchscreen.

949 AM

(@ Settings symbol

13



12.Set up the zone. Setting up the cleaning robot with fire alarm

Prerequisites

e A receiver with a voltmeter is fitted for each rolling gate to be
set up.

e The cleaning robot has been converted and is in the transmis-
sion range of the receiver.

Mgl Tt e The cleaning robot is started up with the transmitter (USB

Looping Horn Zone stick) plugged in.

: 1. Switch on the control panel using the start button.

= repeat.maps
Show Details

NGRdaho i + I

@ Green area
@ Interaction zone

a Open the zone selection. The green area defines the zone
in which the gate control responds.

b Select the gate. There is no standard assignment for a zone,
i.e., if no gate is selected, the gate control in the zone does
not respond.

() Safety switch
() Start button
® Touch screen

2. Press the Settings symbol on the touchscreen.

Gate_#01

¢ Select the 'interaction zone'. Docking
The cleaning robot opens the assigned gate when entering the
green zone.

(@ Settings symbol
3. Select the Infrastructure menu.

L1 FS] | e et e

@ Infrastructure menu
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4. Select /0 Box Setup.

7. Set an output signal to the receiver.

output

® I/O Box Setup

All selectable receivers are displayed.
5. Select a receiver (rolling gate) from the list.

11:30 AM L1 ] O it s 1%

e8:306d-07:b8:28 +  Add manuvally

from Gote 1

(™) Selectable receiver
(@ Known receivers

6. Assign a name and a type to the receiver (rolling gate).

General Cutput

(™ MAC address
@ Type

a Assign a type to the receiver.

b Assign a "MAC address" to the receiver.
Note
An output signal can be set to the receiver and / or an input signal
can be set from the receiver.
Output signal: The cleaning robot sends a signal to the receiver
to open gates in the corresponding interaction zones.
Input signal: The cleaning robot receives a signal from the re-
ceiver in the event of a fire alarm. The repetition in the corre-
sponding interaction zones is automatically interrupted.

English

(@ Loop delay (seconds)
() Gate opening time (seconds)
(® Name
@ Type
(&) Test button
a Select the type. Use Alucon gate for gates that close auto-
matically after a certain time. Use Standard for gates that
remain open after opening.
b Assign the name.
¢ Enter a value in seconds for the duration of the gate open-
ing. As some gates stop the opening process when the
opening command is sent a second time, you can set here
how long the cleaning robot waits after the first command.
d Enter a value in seconds for the loop delay. As Alucon gates
close automatically after a certain time, you can specify the
time after which the opening command is sent again.
e To test the connection, press the test button.
8. Set an input signal from the receiver.
Note
There are fire alarm systems that trigger above a certain thresh-
old value and systems that trigger below a certain voltage. Both
options are selectable. In the example shown, the voltage drops
below 10 V in the event of a fire alarm.

K for fire alarm

Contibpasty while in 1he mone

() Force a pause
@) When to check for a fire alarm
® Inactive voltage
(® Active voltage
(&) Name
® Type
a Select Fire alarm as the type.
b Assign a name. Karcher recommends assigning a name
that indicates that it is the gate's fire alarm.
c In Active voltage, set the threshold value above which a fire
alarm is triggered.
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d In Inactive voltage, set the threshold value up to which no
fire alarm is triggered.
e Select when the cleaning robot should listen for fire alarms.
There are 2 options to choose from:
Continuous: As long as the cleaning robot is in the interac-
tion zone, it pauses the repetition. There should be a zone
on each side of the gate where the cleaning robot approach-
es during the repetition. The zone should not be below the
gate, as the robot would then also pause directly below the
gate if the fire alarm is triggered there.
Once when entering the zone: The cleaning robot only
checks the fire alarm once when it enters the interaction
zone. If the fire alarm is active, it stops the repetition at the
boundary of the zone. If the fire alarm is triggered while the
cleaning robot is in the centre of the area, it continues on its
way. This option can be used with an interaction zone above
the door.
f Activate/deactivate forced pause.
Option activated: The cleaning robot also overrides repeti-
tion requests from a person on site. The repetition cannot be
continued, only cancelled.
Option deactivated: The pause sent by the fire alarm signal
can be cancelled.
9. Option: Set up a combined receiver.
Note
To create interaction zones that serve as input and output trig-
gers or as triggers for more than one gate, an additional com-
bined receiver must be created, as overlapping zones do not
work.

Example of a combined receiver
In the example shown, the combined receiver receives the
commands sent to "Gate 1" and the "Fire alarm from gate 1"
input.
By using the option to check the fire alarm once when enter-
ing the zone, the cleaning robot is prevented from being
stopped under the gate in the event of a fire alarm.
ATTENTION
The cleaning robot also opens the gate if it is stopped when en-
tering the zone. If this is not desired, separate zones must be
used for the gate control and the fire alarm.
10. Switch to map editing. See the operating instructions of the
cleaning robot KIRA B 50.

16 English

11.Press the Settings symbol on the touchscreen.

949 AM

@ Settings symbol
12.Set up an interaction zone.

& Interaction Zone
Looping Horm Zo

(™) Green area
@ Interaction zone

a Open the zone selection. The green area defines the zone
in which the gate control responds.

b Select the gate. There is no standard assignment for a zone,
i.e., if no gate is selected, the gate control in the zone does
not respond.

{’: Choose gate

Gate 1

¢ Select the 'interaction zone'.
The cleaning robot opens the assigned gate when entering the
green zone.



13.Set up separate zones for fire alarms.
Note
The interaction areas must not overlap.

Preview Interaction

(™ "Fire alarm" interaction zone
(@) "Open gate" interaction zone
a Open the zone selection. The green areas define the zones
in which the gate control responds or the fire alarms are trig-
gered.
b Select gate for fire alarm.

i) Choose gate
NS

Fire Alarm from Gate 1

¢ For When to check for a fire alarm, select Continuously
while in the zone for the fire alarm zones.

14.Set up combined interaction zones with fire alarm.
Note
The cleaning robot also opens the gate if the cleaning robot is
stopped when entering the zone. Use separate zones for the gate
control and the fire alarm as described in step 13 if this is not de-
sired.

8:39 AM

Interaction

a Open the zone selection. The green area defines the zone
in which the gate control responds and the fire alarms are
triggered.

Note

Make the areas large enough so that the gate is already open

when the cleaning robot reaches it, so that the cleaning robot can

move smoothly.
b Select gate for fire alarm.

i) Choose gate
NS

Fire Alarm from Gate 1

¢ For When to check for fire alarms, select Once when en-
tering the zone for the fire alarm zones.
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Remarques générales
A Veuillez lire ces instructions de montage avant la
L_l transformation et agissez conformément.
Conservez ces instructions de montage pour une utilisation ulté-
rieure ou pour le propriétaire suivant.

Etendue de livraison

Le kit de transformation se compose des pieces suivantes :

Composants [Désignation Nombre
[piéces]
6.043-017.0 |Clé USB, émetteur 1
5.043-365.0 |Couvercle de protection Clé USB, 1
émetteur
6.043-016.0 |Autocollant Clé USB, émetteur 1
5.980-276.0 |Instructions de transformation Com- |1
mande de porte roulante, émetteur
Remarque

Le couvercle de protection et I'autocollant sont prémontés a la Ii-
vraison.

Utilisation conforme

Le kit d'extension Commande de porte roulante doit étre utilisé
exclusivement sur des portes roulantes équipés de dispositifs de
limitation de force ou d'équipements de protection électro-sen-
sibles, comme parex. les portes du type C (ou D/E) selon

DIN EN 12453.

Le kit d'extension Commande de portes roulantes pour 2 relais
se compose de 2 modules :

e Commande de portes roulantes KIRA, émetteur

e Commande de portes roulantes KIRA, module de réception
L'émetteur et le module de réception doivent étre montés par I'uti-
lisateur.
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Consignes de sécurité

Niveaux de danger

A DANGER

e Indique un danger immédiat qui peut entrainer de graves bles-
sures corporelles ou la mort.

&N AVERTISSEMENT

e Indique une situation potentiellement dangereuse qui peut en-
trainer de graves blessures corporelles ou la mort.

& PRECAUTION

e Indique une situation potentiellement dangereuse qui peut en-
trainer des blessures légeres.

ATTENTION

e Indique une situation potentiellement dangereuse qui peut en-
trainer des dommages matériels.

Consignes de sécurité
A DANGER
Démarrage intempestif de I'appareil, contact de piéces
conductrices
Risque de blessures, risque d'électrocution
Avant toute intervention, débrancher I'appareil de la station d'ac-
cueil ou retirer la fiche secteur.

Protection de I'environnement

oy Les matériaux d'emballage sont recyclables. Veuillez élimi-
6o ner les emballages dans le respect de I'environnement.
Les appareils électriques et électroniques contiennent des
matériaux précieux recyclables et souvent des composants
= tels que des piles, batteries ou de I'huile représentant un
danger potentiel pour la santé humaine et I'environnement, s'ils
ne sont pas manipulés ou éliminés correctement. Ces compo-
sants sont cependant nécessaires pour le fonctionnement cor-
rect de I'appareil. Les appareils marqués par ce symbole ne
doivent pas étre jetés dans les ordures ménageéres.
Remarques concernant les matiéres composantes (REACH)
Les informations actuelles concernant les matiéres composantes
sont disponibles sous : www.kaercher.de/REACH

Accessoires et piéces de rechange

Utiliser exclusivement des accessoires et piéces de rechange
originaux. Ceux-ci garantissent le fonctionnement sir et sans dé-
faut de votre appareil.

Des informations sur les accessoires et pieces de rechange sont
disponibles sur le site Internet www.kaercher.com.

Les conditions de garantie publiées par notre société commer-
ciale compétente s’appliquent dans chaque pays. Nous remé-
dions gratuitement aux défauts possibles sur votre appareil dans
la durée de garantie dans la mesure ou la cause du défaut est un
vice de matériau ou de fabrication. En cas de garantie, veuillez
vous adresser a votre distributeur ou au point de service aprés-
vente autorisé le plus proche avec la facture d’achat.

(Voir I'adresse au dos)

Vous trouverez d'autres informations de garantie (le cas échéant)
dans la zone de service de votre site Internet Karcher local sous
« Téléchargements ».

Description de I'appareil

[a]
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(™ Couvercle de protection
@ Clé USB
®) Autocollant

A DANGER

Démarrage intempestif de I'appareil, contact de piéces
conductrices

Risque de blessures, risque d'électrocution

Avant toute intervention, débrancher I'appareil de la station d'ac-
cueil ou retirer la fiche secteur.

& PRECAUTION

Dégéts matériels dus a un montage mal effectué

Confier le montage a un spécialiste qualifié pour ce faire.
Remarque

Respectez impérativement aussi le manuel d'utilisation et les
consignes de sécurité du robot de nettoyage.

Montage de la clé USB
(KIRA BR 50 1.533-001.0 / 1.533-002.0)
Outils nécessaires :
e Tournevis TORX 15
1. Eteindre le robot de nettoyage, voir manuel d'utilisation du ro-
bot de nettoyage.
2. Démonter le robot de nettoyage.

(@ Cache
(@ Bac a détergent

a Retirer le cache.
b Retirer le réservoir de détergent.
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3. Retirer le cache du port USB a I'aide d'un tournevis TORX 15.
\

@ Cache du port USB
4. Insérer la clé USB dans le port USB.

@ Port USB

5. Monter le bac a détergent.
a Mettre en place le bac a détergent. Veiller a ne pas endom-
mager |'émetteur.
b Mettre en place le cache.
6. Allumer le robot de nettoyage, voir manuel d'’utilisation du ro-
bot de nettoyage.

Montage de la clé USB

(KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)
1. Eteindre le robot de nettoyage, voir manuel d’utilisation du ro-

bot de nettoyage.
2. Monter la clé USB :

a Ouvrir la porte du compartiment d’appareil.

b Dévisser les vis sur le capot et retirer le capot.

¢ Insérer la clé USB dans la prise USB.

() Porte du compartiment de I'appareil
@) Couvercle
®) Clé USB

3. Poser le capot et serrer les vis.

4. Fermer la porte du compartiment d’appareil.

5. Allumer le robot de nettoyage, voir manuel d'’utilisation du ro-
bot de nettoyage.

Configuration du robot de nettoyage

Configuration du robot de nettoyage sans alarme
incendie

Conditions requises :

e Un récepteur est monté pour chaque porte roulante a installer.

e Le robot de nettoyage est converti et se trouve dans la zone
d'émission du récepteur.

1. Allumer le panneau de commande avec la touche Start.

@ Interrupteur de sécurité
(@ Touche de démarrage
® Ecran tactile

2. Appuyer sur le symbole Réglages sur I'écran tactile.

@ Icdne Réglages
3. Sélectionner le menu Infrastructure.

@ Menu Infrastructure
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4. Sélectionner I'l/O Box Setup.

@ Setup de I'/O Box

Tous les récepteurs sélectionnables s'affichent.
5. Sélectionner un récepteur (porte roulante) dans la liste.

eceiver

Check at least one /O B

@ Nom

@ Type

7. Tester le fonctionnement de I'émetteur a I'aide des touches
vers le haut et vers le bas.

(M Récepteur sélectionnable

6. Attribuer un nom et un type au récepteur (porte roulante).
a Attribuer au récepteur le type « Default-Gate ».
Si vous avez créé un récepteur par porte (gate), attribuez le
type « Default-Gate » a la porte. Lorsque le robot de net-
toyage atteint une zone de porte par défaut, il déclenche la
commande de porte du récepteur correspondant.

2:03 PM

@ Nom
@ Type
b En option : Attribuer au récepteur le type « Multi-Gate ».

Un type Multi-Gate offre la possibilité d'ouvrir plusieurs
portes (gates) au sein d'une méme zone. Cela signifie que
lorsque le robot de nettoyage atteint une zone multi-portes,
il déclenche la commande de porte de plusieurs récepteurs.
Cela peut étre un avantage lorsque plusieurs portes rou-
lantes sont juxtaposées, parex. dans un coin.

(@ Touche haut
(@ Bouton Bas

8. Confirmer la sélection en appuyant sur la coche.

2:03 PM

@ Coche
9. Etape 5 ... 8 pour d'autres récepteurs (portes roulantes).

10. Passer a I'édition de cartes. Voir manuel d’utilisation du robot
de nettoyage KIRA B 50.
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11.Appuyer sur le symbole Réglages sur |'écran tactile.

449 AM

@ lcoéne Réglages
12.Créer une zone.

it cleaning
shorntontrol i

LGRdabho

@ Zone verte
(@ Zone d'interaction

a Ouvrir la sélection de zones. La zone verte définit la zone
dans laquelle la commande de la porte se déclenche.

b Sélectionner une porte. Il n'y a pas d'attribution par défaut
pour une zone, c'est-a-dire, si aucune porte n'est sélection-
née, la commande de porte ne répond pas dans la zone.

Gate_#01

¢ Sélectionner « Zone d'interaction ».
En entrant dans la zone verte, le robot de nettoyage ouvre la
porte qui lui a été attribuée.

Configuration du robot de nettoyage avec alarme
incendie

Conditions requises

e Un module récepteur avec voltmetre est monté pour chaque
porte roulante a installer.

e Le robot de nettoyage est converti et se trouve dans la zone
d'émission du récepteur.

e Lerobot de nettoyage est démarré avec 'émetteur (clé USB) inséré.

1. Allumer le panneau de commande avec la touche Start.

@ Interrupteur de sécurité
(@ Touche de démarrage
® Ecran tactile

2. Appuyer sur le symbole Réglages sur I'écran tactile.

|_’¢j Docking

@ Icdne Réglages
3. Sélectionner le menu Infrastructure.

@ Menu Infrastructure
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4. Sélectionner la /0 Box Setup.

7. Régler un signal de sortie vers le récepteur.

952 AM

0 | i

output

@ Setup de I'/O Box

Tous les récepteurs sélectionnables s'affichent.
5. Sélectionner un récepteur (porte roulante) dans la liste.

11:30 AM ad &l

I T e w1

Add manually

from Gote 1

(M Récepteur sélectionnable
(@) Destinataires connus

6. Attribuer un nom et un type au récepteur (porte roulante).

General Cutput

(™) Adresse MAC
@ Type

a Attribuer un type au récepteur.

b Attribuer une "adresse MAC" au récepteur.
Remarque
Il est possible de régler un signal de sortie vers le récepteur et /
ou un signal d'entrée depuis le récepteur.
Signal de sortie : Le robot de nettoyage envoie un signal au ré-
cepteur pour qu'il ouvre des portes dans les zones d'interaction
correspondantes.
Signal d'entrée : En cas d'alarme incendie, le robot de nettoyage
recoit un signal du récepteur. La répétition dans les zones d'inte-
raction correspondantes est automatiquement interrompue.

(® Temporisation de boucle (secondes)
@) Temps d'ouverture de la porte (secondes)
® Nom
@® Type
(&) Touche Test
a Sélectionner le type. Utiliser Alucon-Tor pour les portes qui
se ferment automatiquement apres un certain temps. Utili-
ser Standard pour les portes qui restent ouvertes aprés
I'ouverture.
b Donner le nom.
¢ Saisir une valeur en secondes pour la durée d'ouverture de
la porte. Comme certaines portes arrétent le processus
d'ouverture lorsque la commande d'ouverture est envoyée
une deuxieme fois, il est possible de régler ici le temps d'at-
tente du robot de nettoyage aprés la premiere commande.
d Entrer une valeur en secondes pour la temporisation de la
boucle. Comme les portes Alucon se ferment automatique-
ment aprés un certain temps, il est possible de définir aprés
combien de temps la commande d'ouverture sera a nou-
veau envoyée.
e Pour tester la connexion, appuyer sur la touche test.
8. Régler un signal d'entrée du récepteur.
Remarque
Il existe des installations d'alarme incendie qui se déclenchent
au-dessus d'un certain seuil et des installations qui se dé-
clenchent en dessous d'une certaine tension. Les deux options
peuvent étre sélectionnées. Dans I'exemple illustré, la tension
chute en dessous de 10 V en cas d'alarme incendie.

n to check for fire alarm e in the 2one

Force pawse Conbintpasty while in 1he fone

(@ Forcer la pause

(@ Quand vérifier I'alarme incendie
®) Tension inactive

@ Tension active

® Nom

® Type
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a Sélectionner comme type Alarme incendie.
b Donner un nom. Karcher recommande d'attribuer un nom
qui indique qu'il s'agit de I'alarme incendie de la porte.
¢ Dans Tension active, régler la valeur seuil a partir de la-
quelle une alarme incendie est déclenchée.
d Dans Tension inactive, régler la valeur seuil jusqu'a la-
quelle I'alarme incendie ne se déclenche pas.
e Choisir le moment ou le robot de nettoyage doit étre attentif
a l'alarme incendie. 2 possibilités a la sélection :
en continu : Tant que le robot de nettoyage se trouve dans
la zone d'interaction, il met la répétition en pause. Il doit y
avoir une zone de chaque cbté de la porte ou le robot de net-
toyage s'approche dans le cadre de la répétition. La zone ne
devrait pas se trouver en dessous du portail, car le robot
s'arréterait alors aussi directement en dessous du portail si
I'alarme incendie y était déclenchée.
Une fois en entrant dans la zone : Le robot de nettoyage
ne vérifie I'alarme incendie qu'une seule fois lorsqu'il pé-
nétre dans la zone d'interaction. Si I'alarme incendie est ac-
tive, elle arréte la répétition a la limite de la zone. Si l'alarme
incendie se déclenche alors que le robot de nettoyage se
trouve au centre de la zone, il continue a avancer. Cette op-
tion peut étre utilisée avec une zone d'interaction au-dessus
de la porte.
f Activer / désactiver la pause forcée.
Option activée : Le robot de nettoyage fait également fi de
la demande de répétition d'une personne sur place. La ré-
pétition ne peut pas étre poursuivie, mais seulement annu-
lée.
Option désactivée : La pause envoyée par le signal
d'alarme incendie peut étre annulée.
9. Option : Configurer un récepteur combiné.
Remarque
Pour créer des zones d'interaction qui servent de déclencheurs
d'entrée et de sortie ou de déclencheurs pour plus d'une porte, il
faut créer un récepteur combiné supplémentaire, car les zones
qui se chevauchent ne fonctionnent pas.

x Receiver

Exemple de récepteur combiné
Dans I'exemple illustré, le récepteur combiné recoit les com-
mandes envoyées a la "porte 1" et I'entrée "Alarme incendie
de la porte 1".
L'utilisation de I'option Veiller a I'alarme incendie Une fois en
entrant dans la zone permet d'éviter que le robot de net-
toyage ne s'arréte sous la porte en cas d'alarme incendie.
ATTENTION
Le robot de nettoyage ouvre la porte méme s'il est arrété en entrant
dans la zone. Si cela n'est pas souhaité, il faut utiliser des zones sé-
parées pour la commande de la porte et 'alarme incendie.
10. Passer a I'édition de cartes. Voir manuel d’utilisation du robot
de nettoyage KIRA B 50.

Francais

11.Appuyer sur le symbole Réglages sur I'écran tactile.

@ lcone Réglages
12.Créer une zone d'interaction.

(™ Zone verte
@) Zone d'interaction

a Ouvrir la sélection de zones. La zone verte définit la zone
dans laquelle la commande de la porte se déclenche.

b Sélectionner une porte. Il n'y a pas d'attribution par défaut
pour une zone, c'est-a-dire, si aucune porte n'est sélection-
née, la commande de porte ne répond pas dans la zone.

¢ Sélectionner « Zone d'interaction ».
En entrant dans la zone verte, le robot de nettoyage ouvre la
porte qui lui a été attribuée.
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13.Créer des zones séparées pour I'alarme incendie.
Remarque
Les zones d'interaction ne doivent pas se chevaucher.

Preview Interaction

(™ Zone d'interaction "Alarme incendie"
(@ Zone d'interaction "Ouverture porte"

a Ouvrir la sélection de zones. Les zones vertes définissent
les zones dans lesquelles la commande de la porte se dé-
clenche ou les alarmes incendie se déclenchent.

b Sélectionner la porte pour I'alarme incendie.

i) Choose gate
NS

Fire Alarm from Gate 1

¢ Pour Quand vérifier I'alarme incendie pour les zones
d'alarme incendie, sélectionner Continu pendant le séjour
dans la zone.
14.Mettre en place des zones d'interaction combinées avec
I'alarme incendie.
Remarque

a Ouvrir la sélection de zones. La zone verte définit la zone
dans laquelle la commande de la porte se déclenche ou les
alarmes incendie se déclenchent.

Remarque

Faites des zones suffisamment grandes pour que la porte soit dé-
ja ouverte lorsque le robot de nettoyage I'atteint, afin que le robot
de nettoyage puisse se déplacer sans probleme.

b Sélectionner la porte pour I'alarme incendie.

Fire Alarm from Gate 1

¢ Pour Quand vérifier la présence d'une alarme incendie
pour les zones d'alarme incendie Sélectionner une fois en
entrant dans la zone .
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Avvertenze generali
A Leggere queste istruzioni di montaggio prima della
L_l conversione e agire di conseguenza.
Conservare le istruzioni di montaggio per un uso futuro o per un
successivo proprietario.

Volume di fornitura

Il kit di conversione &€ composto da:

Le robot de nettoyage ouvre la porte méme si le robot de net- Componente Denominazione Quanti-
toyage est arrété en entrant dans la zone. Utiliser des zones sé- ta [pez-
parées pour la commande de la porte et I'alarme incendie, zi
comme décrit a I'étape 13, si cela n'est pas souhaité. 6.043-017.0 |Penna USB. trasmettitore 1
5.043-365.0 |Coperchio di protezione penna USB, |1
trasmettitore
6.043-016.0 |Adesivo penna USB, trasmettitore 1
5.980-276.0 |Istruzioni per la conversione della cen- |1
tralina tapparelle, trasmettitore

24 Italiano
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Impiego conforme alla destinazione

Il kit di estensione della centralina tapparelle pud essere utilizza-
to solo su tapparelle dotate di dispositivi di limitazione della forza
o di dispositivi di protezione elettrosensibili, come ad es. porte di
tipo C (o D/E) secondo la norma DIN EN 12453.

Il kit di estensione della centralina tapparelle per 2 relé &€ compo-
sto da 2 moduli:

e KIRA Rolling Gate Control, trasmettitore

e KIRA Rolling Gate Control, modulo ricevitore

Il trasmettitore e il modulo ricevitore devono essere installati
dall'utente.

Avvertenze di sicurezza

Livelli di pericolo

A PERICOLO

e Indica un pericolo imminente che determina lesioni gravi o la
morte.

AN AVVERTIMENTO

e Indica una probabile situazione pericolosa che potrebbe deter-
minare lesioni gravi o la morte.

&N PRUDENZA

e Indica una probabile situazione pericolosa che potrebbe causa-
re lesioni leggere.

ATTENZIONE

e Indica una probabile situazione pericolosa che potrebbe deter-
minare danni alle cose.

Avvertenze di sicurezza

A PERICOLO

Rischio di avviamento accidentale dell'apparecchio, contat-
to con parti sotto tensione

Pericolo di lesioni, scossa elettrica

Prima di eseguire qualsiasi lavoro, scollegare I'apparecchio dalla
Docking Station o staccare la spina.

Tutela dell'ambiente

o | materiali di imballaggio sono riciclabili. Smaltire gli imbal-
& laggi nel rispetto dell’lambiente.

Gli apparecchi elettrici ed elettronici contengono materiali ri-

ciclabili preziosi e, spesso, componenti come batterie, accu-
™ mulatori oppure olio che, se usati o smaltiti non
correttamente, possono costituire un potenziale pericolo per la
salute umana e per I'ambiente. Questi componenti sono tuttavia
necessari per un corretto funzionamento dell'apparecchio. Gli ap-
parecchi contrassegnati con questo simbolo non devono essere
smaltiti con i rifiuti domestici.

Avvertenze sulle sostanze componenti (REACH)
Per informazioni aggiornate sulle sostanze componenti si veda:
www.kaercher.de/REACH

Accessori e ricambi

Utilizzando solamente accessori e ricambi originali, si garantisce
un funzionamento sicuro e privo di disturbi dell'apparecchio.

Si possono trovare informazioni riguardo ad accessori e ricambi
su www.kaercher.com.

In ogni Paese, valgono le condizioni di garanzia rilasciate dalla
nostra societa di vendita competente. Entro il termine di garanzia
eliminiamo gratuitamente eventuali guasti all’apparecchio, se
causati da difetto del materiale o di produzione. Nei casi previsti
dalla garanzia si prega di rivolgersi al proprio rivenditore, oppure
al piu vicino centro di assistenza autorizzato, esibendo lo scontri-
no di acquisto.

(Indirizzo vedi retro)

Potete trovare ulteriori informazioni sulla garanzia (se disponibili)
nell'area di assistenza del sito web Kéarcher locale alla voce
"Download".

Italiano

Descrizione dell’apparecchio
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(™) Coperchio di protezione

@ Penna USB
®) Adesivo

Montaggio
A PERICOLO

Rischio di avviamento accidentale dell'apparecchio, contat-
to con parti sotto tensione

Pericolo di lesioni, scossa elettrica

Prima di eseguire qualsiasi lavoro, scollegare I'apparecchio dalla
Docking Station o staccare la spina.

A& PRUDENZA

Danni materiali causati dal montaggio errato

Far eseguire il montaggio solo da un tecnico qualificato.

Nota

E inoltre necessario osservare le istruzioni per I'uso e le avver-
tenze di sicurezza del robot pulitore.

Montaggio della chiavetta USB
(KIRA BR 50 1.533-001.0 / 1.533-002.0)
Strumenti necessari:
e Cacciavite TORX 15
1. Spegnere il robot pulitore, vedere Istruzioni per I'uso del robot
pulitore.
2. Smontare il serbatoio del detergente.

(@ Copertura
(@) Serbatoio del detergente

a Rimozione della copertura.
b Rimuovere il serbatoio del detergente.
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3. Rimuovere il coperchio della porta USB utilizzando un caccia-
vite TORX 15.

@ Coperchio della porta USB
4. Inserire la penna USB nella porta USB.

(™) Porta USB

5. Montare il serbatoio del detergente.
a Inserire il serbatoio del detergente. Fare attenzione a non
danneggiare il trasmettitore.
b Posizionare la copertura.
6. Accendere il robot pulitore, vedere Istruzioni per I'uso del robot
pulitore.

Montaggio della chiavetta USB

(KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)
1. Spegnere il robot pulitore, vedere Istruzioni per I'uso del robot

pulitore.
2. Montaggio della chiavetta USB:

a Aprire lo sportello del vano dell’apparecchio.

b Svitare le viti del coperchio e togliere il coperchio.

¢ Inserire la chiavetta USB nella presa USB.

(@ Porta dello scomparto apparecchio
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@ Coperchio
(® Penna USB

3. Applicare il coperchio e serrare le viti.

4. Chiudere lo sportello del vano dell’apparecchio.

5. Accendere il robot pulitore, vedere Istruzioni per'uso del robot
pulitore.

Impostazione del robot pulitore

Impostazione del robot pulitore senza allarme
antincendio

Requisiti:

e Per ogni tapparella da impostare viene montato un ricevitore.

e |l robot pulitore & stato convertito e si trova nel campo di tra-
smissione del ricevitore.

1. Accendere il pannello di controllo con il pulsante di avvio.

@ Interruttore di sicurezza
() Tasto di avvio
® Touchscreen

2. Premere il simbolo Impostazioni sul touch screen.

(™) Simbolo Impostazioni



3. Selezionare il menu Infrastruttura.

® Menu Infrastruttura
4. Selezionare Impostazione 1/0 Box.

(™ Impostazione 1/O Box

Vengono visualizzati tutti i ricevitori selezionabili.
5. Selezionare un ricevitore (tapparella) dall'elenco.

@ Ricevitore selezionabile

Italiano

6. Assegnare un nome e un tipo al ricevitore (tapparella).
a Assegnare il tipo "Gate predefinito” al ricevitore.
Se é stato creato un ricevitore per ogni porta (Gate), asse-
gnare il tipo "Gate predefinito" alla porta. Quando il robot pu-
litore raggiunge una zona Gate predefinito, attiva il
comando porta del ricevitore associato.

2:03 PM

@ Nome
@ Tipo
b Opzionale: Assegnare il tipo "Multi-Gate" al ricevitore.

Un Multi-Gate offre la possibilita di aprire piu porte (Gate) all'inter-
no di una zona. Questo significa che quando il robot pulitore rag-
giunge una zona Multi-Gate, attiva il comando porta di piu
ricevitori. Questo puo essere vantaggioso se diverse tapparelle
sono posizionate una accanto all'altra, ad es. in un angolo.

@ Nome

@ Tipo

7. Utilizzare i pulsanti Su e Giu per verificare il funzionamento del
trasmettitore.

(™ Pulsante Su
@) Pulsante Giu
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8. Confermare la selezione premendo il segno di spunta.

() Segno di spunta

9. Ripetere il passo 5 ... 8 per altri ricevitori (tapparelle).

10. Passare alla modifica della mappa. Vedere Istruzioni per I'uso
del robot pulitore KIRA B 50.

11.Premere il simbolo Impostazioni sul touch screen.

(® Simbolo Impostazioni
12.Configurare la zona.

Speed Fllter
Mo Clean Zone
+ Interaction Zone
Leaging Horn 2

ated
cleaning
nts hornControl

AGRdako

@ Area verde
() Zona di interazione

a Aprire la selezione delle zone. L'area verde definisce la zo-
na in cui il comando porta interviene.

b Selezionare la porta. Non esiste un'assegnazione standard
per una zona, vale a dire che se non é selezionata alcuna
porta, il comando della porta nella zona non risponde.
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Gate_#01

¢ Selezionare "Zona di interazione".
Il robot pulitore apre la porta assegnata quando entra nella zona
verde.

Impostazione del robot pulitore con allarme
antincendio

Requisiti
e Per ogni tapparella da impostare viene montato un modulo ri-
cevitore con voltmetro.
Il robot pulitore & stato convertito e si trova nel campo di tra-
smissione del ricevitore.
Il robot pulitore viene avviato con il trasmettitore (chiavetta
USB) collegato.
1. Accendere il pannello di controllo con il pulsante di avvio.

@ Interruttore di sicurezza
@) Tasto di avvio
®) Touchscreen

2. Premere il simbolo Impostazioni sul touch screen.

@ Simbolo Impostazioni



3. Selezionare il menu Infrastructure.

6. Assegnare un nome e un tipo al ricevitore (tapparella).

General

® Menu Infrastruttura
4. Selezionare Impostazione 1/O Box.

(™ Impostazione 1/O Box

Vengono visualizzati tutti i ricevitori selezionabili.
5. Selezionare un ricevitore (tapparella) dall'elenco.

1130aM (]

Add manually

from Gote 1

@ Ricevitore selezionabile
@ Ricevitori noti

Italiano

@ Indirizzo MAC
@) Tipo

a Assegnare un tipo al ricevitore.

b Assegnare un "indirizzo MAC" al ricevitore.
Nota
E possibile configurare un segnale in uscita verso il ricevitore e /
o un segnale in ingresso dal ricevitore.
Segnale di uscita: Il robot pulitore invia un segnale al ricevitore
per aprire le porte nelle relative zone di interazione.
Segnale di ingresso: Il robot pulitore riceve un segnale dal rice-
vitore in caso di allarme incendio. La ripetizione nelle zone di in-
terazione corrispondenti viene interrotta automaticamente.
7. Impostare un segnale di uscita al ricevitore.

Edit 1/0 Box

output

(™ Ritardo del loop (secondi)

@ Tempo di apertura della porta (secondi)
®) Nome

@ Tipo

(® Pulsante di prova

a Selezionare il tipo. Utilizzare la porta Alucon per porte che
si chiudono automaticamente dopo un certo tempo. Utilizza-
re lo standard per le porte che rimangono aperte dopo
l'apertura.

b Assegnare il nome.

¢ Inserire un valore in secondi per la durata dell'apertura della
porta. Poiché alcune porte interrompono il processo di aper-
tura se il comando di apertura viene inviato una seconda
volta, qui & possibile impostare quanto tempo il robot pulito-
re deve attendere dopo il primo comando.

d Inserire un valore in secondi per il ritardo del loop. Poiché le
porte Alucon si chiudono automaticamente dopo un certo
tempo, € possibile specificare il tempo dopo il quale il co-
mando di apertura viene inviato nuovamente.

e Per testare la connessione, premere il tasto di prova.
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8. Impostare un segnale di ingresso dal ricevitore.

Nota

Esistono impianti di allarme antincendio che si attivano sopra una
determinata soglia e impianti che si attivano al di sotto di una de-
terminata tensione. Entrambe le opzioni sono selezionabili.
Nell'esempio illustrato, la tensione scende sotto i 10 V in caso di
allarme incendio.

fre alarm

Continuparty whiln i 1he zame

(@ Forzare la pausa

(@ Quando verificare la presenza di un allarme antincendio
(® Tensione inattiva

@ Tensione attiva

() Nome

® Tipo

a Selezionare come tipo Allarme antincendio.

b Assegnare un nome. Karcher consiglia di assegnare un no-
me che indichi chiaramente che si tratta dell’allarme antin-
cendio relativo alla porta.

¢ Nel campo Tensione attiva, impostare la soglia a partire
dalla quale deve essere attivato un allarme antincendio.

d Nel campo Tensione inattiva, impostare la soglia fino alla
quale non deve essere attivato alcun allarme antincendio.

e Selezionare quando il robot pulitore deve prestare attenzio-
ne all'allarme antincendio. Sono disponibili 2 opzioni:
Continuamente: Finché il robot pulitore si trova nella zona
di interazione, interrompe il ciclo di ripetizione. Su ogni lato
della porta a cui il robot pulitore si avvicina durante il ciclo di
ripetizione, dovrebbe esserci una zona. La zona non do-
vrebbe trovarsi direttamente sotto la porta, poiché in caso di
attivazione dell’allarme antincendio in quella posizione, il ro-
bot si fermerebbe esattamente i sotto.

Una sola volta all’ingresso nella zona: Il robot pulitore ve-
rifica la presenza di un allarme antincendio solo una volta,
al momento dell'ingresso nella zona di interazione. Se I'al-
larme antincendio & attivo, interrompe il ciclo di ripetizione al
confine della zona. Se I'allarme viene attivato mentre il robot
si trova nel mezzo dell'area, esso prosegue. Questa opzio-
ne puo essere utilizzata con una zona di interazione situata
sopra la porta.

f Attivare /disattivare la pausa forzata.

Opzione attivata: Il robot pulitore ignora anche la richiesta
di ripetizione da parte di una persona presente sul posto. La
ripetizione non pud essere proseguita, ma solo interrotta.
Opzione disattivata: La pausa inviata tramite il segnale
dell’allarme antincendio pud essere annullata.

30 Italiano

9. Opzione: Configurare un ricevitore combinato.

Nota

Per creare zone di interazione che fungano da attivatori di ingres-
So e di uscita o come attivatori per pit di una porta, € necessario
creare un ricevitore combinato aggiuntivo, poiché le zone sovrap-
poste non funzionano.

Esempio di ricevitore combinato
Nell'esempio mostrato, il ricevitore combinato riceve i comandi in-
viati a “Porta 1” e l'ingresso “Allarme antincendio da Porta 1”.
Utilizzando I'opzione Una sola volta all’ingresso nella zona
per verificare la presenza di un allarme antincendio, si impedi-
sce che il robot pulitore venga fermato sotto la porta in caso di
attivazione dell’allarme.

ATTENZIONE

Il robot pulitore apre la porta anche quando viene fermato all’in-

gresso della zona. Se questo comportamento non e desiderato,

€ necessario utilizzare zone separate per il controllo porta e l'al-

larme antincendio.

10. Passare alla modifica della mappa. Vedere Istruzioni per I'uso
del robot pulitore KIRA B 50.

11.Premere il simbolo Impostazioni sul touch screen.

@ Simbolo Impostazioni



12.Configurare una zona di interazione.

NoC ane
& Interaction Zone

(@ Area verde
(@) Zona di interazione

a Aprire la selezione delle zone. L'area verde definisce la zo-
na in cui il comando porta interviene.

b Selezionare la porta. Non esiste un'assegnazione standard
per una zona, vale a dire che se non & selezionata alcuna
porta, il comando della porta nella zona non risponde.

¢ Selezionare "Zona di interazione".
Il robot pulitore apre la porta assegnata quando entra nella zo-
na verde.

13.Configurare zone separate per 'allarme antincendio.

Nota

Le aree di interazione non devono sovrapporsi.

Preview Interaction

(® Zona di interazione "Allarme antincendio”
(@) Zona di interazione "Apertura porta”

a Aprire la selezione delle zone. Le aree verdi definiscono le
zone in cui viene attivato il controllo porta o in cui viene rile-
vato I'allarme antincendio.

b Selezionare la porta per I'allarme antincendio.

Italiano
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Fire Alarm from Gate 1

¢ Per I'opzione Quando controllare I’allarme antincendio,
selezionare Continuamente durante la permanenza nella
zona per le zone di allarme antincendio.
14.Configurare zone di interazione combinate con allarme antin-
cendio.
Nota
Il robot pulitore apre la porta anche quando viene fermato all’in-
gresso della zona. Se questo comportamento non € desiderato,
utilizzare zone separate per il controllo porta e per I'allarme an-
tincendio, come descritto al punto 13.

a Aprire la selezione delle zone. L’area verde definisce la zo-
na in cui il controllo porta viene attivato e in cui scattano gli
allarmi antincendio.

Nota

Impostare le aree in modo tale che la porta sia gia aperta nel mo-
mento in cui il robot pulitore la raggiunge, per garantire un movi-
mento fluido del robot.

b Selezionare la porta per 'allarme antincendio.

7
@

Fire Alarm from Gate 1

¢ Per I'opzione Quando controllare I’allarme antincendio,
selezionare Una sola volta all’ingresso nella zona per le
zone di allarme antincendio.
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Avisos generales

Lea estas instrucciones de montaje antes del mismo
A - y sigalas.

Conserve las instrucciones de montaje para su uso posterior o
para futuros propietarios.

Alcance del suministro

El equipo de modificacion consta de:

Componente |Denominacion Canti-
dad
[piezas]
6.043-017.0 |Memoria USB, emisor 1
5.043-365.0 |Tapa de proteccién memoria USB, emi-|1
sor
6.043-016.0 |Pegatina memoria USB, emisor 1
5.980-276.0 |Instrucciones de modificacion unidad |1
de control de puertas enrollables, emi-
sor
Nota

La tapa de proteccion y la pegatina se entregan premontadas.

Uso previsto
El kit de ampliacién de la unidad de control de puertas enrollables
solo puede utilizarse en puertas enrollables con dispositivos limi-
tadores de fuerza o dispositivos de proteccion electrosensibles;
p. €j., puertas del tipo C (o D/E) segun DIN EN 12453.
El kit de ampliacion de la unidad de control de puertas enrollables
para 2 relés consta de 2 modulos:
e KIRA Rolling Gate Control, emisor
e KIRA Rolling Gate Control, médulo receptor
El emisor y el médulo receptor debe montarlos el usuario.

Instrucciones de seguridad

Niveles de peligro

A PELIGRO

e Aviso de un peligro inminente que produce lesiones corporales
graves o la muerte.

&N ADVERTENCIA

e Aviso de una posible situacion peligrosa que puede producir le-
siones corporales graves o la muerte.

& PRECAUCION

e Aviso de una posible situacion peligrosa que puede producir le-
siones corporales leves.

CUIDADO

e Aviso de una posible situacion peligrosa que puede producir
dafos materiales.

Instrucciones de seguridad
A PELIGRO
Equipo que arranca involuntariamente, contacto con piezas
que conducen corriente
Riesgo de lesiones, descarga eléctrica
Antes de realizar cualquier trabajo, desconectar el equipo de la
estacion de acoplamiento o desenchufar el conector de red.
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Proteccion del medioambiente

o, Los materiales de embalaje son reciclables. Eliminar los
%69 embalajes de forma respetuosa con el medioambiente.

Los equipos eléctricos y electronicos contienen materiales

reciclables y, a menudo, componentes, como baterias, acu-
™ muladores o aceite, que suponen un peligro potencial para
la salud de las personas o el medio ambiente en caso de mani-
pularse o eliminarse de forma inadecuada. Sin embargo, dichos
componentes son necesarios para un funcionamiento adecuado
del equipo. Los equipos identificados con este simbolo no pue-
den eliminarse con la basura doméstica.

Avisos sobre sustancias contenidas (REACH)
Encontrara informacién actualizada sobre las sustancias conte-
nidas en: www.kaercher.de/REACH

Accesorios y repuestos

Utilice unicamente accesorios y repuestos originales, estos ga-
rantizan un servicio seguro y fiable del equipo.

Encontrara informacién sobre los accesorios y repuestos en
www.kaercher.com.

En cada pais se aplican las condiciones de garantia indicadas
por nuestra compafiia distribuidora autorizada. Subsanamos
cualquier fallo en su equipo de forma gratuita dentro del plazo de
garantia siempre que la causa se deba a un fallo de fabricacion
o material. En caso de garantia, pédngase en contacto con su dis-
tribuidor o con el servicio de posventa autorizado mas proximo
presentando la factura de compra.

(Direccion en el reverso)

Encontrara mas informacion sobre la garantia (si esta disponible)
en el area de servicio de su pagina web local de Karcher en
"Downloads".

Descripcion del equipo
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(™ Tapa de proteccion
(@ Memoria USB
®) Pegatina

A PELIGRO

Equipo que arranca involuntariamente, contacto con piezas
que conducen corriente

Riesgo de lesiones, descarga eléctrica

Antes de realizar cualquier trabajo, desconectar el equipo de la
estacioén de acoplamiento o desenchufar el conector de red.

& PRECAUCION

Dafios materiales por un montaje defectuoso

El montaje debe realizarlo tnicamente el personal especialista
formado para ello.

Nota

Tenga en cuenta también el manual de instrucciones y las ins-
trucciones de seguridad del robot de limpieza.




Colocacion de la memoria USB
(KIRA BR 50 1.533-001.0 / 1.533-002.0)
Herramienta necesaria:
e Destornillador TORX 15
1. Apagar el robot de limpieza; véase el manual de instrucciones
del robot de limpieza.
2. Desmontar el depdsito de detergente.

® Cubierta
(@ Deposito de detergente
a Retirar la cubierta.
b Sacar el depésito de detergente.
3. Retirar la cubierta del puerto USB con un destomillador TORX 15.

(™ Cubierta del puerto USB
4. Insertar la memoria USB en el puerto USB.

() Puerto USB

5. Montar el depésito de detergente.
a Insertar el depdsito de detergente. Tener cuidado de no da-
fiar el emisor.
b Colocar la cubierta.
6. Encender el robot de limpieza; véase el manual de instruccio-
nes del robot de limpieza.

Colocacion de la memoria USB

(KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)
1. Apagar el robot de limpieza; véase el manual de instrucciones

del robot de limpieza.
2. Colocacién de la memoria USB:

a Abra la puerta del compartimento del equipo.

b Aflojar los tornillos de la tapa y retirarla.

¢ Insertar la memoria USB en la toma USB.

(@ Puerta del compartimento del equipo

@) Tapa

®) Memoria USB

3. Colocar la tapa y apretar los tornillos.

4. Cerrar la puerta del compartimento del equipo.

5. Encender el robot de limpieza; véase el manual de instruccio-
nes del robot de limpieza.

Configuracion del robot de limpieza

Configuracioén del robot de limpieza sin alarma de
incendios

Requisitos:

e Se monta un receptor para cada puerta enrollable que se vaya
a configurar.

e El robot de limpieza se ha transformado y se encuentra en el
radio de transmisién del receptor.

1. Conectar el panel de control con la tecla de inicio.

@ Interruptor de seguridad
@) Tecla de inicio
® Pantalla tactil

Espaiiol 33



2. Pulsar el simbolo de ajustes en la pantalla tactil. 5. Seleccionar un receptor (puerta enrollable) de la lista.

201 PM I

— Manual
Autonomous M
— cleaning

Docking ) Dally care

() Simbolo de ajustes @ Receptor seleccionable

3. Seleccionar el menu Infrastructure. 6. Asignar un nombre y un tipo al receptor (puerta enrollable).

a Asignar el tipo de "Default-Gate" al receptor.
Si se ha creado un receptor por puerta (Gate), se le debe
asignar el tipo "Default-Gate". Cuando el robot de limpieza
alcanza una zona de Default-Gate, activa el control de puer-
tas del receptor correspondiente.

2:03 PM

™ Menu Infrastructure
4. Seleccionar /0O Box Setup.

O 0 e i 557 () Nombre
@) Tipo
b Opcional: Asignar el tipo de "Multi-Gate" al receptor.

Una Multi-Gate ofrece la posibilidad de abrir varias puertas
(Gates) dentro de una zona. Esto significa que, cuando el
robot de limpieza alcanza una zona de Multi-Gate, activa el
control de puertas de varios receptores. Esto puede ser una
ventaja si hay varias puertas enrollables situadas una al la-
do de la otra, p. €j., en una esquina.

@ /O Box Setup
Se muestran todos los receptores seleccionables.

@ Nombre
@) Tipo
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7. Utilizar las teclas arriba y abajo para comprobar el funciona- 12.Preparar la zona.
miento del emisor.

AGhdabho

() Zona verde

@ Tecla arriba () Zona de interaccion

(@ Tecla abajo a Abrir la seleccion de zonas. La zona verde define la zona en

8. Confirmar la seleccién pulsando el simbolo de verificacién. la que responde el control de puertas.

b Seleccionar la puerta. No existe una asignacion estandar
para una zona; es decir, si no se selecciona ninguna puerta,
el control de puertas de la zona no responde.

2:03 PM L1 57 s o e s 7%

Gate_#01

(® Simbolo de verificacion

9. Repetir el paso 5 ... 8 para otros receptores (puertas enrolla-
bles).

10. Cambiar a la edicidon de mapas. Véase el manual de instruc-
ciones del robot de limpieza KIRA B 50.

11.Pulsar el simbolo de ajustes en la pantalla tactil.

¢ Seleccionar la "zona de interaccion”.
El robot de limpieza abre la puerta asignada al entrar en la zona
verde.

(@ Simbolo de ajustes
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Configuracion del robot de limpieza con alarma de 4. Seleccionar I/O Box Setup.
incendios

Requisitos

e Se monta un médulo receptor con voltimetro para cada puerta
enrollable que se vaya a configurar.

e El robot de limpieza se ha transformado y se encuentra en el
radio de transmisién del receptor.

e Elrobot de limpieza se pone en marcha con el emisor (memo-
ria USB) conectado.

1. Conectar el panel de control con la tecla de inicio.

@ /O Box Setup

Se muestran todos los receptores seleccionables.
5. Seleccionar un receptor (puerta enrollable) de la lista.

TL30AM [ [ Y v e e 51

-+ Add manually

@ Interruptor de seguridad
) Tecla de inicio
® Pantalla tactil

2. Pulsar el simbolo de ajustes en la pantalla tactil.

(™ Receptor seleccionable
(@ Receptores conocidos

6. Asignar un nombre y un tipo al receptor (puerta enrollable).

Autonomous

1Yy
Docking :;r‘, Dally care
A,

(™ Simbolo de ajustes
3. Seleccionar el menu Infrastructure.

General Cutput

(@) Direccion MAC
@ Tipo

a Asignar un tipo al receptor.

b Asignar una "direcciéon MAC" al receptor.
Nota
Se puede ajustar una sefial de salida al receptor y/o se puede ajustar
una sefial de entrada desde el receptor.
Senal de salida: el robot de limpieza envia una sefial al receptor para
que abra las puertas de las correspondientes zonas de interaccion.
Senal de entrada: el robot de limpieza recibe una sefial del re-
ceptor en caso de alarma de incendio. La repeticion en las co-
rrespondientes zonas de interaccion se interrumpe
automaticamente.

@ Menu Infrastructure
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7. Ajustar una sefial de salida hacia el receptor.

P —— 0 L 352 AM

O B e

Edit 1/0 Box

output

(™ Retardo de bucle (segundos)

@ Tiempo de apertura de la puerta (segundos)
® Nombre

@ Tipo

(&) Tecla de prueba

a Seleccionar el tipo. Utilizar Puerta Alucon para puertas que
se cierran automaticamente después de un tiempo determi-
nado. Utilizar Estandar para puertas que permanecen
abiertas tras la apertura.

b Asignar el nombre.

¢ Introducir un valor en segundos para la duracién de la aper-
tura de la puerta. Como algunas puertas detienen el proce-
so de apertura cuando se envia el comando de apertura por
segunda vez, aqui se puede ajustar durante cuanto tiempo
va a esperar el robot de limpieza después del primer co-
mando.

d Introducir un valor en segundos para el retardo de bucle.
Como las puertas Alucon se cierran automaticamente al ca-
bo de cierto tiempo, se puede especificar el tiempo tras el
cual se vuelve a enviar el comando de apertura.

e Para probar la conexion, pulsar el boton de prueba.

8. Ajustar una sefial de entrada desde el receptor.

Nota

Hay sistemas de alarma contra incendios que se activan por en-
cima de un determinado valor umbral e instalaciones que se ac-
tivan por debajo de una determinada tension. Se pueden
seleccionar ambas opciones. En el ejemplo mostrado, la tensién
cae por debajo de 10 V en caso de alarma de incendio.

for fire alarm

Conbintpasty while in 1he fone

(™ Forzar pausa

(@ Cuéando comprobar si hay alarma de incendio
(®) Tension inactiva

@ Tension activa

(& Nombre

® Tipo

Espaiiol

a Seleccionar Alarma de incendio como tipo.

b Asignar un nombre. Karcher recomienda asignar un nom-
bre que indique que se trata de la alarma de incendios de la
puerta.

¢ En Tensidn activa, ajustar el valor umbral a partir del cual
se activa una alarma de incendio.

d En Tensién inactiva, ajustar el valor de umbral hasta el
cual no se activa ninguna alarma de incendio.

e Seleccionar cuando el robot de limpieza debe tener en
cuenta las alarmas de incendio. Se puede seleccionar entre
2 opciones:

Continuamente: mientras el robot de limpieza se encuen-
tre en la zona de interaccion, pausara la repeticién. Debe
haber una zona a cada lado de la puerta a la que se acerque
el robot de limpieza como parte de la repeticion. La zona no
debe estar debajo de la puerta, pues el robot también se de-
tendria directamente debajo de la puerta si la alarma de in-
cendio se activa alli.

Una vez al acceder a la zona: el robot de limpieza solo
comprueba la alarma de incendios una vez cuando entra en
la zona de interaccion. Sila alarma de incendios esta activa,
detiene la repeticion en el limite de la zona. Si se activa la
alarma de incendios mientras el robot de limpieza esta en el
centro de la zona, sigue su camino. Esta opcién puede uti-
lizarse con una zona de interaccion sobre la puerta.

f Activar/desactivar la pausa forzada.

Opcion activada: el robot de limpieza también omite la pe-
ticion de repeticion de una persona in situ. La repeticion no
puede continuar, solo cancelarse.
Opcion desactivada: la pausa enviada por la sefial de alar-
ma de incendios puede cancelarse.
9. Opcion: configurar el receptor combinado.
Nota
Para crear zonas de interaccion que sirvan como activadores de
entrada y salida o como activadores para mas de una puerta, de-
be crearse un receptor combinado adicional, ya que las zonas
superpuestas no funcionan.

Edit I/0 Box Receiver

Ejemplo de receptor combinado
En el ejemplo mostrado, el receptor combinado recibe los co-
mandos enviados a "Puerta 1"y la entrada "Alarma de incen-
dio de la puerta 1".
Usando la opcién Una vez al acceder a la zona en la alarma
de incendios, se evita que el robot de limpieza se detenga de-
bajo la puerta en caso de alarma de incendios.
CUIDADO
El robot de limpieza también abre la puerta si se detiene al acce-
der a la zona. Si no se desea esto, deben utilizarse zonas sepa-
radas para el control de puertas y la alarma de incendios.
10. Cambiar a la ediciéon de mapas. Véase el manual de instruc-
ciones del robot de limpieza KIRA B 50.
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11.Pulsar el simbolo de ajustes en la pantalla tactil. 13.Configurar zonas separadas para la alarma de incendios.

Nota
Las zonas de interaccion no deben solaparse.

() Simbolo de ajustes
12.Configurar una zona de interaccion.

() Zona de interaccion "Alarma de incendio”
(@ Zona de interaccion "Abrir puerta”

a Abrir la seleccion de zonas. Las zonas verdes definen las
zonas en las que responde el control de puertas o se dispa-
ran las alarmas de incendios.

b Seleccionar la puerta para la alarma de incendios.

Fire Alarm from Gate 1

(™ Zona verde
(2 Zona de interaccion
a Abrir la seleccion de zonas. La zona verde define la zona en
la que responde el control de puertas.
b Seleccionar la puerta. No existe una asignacion estandar
para una zona; es decir, si no se selecciona ninguna puerta,
el control de puertas de la zona no responde.

¢ Para Cuando comprobar si hay alarma de incendio para
las zonas de alarma de incendios, seleccionar Continua-
mente mientras se esté en la zona.
14.Configurar zonas de interaccién combinadas con alarma de
incendios.
Nota
El robot de limpieza también abre la puerta si se detiene al acce-
der a la zona. Si no se desea esto, utilizar zonas separadas para
el control de puertas y la alarma de incendios tal y como se des-
cribe en el paso 13.

¢ Seleccionar la "zona de interaccion".
El robot de limpieza abre la puerta asignada al entrar en la zo-
na verde.
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a Abrir la seleccion de zonas. La zona verde define la zona en
la que responde el control de puertas y se disparan las alar-
mas de incendios.

Nota

Hacer las zonas lo suficientemente grandes como para que la
puerta ya esté abierta cuando el robot de limpieza llegue a ella,
de modo que el robot de limpieza pueda desplazarse sin proble-
mas.

b Seleccionar la puerta para la alarma de incendios.

Al
(l) Choose gate

Fire Alarm from Gate 1

¢ Para Cuando comprobar si hay alarma de incendio para
zonas de alarma de incendios, seleccionar Una vez al ac-
ceder a la zona.
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Indicagbes gerais

Leia e atue de acordo com estas instru¢gdes de mon-
/ ﬁ \ L,J tagem antes da conversao.

Conserve as instrugdes de montagem para referéncia ou utiliza-
¢ao futura.

Volume do fornecimento

O kit de conversao é composto por:

Componente |Designacgao Quanti-
dade
[unida-
des]
6.043-017.0 |Pen USB, transmissor 1
5.043-365.0 |Tampa de protegéo pen USB, transmis-|1
sor
6.043-016.0 |Autocolante pen USB, transmissor 1
5.980-276.0 |Instrucdes de conversao para comando |1
de portédo de enrolar, transmissor
Aviso

A tampa de protegao e o autocolante sao fornecidos pré-monta-
dos no momento da entrega.

Utilizacao prevista
O kit de expans&o do comando de portédo de enrolar s6 pode ser
utilizado em portées de enrolar com dispositivos de limitacdo de
forga ou equipamento de protegdo sem contacto, como por ex.
portdes do tipo C (ou D/E), de acordo com a norma
DIN EN 12453.
O kit de expansédo de comando de portédo de enrolar para 2 relés
é composto por 2 médulos:
e KIRA Rolling Gate Control, transmissor
e KIRA Rolling Gate Control, médulo recetor
O transmissor e o modulo recetor devem ser instalados pelo uti-
lizador.

Avisos de seguranga

Niveis de perigo

A PERIGO

e Aviso de um perigo iminente, que pode provocar ferimentos
graves ou morte.

A ATENGAO

e Aviso de uma possivel situacdo de perigo, que pode provocar
ferimentos graves ou morte.

AN CUIDADO

e Aviso de uma possivel situagdo de perigo, que pode provocar
ferimentos ligeiros.

ADVERTENCIA

e Aviso de uma possivel situagéo de perigo, que pode provocar
danos materiais.

Avisos de seguranga
A PERIGO
Arranque involuntario do aparelho, contacto com pegas sob
tensao
Perigo de ferimentos, choque eléctrico
Antes de realizar qualquer trabalho, desligue o aparelho da esta-
¢ao de ancoragem e desligue a ficha de rede.

Protecao do meio ambiente

&y, Os materiais de empacotamento sao reciclaveis. Elimine as
& embalagens de acordo com os regulamentos ambientais.
Os aparelhos elétricos e eletronicos contém materiais reci-
claveis de valor e, com frequéncia, componentes como ba-
™ terias, acumuladores ou 6leo que, em caso de manipulagio
ou recolha errada, podem representar um potencial perigo para
a saude humana e para o ambiente. Estes componentes sao ne-
cessarios para o bom funcionamento do aparelho. Os aparelhos
que apresentem este simbolo ndo devem ser recolhidos no lixo
domeéstico.

Avisos relativos a ingredientes (REACH)
Pode encontrar informagdes actualizadas acerca dos ingredien-
tes em: www.kaercher.de/REACH

Acessorios e pecgas sobressalentes

Ao utilizar apenas acessorios originais e pegas sobressalentes
originais, garante uma utilizagao segura e o bom funcionamento
do aparelho.

Informagdes acerca de acessorios e pegas sobressalentes dis-
poniveis em www.kaercher.com.

Em cada pais s&o validas as condi¢des de garantia transmitidas
pela nossa sociedade distribuidora responsavel. Trataremos de
possiveis avarias no seu aparelho no &mbito do prazo da garan-
tia, sem custos, desde que estas tenham origem num erro de
material ou de fabrico. Em caso de garantia, contacte o seu re-
vendedor ou a assisténcia técnica autorizada mais proxima,
apresentando o taldo de compra.

(endereco consultar o verso)

Para mais informacdes sobre a garantia (se disponiveis), consul-
tar "Transferéncias" na area de servigco do website local da Kar-
cher.
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Descrigao do aparelho

J3puas joauod
10 BU||I0H YHIN

(™ Tampa de protecéo
@ Pen USB
®) Autocolante

A PERIGO

Arranque involuntario do aparelho, contacto com pecgas sob
tensédo

Perigo de ferimentos, choque eléctrico

Antes de realizar qualquer trabalho, desligue o aparelho da esta-
¢ao de ancoragem e desligue a ficha de rede.

A& CUIDADO

Danos materiais devido a montagem incorrecta

A montagem deve ser realizada apenas por um técnico qualifica-
do.

Aviso

E essencial que observe também o manual de instrugées e 0s
avisos de seguranga da lavadora aspiradora robé.

Montagem da pen USB
(KIRA BR 50 1.533-001.0 / 1.533-002.0)
Ferramentas necessarias:
e Chave de parafusos TORX 15
1. Desligar a lavadora aspiradora robé, ver Manual de instrugées
da lavadora aspiradora robé.
2. Desmontar o depésito do detergente.

(@ Cobertura
(@ Deposito do detergente

a Remover a cobertura.
b Retirar o depdsito do detergente.

3. Retirar a cobertura da porta USB com uma chave de parafu-
sos TORX 15.

@ Cobertura da porta USB
4. Inserir a pen USB na porta USB.

(™) Porta USB

5. Instalar o depdsito do detergente.
a Inserir o depdsito do detergente. Ter cuidado para ndo da-
nificar o transmissor.
b Colocar a cobertura.
6. Ligar alavadora aspiradora robd, ver Manual de instrugbes da
lavadora aspiradora robé.

Montagem da pen USB

(KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)
1. Desligar a lavadora aspiradora robd, ver Manual de instrugbes

da lavadora aspiradora robé.
2. Montar a pen USB:

a Abrir a porta do compartimento do aparelho.

b Desapertar os parafusos da tampa e retirar a tampa.

¢ Introduzir a pen USB na tomada USB.

(™ Porta do compartimento do aparelho
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@ Tampa

®) Pen USB

3. Colocar a tampa e apertar os parafusos.

4. Fechar a porta do compartimento do aparelho.

5. Ligar a lavadora aspiradora robd, ver Manual de instrugbes da
lavadora aspiradora robé.

Configurar a lavadora aspiradora robo

Configurar a lavadora aspiradora robé sem alarme de
incéndio

Pré-requisitos:

e Para cada portdo de enrolar a configurar, esta montado um re-
cetor.

e A lavadora aspiradora robd foi convertida e encontra-se na
area de transmisséo do recetor.

1. Ligar o painel de comando utilizando a tecla de arranque.

3. Selecionar o menu Infrastructure.

@ Interruptor de seguranca

) Tecla de arranque

(® Ecra tatil

2. Prima o simbolo Defini¢des no ecra tatil.

@ Menu Infrastructure
4. Selecionar 1/0 Box Setup.

™ 1/0 Box Setup

Séo apresentados todos os recetores selecionaveis.
5. Selecionar um recetor (portdo de enrolar) na lista.

Autonomous

Docking

Dally care

Add manually

(™ Simbolo Ajustes

(@ Recetor selecionavel
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6. Atribuir um nome e um tipo ao recetor (portdo de enrolar).
a Atribuir o tipo “Default-Gate” ao recetor.
Se tiver criado um recetor por portao (Gate), atribua-lhe o ti-
po "Default-Gate". Quando a lavadora aspiradora robé che-
ga a uma zona do Default-Gate, aciona o comando do
portdo do recetor associado.

2:03 PM

@ Nome
@ Tipo
b Opcional: Atribuir o tipo “Multi-Gate” ao recetor.

Um Multi-Gate oferece-lhe a possibilidade de abrir vérios portdes
(Gates) dentro de uma zona. Isto significa que, quando a lavadora
aspiradora robd chega a uma zona Multi-Gate, aciona o comando
do portédo de varios recetores. Isto pode ser uma vantagem se ti-
ver varios portdes de enrolar préximos uns dos outros,
por exemplo, num canto.

™ Nome

@ Tipo

7. Utilize as teclas para cima e para baixo para testar a fungédo
do transmissor.

(@ Tecla para cima
@) Tecla para baixo

8. Confirmar a selegdo premindo o visto.

@ Visto

9. Repetir os passos 5 ... 8 para outros recetores (portdes de
enrolar).

10. Mudar para a edigdo de mapas. Ver o Manual de instrugbes
da lavadora aspiradora rob6 KIRA B 50.

11.Prima o simbolo Definigées no ecra tatil.

@ Simbolo Ajustes
12.Configurar a zona.

() Zona verde
(@ Zona de interagdo

a Abrir a selegdo de zona. A area verde define a zona em que
0 comando do portado responde.

b Selecionar o portdo. Ndo existe uma atribuigdo padréo para
uma zona, ou seja, se nao for selecionado nenhum portéo,
o0 comando do portdo na zona nao responde.
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Gate_#01

¢ Selecionar "Zona de interagao".
A lavadora aspiradora robd abre o portéo atribuido quando entra
na zona verde.

Configurar a lavadora aspiradora robé com alarme de
incéndio

Pré-requisitos

e Para cada portao de enrolar a ser instalado, € montado um
madulo recetor com voltimetro.

e A lavadora aspiradora robd foi convertida e encontra-se na
area de transmisséo do recetor.

e Alavadora aspiradora robé foi ligada com o transmissor (pen
USB) inserido.

1. Ligar o painel de comando utilizando a tecla de arranque.

@ Interruptor de seguranga

@) Tecla de arranque

(® Ecra tatil

2. Prima o simbolo Definigdes no ecra tatil.

Docking

@ Simbolo Ajustes

3. Selecionar o menu Infrastructure.

@ Menu Infrastructure
4. Selecionar I/0 Box Setup.

™ 1/0 Box Setup

Séo apresentados todos os recetores selecionaveis.
5. Selecionar um recetor (portdo de enrolar) na lista.

11:30 AM a

+  Add manually

‘ram Gate 1

(@ Recetor selecionavel
@) Recetores conhecidos

Portugués
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6. Atribuir um nome e um tipo ao recetor (portdo de enrolar).

General

@ Enderego MAC
@ Tipo

a Atribuir um tipo ao recetor.

b Atribuir um "endereco MAC" ao recetor.
Aviso
E possivel definir um sinal de saida para o recetor e /ou um sinal
de entrada do recetor.
Sinal de saida: A lavadora aspiradora robé envia um sinal ao
transmissor para abrir portées nas zonas de interagdo corres-
pondentes.
Sinal de entrada: A lavadora aspiradora rob6 recebe um sinal do
recetor quando ha um alarme de incéndio. A repeticdo nas zonas
de interagdo correspondentes é interrompida automaticamente.
7. Defina um sinal de saida para o recetor.

. Gate opening dura

output

(™ Atraso do circuito (segundos)
@ Tempo de abertura do portdo (segundos)
®3) Nome
@ Tipo
() Botéo de teste
a Selecionar o tipo. Utilizarportdo Alucon para portées que
se fecham automaticamente apés um determinado periodo
de tempo. Utilizar Padrao para portdes que permanecem
abertos apds a abertura.
b Atribuir o nome.
¢ Introduzir um valor em segundos para a duragéo da abertu-
ra do portdo. Como alguns portdes interrompem o processo
de abertura quando o comando de abertura € enviado uma
segunda vez, é possivel definir aqui quanto tempo a lavado-
ra aspiradora robd deve aguardar apés o primeiro comando.
d Introduzir um valor em segundos para o atraso do circuito.
Como os portdes Alucon fecham automaticamente apos al-
gum tempo, é possivel definir apés quanto tempo o coman-
do de abertura deve ser enviado novamente.
e Para testar a ligagéo, premir o botéo de teste.

8. Definir um sinal de entrada do recetor.

Aviso

Existem sistemas de detegcéo de incéndios que sdo acionados
acima de um determinado valor limite e sistemas que séo acio-
nados abaixo de uma determinada tensdo. Ambas as opgbes es-
tao disponiveis. No exemplo apresentado, a tensédo cai abaixo de
10 V em caso de alarme de incéndio.

fre alarm

Contibpasty while in 1he mone

(@ Forgar uma pausa

(® Quando verificar se existe um alarme de incéndio
(® Tenséo inativa

@ Tenséo ativa

() Nome

® Tipo

a Selecionar Alarme de incéndio como tipo.

b Atribuir um nome. A Karcher recomenda atribuir um nome
que indique que se trata do alarme de incéndio do port&o.

¢ Em Tensao ativa, definir o valor limite acima do qual é acio-
nado um alarme de incéndio.

d Em Tensao inativa, definir o valor limite até ao qual ndo é
acionado qualquer alarme de incéndio.

e Selecione quando a lavadora aspiradora robd deve estar
atenta ao alarme de incéndio. 2 opgdes estéo disponiveis
para escolha:

Continuo: Enquanto a lavadora aspiradora rob6 estiver na
zona de interagao, ela ira pausar a repeticdo. Deve existir
uma zona de cada lado do portéo por onde a lavadora aspi-
radora robd se aproxima durante o ciclo de repeticéo. A zo-
na n&o deve estar localizada por baixo do portéo, pois o
robd poderia parar exatamente nessa posi¢éo caso o alar-
me de incéndio fosse ativado nesse local.

Uma vez ao entrar na zona: A lavadora aspiradora robd
verifica 0 alarme de incéndio apenas uma vez ao entrar na
zona de interagao. Se o alarme de incéndio estiver ativo, a
lavadora aspiradora rob6 interrompe o ciclo de repeticdo no
limite da zona. Se o alarme de incéndio for acionado en-
quanto a lavadora aspiradora rob estiver no meio da area,
ela continuara a funcionar. Esta opgao pode ser utilizada
com uma zona de interagdo acima do portao.

f Ativar /desativar pausa forgada.

Opcéo ativada: A lavadora aspiradora robé também ignora
a solicitacdo de repeti¢éo feita por uma pessoa no local. A
repeticdo ndo pode ser continuada, apenas cancelada.
Opcao desativada: A pausa transmitida pelo sinal de alar-
me de incéndio pode ser cancelada.
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9. Opcéo: Configurar o recetor combinado.

Aviso

Para criar zonas de interagdo que funcionem como acionadores
de entrada e saida ou como acionadores para mais do que um
portdo, é necessario criar um recetor combinado adicional, uma
vez que as zonas sobrepostas nao funcionam.

Exemplo de um recetor combinado
No exemplo apresentado, o recetor combinado recebe os co-
mandos enviados para o "Portdo 1" e a entrada "Alarme de in-
céndio do Portédo 1".
Ao utilizar a opgao Verificar o alarme de incéndio apenas uma
vez ao entrar na zona , evita-se que a lavadora aspiradora
robd possa ser parada por baixo do portdo em caso de alarme
de incéndio.
ADVERTENCIA
A lavadora aspiradora robé também abre o portao se for parada
ao entrar na zona. Se tal ndo for desejado, devem ser utilizadas
zonas separadas para o comando do portao e o alarme de incén-
dio.
10. Mudar para a edigdo de mapas. Ver o Manual de instrugcbes
da lavadora aspiradora rob6é KIRA B 50.
11.Prima o simbolo Definigdes no ecra tatil.

12.Criar uma zona de interagao.

@ Simbolo Ajustes

() Zona verde
@) Zona de interagéo
a Abrir a selecdo de zona. A area verde define a zona em que
0 comando do portédo responde.
b Selecionar o portdo. Nao existe uma atribuigdo padrao para
uma zona, ou seja, se nao for selecionado nenhum portao,
o0 comando do portdo na zona n&o responde.

¢ Selecionar "Zona de interagao".
A lavadora aspiradora robd abre o portao atribuido quando
entra na zona verde.
13.Configurar zonas separadas para o alarme de incéndio.
Aviso
As areas de interagdo ndo devem sobrepor-se.

Preview Interaction

() Zona de interagéo "Alarme de incéndio
(@) Zona de interag&o "Portao aberto"

a Abrir a selecdo de zona. As areas verdes definem as zonas
em que o comando do portdo € acionado ou os alarmes de
incéndio sao disparados.

b Selecionar o portdo para o alarme de incéndio.
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Fire Alarm from Gate 1

¢ Para Quando verificar se existe um alarme de incéndio
para as zonas de alarme de incéndio, selecionar Continuo
enquanto estiver na zona.
14.Configurar zonas de interagdo combinadas com alarme de in-
céndio.
Aviso
A lavadora aspiradora robé também abre o portéao se for parada
ao entrar na zona. Ulilize zonas separadas para o comando do
portdo e o alarme de incéndio, conforme descrito no passo 13, se
néo desejar esta fungéo.

Preview Interaction

a Abrir a selegdo de zona. A area verde define a zona em que
o comando do portdo é acionado e os alarmes de incéndio
sao disparados.
Aviso
Defina as areas de limpeza de forma que o portéo ja esteja aber-
to quando a lavadora aspiradora robé chegar, permitindo uma
deslocagéo continua.
b Selecionar o portdo para o alarme de incéndio.

i) Choose gate
NS

Fire Alarm from Gate 1

¢ Nas zonas de alarme de incéndio, deve ser selecionada a
opgao Apenas uma vez ao entrar na zona no campo
Quando verificar se existe um alarme de incéndio.
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Algemene instructies
A Lees deze montagehandleiding véér de ombouw en
handel dienovereenkomstig.
Bewaar de montagehandleiding voor later gebruik of voor de vol-
gende eigenaar.

Leveringsomvang

De ombouwset bestaat uit:

Componen- |Omschrijving Aantal
ten [stuks]
6.043-017.0 |USB-stick, zender 1
5.043-365.0 |Beschermkap USB-stick, zender 1
6.043-016.0 |Sticker USB-stick, zender 1
5.980-276.0 |Ombouwinstructies voor roldeurbestu- |1
ring, zender
Instructie

Beschermkap en sticker zijn voorgemonteerd bij levering.

Reglementair gebruik

De uitbreidingsset roldeurbesturing mag alleen worden gebruikt
op roldeuren met krachtbegrenzingen of contactloos werkende
beschermingsmiddelen, zoals bijv. deuren van het type C (of D/
E) conform DIN EN 12453 mogen worden gebruikt.

De uitbreidingsset roldeurbesturing voor 2 relais bestaat uit 2
modules:

e KIRA Rolling Gate Control, zender

e KIRA Rolling Gate Control, ontvangermodule

De zender- en ontvangermodule moeten door de gebruiker wor-
den gemonteerd.

Veiligheidsinstructies

Gevarenniveaus

A GEVAAR

e Aanwijzing voor direct dreigend gevaar dat tot zware of dodelij-
ke verwondingen leidt.

&N WAARSCHUWING

e Aanwijzing voor een mogelijk gevaarlijke situatie die tot zware
of dodelijke verwondingen kan leiden.

AN VOORZICHTIG

e Aanwijzing voor een mogelijk gevaarlijke situatie die tot lichte
verwondingen kan leiden.

LET OP

e Aanwijzing voor een mogelijk gevaarlijke situatie die tot materi-
éle schade kan leiden.

Veiligheidsinstructies
A GEVAAR
Per ongeluk opstartend apparaat, contact van stroomvoe-
rende delen
Verwondingsgevaar, elektrische schok
Koppel het apparaat los van het dockingstation of trek de netstek-
ker uit het stopcontact alvorens werkzaamheden uit te voeren.
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Milieubescherming

o De verpakkingsmaterialen zijn herbruikbaar. Verwijder ver-
&o pakkingen op een milieuvriendelijke manier.

Elektrische en elektronische apparaten bevatten waardevol-

le recyclebare materialen en vaak bestanddelen zoals batte-

rijen, accu's of olie, die bij onjuiste omgang of verkeerd
afvalverwijdering een potentieel gevaar voor de gezondheid van
de mens en voor het milieu kunnen vormen. Voor een correcte
werking van het apparaat zijn deze bestanddelen echter noodza-
kelijk. Voer apparaten met dit symbool niet samen met het huis-
vuil af.

Instructies betreffende ingrediénten (REACH)
Actuele informatie over ingrediénten vindt u op: www.kaer-
cher.de/REACH

Toebehoren en reserveonderdelen

Gebruik alleen origineel toebehoren en originele reserveonder-
delen. Deze garanderen een veilige en storingsvrije werking van
het apparaat.

Informatie over toebehoren en reserveonderdelen vindt u onder
www.kaercher.com.

In elk land gelden de garantievoorwaarden die door onze verant-
woordelijke verkoopmaatschappij zijn uitgegeven. Mogelijke sto-
ringen aan uw apparaat verhelpen we binnen de garantieperiode
gratis, voor zover een materiaal- of fabricagefout de oorzaak is.

Als u gebruik wilt maken van de garantie, neemt u met uw aan-

koopbon contact op met uw distributeur of de dichtstbijzijnde ge-
autoriseerde klantenservice.

(adres zie achterzijde)

Meer informatie over de garantie (indien beschikbaar) vindt u in

het servicegedeelte van uw lokale Karcher-website onder "Down-
loads".

Beschrijving apparaat

J3puas joauod
Bujjod VeI

(» Beschermkap

@) USB-stick
(® Sticker

Montage
A GEVAAR

Per ongeluk opstartend apparaat, contact van stroomvoe-
rende delen

Verwondingsgevaar, elektrische schok

Koppel het apparaat los van het dockingstation of trek de netstek-
ker uit het stopcontact alvorens werkzaamheden uit te voeren.
AN VOORZICHTIG

Materiéle schade door onjuiste montage

Laat de montage alleen door een hiervoor gekwalificeerde expert
uitvoeren.

Instructie

Neem ook absoluut de gebruiksaanwijzing en de veiligheidsin-
structies van de reinigingsrobot in acht.

Montage USB-stick
(KIRA BR 50 1.533-001.0 / 1.533-002.0)
Benodigd werktuig:
e TORX 15 schroevendraaier

1. Reinigingsrobot uitschakelen, zie Gebruiksaanwijzing voor de
reinigingsrobot.
2. Uitbouwen van het reinigingsmiddelreservoir.

(@ Afdekking

@) Reinigingsmiddelreservoir
a Voorste afdekking afnemen.
b Verwijderen van het reinigingsmiddelreservoir.

3. Verwijder de afdekking van de USB-poort met een TORX 15
schroevendraaier.

(™) Afdekking USB-poort

4. Steek de USB-stick in de USB-poort.
1 ) m

@ USB-poort

5. Inbouwen van het reinigingsmiddelreservoir.
a Plaatsen van het reinigingsmiddelreservoir. Let er daarbij op
dat de zender niet beschadigd geraakt.
b Plaats de afdekking.
6. Reinigingsrobot inschakelen, zie Gebruiksaanwijzing voor de
reinigingsrobot.
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Montage USB-stick
(KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)
1. Reinigingsrobot uitschakelen, zie Gebruiksaanwijzing voor de
reinigingsrobot.
2. De USB-stick monteren:
a Open de deur van apparaatvak.
b De dekselbouten eruit draaien en het deksel verwijderen.
¢ De USB-stick in de USB-stekkerbus steken.

(® Deur van het apparaatvak
@ Deksel

(®) USB-stick

3. De deksel aanbrengen en de schroeven vastschroeven.

4. Sluit de deur van apparaatvak.

5. Reinigingsrobot inschakelen, zie Gebruiksaanwijzing voor de
reinigingsrobot.

Instellen van de reinigingsrobot

Reinigingsrobot zonder brandalarm instellen
Voorwaarden:
e Voor elk in te stellen roldeur is een ontvanger gemonteerd.
e De reinigingsrobot is omgebouwd en bevindt zich in het zend-
bereik van de ontvanger.
1. Schakel het bedieningspaneel in met de starttoets.

@ Veiligheidsschakelaars
() Starttoets
® Touchscreen

2. Druk het symbool Instellingen in op het touchscreen.

|_("aj Docking

@ Symbool Instellingen
3. Selecteer het menu Infrastructuur.

™ Menu Infrastructuur
4. Selecteer /O Box Setup.

@ /O Box Setup
Alle selecteerbare ontvangers worden weergegeven.
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5. Selecteer een ontvanger (roldeur) uit de lijst.

() Selecteerbare ontvanger

6. Wijs een naam en een type toe aan de ontvanger (roldeur).
a Wijs het type "Default-Gate" toe aan de ontvanger.
Als je één ontvanger per deur hebt aangemaakt, wijs dan
het type "Default-Gate" toe aan de deur. Wanneer de reini-
gingsrobot een Default-Gate-zone bereikt, wordt de poort-
besturing van de bijbehorende ontvanger geactiveerd.

2:03 PM

@ Naam
@ Type
b Optioneel: Wijs het type "Multi-Gate" toe aan de ontvanger.

Een Multi-Gate biedt de mogelijkheid om meerdere deuren
(gates) binnen een zone te openen. Dit wil zeggen dat wan-
neer de reinigingsrobot een Multi-Gate-zone bereikt, de
poortbesturing van meerdere ontvangers geactiveerd wordt.
Dit kan een voordeel zijn als er meerdere roldeuren naast el-
kaar liggen, bijv. in een hoek.

Edit 1/0 Box Receiver

Name

Check at least one /O B

@ Naam
® Type

7. Gebruik de omhoog- en omlaagtoetsen om de functie van de
zender te testen.

@ Omhoogtoets
(@ Omlaagtoets

8. Bevestig de selectie door op het vinkje te drukken.

2:03 PM

@ Vinkje

9. Herhaal stap 5 ... 8 voor meer ontvangers (roldeuren).

10. Schakel over naar kaartbewerking. Zie Gebruiksaanwijzing
voor de reinigingsrobot KIRA B 50.

11.Druk het symbool Instellingen in op het touchscreen.

949 AM

@ Symbool Instellingen

Nederlands 49




12.Stel zone in.

+ Interaction Zone
Loaping Hom Zone

repeatmap.

= repeat.maps

= repeat.map.events hor
Show Details

NGRdaho i + I

@ Groen bereik
@) Interactiezone

a Open de zoneselectie. Het groene bereik definieert de zone
waarin de poortbesturing reageert.

b Selecteer de deur. Er is geen standaardtoewijzing voor een
zone, d.w.z. als er geen deur geselecteerd is, reageert de
poortbesturing in de zone niet.

Gate_#01

¢ Selecteer de "interactiezone".
De reinigingsrobot opent de toegewezen deur bij het betreden
van de groene zone.

Reinigingsrobot met brandalarm instellen

Voorwaarden

e Voor elke in te stellen roldeur is een ontvangermodule met
voltmeter gemonteerd.

e De reinigingsrobot is omgebouwd en bevindt zich in het zend-
bereik van de ontvanger.

e De reinigingsrobot wordt opgestart met de zender (USB-stick)
aangesloten.

1. Schakel het bedieningspaneel in met de starttoets.

@ Veiligheidsschakelaars
) Starttoets
® Touchscreen

2. Druk het symbool Instellingen in op het touchscreen.

24T

|_¢j Docking r__:ar’j, Dal

() Symbool Instellingen
3. Selecteer het menu Infrastructuur.

(™ Menu Infrastructuur
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4. Selecteer /0 Box Setup.

7. Een uitgangssignaal naar de ontvanger instellen.

952 AM

P ——T

Edit I/O Box Receiver

output

® I/O Box Setup

Alle selecteerbare ontvangers worden weergegeven.
5. Selecteer een ontvanger (roldeur) uit de lijst.

1130aM (]

Known I/
-+ Add manually

Fi from Gate 1

(™) Selecteerbare ontvanger
(@ Bekende ontvangers

6. Wijs een naam en een type toe aan de ontvanger (roldeur).

Edit I/0 Box Receiver

General Cutput

™ MAC-adres
@ Type

a Wijs een type aan de ontvanger toe.

b Wijs een "MAC-adres" toe aan de ontvanger.
Instructie
Een uitgangssignaal kan worden ingesteld naar de ontvanger en/
of een ingangssignaal kan worden ingesteld van de ontvanger.
Uitgangssignaal: De reinigingsrobot stuurt een signaal naar de ont-
vanger om poorten te openen in de corresponderende interactiezones.
Ingangssignaal: De reinigingsrobot ontvangt een signaal van de
ontvanger in het geval van een brandalarm. De herhaling in de
corresponderende interactiezones wordt automatisch onderbro-
ken.

@ Lusvertraging (seconden)

@) Tijd om poort te openen (seconden)
(® Naam

@ Type

(&) Testknop

a Selecteer het type. Gebruik Alucon-poortvoor poorten die
na een bepaalde tijd automatisch sluiten. Gebruik stan-
daard voor poorten die open blijven staan na het openen.

b Wijs de naam toe.

¢ Voer een waarde in seconden in voor de duur van de poort-
opening. Omdat sommige poorten stoppen met openen als
het openingscommando een tweede keer wordt verzonden,
kunt u hier instellen hoe lang de reinigingsrobot wacht na
het eerste commando.

d Voer een waarde in seconden in voor de lusvertraging. Aan-
gezien Alucon-poorten na een bepaalde tijd automatisch
sluiten, kunt u de tijd opgeven waarna het openingscom-
mando opnieuw wordt verzonden.

e Druk op de testknop om de verbinding te testen.

8. Stel een ingangssignaal van de ontvanger in.

Instructie

Er zijn brandalarmsystemen die afgaan boven een bepaalde
drempelwaarde en systemen die afgaan onder een bepaalde
spanning. Beide opties kunnen worden geselecteerd. In het
weergegeven voorbeeld daalt de spanning onder 10 V bij een
brandalarm.

for fire alarm

Contibpasty while in 1he mone

(™) Een pauze forceren

(@ Wanneer controleren op brandalarm
(® Inactieve spanning

@ Actief spanning

(® Naam

® Type

Nederlands 51



a Selecteer Brandalarm als type.

b Wijs een naam toe. Karcher raadt aan om een naam toe te
wijzen die aangeeft dat het om het brandalarm van de poort
gaat.

¢ Stel in Actieve spanning de drempelwaarde in waarboven
een brandalarm wordt geactiveerd.

d Stel in Inactieve spanning de drempelwaarde in tot waar
geen brandalarm wordt geactiveerd.

e Selecteer wanneer de reinigingsrobot moet rekening hou-
den met brandalarmen. U kunt kiezen uit 2 opties:
Constant: Zolang de reinigingsrobot zich in de interactiezo-
ne bevindt, pauzeert die de herhaling. Aan elke kant van de
poort waarnaar de reinigingsrobot naartoe gaat bij een her-
haling, moet zich een zone bevinden. De zone mag zich niet
onder de poort bevinden, omdat de robot dan ook direct on-
der de poort zou pauzeren als daar het brandalarm afgaat.
Eenmalig bij het betreden van de zone: De reinigingsro-
bot controleert het brandalarm slechts één keer wanneer
deze de interactiezone binnengaat. Als het brandalarm ac-
tief is, stopt de robot met de herhaling op de grens van de
zone. Als het brandalarm afgaat terwijl de reinigingsrobot
zich in het midden van het gebied bevindt, blijft de robot
doorgaan. Deze optie kan worden gebruikt met een interac-
tiezone boven de poort.

f Geforceerde pauze activeren/deactiveren.

Optie geactiveerd: De reinigingsrobot negeert ook de her-
halingsverzoeken van een persoon ter plaatse. De herha-
ling kan niet worden voortgezet, alleen geannuleerd.
Optie gedeactiveerd: De pauze die door het brandalarm-
signaal wordt verzonden, kan worden geannuleerd.
9. Optie: Gecombineerde ontvanger instellen.
Instructie
Om interactiezones op te stellen die dienen als ingangs- en uit-
gangstriggers of als triggers voor meer dan één poort, moet een
extra gecombineerde ontvanger worden opgesteld, aangezien
overlappende zones niet werken.

Voorbeeld van een gecombineerde ontvanger
In het weergegeven voorbeeld ontvangt de gecombineerde
ontvanger de commando's die zijn verzonden naar "Poort 1"
en de ingang "Brandalarm van poort 1".
Door gebruik van de optie Eenmalig bij het betreden van de
zone rekening houden met brandalarm, wordt voorkomen dat
de reinigingsrobot onder de poort kan worden gestopt in geval
van een brandalarm.
LET OP
De reinigingsrobot opent ook de poort als deze wordt gestopt bij
het betreden van de zone. Als dit niet gewenst is, moeten aparte
zones worden gebruikt voor de poortbesturing en het brand-
alarm.
10. Schakel over naar kaartbewerking. Zie Gebruiksaanwijzing
voor de reinigingsrobot KIRA B 50.

11.Druk het symbool Instellingen in op het touchscreen.

949 AM

@ Symbool Instellingen
12.Stel een interactiezone in.

& Interaction Zone
Looping Horm Zo

(™ Groen bereik
@) Interactiezone

a Open de zoneselectie. Het groene bereik definieert de zone
waarin de poortbesturing reageert.

b Selecteer de deur. Er is geen standaardtoewijzing voor een
zone, d.w.z. als er geen deur geselecteerd is, reageert de
poortbesturing in de zone niet.

{’: Choose gate

Gate 1

¢ Selecteer de "interactiezone".
De reinigingsrobot opent de toegewezen deur bij het betreden
van de groene zone.
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13.Stel aparte zones in voor brandalarmen.
Instructie
De interactiegebieden mogen elkaar niet overlappen.

Preview Interaction

@ Interactiezone "Brandalarm”
@) Interactiezone "Poort openen”

a Open de zoneselectie. De groene gebieden definiéren de
zones waarin de poortbesturing reageert of de brandalar-
men wordt geactiveerd.

b Selecteer poort voor brandalarm.

i) Choose gate
NS

Fire Alarm from Gate 1

¢ Selecteer voor Wanneer wordt op brandalarm gecontro-
leerd voor de brandalarmzones Constant tijdens ophoud
in de zone.
14.Gecombineerde interactiezones met brandalarm instellen.
Instructie
De reinigingsrobot opent ook de poort als de reinigingsrobot
wordt gestopt bij het betreden van de zone. Gebruik aparte zones
voor de poortbesturing en het brandalarm zoals beschreven in
stap 13 als dit niet gewenst is.

a Open de zoneselectie. Het groene gebied definieert de zo-
nes waarin de poortbesturing reageert en de brandalarmen
wordt geactiveerd.

Tirkce

Instructie

Maak de gebieden zo groot dat de poort al open is wanneer de

reinigingsrobot deze bereikt, zodat de reinigingsrobot soepel kan

bewegen.
b Selecteer poort voor brandalarm.

i) Choose gate
NS

Fire Alarm from Gate 1

¢ Selecteer voor Wanneer wordt op brandalarm gecontro-
leerd voor de brandalarmzones Eenmalig bij het betreden
van de zone.
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Genel uyarilar

Tadilattan 6nce bu montaj talimatini okuyun ve buna
/ A \ |__| gOre hareket edin.

Montaj talimatini daha sonra kullanmak i¢in veya sizden sonraki
kullanici igin saklayin.

Teslimatin igerigi

Doénltstm kiti agagidakilerden olugur:

Bilesenler Tanim Sayi
[Adet]
6.043-017.0 |USB bellek, verici 1
5.043-365.0 |USB bellek koruyucu kapak, verici 1
6.043-016.0 |USB bellek etiket, verici 1
5.980-276.0 [Sarmal kap! kontroll dénustirme tali- |1
mati, verici
Not

Teslimatta koruyucu kapak ve etiketler 56nceden monte edilmistir.

Amacina uygun kullanim

Sarmal kapi kontrolii genigletme seti, sadece kuvvet sinirlama
tertibatlarina veya temassiz etkili koruma tertibatlarina sahip
olan, érn. DIN EN 12453'e gore C (veya D/E) tipi kapilar, sarmal
kapilarda kullanilabilir.

2 role icin sarmal kapi kontrolii genisletme seti 2 modulden olu-
sur:

e KIRA sarmal kapi kontrol, verici

e KIRA sarmal kapi kontrolu, alict moduli

Verici ve alici modulindn montaji kullanici tarafindan yapilmali-
dir.



Guvenlik bilgisi

Tehlike kademeleri

A TEHLIKE

e Adir bedensel yaralanmalar ya da éliime neden olan direkt bir
tehlikeye yénelik uyari.

&N UYARI

e Agir bedensel yaralanmalar ya da éliime neden olabilecek olasi
tehlikeli bir duruma yoénelik uyari.

A& TEDBIR

e Hafif yaralanmalara neden olabilecek olasi tehlikeli bir duruma
ybnelik uyari.

DIKKAT

e Maddi hasarlara neden olabilecek olasi tehlikeli bir duruma y6-
nelik uyari.

Giuvenlik bilgileri
A TEHLIKE
Istenmeden ¢alismaya baslayan cihaz, akim ileten pargalarla
temas
Yaralanma tehlikesi, elektrik garpmasi
Herhangi bir ¢alismaya baslamadan 6nce cihazi yerlestirme is-
tasyonundan ¢ikarin veya sebeke fisini gekin.

Cevre koruma

oy, Paketleme malzemeleri geri donustirdlebilir. Lutfen amba-
6o lajlari gevreye zarar vermeden bertaraf edin.

Elektrikli ve elektronik cihazlar, degerli ve geri donusturiile-

bilir malzemelerin yani sira yanhs kullaniimasi veya yanhs
™= bertaraf edilmesi durumunda insan saglig! ve gevre igin po-
tansiyel tehlike teskil edebilecek piller, akuler veya yaglar igere-
bilir. Ancak cihazin usuline uygun sekilde galistiriimasi igin bu
pargalar gereklidir. Bu simge ile isaretlenen cihazlar evsel ¢op ile
birlikte bertaraf edilmemelidir.

icerik maddelerine yonelik uyarilar (REACH)
igerik maddelerine yénelik glincel bilgiler igin bkz.: www.kaerc-
her.de/REACH

Aksesuarlar ve yedek parcgalar

Sadece orijinal aksesuarlar ve orijinal yedek pargalar kullanin. Bu
parcalar cihazin guvenli ve arizasiz ¢alismasini saglar.
Aksesuar ve yedek parcalara iligkin bilgiler icin adres: www.kaer-
cher.com.

Her llkede yetkili distributoriimiz tarafindan verilmis garanti sart-
lari gegerlidir. Garanti suresi igerisinde cihazinizda olusabilecek
hasarlari, tUretim veya malzeme hatasindan kaynaklaniyorlarsa
Ucretsiz olarak gideriyoruz. Garanti durumunda satis faturasi ile
saticiniza veya size en yakin yetkili servise bagvurun.

(Adres icin bkz. Arka sayfa)

Daha ayrintili garanti bilgilerini (varsa) yerel Karcher web siteni-
zin servis bélimiinde “indirilenilen Dokiimanlar” altinda bulabilir-
siniz.
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Cihaz agiklamasi
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@ Koruyucu kapak
(@ USB bellek
(3 Etiket

A TEHLIKE

Istenmeden galismaya baslayan cihaz, akim ileten pargalarla
temas

Yaralanma tehlikesi, elektrik carpmasi

Herhangi bir galismaya baglamadan 6nce cihazi yerlestirme is-

tasyonundan ¢ikarin veya sebeke figini gekin.

A& TEDBIR

Hatali montaj nedeniyle maddi hasar

Montaj yalnizca yetkili bir uzman tarafindan yapilimalidir.

Not

Temizlik robotunun kullanim kilavuzunu ve givenlik bilgilerini de
mutlaka dikkate alin.

USB bellegin montaiji
(KIRA BR 50 1.533-001.0 / 1.533-002.0)
Gerekli aletler:
e TORX 15 tornavida
1. Temizlik robotunun kapatilmasi, Temizlik robotunun kullanim
kilavuzuna bakin.
2. Temizleme maddesi deposunu sokin.

) Kapak
@ Temizleme maddesi deposu

a Kapagi c¢ikarin.
b Temizleme maddesi deposunu gikarin.



3. USB portunun kapagini bir TORX 15 tornavida ile ¢ikarin.

(™ USB portu kapag!
4. USB bellegi USB portuna takin.

(1) USB baglanti noktasi

5. Temizleme maddesi deposunu monte edin.
a Temizleme maddesi deposunu yerlestirin. Vericiye zarar
vermemeye dikkat edin.
b Kapag! oturtun.
6. Temizlik robotunun galistiriimasi, Temizlik robotunun kullanim
kilavuzuna bakin.

USB bellegin montaji

(KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)
1. Temizlik robotunun kapatilmasi, Temizlik robotunun kullanim

kilavuzuna bakin.
2. USB bellegin takilmasi:

a Cihaz bdlmesinin kapisini agin.

b Kapaktaki vidalari sokun ve kapagi alin.

¢ USB bellegi USB yuvasina takin.

@ Cihaz bélmesinin kapisi
@) Kapak

Tirkce

(® USB bellek

3. Kapagi takin ve vidalar sikin.

4. Cihaz bdlmesi kapisini kapatin.

5. Temizlik robotunun galistiriimasi, Temizlik robotunun kullanim
kilavuzuna bakin.

Temizlik robotunu ayarlama

Temizlik robotunu yangin alarmsiz ayarlama
On kosullar:
e Kurulacak her sarmal kapi igin bir alici takilidir.
e Temizlik robotu donlstlrildi ve alicinin sinyal yayim menzi-
linde.
1. Kontrol panelini baglatma tusuyla agin.

) Guvenlik salteri
(@ Baglatma tugu
3 Dokunmatik ekran

2. Dokunmatik ekranda ayarlar simgesine basin.

(@ Ayarlar simgesi
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3. Infrastructure menislni segin.

@ Infrastructure menusi
4. 1/0 Box Setup'l segin

™ /O Box Setup

Segilebilir tim alicilar géruntilenir.
5. Listeden bir alici (sarmal kapi) segin.

Available |

() Segilebilir alici

56 Tirkce

6. Aliciya (sarmal kapi) bir ad ve tip atayin.
a Aliciya “Default-Gate” tipini atayin.
Her kapi (Gate) igin bir alici olusturduysaniz kapiya “Defa-
ult-Gate” tipini atayin. Temizlik robotu varsayilan bir Default-
Gate bdlgesine ulastiginda, ilgili alicinin kapi kontroliini te-
tikler.

2:03 PM

® Adi
@ Tip
b Opsiyonel: Aliciya “Multi-Gate” tipini atayin.

Multi-Gate, bir bdlge icerisinde birden fazla kapiyi (Gates)
acma olanagini sunar. Béylece, temizlik robotu varsayilan
bir Multi-Gate bolgesine ulastiginda, birden fazla alicinin ka-
p1 kontrollini tetikler. Bu 6zellik, eder yan yana birden fazla
sarmal kapi varsa, 6rn. bir kdsede, avantajl olabilir.

Edit 1/0 Box

Name
Tvpe

/o

Check at least one /0

@ Adi
@ Tip

7. Vericinin fonksiyonunu yukari ve asagi tuslari test edin.

(1) ser
b=

Send signal to 170 Box

@ Yukari tugu
@) Asag tusu



8. Onay isaretine basarak segimi onaylayin.

2:03 PM

0l e 5

@ Onay igareti

9. Ek alicilar (sarmal kapilar) i¢in 5 ... 8. adimi tekrarlayin.

10. Harita diizenlemeye gegin. KIRA B 50 temizlik robotunun
kullanim kilavuzuna bakin.

11.Dokunmatik ekranda ayarlar simgesine basin.

449 AM

(@ Ayarlar simgesi
12.Bdlgeyi ayarlayin.

v Intel on Zone
Leaging Horn Zone

repeat.map.

= repeat.map.e
Show Details

NGRdaho |+

® Yesil alan
@) Etkilesim bélgesi
a Bdlge secimini acin. Yesil alan, kapi kontrollnin yanit vere-
cegi bolgeyi tanimlar.
b Kapiyi secin. Bir bélge igin varsayilan bir atama yoktur, yani
herhangi bir kapi secgilmezse bdlgedeki kapi kontrolu yanit
vermeyecektir.

Tirkce

Gate_#01

¢ “Etkilesim bolgesi”
Temizlik robotu yesil boélgeye girerken atanmis kapiyi acar.

Temizlik robotunu yangin alarmh ayarlama
Onkosullar
e Duzenlenecek her sarmal kapi igin voltmetreli bir alici takihdir.
e Temizlik robotu dénustirtldi ve alicinin sinyal yayim menzi-
linde.
e Temizlik robotu, takili verici (USB bellek) ile baglatildi.
1. Kontrol panelini baslatma tusuyla agin.

@ Guvenlik salteri
(@) Baslatma tusu
(® Dokunmatik ekran

2. Dokunmatik ekranda ayarlar simgesine basin.

Docking

@ Ayarlar simgesi
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3. Infrastructure menisini segin.

6. Aliciya (sarmal kapi) bir ad ve tip atayin.

FEZAM L] ] | e

General Cutput

@ Infrastructure menusi
4. 1/0 Box Ayarlar "1 segin.

™ /O Box Setup

Segilebilir tim alicilar géruntilenir.
5. Listeden bir alici (sarmal kapi) segin.

Imar

m from Gate 1

() Segilebilir alici
@ Bilinen alicilar

58
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@ MAC adresi
@ Tip

a Aliciya bir tip atayin.

b Aliciya bir “MAC adresi” atayin.
Not
Alici igin bir ¢ikis sinyali ve /veya alicidan gelen bir giris sinyali
ayarlanabilir.
Cikig sinyali: Temizlik robotu, aliciya ilgili etkilesim bélgelerinde-
ki kapilari agmasi igin bir sinyal génderir.
Giris sinyali: Temizlik robotu yangin alarmi durumunda alicidan
sinyal alir. ligili etkilesim bélgelerindeki tekrarlama otomatik ola-
rak kesilir.
7. Aliciya bir ¢ikis sinyali ayarlayin.

output

() Déngl gecikmesi (saniye)
@ Kapi agilig slresi (saniye)
®) Adi

@ Tip

(® Test butonu

a Tipi secin. Belirli bir sire sonra otomatik olarak kapanan ka-
pilar icin Alucon kapi'yi kullanin. Agildiktan sonra agik ka-
lan kaplilar icin Standart'i kullanin.

b Ad atayin.

¢ Kapinin agilma siresi i¢in saniye biriminde bir deger girin.
Bazi kapilar ikinci kez agilma komutu génderildiginde acil-
may!i durduracagindan, temizlik robotunun ilk komuttan son-
ra ne kadar bekleyecegi burada ayarlayanabilir.

d Ddéngl gecikmesi icin saniye biriminde bir deger girin. Alu-
con kaplilar belirli bir stire sonra otomatik olarak kapandigi
icin, agilma komutunun ne zaman tekrar génderilecegi belir-
lenebilir.

e Baglantiyi test etmek igin test butonuna basin.



8. Alicidan gelen bir girig sinyali ayarlayin.

Not

Belirli bir esik degerinin (izerinde tetiklenen yangin alarm sistem-
leri oldugu gibi, belirli bir voltajin altinda tetiklenen sistemler de
bulunmaktadir. Her iki segenek de secilebilir. G6sterilen érnekte
yangin alarmi durumunda gerilim 10 V degerinin altina diismek-
tedir.

T s ——— 1] |

Edit 1/0 Box Receiver

Contnupasty: while i 1he zome

@ Zorunlu duraklama
@ Yangin alarmi ne zaman kontrol edilmelidir
(® Etkin olmayan gerilim
@ Etkin gerilim
G Adi
® Tip
a Tur olarak Yangin Alarmi'ini segin.
b Bir ad atayin. Karcher, kapinin yangin alarmi oldugunu
aclkga belirten bir ad verilmesini dneriyor.
¢ Etkin gerilim'de yangin alarminin tetiklenecegi esik degeri
ayarlayin.
d Etkin olmayan gerilim'de yangin alarminin tetiklenmeye-
cegi esigi ayarlayin.
e Temizlik robotunun yangin alarmlarini ne zaman dikkate
alacagini segin. 2 segenek mevcuttur:
Kesintisiz: Temizlik robotu etkilesim bdlgesinde oldugu si-
rece tekrari durdurur. Tekrarlama sirasinda temizlik robotu-
nun yaklastigi kapinin her iki tarafinda bir bolge
bulunmalidir. Bélge kapinin altinda olmamalidir, aksi takdir-
de yangin alarmi orada tetiklendiginde robot dogrudan kapi-
nin altinda duracaktir.
Bolgeye girdiginde bir kez: Temizlik robotu etkilesim ala-
nina girdiginde yangin alarmini yalnizca bir kez kontrol eder.
Yangin alarmi etkin ise bélge sinirinda tekrarlamayi durdu-
rur. Temizlik robotu bdlgenin ortasindayken yangin alarmi
tetiklenirse yoluna devam edecektir. Bu opsiyon, kapinin Us-
tinde bir etkilesim bdlgesi ile birlikte kullanilabilir.
f Zorunlu duraklamay: etkinlestir /devre disi birak.
Opsiyon etkinlestirildi: Temizlik robotu ayrica bdlgede bu-
lunan bir kisinin tekrarlama talebini de gecersiz kilar. Tekrar-
lamanin devami mimkin degildir, sadece iptal edilebilir.
Opsiyon devre digi birakildi: Yangin alarm sinyalinin gén-
derdigi duraklama iptal edilebilir.

Tirkce

9. Opsiyon: Kombine bir alici dlizenleyin.

Not

Girig ve ¢ikis tetikleyicileri veya birden fazla kapi igin tetikleyici
gorevi géren etkilesim bélgeleri olusturmak igin, kesisimli bélge-
ler calismadigindan, ek bir kombine alici olusturulmalidir.

e

i

Edit I/0 Box Receiver

Kombine alici 6rnegi

Gosterilen dmekte, kombine alici “Kapi 1”e génderilen komutlari ve
“Kapi 1'den yangin alarmi” girigini alir.
Bolgeye girerken bir kez yangin alarmi olup olmadigini kontrol
et opsiyonunun kullaniimasi, yangin alarmi durumunda temizlik ro-
botunun kapinin altinda durmasini énler.

DIKKAT

Temizlik robotu bélgeye girerken dursa bile kapiyr agcacaktir.

Eger bu istenmiyorsa, kapi kumandasi ve yangin alarmi igin ayri

bélgeler kullaniimalidir.

10. Harita diizenlemeye geg¢in. KIRA B 50 temizlik robotunun
kullanim kilavuzuna bakin.

11.Dokunmatik ekranda ayarlar simgesine basin.

949 AM

@ Ayarlar simgesi
12.Etkilesim bolgesini duzenleyin.

@ Yesil alan
@) Etkilesim bolgesi

59



a Bdlge secimini acin. Yesil alan, kapi kontrollnin yanit vere-
cegi bolgeyi tanimlar.

b Kapiyi segin. Bir bélge igin varsayilan bir atama yoktur, yani
herhangi bir kapi secgilmezse bdlgedeki kapi kontrolu yanit

vermeyecektir.

14.Yangin alarmli kombine etkilesim bdlgeleri dizenleyin.

Not

Temizlik robotu bélgeye girerken durdurulsa bile kapi agilacaktir.
Eger bu istenmiyorsa, 13. adimda anlatildigi gibi kapi kumandasi
ve yangin alarmi igin ayr1 bélgeler kullanin.

¢ “Etkilesim bolgesi”
Temizlik robotu yesil bdlgeye girerken atanmis kapiyi acar.
13.Yangin alarmlari icin ayri bolgeler dizenleyin.

Not
Etkilesim bolgeleri gakismamalidir.

(@ Etkilesim bdlgesi “Yangin alarmi”
(@) Etkilesim bélgesi “Kapiyi a¢”

a Bdlge secimini agin. Yesil bolgeler, kapi kumandasinin yanit
verdidi veya yangin alarmlarinin tetiklendigi bolgeleri tanim-
lar.

b Yangin alarmi igin kapiyi segin.

Fire Alarm from Gate 1

¢ Yangin alarm bolgeleri igin Yangin alarmi ne zaman kont-
rol edilir islemi icin Bolgedeyken kesintisiz opsiyonunu
segin.

60

a Bolge secimini agin. Yesil bolge, kapi kumandasinin yanit
verdigi veya yangin alarmlarinin tetiklendigi bélgeyi tanim-
lar.

Not
Temizlik robotunun rahatga hareket edebilmesi igin bélgeleri, te-
mizlik robotu geldiginde kapi zaten acik olacak sekilde biiyiik ya-

pin.
b Yangin alarmi igin kapiyi segin.

Fire Alarm from Gate 1

¢ Yangin alarm bdlgeleri i¢in Yangin alarmi ne zaman kont-
rol edilir islemi icin Bélgeye girdiginde bir kez'i segin.

Tirkce
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Allman information

Las igenom monteringsinstruktionen fére ombyggna-
/ ﬂ \ L_l den och agera darefter.

Forvara monteringsanvisningen for framtida bruk eller for nasta
agare

Leveransens omfattning
Ombyggnadssatsen bestar av:

Komponent |Beteckning Antal
[styck]
6.043-017.0 |USB-minne, sandare 1
5.043-365.0 |Skyddslock USB-minne, sandare 1
6.043-016.0 |Dekal USB-minne, séandare 1
5.980-276.0 |Ombyggnadsanvisning rullportsstyr- |1
ning, sandare

Haénvisning
Skyddslock och dekal &r férmonterade vid leverans.

Avsedd anvandning
Forlangningssatsen rullportsstyrning far endast anvandas pa rull-
portar med kraftbegransningsanordningar eller sa kan kontaktlo-
sa skyddsanordningar, t.ex. portar typ C (eller D/E) enligt
DIN EN 12453 anvandas.

Forlangningssatsen rullportsstyrning for 2 relaer bestar av
2 moduler:

e KIRA rullportsstyrning, sandare

e KIRA rullportsstyrning, mottagarmodul

Sandare och mottagarmodul ska monteras av anvandaren.

Sakerhetsinformation
Risknivaer

A FARA

e Varnar om en omedelbart 6verhdngande fara som kan leda till
svara personskador eller dédsfall.

AN VARNING

e Varnar om en mdjligen farlig situation som kan leda till svéara
personskador eller dédsfall.

A FORSIKTIGHET

e Varnar om en mdjligen farlig situation som kan leda till lattare
personskador.

OBSERVERA

e Varnar om en mdjligen farlig situation som kan leda till materi-
ella skador.

Sidkerhetsanvisningar
A FARA
Maskin som startar oavsiktligt, beréring av stromférande de-
lar
Skaderisk, risk for elektriska stétar
Koppla bort maskinen fran dockningsstationen eller dra ut nat-
kontakten ur vagguttaget innan arbeten pabdrjas.

Miljoskydd
oy, Forpackningsmaterialen kan atervinnas. Avfallshantera for-

G packningar pa ett miljovanligt satt.

Elektriska och elektroniska maskiner innehaller vardefulla

atervinningsbara material och ofta komponenter sasom en-
_— gangsbatterier, uppladdningsbara batterier och olja som vid
felaktig anvandning eller felaktig avfallshantering kan utgéra en
potentiell fara fér manniskors halsa och for miljén. Dessa kompo-
nenter ar dock nédvandiga for korrekt drift av maskinen. Maski-
ner som markts med denna symbol far inte kastas i
hushallssoporna.

Information om @mnen (REACH)
Aktuell information om innehallet finns pa: www.kaercher.de/
REACH

Tillbehor och reservdelar

Anvand endast originaltillbehdr och originalreservdelar, sa att en
sdker och stdrningsfri drift av maskinen ar garanterad.
Information om tillbehdr och reservdelar finns pa www.kaer-
cher.com.

| respektive land galler de garantivillkor som publicerats av vara
auktoriserade distributorer. Eventuella fel pa maskinen repareras
utan kostnad inom garantitiden, under férutsattning att de orsa-

kats av ett material- eller tillverkningsfel. Vid fragor som galler ga-
rantin ska du vanda dig med kvitto till inképsstéllet eller ndrmaste,
auktoriserad kundtjanst.

(Se baksidan for adress)

Ytterligare garantiinformation (om tillganglig) finns i serviceomra-
det pa din lokala Karcher-webbplats under "Nedladdningar”.

Beskrivning av maskinen

o
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() Skyddslock
@ USB-minne
() Etikett

A FARA

Maskin som startar oavsiktligt, beréring av stromférande de-
lar

Skaderisk, risk for elektriska stétar

Koppla bort maskinen fran dockningsstationen eller dra ut nét-
kontakten ur vagguttaget innan arbeten pabérjas.

A FORSIKTIGHET

Materiella skador till féljd av felaktig montering

Monteringen far endast genomféras av kvalificerade personer.
Hénvisning

Var noga med att dven félja bruksanvisningen och sékerhetsan-
visningarna f6r reng6ringsroboten.
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Montera USB-minne
(KIRA BR 50 1.533-001.0 / 1.533-002.0)
Nodvandigt verktyg:
e TORX 15 skruvmejsel
1. Koppla fran rengdringsroboten, se bruksanvisningen fér ren-
g6ringsroboten.
2. Demontera rengdringsmedelstanken.

@ Skydd
@ Rengéringsmedelsbehallare
a Ta av kapan.

b Ta av rengdringsmedelstanken.
3. Ta bort USB-portens skydd med en TORX 15 skruvmejsel.

(™ Skydd USB-port
4. Satt i USB-minnet i USB-porten.

@ USB-port

5. Montera rengéringsmedelstanken.
a Satt i rengdringsmedelstanken. Var forsiktig sa att du inte
skadar sandaren.
b Satt dit skyddet.
6. Koppla till rengéringsroboten, se bruksanvisningen fér rengé-
ringsroboten.

Montera USB-minne

(KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)
1. Koppla fran rengdringsroboten, se bruksanvisningen fér ren-

géringsroboten.
2. Montera USB-minnet:

a Oppna maskinfackets dorr.

b Skruva loss skruvarna pa locket och ta av locket.

¢ Satti USB-minnet i USB-uttaget.

() Maskinfackets dorr
@ Lock
(®) USB-minne

3. Satt pa locket och dra at skruvarna.

4. Stang maskinfackets dorr.

5. Koppla till rengéringsroboten, se bruksanvisningen fér rengé-
ringsroboten.

Konfigurera rengoringsroboten

Konfigurera rengoringsroboten utan brandlarm
Foérutsattningar:
e En mottagare ar monterad for varje rullport som ska konfigu-
reras.
e Rengdringsroboten ar ombyggd och finns i mottagarens sand-
ningsomrade.
1. Sla pa kontrollpanelen med startknappen.

() Sékerhetsbrytare
() Startknapp
(3 Pekskarm
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2. Tryck pa symbolen Instaliningar pa pekskarmen. 5. Valj en mottagare (rullport) fran listan.

201 PM I

] — Manual
= Autonomous M
— cleaning

@ Docking ) Dally care

(@ Symbolen Instéllningar @ Valbar mottagare

3. Valj menyn Infrastructure. 6. Tilldela ett namn och en typ till mottagaren (rullport).

a Tilldela typen "Default-Gate" till mottagaren.
Om du har skapat en mottagare for varje port (Gate), tilldela
typen "Default-Gate" till porten. Nar rengdringsroboten nar
en Default-Gate-zon utléser den portstyrningen for den till-
hérande mottagaren.

2:03 PM

(™ Meny Infrastructure
4. Valj I/0 Box Setup.

(@ Namn
@ Typ
b Alternativt: Tilldela typen "Multi-Gate" till mottagaren.

En Multi-Gate ger méjlighet att 6ppna flera portar (Gates) in-
om en zon. Det betyder att nar rengéringsroboten nar en
Multi-Gate-zon utléser den portstyrningen for flera mottaga-
re. Detta kan vara fordelaktigt om flera rullportar ar pacera-
de bredvid varandra, t.ex. i ett hérn.

Edit 1/0 Box Receiver
@ I/O BOX Setup Mame
Alla valbara mottagare visas.

@ Namn
@ Typ
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7. Anvand uppat- och nedatknapparna for att testa sandarens
funktion.

Send signal to 1/0 B

® Uppét-knapp
@ Nedét-knapp

8. Bekrafta valet genom att trycka pa bocken.

2:03 PM L1 57 s o e s 7%

() Bock

9. Upprepa steg 5 ... 8 for ytterligare mottagare (rullportar).

10. Vaxla till kartredigering. Se bruksanvisningen f6ér rengérings-
roboten KIRA B 50.

11.Tryck pa symbolen Installningar pa pekskarmen.

949 AM

(@ Symbolen Instéllningar

64 Svenska

12.Konfigurera zon.

Hogo Zone
Moise Filler

NGhedaho |+

@ Grént omrade
@) Interaktionszon

a Oppna zonvalet. Det gréna omradet definierar den zon dar
portstyrningen svarar.

b Valj port. Det finns ingen standardtilldelning fér en zon,
dvs om ingen port valjs kommer portstyrningen i zonen inte
att svara.

T\ Chancs
} ¢

©

Gate_#01

¢ Valj "Interaktionszon”.
Rengoringsroboten 6ppnar den tilldelade porten nar den gar in i
den gréna zonen.




Konfigurera rengoringsroboten med brandlarm

Forutsattningar

e En mottagarmodul med voltmeter ar monterad for varje rullport
som ska konfigureras.

e Rengdringsroboten ar ombyggd och finns i mottagarens sand-
ningsomrade.

e Rengdringsroboten har startat med sdndaren (USB-minne) in-
kopplad.

1. Sla pa kontrollpanelen med startknappen.

(» Sékerhetsbrytare
() Startknapp
(® Pekskarm

2. Tryck pa symbolen Installningar pa pekskarmen.

Autonomous

Docking Dally care

() Symbolen Instaliningar
3. Valj menyn Infrastructure.

™ Meny Infrastructure

4. Valj I/0 Box Setup .

@ /O Box Setup

Alla valbara mottagare visas.
5. Valj en mottagare (rullport) fran listan.

TL30AM [ [ Y v e e 51

(@ Valbar mottagare
(@ Kénda mottagare

6. Tilldela ett namn och en typ till mottagaren (rullport).

Edit 1/0 Box

General Cutput

(™) MAC-adress
@ Typ

a Tilldela en typ till mottagaren.

b Tilldela en "MAC-adress” till mottagaren.
Hénvisning
En utgéngssignal och/eller en ingdngssignal frdn mottagaren kan
stéllas in pa4 mottagaren.
Utgangssignal: Rengéringsroboten skickar en signal till motta-
garen om att éppna portar i motsvarande interaktionszoner.
Ingangssignal: Rengdringsroboten far en signal fran mottaga-
ren vid brandlarm. Upprepningen i motsvarande interaktionszo-
ner avbryts automatiskt.
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7. Stall in en utgangssignal till mottagaren.

Edit I/O Box Receiver

output

@ Slingférdrgjning (sekunder)
@) Portdppningstid (sekunder)
® Namn

® Typ

(&) Testknapp

a Valj typ. Anvand Alucon-port for portar som sténgs auto-
matiskt efter en viss tid. Anvand Standard fér portar som
forblir 6ppna efter 6ppning.

b Tilldela namnet.

¢ Ange ett varde i sekunder for hela portéppningens varaktig-
het. Eftersom vissa portar stoppar dppningsprocessen nar
o6ppningskommandot skickas en andra gang kan det stallas
in har hur lange rengoéringsroboten vantar efter det forsta
kommandot.

d Ange ett varde i sekunder for slingfordréjningen. Eftersom
Alucon-portar stdngs automatiskt efter en tid ar det mojligt
att stalla in tiden efter vilken 6ppningskommandot skickas
igen.

e For att testa anslutningen, tryck pa testknappen.

8. Stall in en ingangssignal fran mottagaren.

Hénvisning

Det finns brandlarmsystem som utléser éver ett visst troskelvéar-
de och system som utléser under en viss spénning. Bada alter-
nativen &r valbara. | exemplet som visas sjunker spdnningen
under 10 V vid brandlarm.

@ Tvinga paus
(@ Nar kontroll avseende brandlarm ska ske
® Inaktiv spanning
@ Aktiv spanning
® Namn
® Typ
a Valj Brandlarm som typ.
b Tilldela ett Namn. Karcher rekommenderar att tilldela ett
namn som indikerar att det ar portens brandlarm.

c | Aktiv spanning stéller du in troskelvardet fran vilket ett
brandlarm utldser.
d | Inaktiv spanning staller du in troskelvardet upp till vilket
inget brandlarm utléser.
e Valj nar rengdringsroboten ska uppméarksamma brandlarm.
2 alternativ finns tillgangliga:
Kontinuerligt: Sa Iange som rengoéringsroboten ar i interak-
tionszonen pausar den upprepningen. Det bor finnas en zon
pa varje sida av porten dar rengéringsroboten narmar sig
som en del av upprepningen. Zonen bor inte vara under
grinden, eftersom roboten da ocksa skulle pausa direkt un-
der grinden om brandlarmet utléses dar.
En gang nér zonen dntras: Rengdringsroboten kontrollerar
endast brandlarmet en gang nar den kommer in i interak-
tionszonen. Om brandlarmet ar aktivt stoppar den upprep-
ningen vid zonens grans. Om brandlarmet utléser medan
rengoringsroboten ar i mitten av omradet kér den vidare.
Detta alternativ kan anvandas med en interaktionszon ovan-
for porten.
f Aktivera/inaktivera patvingad paus.
Alternativ aktiverat: Rengoringsroboten asidosatter aven
upprepningskravet fran en person pa plats. Upprepningen
kan inte fortsatta, utan endast avbrytas.
Alternativ inaktiverat: Pausen som skickas av brandlarms-
signalen kan upphéavas.
9. Alternativ: Konfigurera kombinerad mottagare.
Hénvisning
Fér att skapa interaktionszoner som fungerar som ingangs- och
utgéngsutlésare eller som utlésare for fler &n en port méste en yt-
terligare kombinerad mottagare skapas eftersom éverlappande
zoner inte fungerar.

ﬁ S

Exempel pa en kombinerad mottagare
| exemplet som visas far den kombinerade mottagaren de
kommandon som skickas till "Port 1” och ingangen "Brandlarm
fran port 1”.
Genom att anvanda alternativet En gang nar zonen antras
for att uppmarksamma brandlarm férhindras att rengéringsro-
boten kan stoppas under porten vid ett brandlarm.
OBSERVERA
Rengéringsroboten éppnar porten &ven om den stoppas nér den
kommer in i zonen. Om detta inte 6nskas maste separata zoner
anvéndas fér portstyrning och brandlarm.
10. Vaxla till kartredigering. Se bruksanvisningen fér reng6rings-
roboten KIRA B 50.
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13.Konfigurera separata zoner for brandlarm.

Hanvisning
Interaktionsomradena far inte éverlappa varandra.

11.Tryck pa symbolen Instéllningar pa pekskarmen.

(@ Symbolen Instéllningar
12.Konfigurera interaktionszon.

@ Interaktionszon "Brandlarm”
@ Interaktionszon "Oppna port”
a Oppna zonvalet. De gréna omradena definierar de zoner
dar portstyrningen svarar resp. brandlarmen utldser.
b Valj port for brandlarm.

Looping Horn Zone

repeatmapevents deleted
nts cleaning

avients.hornCentral

i
i) ck
)

Fire Alarm from Gate 1

@) Gront omrade
@ Interaktionszon
a Oppna zonvalet. Det gréna omradet definierar den zon dar

portstyrningen svarar.

b Valj port. Det finns ingen standardtilldelning fér en zon, —_— - —
dvs om ingen port véljs kommer portstyrningen | zonen inte c For N_ar koptrolleras b_randIaI:m for brandlarmszoner, valj
att svara. Kontinuerligt under vistelse i zonen.

14.Konfigurera kombinerade interaktionszoner med brandlarm.
Hénvisning

Rengdringsroboten éppnar porten &ven om rengéringsroboten
stoppas nar den kommer in i zonen. Anvénd separata zoner for
portstyrning och brandlarm enligt beskrivningen i steg 13 om det-

ta inte 6nskas.

¢ Valj "Interaktionszon”.
Rengoringsroboten éppnar den tilldelade porten nar den garin

i den gréna zonen.

a Oppna zonvalet. Det gréna omradet definierar den zon dar
portstyrningen svarar och brandlarmen utléser.
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Hénvisning

Go6romradena sa stora att porten redan &r éppen nér rengérings-

roboten nér den, s att rengéringsroboten kan réra sig smidigt.
b Valj port for brandlarm.

Al
(l) Choose gate

Fire Alarm from Gate 1

¢ For Nar kontrolleras brandlarm for brandlarmszoner, valj
En gang nar zonen antras.
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Yleisia ohjeita
Lue tdma asennusohje ennen asennusta ja menette-
/ ﬂ \ L_l le sen mukaisesti.

Sailyta asennusohje mybhempaa kayttoa tai seuraavaa omista-
jaa varten.

Toimituksen sisalto

Muunnossarja koostuu seuraavista:

Komponentti [Nimi Maara
[kpl]

6.043-017.0 |USB-tikku, lahetin

5.043-365.0 [Suojakansi USB-tikku, lahetin 1

6.043-016.0 |Tarra USB-tikku, lahetin 1

5.980-276.0 |Muunnosohje rullaporttiohjaus, lahetin |1

Huomautus

Suojakansi ja tarra on toimitettaessa esiasennettu.

Maaraystenmukainen kaytto

Rullaporttiohjauksen laajennussarjaa saa kayttaa vain rullapor-
teissa, joissa on voimanrajoituslaitteet tai kosketuksettomasti vai-
kuttavat suojalaitteet, kutenesim. Tyypin C (tai D/E) standardin
DIN EN 12453 mukaisa portteja on kaytettava.
Rullaporttiohjauksen laajennussarja kahdelle releelle koostuu
kahdesta moduulista:

e KIRA Rolling Gate Control, Iahetin

e KIRA Rolling Gate Control, vastaanotinmoduuli

Kayttdjan on asennettava lahetin- ja vastaanotinmoduuli.
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Turvallisuusohjeet

Vaarallisuusasteet

A VAARA

e Huomautus vélittbmaésti uhkaavasta vaarasta, joka voi aiheut-
taa vakavan ruumiinvamman tai johtaa kuolemaan.

AN VAROITUS

e Huomautus mahdollisesta vaarallisesta tilanteesta, joka voi ai-
heuttaa vakavan ruumiinvamman tai voi johtaa kuolemaan.

AN VARO

e Huomautus mahdollisesta vaarallisesta tilanteesta, joka voi ai-
heuttaa véhéisid vammoja.

HUOMIO

e Huomautus mahdollisesta vaarallisesta tilanteesta, joka voi ai-
heuttaa aineellisia vahinkoja.

Turvallisuusohjeet
A VAARA
Tahattomasti kaynnistyva laite, kosketus virtaajohtaviin
osiin
Loukkaantumisvaara, sdhkdisku
Irrota laite telakointiasemasta tai veda verkkopistoke irti ennen
téiden suorittamista.

Ymparistonsuojelu

oy Pakkausmateriaalit ovat kierratettavia. Havita pakkaukset
6o ymparistoa saastaen.

Sahko- ja elektroniikkalaitteet sisaltavat arvokkaita kierratet-

tavia materiaaleja tai rakenneosia kuten paristoja, akkuja tai
- Oljyja, jotka vaarin kasiteltyina tai vaarin havitettyina voivat
aiheuttaa mahdollisia vaaroja ihmisten terveydelle ja ymparistol-
le. Nama rakenneosat ovat kuitenkin valttamattdmia laitteen
asianmukaisen toiminnan vuoksi. Talla symbolilla merkittyja lait-
teita ei saa havittaa kotitalousjatteena.
Sisaltéaineita koskevia ohjeita (REACH)
Paivitettyja tietoja ainesosista l16ytyy osoitteesta: www.ka-
ercher.de/REACH

Lisavarusteet ja varaosat

Kéyta vain alkuperaisia lisdvarusteita ja alkuperaisia varaosia,
silld ne varmistavat laitteen turvallisen ja hairi6ttdman kayton.

Tietoja lisdvarusteista ja varaosista 16ytyy osoitteesta www.ka-
ercher.com.

Jokaisessa maassa ovat voimassa vastaavan myyntiyhtiomme
julkaisemat takuuehdot. Korjaamme laitteessasi mahdollisesti il-
menevat hairiét takuuajan kuluessa maksutta, jos hairididen syy-
na ovat olleet materiaali- tai valmistusvirheet. Takuutapauksessa
pyydadmme ottamaan yhteytta ostotositteen kanssa jalleenmyy-
jaan tai lahimpaan valtuutettuun asiakaspalveluun.

(osoite, katso takasivu)

Lisatietoja takuutiedoista (jos saatavilla) on Karcherin paikallisen
verkkosivuston palvelualueella kohdassa "Lataukset".




J3puas joauod
10 BU||I0H YHIN

(™ Suojakansi
@ USB-tikku
®) Tarra

A VAARA

Tahattomasti kdynnistyva laite, kosketus virtaajohtaviin
osiin

Loukkaantumisvaara, sdhkoéisku

Irrota laite telakointiasemasta tai veda verkkopistoke irti ennen
téiden suorittamista.

AN VARO

Védéréasta asennuksesta johtuvat esinevahingot

Vain patevd ammattilainen saa suorittaa asennuksen.
Huomautus

Ota ehdottomasti huomioon myés puhdistusrobotin kdyttéohje ja
turvaohjeet.

USB-tikun asennus
(KIRA BR 50 1.533-001.0 / 1.533-002.0)
Tarvittavat tyokalut:
e TORX 15 ruuvimeisseli
1. Puhdistusrobotin poiskytkenta, katso Puhdistusrobotin kéytt-
ohje.
2. Irrota puhdistusainesailio.

(™ Suojus
(@ Puhdistusainesailié

a Irrota suojus.
b Poista puhdistusainesailio.

Suomi

. Irrota USB-portin suojus TORX 15 -ruuvimeisselilla.

@ USB-portin suojus
4. Aseta USB-tikku USB-porttiin.

() USB-portti
5. Asenna puhdistusainesailio.
a Aseta puhdistusainesailio. Kiinnita tdssa huomiota siihen,
etta lahetin ei vaurioidu.
b Aseta suojus.
6. Puhdistusrobotin paallekytkenta, katso Puhdistusrobotin kéyttéohje.

USB-tikun asennus
(KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)
1. Puhdistusrobotin poiskytkenta, katso Puhdistusrobotin kdytto-
ohje.
2. USB-tikun asentaminen:
a Avaa laitekotelon luukku.
b Kierra ruuvit kannesta ulos ja poista kansi.
¢ Aseta USB-tikku USB-liitantaan.

@ Laitetilan ovi
@) Kansi
(® USB-tikku
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3. Aseta kansi paikoilleen ja kirista ruuvit.
4. Sulje laitekotelon luukku.
5. Puhdistusrobotin paallekytkenta, katso Puhdistusrobotin kéyttéohje.

Puhdistusrobotin saato

Puhdistusrobotin saiaté ilman palohélytinta
Edellytykset:
e Jokaiseen saadettavaan rullaporttiin on asennettu vastaanotin.
e Puhdistusrobotin varustusta on muutettu ja se on vastaanotti-
men lahetysalueella.
1. Kytke kéyttdpaneeli paalle kdynnistyspainikkeella.

(@ Turvakytkin

(@ Kaynnistyspainike

(3 Kosketusnaytto

2. Paina symbolia Asetukset kosketusnaytdssa.

Autonomous

Docking Dally care

@ Asetukset-kuvake
3. Valitse valikko Infrastructure.

(™ Valikko Infrastructure
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4. Valitse 1/0 Box Setup.

@ /O Box Setup

Kaikki valittavissa olevat vastaanottimet naytetaan.
5. Valitse vastaanotin (rullaportti) luettelosta.

(@) Valittavissa oleva vastaanotin

6. Maarita nimi ja tyyppi vastaanottimelle (rullaportti).
a Maarita vastaanottimelle tyyppi "Default-Gate".
Kun olet luonut porttia (Gate) kohti vastaanottimen, maarita
portille tyyppi "Default-Gate". Kun puhdistusrobotti saavut-
taa jonkin Default-Gate-alueen, se kaynnistaa siihen liitty-
van vastaanottimen porttiohjauksen.

203 PM (i —.

@ Nimi
® Tyyppi
b Valinnaisesti: Maarita vastaanottimelle tyyppi "Multi-Gate".

Multi-Gate tarjoaa mahdollisuuden avata useita portteja
(Gates) jonkin alueen sisapuolella. Tama tarkoittaa sita, etta
kun puhdistusrobotti saavuttaa jonkin Multi-Gate-alueen, se
kaynnistdd useampien vastaanottimien porttiohjauksen.
Tasta voi olla etua, jos useita rullaportteja sijaitsee vierek-
kain, esim.jossain kulmassa.




11.Paina symbolia Asetukset kosketusnaytdssa.

@ Nimi
@ Asetukset-kuvake

® Tyyppi
7. Testaa lahettimen toiminta yl6s- ja alas-painikkeilla. 12.S44ada alue.

P4l ©

A GR

@ Ylos-painike @ Vihreé alue

@) Alas-painike @ Vuorovaikutusalue

8. Vahvista valinta painamalla ruksia. a Avaa alueen valinta. Vihrea alue maarittda sen alueen, jolla
porttiohjaus reagoi.

b Valitse portti. Jollekin alueelle ei ole mitaan vakiokohdistus-
ta, eli jos mitédan porttia ei valita, porttiohjaus ei silla alueella

2:03 PM T e - 1. .
i reagoi.

(i) cnoose gate

Gate_#01

@ Ruksi
9. Toista vaiheet 5 ... 8 muita vastaanottimia (rullaportteja) var-

ten.
10. Siirry kartan muokkaukseen. Katso KIRA B 50 -puhdistusro- — - -
botin kévitéohie ¢ Valitse "vuorovaikutusalue".
Y ye. Puhdistusrobotti avaa vihrealle alueelle mentaessa vastaavan
portin.
71
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Puhdistusrobotin saité palohalyttimella 4. Valitse I/0 Box Setup .
Edellytykset
e Jokaiseen saadettavaan rullaporttiin on asennettu vastaan-
otinmoduuli volttimittarilla.
e Puhdistusrobotin varustusta on muutettu ja se on vastaanotti-
men lahetysalueella.
e Kaynnisté puhdistusrobotti kytketylla 1&hettimelld (USB-tikku).
1. Kytke kayttopaneeli paalle kaynnistyspainikkeella.

@ /O Box Setup

Kaikki valittavissa olevat vastaanottimet naytetaan.
5. Valitse vastaanotin (rullaportti) luettelosta.

TL30AM [ [ Y v e e 51

@ Turvakytkin

@ Kaynnistyspainike

(® Kosketusnaytto

2. Paina symbolia Asetukset kosketusnaytdssa.

- Pty al . . .
ek Lt . (™ Valittavissa oleva vastaanotin
@ Tunnetut vastaanottimet

6. Kohdista nimi ja tyyppi vastaanottimelle (rullaportti).

Docking Dally care

Edit 1/0 Box

@ Asetukset-kuvake
3. Valitse valikko Infrastructure.

General Cutput

() MAC-osoite
@ Tyyppi
a Kohdista vastaanottimelle tyyppi.
b Kohdista vastaanottimelle MAC-osoite.
Huomautus
Vastaanottimeen voidaan s&étééa léhtésignaali ja/tai vastaanotti-
mesta voidaan séét4é tulosignaali.
Léahtésignaali: Puhdistusrobotti I&hettdé signaalin vastaanotti-
- meen portin avaamiseksi vastaavilla vuorovaikutusalueilla.
@ Valikko Infrastructure Tulosignaali: Puhdistusrobotti saa signaalin vastaanottimelta
palohélytyksen sattuessa. Toisto vastaavilla vuorovaikutusalueil-
la keskeytyy automaattisesti.
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7. Saada lahtdsignaali vastaanottimeen.

output

@ Silmukan viive (sekuntia)

@) Portin avautumisaika (sekuntia)
® Nimi

@® Tyyppi

(&) Testipainike

a Valitse tyyppi. Kayta Alucon-porttia sellaisille porteille, jot-
ka sulkeutuvat automaattisesti tietyn ajan kuluttua. Kayta
Standard-mallia sellaisille porteille, jotka jaavat auki avaa-
misen jalkeen.

b Anna nimi.

¢ Syo6ta arvo sekunteina portin avautumisen kestolle. Koska
muutamat portit pysayttavat avautumisprosessin, kun
avauskomento lahetetaan toisen kerran, voit saataa tassa,
kuinka kauan puhdistusrobotti odottaa ensimmaisen ko-
mennon jalkeen.

d Sydta silmukkaviiveen arvo sekunteina. Koska Alucon-portit
sulkeutuvat automaattisesti tietyn ajan kuluttua, voit maarit-
taa ajan, jonka jalkeen avauskomento lahetetdan uudelleen.

e Voit testata yhteyden painamalla testipainiketta.

8. Saada tulosignaali vastaanottimelta.

Huomautus

On olemassa palohélytyslaitteistoja, jotka laukeavat tietyn kyn-
nysarvon ylittyessé, ja laitteistoja, jotka laukeavat tietyn jénnit-
teen alittuessa. Molemmat vaihtoehdot ovat valittavissa.
Néytetyssé esimerkissé jannite laskee palohélytyksen sattuessa
arvoon alle 10 V.

for fire alarm

(™ Tauon pakottaminen
@ Milloin palohalytys on tarkastettava
® Inaktiivinen jannite
@ Aktiivinen jannite
®) Nimi
® Tyyppi
a Valitse tyyppi Palohélytys.
b Anna Nimi. Karcher suosittelee antamaan sellaisen nimen,
josta ilmenee se, etta kyseessa on portin palohalytys.

Suomi

c Saada kohdassa Aktiivinen jannite se kynnysarvo, josta
alkaen palohalytys laukeaa.
d Saada kohdassa Inaktiivinen jannite se kynnysarvo, josta
alkaen palohalytys ei laukea.
e Valitse, milloin puhdistusrobotin tulee kiinnittdad huomiota
palohalytykseen. Valittavana on seuraavat:
Jatkuvasti: Niin kauan kuin puhdistusrobotti on vuorovaiku-
tusalueella, se keskeyttaa toiston. Portin kummallakin puo-
lella on oltava alue, jota puhdistusrobotti lahestyy osana
toistoa. Alue ei saa olla portin alapuolella, koska silloin ro-
botti pysahtyy myds suoraan portin alapuolelle, jos palohéa-
lytys laukeaa siella.
Kerran alueelle siirryttdessa: Puhdistusrobotti tarkistaa
palohalytyksen vain kerran, kun se tulee vuorovaikutusalu-
eelle. Jos palohalytys on aktiivinen, se pysayttaa toiston
alueen rajalle. Jos palohalytys laukeaa puhdistusrobotin ol-
lessa alueen keskelld, se liikkuu edelleen. T&ta vaihtoehtoa
voidaan kayttaa portin ylapuolella olevalla vuorovaikutus-
alueella.
f Pakotetun tauon aktivointi/deaktivointi.
Vaihtoehto aktivoitu: Puhdistusrobotti ei ota huomioon
myd&skaan paikalla olevan henkilon toistovaatimusta. Tois-
toa ei voi jatkaa, sen voi vain keskeyttaa.
Vaihtoehto deaktivoitu: Palohalytyssignaalin lahettdma
tauko voidaan peruuttaa.
9. Vaihtoehto: Saada yhdistetty vastaanotin.
Huomautus
Jos haluat luoda vuorovaikutusalueita, jotka toimivat tulo- ja 1dh-
télaukaisimina tai useamman Kuin yhden portin laukaisimina, on
luotava ylimééréinen yhdistetty vastaanotin, silld pédéllekkéiset
alueet eivét toimi.

ﬁ S

Esimerkki yhdistetysta vastaanottimesta
Naytetyssa esimerkissa yhdistetty vastaanotin vastaanottaa
komennot, jotka on lahetetty "Porttiin 1" ja tuloon "Palohalytys
portista 1".
Kayttamalla vaihtoehtoa Kerran alueelle siirryttdessa kiinni-
tetdan huomiota palohalytykseen, estetaan puhdistusrobotin
pysahtyminen portin alle palohalytyksen sattuessa.
HUOMIO
Puhdistusrobotti avaa portin myés silloin, kun se pyséytetdén sen
siirtyessé alueelle. Jos néin ei haluta tehda, on kaytettava erillisia
vybhykkeitd portin ohjausta ja palohélytysté varten.
10. Siirry kartan muokkaukseen. Katso KIRA B 50 -puhdistusro-
botin kéyttéohje.
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11.Paina symbolia Asetukset kosketusnaytossa.

449 AM

@ Asetukset-kuvake
12.S4ada vuorovaikutusalue.

I Nogo Zane [ |

speed Filter
o Clean Zone

& Interaction Zone
Looping Horm Zone

@ Vihrea alue
@ Vuorovaikutusalue
a Avaa alueen valinta. Vihrea alue maarittda sen alueen, jolla
porttiohjaus reagoi.
b Valitse portti. Jollekin alueelle ei ole mitaan vakiokohdistus-
ta, eli jos mitéan porttia ei valita, porttiohjaus ei silla alueella

reagoi.

¢ Valitse "vuorovaikutusalue".
Puhdistusrobotti avaa vihrealle alueelle mentaessa vastaavan

portin.
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13.Saada erilliset alueet palohalytysta varten.

Huomautus
Vuorovaikutusalueet eivét saa olla pdéllekkaisia.

(™ Vuorovaikutusalue "Palohalytys”
@ Vuorovaikutusalue "Avaa portti"
a Avaa alueen valinta. Vihreat alueet maarittelevat alueet, joil-
la portin ohjaus reagoi tai palohalytykset laukeavat.
b Valitse portti palohalytysta varten.

@ aw

Fire Alarm from Gate 1

¢ Valitse kohdassa Milloin palohélytys tarkistetaan paloha-
lytysvybhykkeille Jatkuvasti alueella oleskelun aikana.

14.Saada yhdistetyt vuorovaikutusalueet palohalytyksen kanssa.
Huomautus
Puhdistusrobotti avaa portin myés silloin, kun puhdistusrobotti
pyséytetdédn sen siirtyesséa alueelle. Kéyta erillisia vyohykkeitéa
portin ohjaukselle ja palohélytykselle, kuten kohdassa 13 on ku-
vattu, jos tété ei haluta.

a Avaa alueen valinta. Vihrea alue maarittaa sen alueen, jolla
portin ohjaus reagoi ja palohalytykset laukeavat.
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Huomautus

Tee alueista niin suuria, etté portti on jo avattu, kun puhdistusro-

botti saavuttaa sen, jotta puhdistusrobotti voi ajaa kitkattomasti.
b Valitse portti palohalytysta varten.

Al
(l) Choose gate

Fire Alarm from Gate 1

¢ Valitse kohdassa Milloin palohélytys tarkistetaan paloha-
lytysvyOhykkeille Kerran alueelle siirryttdessa.
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Generelle merknader
A Les denne monteringsanvisningen fgr ombyggingen,
og handle deretter.
Oppbevar monteringsanvisningen til senere bruk eller for ny eier.

Leveringsomfang
Ombyggingssettet bestar av:

Komponen- |Betegnelse Antall

ter [stk.]

6.043-017.0 |USB-minnepinne, sender 1

5.043-365.0 |Beskyttelsesdeksel USB-minnepinne, |1
sender

6.043-016.0 |Klebemerke USB-minnepinne, sender |1

5.980-276.0 |Ombyggingsveiledning rulledgrstyring, |1
sender

Merknad

Beskyttelsesdeksel og klebemerke er montert ved levering.

Utvidelsessettet for rulledgrstyringen kan bare brukes rulledarer
med kraftbegrensningsinnretninger eller beskyttelsesinnretnin-
ger som virker kontaktlgst, f. eks. darer at type C (eller D/E) iht.
DIN EN 12453, kan brukes.

Utvidelsessettet for rullederstyringen for 2 reléer bestarav 2 mo-
duler:

e KIRA rulledgrstyring, sender

e KIRA rulledgrstyring, mottakermodul

Sender og mottakermodul ma monteres av brukeren.

Norsk

Sikkerhetsanvisninger

Risikoniva

A FARE

e Anvisning om en umiddelbar truende fare som kan fore til store
personskader eller til dad.

&N ADVARSEL

e Anvisning om en mulig farlig situasjon som kan fare til store
personskader eller til dad.

AN FORSIKTIG

e Anvisning om en mulig farlig situasjon som kan fare til mindre
personskader.

OBS

e Anvisning om en mulig farlig situasjon som kan fare til materi-
elle skader.

Sikkerhetsanvisninger
A FARE
Utilsiktet start av apparatet, beroring av stremfgrende deler
Fare for personskader, elektrisk stat
For alt arbeid, koble apparatet fra dokkingstasjonen eller koble
det fra stromnettet.

oy Materialet i emballasjen kan resirkuleres. Kvitt deg med em-
G ballasjen pa en miljgvennlig mate.

Elektriske og elektroniske apparater inneholder verdifulle re-

sirkulerbare materialer og ofte deler som batterier, batteri-
™ pakker eller olje. Disse kan utgjgre en potensiell fare for
helse og miljg ved feil bruk eller feil avfallsbehandling. Disse
delene er imidlertid nedvendige for korrekt drift av apparatet. Ap-
parater merket med dette symbolet skal ikke kastes i hushold-
ningsavfallet.

Anvisninger om innhold (REACH)
Aktuell informasjon om innholdsstoffene finner du pa: www.kaer-
cher.de/REACH

Tilbehor og reservedeler
Bruk bare originalt tilbehgr og originale reservedeler; de garante-
rer for en sikker og problemfri drift av apparatet.
Informasjon om tilbehar og reservedeler finner du pad www.kaer-
cher.com.

Var ansvarlige salgsorganisasjon for de enkelte land har utgitt
garantibetingelsene som gjelder i det aktuelle landet. Eventuelle
feil pa apparatet repareres gratis i garantitiden dersom disse kan
fares tilbake til material- eller produksjonsfeil. Ved behov for ga-
rantireparasjoner bes du henvende deg til din forhandler eller
nzermeste autoriserte kundeservice og fremvise kjgpskvitterin-
gen.

(Se adresse pa baksiden)

Videre garantiinformasjon (hvis tilgjengelig) finner du i service-
omradet pa ditt lokale Karcher-nettsted under "Nedlastinger".



Apparatbeskrivelse

J3puas joauod
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(¥ Beskyttelsesdeksel
(@ USB-minnepinne
(3 Etikett

A FARE

Utilsiktet start av apparatet, beroring av stromforende deler
Fare for personskader, elektrisk stot

For alt arbeid, koble apparatet fra dokkingstasjonen eller koble
det fra stremnettet.

A\ FORSIKTIG

Materielle skader forarsaket av feilaktig montering
Monteringen skal utfares av kvalifisert personale.

Merknad

Det er ogsé sveert viktig a folge bruksanvisningen og sikkerhets-
instruksjonene for rengj@ringsroboten.

Montering USB-pinne
(KIRA BR 50 1.533-001.0 / 1.533-002.0)
Ngdvendig verktay:
e TORX 15-skrutrekker
1. Sla av rengjeringsroboten, se bruksanvisningen for rengjo-
ringsroboten.
2. Demonter rengjgringsmiddeltanken.

@ Deksel
@ Rengjgringsmiddeltank

a Ta av dekselet foran.
b Ta av rengjeringsmiddeltanken.

76 Norsk

. Fjern dekselet for USB-porten med en TORX 15-skrutrekker.

@ Deksel for USB-port
4. Sett inn USB-minnepinnen i USB-porten.

(™) USB-port
5. Monter rengjegringsmiddeltanken.
a Sett inn rengjgringsmiddeltanken igjen. Veer forsiktig sa du
ikke skader senderen.
b Sett pa dekselet igjen.
6. Sla pa rengjgringsroboten, se bruksanvisningen for rengja-
ringsroboten.

Montering av USB-pinne
(KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)
1. Sla av rengjgringsroboten, se bruksanvisningen for rengjeringsro-
boten.
2. Montering av USB-pinne
a Apne dgren for enhetsrommet.
b Skru ut skruene pa dekselet og ta av dekselet.
¢ Sett USB-pinnen inn i USB-kontakten.

(@ Der til apparatrommet
@ Deksel
(® USB-minnepinne



3. Sett pa dekselet og stram skruene.

4. Lukk dgren til enhetsrommet.

5. Sla pa rengjgringsroboten, se bruksanvisningen for rengja-
ringsroboten.

Innretting av rengjeringsroboten

Rett inn rengjeringsroboten uten brannalarm
Forutsetninger:
e For hver rulleder som skal rettes inn, er det montert en mottaker.
e Rengjeringsroboten er stilt om og befinner seg i sendeomra-
det for mottakeren.
1. Sla pa kontrollpanelet med startknappen.

(™) Sikkerhetsbryter
) Starttast
(® Beraringsskjerm

2. Trykk pa Innstillinger-symbolet pa bergringsskjermen.

Autonomous

Docking Dally care

(™ Symbol innstillinger
3. Velg menyen Infrastruktur.

@ Menyen Infrastruktur

Norsk

4. Velg I/O Box Setup.

@ /O Box Setup

Alle valgbare mottakere vises.
5. Velg en mottaker (rulledgr) i listen.

(@ Valgbar mottaker

6. Tildel et navn og en type til mottakeren (rulleder).
a Tilordne typen "Standardder" til mottakeren.
Hvis du har opprettet én mottaker for hver der, tilordner du
typen "Standardder" til deren. Nar rengjgringsroboten nar
en standarddersone, utlgser den dgrstyringen for den tilhg-
rende mottakeren.

2:03 PM L1 5T w5175

@ Navn
@ Type
b Ekstrautstyr: Tilordne typen "Multidgr" til mottakeren.

En multider gir deg muligheten til & apne flere dgrer (gates)
innenfor en sone. Dette betyr at nar rengjgringsroboten nar
en multidersone, utlgser dgrstyringen flere mottakere. Dette
kan vaere en fordel hvis flere rulledgrer er plassert ved siden
av hverandre, f. eks. i et hjgrne.
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11.Trykk pa Innstillinger-symbolet pa bergringsskjermen.

449 AM

Check at least one |/0 B

(™ Navn
@ Type (® Symbol innstillinger
7. Bruk opp/ned-knappene for & teste senderfunksjonen. 12.Sone.

e 0 1+ I

A GR

™ Opp-knapp ) Gregnt omrade
@ Ned-knapp @) Interaksjonssone
8. Bekreft valget ved a trykke pa haken. a Apne sonevalget. Det granne omradet definerer sonen der

darstyringen aktiveres.
b Velg dgr. Det finnes ingen standardtilordning for en sone,
dvs. at hvis det ikke er valgt en port, aktiveres ikke dgrsty-

2:03 PM L P s e e 7% . .
ringen | sonen.

Gate_#01

™ Hake

9. Gjenta trinn 5 ... 8 for videre mottakere (rulleder).
10. Veksle til behandling. Se bruksanvisningen for rengjeringsro-

boten KIRA B 50. - -
¢ Velg "interaksjonssone".

Rengjaringsroboten apner den tilordnede dgren narden garinnii
den grgnne sonen.
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Innrett rengjoringsroboten med brannalarm

Forutsetninger

e For hver rulledgr som skal innrettes, er det montert en motta-
kermodul med voltmeter.

e Rengjgringsroboten er stilt om og befinner seg i sendeomra-
det for mottakeren.

e Rengjaringsroboten er kjgrt i gang med tilkoblet sender (USB-
minnepinne).

1. Sla pa kontrollpanelet med startknappen.

@ Sikkerhetsbryter
) Starttast
(® Bergringsskjerm

2. Trykk pa Innstillinger-symbolet pa bergringsskjermen.

Autonomous

Docking Dally care

@ Symbol innstillinger
3. Velg menyen Infrastruktur.

(™ Menyen Infrastruktur

Norsk

4. Velg I/O Box Setup.

@ /O Box Setup

Alle valgbare mottakere vises.
5. Velg en mottaker (rulledgr) i listen.

TL30AM [ [ Y v e e 51

(@ Valgbar mottaker
@ Kjente mottakere

6. Tildel et navn og en type til mottakeren (rulleder).

Edit 1/0 Box

General Cutput

() MAC-adresse
@ Type

a Tilordne en type til mottakeren.

b Tilordne en "MAC-adresse" til mottakeren.
Merknad
Til mottakeren kan det stilles inn et utgangssignal og / eller fra
mottakeren kan det stilles inn et inngangssignal.
Utgangssignal: Rengjaringsroboten sender et signal til mottake-
ren om a dpne dgrer i de aktuelle interaksjonssonene.
Inngangssignal: Rengjgringsroboten mottar et signal fra motta-
keren i tilfelle brannalarm. Gjentakelsen i de aktuelle interak-
sjonssonene avbrytes automatisk.
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7. Still inn et utgangssignal til mottakeren.

output

@ Slgyfeforsinkelse (sekunder)
(@ Darapningstid (sekunder)
(® Navn

® Type

(&) Testknapp

a Velg type. Bruk Alucon-der for dgrer som lukkes automa-
tisk etter en viss tid. Bruk standard for dgrer som forblir ap-
ne etter at de har blitt apnet.

b Tilordne navnet.

¢ Angi en verdi i sekunder for varigheten pa derapningen. Si-
den noen darer stopper apnebevegelsen nar apningskom-
mandoen sendes en gang til, kan det stilles inn her hvor
lenge rengjeringsroboten venter etter den fgrste komman-
doen.

d Oppgi en verdi i sekunder for slgyfe forsinkelsen. Siden Alu-
con-dgrene lukkes automatisk etter en viss tid, kan det be-
stemmes hvor lang tid som skal ga fer &pningskommandoen
sendes pa nytt.

e Trykk pa testknappen for & teste forbindelsen.

8. Still inn et inngangssignal fra mottakeren.

Merknad

Det finnes brannalarmsystemer som utlgses over en viss terskel-
verdi og systemer som utl@ses under en viss spenning. Begge al-
ternativene kan velges. | eksemplet som vises, faller spenningen
under 10 V ved brannalarm.

@ Tving fram pause
(@ Nar skal du se etter brannalarm
® Inaktiv spenning
@ Aktiv spenning
(®) Navn
® Type
a Velg brannalarm som type.
b Tilordne et navn. Karcher anbefaler at det oppgis et navn
som indikerer at det handler om brannalarmen for dgren.

80 Norsk

c | Aktiv spenning stiller du inn terskelverdien som en bran-
nalarm utlgses fra.
d Still inn terskelverdien i Inaktiv spenning slik at det ikke ut-
lgses en brannalarm.
e Velg nar rengjgringsroboten skal ta hensyn til brannalarmer.
2 alternativer er tilgjengelige:
Kontinuerlig: Sa lenge rengjgringsroboten er i interak-
sjonssonen, setter den gjentakelsen pa pause. Det skal vae-
re en sone pa hver side av dgren der rengjgringsroboten
naermer seg som en del av gjentakelsen. Sonen skal ikke
ligge under dgren, da roboten da ogsé vil ta pause direkte
under dgren hvis brannalarmen utlgses der.
En gang nar du gar inn i sonen: Rengjaringsroboten kon-
trollerer brannalarmen bare én gang nar den kommer inn i
interaksjonssonen. Hvis brannalarmen er aktiv, stopper den
repetisjonen ved grensen til sonen. Hvis brannalarmen utlg-
ses mens rengjgringsroboten er i midten av omradet, kjgrer
den videre. Dette alternativet kan brukes med en interak-
sjonssone over dgren.
f Aktiver /deaktiver tvungen pause.
Alternativ aktivert: Rengjaringsroboten overstyrer ogsa
forespersel om gjentakelse fra en person pa stedet. Gjenta-
gelsen kan ikke fortsette, bare avbrytes.
Alternativ deaktivert: Pausen som ble sendt av bran-
nalarmsignalet, kan oppheves.
9. Alternativ: Innrett kombinert mottaker.
Merknad
For a opprette interaksjonssoner som fungerer som inngangs- og
utgangsutlgsere eller som utlgsere for mer enn én dor, ma det
opprettes en ekstra kombinert mottaker, da overlappende soner
ikke fungerer.

ﬁ S

Eksempel for en kombinert mottaker
| eksemplet som vises, mottar den kombinerte mottakeren
kommandoene som sendes til "Dgr 1" og inngangen "Bran-
nalarm fra der 1".
Ved & bruke alternativet En gang nar du gar inn i sonen tar
du hensyn til brannalarmen, og pa denne maten forhindres det
at rengjeringsroboten kan stoppes under dgren ved en bran-
nalarm.
OBS
Rengjaringsroboten dpner porten selv om den stoppes nar den
kommer inn i sonen. Hvis dette ikke er gnskelig, ma separate so-
ner brukes til darkontroll og brannalarm.
10. Veksle til behandling. Se bruksanvisningen for rengjoringsro-
boten KIRA B 50.



11.Trykk pa Innstillinger-symbolet pa bergringsskjermen.

13.Lag separate soner for brannalarm.

Merknad
Interaksjonsomrédene ma ikke overlappe hverandre.

@ Symbol innstillinger
12.Konfigurer interaksjonssone.

Looping Horm Zone
repeatmapevents deleted
nts cleaning
avients.hornCentral

(@ Interaksjonssone "Brannalarm"”
@ Interaksjonssone "Apne dgr"

a Apne sonevalget. De grenne omradene definerer sonene
der darkontrollen reagerer eller brannalarmene utlgses.
b Velg dgr for brannalarm.

@ Grent omrade
@) Interaksjonssone

a Apne sonevalget. Det granne omradet definerer sonen der

darstyringen aktiveres.

b Velg dgr. Det finnes ingen standardtilordning for en sone,

i
i) ck
)

Fire Alarm from Gate 1

dvs. at hvis det ikke er valgt en port, aktiveres ikke dgrsty-

ringen i sonen.

¢ Velg "interaksjonssone".

Rengjgringsroboten apner den tilordnede deren nar den gar

inn i den grgnne sonen.

Norsk

¢ For Nar skal du se etter brannalarm velger du Kontinuer-
lig ved opp hold i sonen for brannalarmsonene.
14.Innrett kombinerte interaksjonssoner med brannalarm.
Merknad
Rengjaringsroboten apner dgren selv om den blir stoppet nar
den kommer inn i sonen. Bruk separate soner for darkontroll og
brannalarm som beskrevet i trinn 13, dersom dette ikke gnskes.

a Apne sonevalget. Det granne omradet definerer sonen der
dgrkontrollen reagerer og brannalarmene utlgses.
Merknad
Gjer omradene sa store at porten allerede er 8pen nar rengjaringsrobo-
ten kommer til den, slik at rengjaringsroboten kan bevege seg jevnt.
b Velg dgr for brannalarm.
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Al
(l) Choose gate

Fire Alarm from Gate 1

¢ For Nar skal du se etter brannalarm velger du En gang
nar du gar inn i sonen" for brannalarmsoner.
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Generelle henvisninger
A Laes denne monteringsvejledning inden ombyg-
ningen, og handl i overensstemmelse hermed.
Opbevar monteringsvejledningen til senere brug eller til efterfal-
gende brugere.

Leveringsomfang

Ombygningsseettet bestar af:

Komponent |Betegnelse Antal
[stk.]
6.043-017.0 |USB-nggle, sender 1
5.043-365.0 |Beskyttelsesdaeksel USB-nggle, sen- |1
der
6.043-016.0 |Meerkat USB-nggle, sender 1
5.980-276.0 |Ombygningsvejledning til rulleportsty- |1
ring, sender
Obs

Beskyttelsesdaeksel og maerkat er formonteret ved levering.

Bestemmelsesmassig anvendelse

Udvidelsessaettet til rulleportstyringen ma udelukkende anven-
des pa rulleporte med kraftbegreensende anordninger eller kon-
taktlgse beskyttelsesanordninger som f.eks. porte af

type C (eller D/E) i henhold til DIN EN 12453.

Udvidelsesseettet til rulleportstyringen til 2 relaeer bestar af

2 moduler:

e KIRA Rolling Gate Control, sender

e KIRA Rolling Gate Control, modtagermodul

Sender og modtagermodul skal monteres af brugeren.

Sikkerhedshenvisninger

Faregrader
A FARE
e Henviser til en umiddelbar fare, der medfarer alvorlige kveestel-
ser eller dad.
AN ADVARSEL
e Henviser til en mulig farlig situation, der kan medfgre alvorlige
kvaestelser eller dad.

©

2 Dansk

AN FORSIGTIG

e Henviser til en mulig farlig situation, der kan medfare lettere
kvaestelser.

BEMAERK

e Henviser til en mulig farlig situation, der kan medfare materielle
Skader.

Sikkerhedsforskrifter
A FARE
Utilsigtet startende maskine, bergring af streamferende dele
Fare for kvaestelse, fare for stad
Fjern maskinen fra dockingstationen eller traek netstikket ud, for
du udfgrer arbejde pa maskinen.

Miljobeskyttelse

&y, Emballagematerialerne kan genbruges. Sgrg for at bortskaf-

6o fe emballage miljgmaessigt korreki.

Elektriske og elektroniske maskiner indeholder veerdifulde

materialer, der kan genbruges, og ofte dele, sasom batteri-
— er, genopladelige batterier eller olie, der ved forkert handte-
ring eller forkert bortskaffelse kan udgere en fare for menneskers
sundhed og for miljget. Disse dele er imidlertid nagdvendige for at
sikre en korrekt drift af maskinen. Maskiner, der er maerket med
dette symbol, méa ikke bortskaffes sammen med husholdningsaf-
faldet.

Henvisninger til indholdsstoffer (REACH)
Aktuelle oplysninger om indholdsstoffer findes pa: www.kaer-
cher.de/REACH

Tilbehor og reservedele

Anvend kun originaltilbehgr og -reservedele. De er en garanti for
en sikker og fejlfri drift af maskinen.

Informationer om tilbehgr og reservedele findes pa www.kaer-
cher.com.

| det enkelte lande geelder de garantibetingelser, der er fastsat af
vore salgsselskab. Eventuelle fejl ved apparatet udbedres gratis
inden for garantifristen, safremt fejlen kan tilskrives en materiale-
eller produktionsfejl. Hvis du gnsker at ggre garantien geeldende,
bedes du henvende dig til din forhandler eller neermeste kunde-
servicecenter medbringende kvittering for kgbet.

(Se adressen pa bagsiden)

Yderligere garantioplysninger (hvis findes) kan findes i service-
omradet pa dit lokale Karcher-websted under "Downloads".

Beskrivelse af apparat

() Beskyttelsesdeeksel
(@ USB-nggle
(® Meerkat



A FARE

Utilsigtet startende maskine, bergring af stremfgrende dele
Fare for kvaestelse, fare for stad

Fjern maskinen fra dockingstationen eller treek netstikket ud, far
du udfgrer arbejde pa maskinen.

AN FORSIGTIG

Materielle skader som folge af forkert montering

Fé& kun udfert monteringen af en dertil kvalificeret faguddannet
medarbejder.

Obs

Sorg altid ogsa for at overholde driftsvejledningen og sikkerheds-
forskrifterne for renggringsrobotten.

Montering USB-nggle
(KIRA BR 50 1.533-001.0/1.533-002.0)
Ngdvendigt veerktej:
e TORX 15 skruetreekker
1. Frakobl renggringsrobotten, se driftsvejledningen til rengo-
ringsrobotten.
2. Afmontér renggringsmiddeltanken.

() Afdeekning

(@ Renggringsmiddeltank
a Tag afdeekningen af.
b Tag renggringsmiddeltanken ud.

3. Fjern USB-portens afdaekning med en TORX 15 skruetraek-
ker.

(@ Afdeekning USB-port

Dansk

4. Szt USB-ngglen i USB-porten.

@ USB-stik
5. Montér renggringsmiddeltanken.
a Seet renggringsmiddeltanken i. Sgrg i den forbindelse for ik-
ke at beskadige senderen.
b Seet afdeekningen pa.
6. Tilkobl renggringsrobotten, se driftsvejledningen til rengo-
ringsrobotten.

Montering af USB-nggle

(KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)
1. Frakobl renggringsrobotten, se driftsvejledningen til renga-

ringsrobotten.
2. Montér USB-ngaglen:

a Abn lagen til opbevaringsrummet.

b Skru skruerne pa daekslet ud, og tag daekslet af.

¢ Seet USB-ngaglen i USB-stikket.

@ Apparatrummets dar

@) Deeksel

(® USB-nggle

3. Saet deekslet pa, og speend skruerne.

4. Luk lagen til opbevaringsrummet.

5. Tilkobl renggringsrobotten, se driftsvejledningen til renga-
ringsrobotten.
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Indstilling af renggringsrobotten

Indstilling af renggringsrobotten uden brandalarm

Forudseetninger:

e Der er monteret en modtager for hver rulleport, der skal indstil-
les.

e Renggringsrobotten er omstillet og befinder sig i modtagerens
sendeomrade.

1. Teend betjeningspanelet med startknappen.

(@ Sikkerhedsafbryder
) Starttast
(® Bergringsskaerm

2. Tryk pa symbolet Indstillinger pa touchscreenen.

Autonomous

Docking

( Symbolet Indstillinger
3. Veaelg menuen Infrastructure.

™ Menu Infrastructure

84 Dansk

4. Velg /0 Box Setup wahlen.

@ /O Box Setup

Alle modtagere, der kan veelges, vises.
5. Veelg en modtager (rulleport) fra listen.

(™ Valgbar modtager

6. Tildel modtageren (rulleporten) et navn og en type.
a Tildel modtageren typen "Default-Gate".
Tildel porten typen "Default-Gate", hvis du har oprettet en
modtager for hver port (gate). Nar rengaringsrobotten nar
en Default-Gate-zone, udlgser den portstyringen pa den til-
hgrende modtager.

2:03 PM L1 5T w5175

@ Navn
@ Type
b Option: Tildel modtageren typen "Multi-Gate".

En multi-gate giver mulighed for at abne flere porte (gates)
inden for en zone. Det vil sige, nar rengeringsrobotten nar
en Multi-Gate-zone, udlgser den portstyringen pa flere mod-
tagere. Dette kan vaere en fordel, hvis der ligger flere rulle-
porte ved siden af hinanden, f.eks. i et hjgrne.



Check at least one |/0 B

@ Navn
@ Type
7. Test senderens funktion med op- og ned-tasterne.

11.Tryk pa symbolet Indstillinger pa touchscreenen.

449 AM

@ Symbolet Indstillinger
12.Indstil zonen.

Send signal to 1/0 B

e 0 1+ I

A GR

) Op-tast
@ Ned-tast
8. Bekreeft valget ved at trykke pa fluebenet.

2:03 PM L1 57 s o e s 7%

@ Flueben
9. Gentag trin 5 ... 8 for yderligere modtagere (rulleporte).

10. Skift til kortredigering. Se driftsvejledningen til rengaringsro-

botten KIRA B 50.

Dansk

@ Grgnt omrade
@ Interaktionszone

a Abn zonevalget. Det granne omréade definerer den zone,
hvor portstyringen reagerer.

b Veelg en port. Der er ingen standardtildeling for en zone,
dvs. hvis der ikke veelges en port, reagerer portstyringen i
zonen ikke.

Gate_#01

¢ Veelg ,Interaktionszone®.
Renggringsrobotten abner den tildelte port, nar den kommer ind
i den grgnne zone.
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Indstilling af rengeringsrobotten med brandalarm 4. Veelg 1/0 Box Setup .

Forudsaetninger

e Der er monteret et modtagermodul med voltmeter for hver rul-
leport, der skal indstilles.

e Renggringsrobotten er omstillet og befinder sig i modtagerens
sendeomrade.

e Renggaringsrobotten er startet med tilsluttet senderen (USB-
nagle).

1. Teend betjeningspanelet med startknappen.

@ /O Box Setup

Alle modtagere, der kan veelges, vises.
5. Veelg en modtager (rulleport) fra listen.

TL30AM [ [ Y v e e 51

(@ Sikkerhedsafbryder
) Starttast
(® Bergringsskaerm

2. Tryk pa symbolet Indstillinger pa touchscreenen.

. » (™ Valgbar modtager
kil ¥} Cleaning (@ Kendte modtagere

6. Tildel modtageren (rulleporten) et navn og en type.

Docking ) Dally care
o

Edit 1/0 Box

( Symbolet Indstillinger
3. Veelg menuen Infrastructure.

General Cutput

() MAC-adresse
@ Type

a Tilordn en type til modtageren.

b Tilordn en "MAC-adresse" til modtageren.
Obs
Et udgangssignal og/eller et indgangssignal fra modtageren kan
indstilles til modtageren.
Udgangssignal: Rengaringsrobotten sender et signal til modta-
geren om at dbne porte i de tilsvarende interaktionszoner.
Indgangssignal: Renggringsrobotten modtager et signal fra
® Menu Infrastructure modtageren i tilfaelde af en brandalarm. Gentagelsen i de tilsva-
rende interaktionszoner afbrydes automatisk.
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7. Indstil et udgangssignal til modtageren.

output

@ Lekkeforsinkelse (sekunder)
(@ Portabningstid (sekunder)
(® Navn

@ Type

() Testknap

a Veelg typen. Anvend Alucon-port for porte, der lukker auto-
matisk efter en bestemt tid. Anvend Standard for porte, der
forbliver abne efter abning.

b Tildel navnet.

¢ Indtast en veerdi i sekunder for varigheden af portabningen. Da
nogle porte stopper abningsprocessen, nar abningskommando-
en sendes en anden gang, kan det her indstilles, hvor lsenge ren-
geringsrobotten venter efter den farste kommando.

d Indtast en veerdii sekunder for Igkkeforsinkelsen. Da Alucon-porte
lukkes automatisk efter et stykke tid, kan det fastlaegges, efter hvil-
ken tid &bningskommandoen sendes igen.

e Tryk pa testknappen for at teste forbindelsen.

8. Indstil et indgangssignal fra modtageren.

Obs

Der er brandalarmsanleeg, der udlgser over en bestemt taerskel-
veerdi, og anleeg, der udlgser under en bestemt speending. Beg-
ge optioner kan veelges. | det viste eksempel falder speendingen
under 10 V i tilfeelde af en brandalarm.

for fire alarm

(™ Gennemtving pause
@) Hvornar skal der kontrolleres for brandalarm
® Inaktiv spaending
@ Aktiv spaending
(& Navn
® Type
a Veelg brandalarm som type.
b Tildel et navn. Karcher anbefaler at give et navn, hvor det
fremgar, at det drejer sig om portens brandalarm.
c Indstil i Aktiv spaending taerskelveerdien, hvorfra en bran-
dalarm udlgses.

Dansk

d Indstil i Inaktiv spanding teerskelvaerdien, hvortil der ikke
udlgses en brandalarm.

e Veelg, hvornar rengeringsrobotten skal vaere opmaerksom

pa brandalarmer. Der kan veelges mellem 2 muligheder:
Kontinuerlig: Sa leenge renggringsrobotten befinder sig i
interaktionszonen, indstiller den gentagelsen pa pause. Der
skal vaere en zone pa hver side af porten, hvor renggrings-
robotten naermer sig i forbindelse med gentagelsen. Zonen
ber ikke ligge under porten, da robotten sa ogsa ville blive
indstillet pa pause direkte under porten, hvis brandalarmen
udlgses der.
En gang, nar den kommer ind i zonen: Renggringsrobot-
ten kontrollerer kun brandalarmen én gang, nar den kommer
ind i interaktionszonen. Hvis brandalarmen er aktiv, stopper
den gentagelsen pa zonens graense. Hvis brandalarmen ud-
lgses, mens renggringsrobotten befinder sig i midten af om-
radet, kgrer den videre. Denne option kan anvendes med en
interaktionszone over porten.

f Aktivér/deaktivér en gennemtvunget pause.

Option aktiveret: Renggringsrobotten tilsidesaetter ogsa
gentagelsesopfordringen fra en person pa stedet. Gentagel-
sen kan ikke fortsaettes, men kun afbrydes.
Option deaktiveret: Den pause, der blev sendt af brandal-
armsignalet, kan annulleres.
9. Option: Indstil en kombineret modtager.
Obs
For at oprette interaktionszoner, der fungerer som indgangs- og
udgangsudlgsere eller som udlgsere for mere end én port, skal
der oprettes en ekstra kombineret modtager, da overlappende
zoner ikke fungerer.

ﬁ S

Eksempel pa en kombineret modtager
| det viste eksempel modtager den kombinerede modtager de
kommandoer, der sendes til "Port 1", og indgangen "Brandal-
arm fra port 1".
Ved at anvende optionen En gang, nar den kommer ind i zo-
nen forhindres det, at rengaringsrobotten kan stoppes under
porten i tilfeelde af en brandalarm.
BEMAERK
Rengaringsrobotten &bner ogsé porten, selvom den stoppes, nar
den kommer ind i zonen. Hvis dette ikke @nskes, skal der anven-
des separate zoner til portstyringen og brandalarmen.
10. Skift til kortredigering. Se driftsvejledningen til rengaringsro-
botten KIRA B 50.
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11.Tryk pa symbolet Indstillinger pa touchscreenen.

449 AM

13.Indstil separate zoner for brandalarmer.

Obs
Interaktionsomraderne ma ikke overlappe hinanden.

() Symbolet Indstillinger

12.In

dstil interaktionszone.

—

= repeat
a repeat.map.evel

Mogo Z:
Speed Filler
No Clean Zone

& Interaction Zone

Looping Horn Zone

repeaLm

Show Details

@ Interaktionszone "brandalarm”
@ Interaktionszone "&bn port"

a Abn zonevalget. De grenne omréader definerer de zoner,
hvor portstyringen reagerer, eller hvor brandalarmerne ud-

lgses.
b Veelg port til brandalarm.

@ Grent omrade
@) Interaktionszone

a Abn zonevalget. Det granne omrade definerer den zone,

hvor portstyringen reagerer.
b Veelg en port. Der er ingen standardtildeling for en zone,

dvs. hvis der ikke veelges en port, reagerer portstyringen i

zonen ikke.

—
i) Choose gate
I\l—} Chioo:

Fire Alarm from Gate 1

¢ Veelg ,Interaktionszone®.
Renggringsrobotten abner den tildelte port, nar den kommer

88

ind i den grgnne zone.

Dansk

¢ Veelg Kontinuerligt under opholdet i zonen for Hvornar
skal der kontrolleres for brandalarm for brandalarmzo-

nerne.
14.Indstil kombinerede interaktionszoner med brandalarm.

Obs

Rengaringsrobotten abner ogsa porten, selvom rengg@ringsrobot-
ten stoppes, nar den kommer ind i zonen. Anvend separate zoner
til portstyringen og brandalarmen som beskrevet i trin 13, hvis det
ikke gnskes.

a Abn zonevalget. Det granne omrade definerer zonen, hvor
portstyringen reagerer, og brandalarmerne udlgses.



Obs
Gar omraderne sé store, at porten allerede er dbnet, nar renga-
ringsrobotten nar den, sa rengaringsrobotten kan k@re problem-
frit.

b Veelg port til brandalarm.

Al
(l) Choose gate

Fire Alarm from Gate 1

¢ Vezelg En gang, nar den kommer ind i zonen forHvornar
skal der kontrolleres for brandalarm for brandalarmzo-

ner.
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Uldised juhised

Lugege see montaazijuhend enne imberehitust labi
/ A \ L_l ja tegutsege selle jargi.

Hoidke montaazijuhend hilisemaks kasutamiseks voi jargmise
omaniku tarbeks alles.

Tarnekomplekt

Umberehituskomplekt koosneb jargmistest osadest:

Komponent |Nimetus Kogus
[tk]
6.043-017.0 |USB-pulk, saatja 1
5.043-365.0 |Kaitsekate USB-pulk, saatja
6.043-016.0 |Kleebis USB-pulk, saatja 1
5.980-276.0 |Umberehitusjuhend rullvirava juhtsiis- |1
teemile, saatja

Mérkus
Kaitsekate ja kleebis on tarnimisel eelmonteeritud.

Sihtotstarbeline kasutamine

Rullvarava juhtstisteemi laienduskomplekti tohib kasutada ainult
rullvaravatel, millel on jéupiiramisseadised vdi puutevabalt toimi-
vad kaitseseadised, nt C (vdi D/E) tllipi varavad standardi

DIN EN 12453 jargi.

Rullvarava juhtsiisteemi laienduskomplekt 2 relee jaoks koosneb
2 moodulist:

e KIRA Rolling Gate Control, saatja

e KIRA Rolling Gate Control, vastuvétja moodul

Saatja ja vastuvdtja moodul tuleb monteerida kasutajal.

Eesti

Ohutusjuhised

Ohuastmed

A OHT

e Viide vahetult dhvardavale ohule, mis voib pbhjustada raskeid
kehavigastusi véi I6ppeda surmaga.

AN HOIATUS

e Viide vbimalikule ohtlikule olukorrale, mis vbib pohjustada ras-
keid kehavigastusi voi I6ppeda surmaga.

AN ETTEVAATUS

e Viide vbimalikule ohtlikule olukorrale, mis v6ib pbhjustada ker-
geid vigastusi.

TAHELEPANU

e Viide vbimalikule ohtlikule olukorrale, mis vbib p6hjustada vara-
kahjusid.

Ohutusjuhised

A OHT

Soovimatult toétav seade, voolujuhtivate osade puutumine
Vigastusoht, elektril66k

Enne mis tahes t66de teostamist lahutage seade dokkimisjaa-
mast voi tbmmake vorgupistik vélja.

Keskkonnakaitse

oy, Pakkematerjalid on taaskasutatavad. Palun utiliseerige pa-
B¢ kendid keskkonnasaastlikult.
Elektrilised ja elektroonilised seadmed sisaldavad vaartus-
likke taaskasutatavaid materjale ja sageli koostisosi nagu
m== patareid, akud v&i 6li, mis vdivad vale imberkaimise voi vale
utiliseerimise korral kujutada potentsiaalset ohtu inimeste tervi-
sele ja keskkonnale. Seadme nduetekohaseks kaitamiseks on
neid koostisosi siiski vaja. Selle simboliga tahistatud seadmeid
ei tohi utiliseerida koos olmeprigiga.
Juhised koostisainete kohta (REACH)
Kehtiva teabe koostisainete kohta leiate aadressilt:
www.kaercher.de/REACH

Lisavarustus ja varuosad

Kasutage ainult originaaltarvikuid ja originaalvaruosi, mis taga-
vad seadme ohutu ja térgeteta kaituse.

Tarvikute ja varuosade kohta leiate teavet aadressilt
www.kaercher.com.

Igas riigis kehtivad meie volitatud mutgiesindaja antud garantiitingimu-
sed. Seadmel esinevad mistahes rikked kdrvaldame garantiiajal tasuta,
kui pdhjuseks on materjali- vdi tootmisviga. Garantiijuhtumil péérduge
ostu tdendava dokumendiga oma edasimuidja véi Iahima volitatud
klienditeeninduse poole.

(Aadressi vt tagakiiljelt)

Taiendavat teavet garantii kohta (kui see on olemas) leiate Karcheri ko-
haliku veebilehe teeninduspiirkonnast "Allalaadimiste” alt.

Seadme kirjeldus

KARCHER
e

en Sul||od YHIN

o
[=]
=1
=
[=]
wv
[1]
=1
o
[i]
5]

(@ Kaitsekaas
@) USB-pulk
® Kleebis
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A OHT
Soovimatult té6tav seade, voolujuhtivate osade puutumine
Vigastusoht, elektril66k
Enne mis tahes t66de teostamist lahutage seade dokkimisjaa-
mast voi tbmmake vorgupistik vélja.
AN ETTEVAATUS
Varakahjud vigase montaazi tottu
Laske montaaZi teostada ainult selleks kvalifitseeritud erialaspet-
sialistil.
Mérkus
Jargige tingimata ka puhastusroboti kasutusjuhendit ja ohutusju-
hiseid.
USB-pulga montaaz
(KIRA BR 50 1.533-001.0 / 1.533-002.0)
Vajalik tOoriist:
e TORX 15 kruvikeeraja
1. Lulitage puhastusrobot valja, vt puhastusroboti kasutusjuhen-
dit.

2. Votke puhastusvahendi paak maha.

™ Kate
@ Puhastusvahendi paak
a Votke ara eesmine kate.
b Eemaldage puhastusvahendi paak.
3. Eemaldage USB-pordi kaas TORX 15 kruvikeerajaga.

(™ USB-pordi kate

90 Eesti

4. Pistke USB-pulk USB-porti.

@ USB-port
5. Paigaldage puhastusvahendi paak.
a Sisestage puhastusvahendi paak. Pidage seejuures silmas,
et te ei kahjustaks saatjat.
b Pange kate peale.
6. Lulitage puhastusrobot sisse, vt puhastusroboti kasutusjuhen-
dit.
USB-pulga montaaz
(KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)
1. Lulitage puhastusrobot valja, vt puhastusroboti kasutusjuhen-
dit.
2. USB-pulga monteerimine:
a Avage seadmelaeka uks.
b Keerake kaanel olevad poldid valja ja vbtke kaas ara.
¢ Pistke USB-pulk USB-pessa.

(») Seadmelaeka uks
@) Kaas
(3 USB-pulk

3. Paigaldage kaas ja keerake poldid kinni.

4. Sulgege seadmelaeka uks.

5. Lulitage puhastusrobot sisse, vt puhastusroboti kasutusjuhen-
dit.



Puhastusroboti seadistamine

Puhastusroboti seadistamine tulekahjualarmita
Eeldused:
e |gale seadistatavale rullvaravale on monteeritud vastuvétja.
e Puhastusrobot on imber varustatud ja asub vastuvdtja saa-
teulatuses.
1. Lulitage juhtpaneel kéivitusnupust sisse.

@ Turvaliliti
@ Stardiklahv
(® Puuteekraan

2. Vajutage simbolit Seaded puuteekraanil.

Autonomous

Docking Dally care

() Sumbol Seaded
3. Valige meniiu Infrastructure.

™ Meniu Infrastructure

Eesti

4. Valige I1/0 Box Setup.

@ /O Box Setup

Kuvatakse koik valitavad vastuvétjad.
5. Valige loetelust vastuvdtja (rullvarav).

(@ Valitav vastuvotja

6. Maarake vastuvotjale (rullvarav) nimi ja taup.
a Maarake vastuvdtjale tilp “Default-Gate”.
Kui olete loonud Uhe vastuvétja iga varava (Gate) kohta,
maarake varava tuibiks “Default-Gate. Kui puhastusrobot
jouab vaikimisi varavatsooni, kaivitab ta juurdekuuluva vas-
tuvdtja varava juhtsisteemi.

2:03 PM L1 5T w5175

@ Nimi
@ Tadp
b Valikuliselt: Maarake vastuvétjale tutp “Multi-Gate”.

Multi-Gate pakub vbimalust avada thes tsoonis mitu vara-
vat (Gates). See tdhendab, et kui puhastusrobot jduab Mul-
ti-Gate-tsooni, kdivitab see mitme vastuvdtja varava
juhtstisteemi. See voib olla eeliseks, kui mitu rullvaravat
asuvad Uksteise korval, nt nurgas.
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11.Vajutage siimbolit Seaded puuteekraanil.

@ Nimi
@ Sumbol Seaded

@ Tuip
7. Testige Ules- ja alla-klahvidega saatja talitlust. 12.Seadistage tsoon.

P4l ©

A GR

(™ Roheline ala
@ Interaktsioonitsoon
a Avage tsoonivalik. Roheline ala maaratleb tsooni, milles va-

rava juhtstisteem reageerib.
b Valige varav. Tsooni jaoks ei ole standardset maarangut, s t
kui Uhtegi varavat ei valita, siis varava juhtststeemi tsoonis

2:03 PM | [R— Y . .
L= ei reageeri.

@ Ules-klahv
@ Alla-klahv
8. Kinnitage valik, vajutades linnukest.

(:D choose gate

Gate_#01

@ Linnuke
9. Korrake sammu 5 ... 8 tdiendavate vastuvétjate (rullvaravate)
jaoks.
10. Lilituge kaarditodtlusele. Vt Puhastusroboti KIRA B 50 kasu- ¢ Valige ,Interaktsioonitsoon”
tusjuhendit. Puhastusrobot avab maaratud varava, kui ta siseneb rohelisse

tsooni.
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Puhastusroboti seadistamine tulekahjualarmiga 4. Valige I/0 Box Setup .

Eeldused

e Igale seadistatavale rullvaravale on monteeritud voltmeetriga
vastuvétja moodul.

e Puhastusrobot on Uimber varustatud ja asub vastuvdtja saa-
teulatuses.

e Puhastusrobot kaivitatakse, kui saatja (USB-méalupulk) on sis-
se pistetud.

1. Lulitage juhtpaneel kaivitusnupust sisse.

@ /O Box Setup

Kuvatakse koik valitavad vastuvétjad.
5. Valige loetelust vastuvdtja (rullvarav).

TL30AM [ [ Y v e e 51

@ Turvallliti
(@ Stardiklahv
(® Puuteekraan

2. Vajutage siimbolit Seaded puuteekraanil.

. » (@ Valitav vastuvotja
b ¥ deaning @ Teadaolevad vastuvétjad

6. Maarake vastuvétjale (rullvarav) nimi ja tidp.

Docking ) Dally care
o

Edit 1/0 Box

@ Simbol Seaded
3. Valige menii Infrastructure.

General Cutput

() MAC-aadress
@ Tudp

a Maarake vastuvdtjale tlup.

b Maarake vastuvétjale "MAC-aadress".
Mérkus
Viéljundsignaali saab seadistada vastuvétjale ja / vbi sisendsig-
naali saab seadistada vastuvétjalt.
Viéljundsignaal: Puhastusrobot saadab vastuvdétjale signaali, et
avada véravad vastavates interaktsioonitsoonides.
— Sisendsignaal: Puhastusrobot saab tulekahjualarmi korral vas-
(® Mend Infrastructure tuvétjalt signaali. Kordamine katkestatakse vastavate interakt-
sioonitsoonide puhul automaatselt.
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7. Seadistage valjundsignaal vastuvdtjale.

output

@ Tsukli viivitus (sekundid)

(2 Vérava avamise aeg (sekundid)
® Nimi

® Tuup

(&) Testiklahv

a Valige tliilip. Kasutage Aluconi varavat varavate jaoks, mis
sulguvad teatud aja parast automaatselt. Kasutage stan-
dardit varavate jaoks, mis jadvad parast avamist avatuks.

b Maarake nimi.

¢ Sisestage varava avamise kestuse vaartus sekundites. Ku-
na méned varavad peatavad avamisprotsessi, kui avamis-
kask saadetakse teist korda, saate siin seadistada, kui kaua
peab puhastusrobot parast esimest kasku ootama.

d Sisestage tsiikli viivituse vaartus sekundites. Kuna Aluconi
varavad sulguvad mdne aja parast automaatselt, saab kind-
laks maarata, millise aja mé6dudes avamiskask uuesti saa-
detakse.

e Uhenduse testimiseks vajutage testiklahvi.

8. Seadistage sisendsignaal vastuvétjalt.

Mérkus

On olemas tulekahjusignalisatsioonististeemid, mis kéivituvad
tle teatud kiinnisvéértuse, ja seadmed, mis Kéivituvad allpool
teatud pinget. Mélemad valikud on valitavad. Néidatud néites lan-
geb pinge tulekahjualarmi korral alla 10 V.

0 e e s s 1101 L

m

Edit 1/0 Box Receiver

Comtmpasty whiln m the fome

(® Pausi sundimine
@ Millal kontrollida tulekahjualarmi
(® Mitteaktiivne pinge
@ Aktiivne pinge
®) Nimi
® Tuup
a Valige tuubiks Tulekahjualarm.
b Maarake nimi. Karcher soovitab maarata nime, mis naitab,
et tegemist on varava tulekahjualarmiga.
¢ Seadistage jaotises Aktiivne pinge klinnisvaartus, mille
Uletamisel kaivitub tulekahjualarm.
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d Seadistage jaotises Inaktiivne pinge kiinnisvaartus, kuni
milleni kaivitub tulekahjualarm.
e Valige, millal peab puhastusrobot tdhelepanu péérama tule-
kahjualarmile. Valikus on 2 véimalust:
Pidevalt: Niikaua, kuni puhastusrobot on interaktsioonitsoo-
nis, peatab ta kordamise. Mélemal pool varavat peaks ole-
ma tsoon, millele puhastusrobot Iaheneb korduse raames.
See tsoon ei tohiks olla varava all, sest siis peatuks robot ka
otse varava all, kui tulekahjualarm seal kaivitub.
Uks kord tsooni sisenemisel: Puhastusrobot kontrollib tu-
lekahjualarmi ainult tiks kord, kui ta siseneb interaktsioonit-
sooni. Kui tulekahjualarm on aktiivne, peatab see kordumise
tsooni piiril. Kui tulekahjualarm kaivitub puhastusroboti viibi-
misel piirkonna keskel, jatkab ta liikumist. Seda valikut saab
kasutada koos varava kohal oleva interaktsioonitsooniga.
f Sundpausi aktiveerimine / deaktiveerimine.
Valik on aktiveeritud: Puhastusrobot tiihistab ka kohapeal
viibiva inimese korduva taotluse. Kordamist ei saa jatkata,
vaid ainult katkestada.
Valik on deaktiveeritud: Tulekahjualarmiga saadetud pau-
si saab tihistada.
9. Optsioon: Seadistage kombineeritud vastuvétja.
Maérkus
Selleks, et luua interaktsioonitsoonid, mis toimivad sisend- ja val-
Jundtrigerina véi mitme vérava trigerina, tuleb luua tdiendav kom-
bineeritud vastuvdtja, sest kattuvad tsoonid ei toimi.

Naide kombineeritud vastuvdtja kohta
Naidatud naites vbtab kombineeritud vastuvdtja vastu kasud,
mis on saadetud sisendisse "Varav 1" ja sisendisse "Tulekah-
jualarm varavalt 1".
Kasutades valikut pddrake tulekahjualarmile tahelepanu tiks
kord tsooni sisenemisel, valditakse tulekahjualarmi korral
puhastusroboti peatumist varava all.
TAHELEPANU
Puhastusrobot avab vérava ka siis, kui ta on tsooni sisenemisel
peatunud. Kui seda ei soovita, tuleb vérava juhtsiisteemi ja tule-
kahjualarmi jaoks kasutada eraldi tsoone.
10. Lilituge kaarditddtlusele. Vt Puhastusroboti KIRA B 50 kasu-
tusjuhendit.



11.Vajutage siimbolit Seaded puuteekraanil.

449 AM

() Sumbol Seaded
12.Seadistage interaktsioonitsoon.

Nogo Z
Speerd Filler
Mo Clean Zone
& Interaction Zone
Looping Horm Zone
repeatm
= repeat 3 ing
a repeat.mapaevents.hornControl
Show Details

@ Ronheline ala
@ Interaktsioonitsoon
a Avage tsoonivalik. Roheline ala maaratleb tsooni, milles va-

rava juhtsiisteem reageerib.
b Valige varav. Tsooni jaoks ei ole standardset maarangut, s t

kui Uhtegi varavat ei valita, siis varava juhtsiisteemi tsoonis
ei reageeri.

¢ Valige ,Interaktsioonitsoon®.
Puhastusrobot avab maaratud varava, kui ta siseneb rohelis-

se tsooni.

13.Seadistage eraldi tsoonid tulekahjualarmi jaoks.

Maérkus
Interaktsioonialad ei tohi kattuda.

—

@ Interaktsioonitsoon "Tulekahjualarm"”
@ Interaktsioonitsoon “Vérava avamine”
a Avage tsoonivalik. Rohelised alad maaratlevad tsoonid, kus
varava juhtsisteem reageerib voi kus kaivituvad tulekah-

jualarmid.
b Valige varav tulekahjualarmi jaoks.

—
i) Choose gate
I\l—} Chioo:

Fire Alarm from Gate 1

¢ Valige Millal kontrollida tulekahjualarmi tulekahjualarmi
tsoonide jaoks Pidevalt tsoonis viibimise ajal.
14.Seadistage kombineeritud interaktsioonitsoonid tulekah-
jualarmiga.

Maérkus

Puhastusrobot avab vérava ka siis, kui puhastusrobot on tsooni
sisenemisel peatunud. Kui see ei ole soovitud, kasutage vérava
juhtstisteemi ja tulekahjualarmi jaoks eraldi tsoone, nagu on kir-

Jeldatud etapis 13.

a Avage tsoonivalik. Roheline ala méaaratleb tsooni, kus véra-
va juhtststeem reageerib vdi kus kaivituvad tulekahjualar-

mid.
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Mérkus
Tehke alad nii suureks, et vérav oleks juba avatud, kui puhastus-
robot sinna jéuab, et puhastusrobot saaks sujuvalt séita.

b Valige varav tulekahjualarmi jaoks.

Al
(l) Choose gate

Fire Alarm from Gate 1

¢ Valige Millal kontrollida tulekahjualarmi tulekahju alar-
mitsoonide jaoks Tsooni sisenemisel liks kord.
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Visparigas norades

Pirms veicat parveidi izlasiet So montazas instrukciju
L ﬁ \ L_l un rikojieties saskana ar to.

Saglabajiet montazas instrukciju turpmakai lietoSanai vai naka-
majam Tpasniekam.

Piegades komplekts

Parbaves komplekta ietilpst:

Komponents |Apziméjums Dau-
dzums
[gab.]

6.043-017.0 |USB spraudnis, raiditajs 1

5.043-365.0 |Aizsargvacind USB spraudnim, raiditajs|1

6.043-016.0 |Uzlime USB spraudnim, raiditajs 1

5.980-276.0 |Rullu slégu vadibas ierices parbaves |1

komplekta instrukcija, raiditajs
Noradijum

Aizsargvacin$ un uzlime piegades bridT ir jau iepriek$ uzstaditi.

Noteikumiem atbilstoSa lietoSana

Rullu slégu vadibas ierices paplasindjuma komplektu drikst iz-
mantot tikai rullu slégiem, kas aprikoti ar spéka ierobezosanas ie-
ricém vai bezkontakta aizsargiericeém, kapieméram, drikst
izmantot ar C (vai D/E) tipa slégiem saskana ar DIN EN 12453.
Rullu slégu vadibas ierices paplasinajuma komplekts 2 relejiem
sastav no 2 moduliem:

e KIRA Rolling Gate Control, raiditajs

e KIRA Rolling Gate Control, uztvéréja modulis

Raiditajs un uztvéréja modulis jauzstada lietotajam.

96 LatvieSu

Drosibas noradijumi

Riska pakapes

A BISTAMI

e Norade par tieSi draudosam briesmam, kuras izraisa smagas
traumas vai navi.

A BRIDINAJUMS

e Norade par iespéjami draudosam briesmam, kuras var izraisit
smagas traumas vai navi.

A UZMANIBU

e Noréda uz iespéjami bistamu situaciju, kura var radrt vieglus ie-
vainojumus.

IEVERIBAI

e Norade par iespéjami bistamu situaciju, kura var radit materi-
alos zaudéjumus.

DrosSibas norades
A BISTAMI
lerice, kas neapzinati ieslédzas; pieskarsanas stravu vado-
$am dalam
Savainojuma draudi, stravas sitiena bistamiba
Pirms jebkadu darbu veikS§anas atvienojiet ierici no dokstacijas
vai atvienojiet tikla spraudni.

Apkartéjas vides aizsardziba
o lepakojuma materiali ir atkartoti parstradajami. Ladzu, atbri-
6o vojieties no iepakojuma videi draudziga veida.
Elektriskas un elektroniskas ierices satur vértigus parstra-
dajamus materialus un biezi vien tadas sastavdalas ka bate-
™= rijas, akumulatorus vai ellu, kuri neatbilsto$as apstrades vai
nepareizas utilizacijas rezultata var radtt potencialu apdraudéju-
mu cilvéku veselibai un apkartéjai videi. Tomer $is sastavdalas ir
nepiecieSamas ierices pareizai darbibai. Ar So simbolu markétas
ierices nedrikst izmest kopa ar sadzives atkritumiem.
Informacija par sastavdalam (REACH)
Pasreizéjo informaciju par sastavvielam atradisiet: www.kaer-
cher.de/REACH

Piederumi un rezerves dalas

Izmantot tikai originalos piederumus un originalas rezerves da-
las, jo tie garanté droSu un nevainojamu ierices darbibu.
Informaciju par piederumiem un rezerves dalam skatit www.ka-
ercher.com.

Katra valstt ir speka masu atbildiga tirdzniecibas uznémuma iz-
dotie garantijas nosacijumi Garantijas termina Jasu ierices ie-
sp€jamos darbibas traucéjumus més noversisim bez maksas, ja
to célonis bls materiala vai razo$anas kluda. Garantijas gadiju-
ma ar pirkumu apliecinodu dokumentu vérsieties pie tirgotaja vai
tuvakaja pilnvarotaja klientu apkalpo$anas centra.

(Adresi skattt aizmuguré)

Papildu informacija par garantiju (ja tada ir pieejama) ir atrodama
vietéjas Kércher timekla vietnes servisa sadala "Lejupielades".
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™ Aizsargvacing
(@ USB spraudnis
®) Uzlime

A BISTAMI

lerice, kas neapzinati ieslédzas; pieskarsanas stravu vado-
$am dalam

Savainojuma draudi, stravas sitiena bistamiba

Pirms jebkadu darbu veikSanas atvienojiet ierici no dokstacijas
vai atvienojiet tikla spraudni.

AN UZMANIBU

Materialie zaudéjumi dél nepareizas montazas

MontazZu drikst veikt tikai $im procesam kvalificéts specialists.
Noradijum

Noteikti ievérojiet art tiriSanas robota lietoSanas instrukciju un
drosibas noradijumus.

USB spraudna uzstadiSana
(KIRA BR 50 1.533-001.0 / 1.533-002.0)
NepiecieSamie darbariki:
Skravgriezis TORX 15

. |zslédziet tiriSanas robotu, skatiet Tiri§anas robota lietoSanas
instrukciju.

. Demontejiet tiriSanas I1dzekla tvertni.

™ Parsegs
(@ Tir8anas Iidzekla tvertne
a Nonemt parsegu.

b I1znemiet tiriS8anas Iidzek|a tvertni.

LatvieSu

3. Nonemiet USB pieslégvietas parsegu, izmantojot skrivgriezi
TORX 15.

() USB pieslégvietas parsegs
4. USB spraudni ievietojiet USB pieslégvieta.

(M) USB ports

5. Uzstadiet tiriSanas lidzekla tvertni.
a levietojiet tiriSanas ITdzekla tvertni. Uzmanieties, lai nesabo-
jatu raidttaju.
b Uzlieciet parsegu.

6. leslédziet tirSanas robotu, skatiet TiriSanas robota lietoSanas
instrukciju.
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USB spraudna uzstadiSana
(KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)
Izslédziet tiriSanas robotu, skatiet TiriSanas robota lietoSanas
instrukciju.
Uzstadiet USB spraudni:
a Atveriet ierices nodalijuma durvis.
b Izskruvéjiet vaka skrives un nonemiet vaku.
¢ levietojiet USB spraudni USB ligzda.

1.

2.

@ leriCu nodalijuma durvis

@) Vaks

(® USB spraudnis

3. Uzlieciet vaku un pievelciet skriives.

4. Aizveriet ierices nodalijuma durvis.

5. leslédziet tiriSanas robotu, skatiet TiriSanas robota lietoSanas
instrukciju.

TiriSanas robota iestatiSana

TiriSanas robota iestatiSana bez ugunsgréeka
signalizacijas
PriekSnoteikumi:
e Katram iestatamajam rullu slégim ir uzstadits uztvergjs.
e TiriSanas robots ir parveidots un atrodas uztvéréja parraides
diapazona.
1. leslédziet vadibas paneli, izmantojot ieslégSanas pogu.

() DroSibas slédzis
@) leslég8anas poga
(3 Skarienekrans

98 LatvieSu

2. Skarienekrana nospiediet ikonu lestatijumi.

bTY ]
Docking P Dally care
oA,

0

@ lkona lestatijumi
3. lzvélieties izvélni Infrastruktdra.

(@) lzvélne Infrastruktdra
4. Izvélieties I/O Box Setup.

@ /O Box Setup
Tiek paradtti visi izvélamie uztveréji.



5. No saraksta izvélieties vienu uztvéréju (rullu slégi).

@ lzvelamais uztveréjs
6. Pieskiriet uztvéréjam (rullu slégim) nosaukumu un tipu.
a Pieskiriet uztvéréjam tipu "Default gate".
Ja katram slégim (Gate) ir izveidots viens uztvérgjs, pieski-
riet slégim tipu "Default gate". Kad tiriSanas robots sasniedz
"Default Gate" zonu, tas aktivizé piesaistita uztvéréja slégu
vadibu.

2:03 PM

@ Nosaukums
@ Tips
b Izvéles iespéja: Pieskiriet uztvéréjam tipu "Multi gate".

"Multi Gate" piedava iespéju atvért vairakus slégus (Gates)
viena zona. Tas nozimé, ka laika, kad tiriSanas robots sa-
sniedz "Multi gate" zonu, tas iedarbina vairaku uztvéréju slé-
gu vadibu. Ta var bat priek$rociba, ja vairaki rullu sl€gi
atrodas viens otram blakus, piemé&ram,starT.

Edit 1/0 Box Receiver

Name

Check at least

(® Nosaukums

@ Tips

LatvieSu

7. lzmantojiet pogas uz augsu un uz leju, lai parbaudrtu raiditaja
darbibu.

@ Poga "uz augsu"
@) Poga "uz leju”
8. Apstipriniet izvéli, nospiezot kekstti.

2:03 PM

@ Keksttis

9. Atkartojiet 5. ... 8. darbibu attieciba uz citiem uztvéréjiem (rullu
slegiem).

10. Parslédzieties uz kartes redigé$anu. Skatiet tiri§anas robota
KIRA B 50 lieto$anas instrukciju

11.Skarienekrana nospiediet ikonu lestatijumi.

949 AM

@ lkona lestatijumi
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12.1zveidojiet zonu.

AGhdabho

@ Zala josla
@ Mijiedarbibas zona
a Atveriet zonu izvéli. Zala josla nosaka zonu, kura slégu va-
dibas ierice reageé.
b Izvélieties slégi. Zonai nav standarta pieskir§anas funkcijas,
tas nozimé, ja nav izvéléts neviens slégis, slégu vadibas ie-
rice $aja zona nereagé.

Gate_#01

c lzvélieties "Mijiedarbibas zonu".

lebraucot zalaja zona, tiriS8anas robots atver attiecigos pieskirtos
sléegus.

100 LatvieSu

Tirisanas robota iestatiSana ar ugunsgréeka
signalizaciju

PriekSnoteikumi
Katram iestatdmajam rullu slégim ir uzstadits uztvéréja modu-
lis ar voltmetru.
Tiri8anas robots ir parveidots un atrodas uztvéréja parraides
diapazona.
TiriSanas robots ir palaists ar ievietotu raiditaju (USB spraudni).
. leslédziet vadibas paneli, izmantojot ieslégSanas pogu.

(@ Drosibas sledzis

() leslég8anas poga

(® Skarienekrans

2. Skarienekrana nospiediet ikonu lestatijumi.

Docking

0

@ lkona lestatijumi
3. lzvélieties izvélni Infrastruktira.

@ lzvélne Infrastruktara



4. Izvélieties 1/0 Box Setup .

7. lestatiet izejas signalu uz uztveréju.

952 AM

P ——T

Edit I/O Box Receiver

output

® I/O Box Setup
Tiek paraditi visi izv€lamie uztveréji.
5. No saraksta izvélieties vienu uztvérgju (rullu slégi).

1130aM (]

Known I/
-+ Add manually

Fi from Gate 1

@ lzvélamais uztverejs
(@ Zinamie uztverégji
6. Pieskiriet uztvéréjam (rullu slégim) nosaukumu un tipu.

Edit I/0 Box Receiver

General Cutput

(™ MAC adrese
@) Tips

a Pieskiriet uztvéréjam tipu.

b Pieskiriet uztvéréjam "MAC adresi".
Noradijum
Uz uztvéréju var iestatit izejas signélu un / vai no uztvéréja var
iestatit ieejas signalu.
Izejas signals: TiriSanas robots nosuita signalu uz uztvéréju, lai
atvértu slégus attiecigajas mijiedarbibas zonas.
leejas signals: Ugunsgréka trauksmes gadijuma tiriSanas robots
sanem signalu no uztvéréja. AtkartoSana attiecigajas mijiedarbi-
bas zonas tiek automatiski partraukta.

LatvieSu

@ Cilpas aizkave (sekundes)
@) Slégu atvérsanas laiks (sekundes)
(® Nosaukums
@® Tips
() Testa poga
a lzvélieties tipu. Alucon slégus izmantojiet ka slégus, kas
péc noteikta laika automatiski aizveras. Standarta izmanto-
jiet ka slégus, kas péc atvérSanas paliek atvérti.
b Pieskiriet nosaukumu.
¢ levadiet slégu atvérSanas ilguma vértibu sekundés. Ta ka
dazi slégi partrauc atvérSanas procesu, ja atvér$anas ko-
manda tiek nosatita otrreiz, Seit varat iestatt, cik ilgi tiriSa-
nas robots gaidis péc pirmas komandas.
d levadiet cilpas aizkaves vértibu sekundés. Ta ka Alucon slé-
@i péc noteikta laika automatiski aizveras, varat noradtt lai-
ku, péc kura atvérSanas komanda tiek nosdatita atkartoti.
e Lai parbauditu savienojumu, nospiediet testa pogu.
8. lestatiet ieejas signalu no uztvéréja.
Noradijum
Ir ugunsgréka trauksmes iekartas, kas tiek aktivizétas, parsnie-
dzot noteiktu sliekSna vértibu, un iekartas, kas tiek aktivizétas,
neparsniedzot noteiktu spriegumu. Var izvéléties abas opcijas.
Paraditaja pieméra spriegums ugunsgréka trauksmes gadijuma
nokritas zem 10 V.

0 e e s s 1101 L

m

Edit I/O Box Receiver

hile in the zone

Contibpasty while in 1he mone

() Piespiedu pauze
(@ Kad parbaudit ugunsgréka trauksmi
(® Neaktivais spriegums
(@ Aktivais spriegums
(® Nosaukums
® Tips
a Ka tipu izvélieties Ugunsgréka trauksme.
b Pieskiriet Nosaukumu. Karcher iesaka pieskirt nosaukumu,
kas skaidri norada, ka tas attiecas uz slégu ugunsgréka
trauksmi.
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¢ Lauka Aktivais spriegums iestatiet sliekSna vertibu, kuru
parsniedzot, tiek aktivizéta ugunsgréka trauksme.

d Lauka Neaktivais spriegums iestatiet sliekSna vértibu, I1dz
kurai ugunsgréka trauksme netiek aktivizéta.

e lzvélieties, kad tiriS8anas robotam japievérs uzmaniba
ugunsgréka trauksmei. Ir pieejamas 2 iespéjas:
Nepartraukti: Kamér tiriSanas robots atrodas mijiedarbibas
zona, tas partrauc atkartoSanu. Katra slégu puseé, kurai tiri-
Sanas robots tuvojas atkartojuma laika, ir jaatrodas zonai.
Zonai nevajadzétu atrasties zem slégiem, jo tad robots va-
rétu apstaties tiesi zem slégiem, ja tur tiktu aktiviz&ta uguns-
gréka trauksme.

Vienu reizi, iebraucot zona: TiriSanas robots parbauda
ugunsgréka trauksmi tikai vienu reizi, kad tas iebrauc mijie-
darbibas zona. Ja ugunsgréka trauksme ir aktiva, tas par-
trauc atkartoSanu pie zonas robezas. Ja ugunsgréka
trauksme tiek aktivizéta, kamér tiriSanas robots atrodas zo-
nas vidi, tas turpina kustibu. So opciju var izmantot ar mij-
iedarbibas zonu virs slégiem.

f Aktivizgjiet / deaktivizéjiet piespiedu pauzi.

Opcija aktivizéta: TiriSanas robots nenem véra art atkarto-
Sanas pieprasijumu no uz vietas esoSas personas. Atkarto-
Sanu nevar turpinat, to var tikai partraukt.
Opcija deaktivizéta: Pauzi, ko nosutijis ugunsgréka trauk-
smes signals, iesp&jams atcelt.
9. Opcija: lestatiet kombinéto uztvérgju.
Noradijum
Lai izveidotu mijiedarbibas zonas, kas kalpo ka ieejas un izejas
aktivizétaji vai ka aktivizétaji vairak neka vieniem slégiem, ir jaie-
stata papildu kombinétais uztvéréjs, jo parklajo$as zonas nedar-
bojas.

i

Edit I/0 Box Receiver

Fire and Gate 1

Kombinéta uztvéréja piemérs
Paradrttaja pieméra kombinétais uztvérgjs sanem uz ,1. slé-
giem"“ nosutitas komandas un ieeju ,Ugunsgréka trauksme no
1. slégiem”.
Izmantojot opciju parbaudit ugunsgréka trauksmi Vienu reizi,
iebraucot zona, tiek novérsta iespéja, ka tiriSanas robots
ugunsgréka trauksmes gadijuma varétu apstaties zem slé-
giem.
IEVERIBAI
TiriSanas robots atver slégus ari tad, ja tas tiek apturéts, iebrau-
cot zona. Ja tas nav vélams, tad slégu vadibai un ugunsgréka
trauksmei jaizmanto atseviSkas zonas.
10. Parslédzieties uz kartes redigésanu. Skatiet TiriSanas robota
KIRA B 50 lietosanas instrukciju
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11.Skarienekrana nospiediet ikonu lestatijumi.

949 AM

@ lkona lestatijumi
12.I1zveidojiet mijiedarbibas zonu.

| Nogo Zone [ |

Speed Filler

Mo Clean Zone
& Interaction Zone
Looping Horm Zone

o repeat.map.e it
Show Details

(™) Zala josla
@ Mijiedarbibas zona
a Atveriet zonu izvéli. Zala josla nosaka zonu, kura slégu va-
dibas ierice reageé.
b Izvélieties slégi. Zonai nav standarta pieskir§anas funkcijas,
tas nozimé, ja nav izvéléts neviens slégis, slégu vadibas ie-
rice $aja zona nereagé.

{’.H) Choose gate

Gate 1

¢ lzvélieties "Mijiedarbibas zonu".
lebraucot zalaja zon3, tiri8anas robots atver attiecigos pieskir-
tos slégus.



13.1zveidojiet atseviSkas zonas ugunsgréka trauksmei.
Noradijum
Mijiedarbibas zonas nedrikst parklaties.

Preview Interaction

™ Mijiedarbibas zona “Ugunsgréka trauksme”
@ Mijiedarbibas zona “Slégu atvérSana”

a Atveriet zonu izvéli. Zalas joslas nosaka zonas, kuras slégu
vadibas ierice reagé vai kuras tiek aktivizétas ugunsgréka
trauksmes.

b Izvélieties slégus ugunsgréka trauksmei.

i) Choose gate
NS

Fire Alarm from Gate 1

¢ Ugunsgréka trauksmes zonam iestatijuma Kad parbaudit
ugunsgréka trauksmi izvélieties Nepartraukti, kameér at-
rodas zona.
14 .lestatiet kombinétas mijiedarbibas zonas ar ugunsgréka
trauksmi.
Noradijum
TiriSanas robots atver slégus ari tad, ja tiriSanas robots tiek aptu-
réts, iebraucot zona. Ja tas nav vélams, izmantojiet atseviSkas
zonas slégu vadibai un ugunsgréka trauksmei, ka tas aprakstits
13. darbiba.

a Atveriet zonu izvéli. Zala josla nosaka zonu, kura slégu va-
dibas ierice reagé un kura tiek aktivizétas ugunsgréka trauk-
smes.

Noradijum
Izveidojiet Sis zonas tik lielas, lai slégi batu jau atvérti, kad tirisa-
nas robots tiem tuvojas, un tirisanas robots varétu braukt netrau-
Ccéti.

b Izvélieties slégus ugunsgréka trauksmei.

i) Choose gate
NS

Fire Alarm from Gate 1

¢ Ugunsgréka trauksmes zonam iestatijuma Kad parbaudit
ugunsgréka trauksmi izvélieties Vienu reizi, iebraucot
zona.
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Bendrieji nurodymai

Prie§ montuodami perskaitykite Sias montavimo ins-
/ A \ L_l trukcijas ir j jas atsizvelkite.

ISsaugokite montavimo instrukcijg, kad galétuméte véliau ja pasi-
naudoti arba perduoti kitam savininkui.

Tiekimo apimtis

Pertvarkymo rinkinj sudaro:

komponen- |Zyméjimas Kiekis

tas [vnt.]

6.043-017.0 |USB atmintiné, siystuvas 1

5.043-365.0 |Apsauginis dangtelis, USB atmintine, |1
siystuvas

6.043-016.0 |Lipdukas, USB atmintine, siystuvas 1

5.980-276.0 |Ritininiy varty valdiklio siystuvo pertvar-|1
kymo instrukcijos

Pastaba

Apsauginis dangtelis ir lipdukas is anksto sumontuojami pristaty-
mo metu.

Numatomasis naudojimas

Ritininiy varty valdiklio praplétimo rinkinj galima naudoti tik ritini-
niams vartams su jégos ribotuvais arba elektrai jautria apsaugine
jranga, pvz., C (arba D/E) tipo vartais pagal DIN EN 12453.
Ritininiy varty praplétimo rinkinj, skirtg 2 reléms, sudaro

2 moduliai:

o KIRA ritininiy varty valdiklis, siystuvas

o KIRA ritininiy varty valdiklis, imtuvo modulis

Siystuvo ir imtuvo modulj turi sumontuoti naudotojas.
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Saugos nurodymai

Rizikos lygiai

A PAVOJUS

e Nuoroda dél tiesioginio pavojaus, galin¢io sukelti sunkius kdino
suZalojimus ar mirtj.

A JSPEJIMAS

e Nuoroda dél galimo pavojaus, galinéio sukelti sunkius kiino su-
Zalojimus ar mirtj.

A& ATSARGIAI

e Nurodo galimg pavojy, galintj sukelti lengvus suZalojimus.

DEMESIO

e Nuoroda dél galimo pavojaus, galinéio sukelti materialinius
nuostolius.

Saugos nurodymai
A PAVOJUS
Netycinis prietaiso paleidimas, prisilietimas prie daliy, kurio-
mis teka srové
Suzalojimo pavojus, elektros smugis
Prie§ atlikdami bet kokius darbus, atjunkite masing nuo statymo
stoties arba istraukite maitinimo tinklo kistuka.

Aplinkos apsauga
oy Pakuotés medZiagos gali bati perdirbamos. Pakuotés atlie-
© kas praSome 3alinti laikantis aplinkos apsaugos teisés akty
reikalavimy.
Elektros ir elektroniniuose prietaisuose biina vertingy perdir-
bamujy medziagy ir daznai, pvz., galvaniniy elementy, aku-
muliatoriy sudedamuyjy daliy, arba alyvos, kurias netinkamai
naudojant arba jas Salinant ne pagal reikalavimus gali kilti pavo-
jus Zmoniy sveikatai ir aplinkai. Tagiau norint tinkamai eksploa-
tuoti prietaisg $ios sudedamosios dalys yra bitinos. Siuo
simboliu pazymeétus prietaisus draudziama Salinti su buitinémis
atliekomis.
Nuorodos dél sudedamuyjy medziagy (REACH)
Naujausig informacijg apie sudedamagsias medziagas rasite:
www.kaercher.de/REACH

Priedai ir atsarginés dalys
Naudokite tik originalius priedus ir originalas atsargines dalis —
taip uztikrinsite, kad jrenginys veikty patikimai ir be trik&iy.
Informacijg apie priedus ir atsargines dalis rasite svetainéje
www.kaercher.com.

Kiekvienoje Salyje galioja masy jgalioty pardavejy nustatytos ga-
rantijos salygos. Galimus prietaiso gedimus garantijos galiojimo
laikotarpiu pa8alinsime nemokamai, jei tokiy gedimy prieZastis
buvo netinkamos medzZiagos ar gamybos klaidos. Dél garantiniy
gedimy Salinimo kreipkités j savo pardavéjg arba artimiausig kli-
enty aptarnavimo tarnybg pateikdami pirkimg patvirtinantj kasos
kvitg.

(Adresa rasite kitoje puséje)

Daugiau informacijos apie garantija (jei tokia yra) rasite vietinés
.Karcher” svetainés techninio aptarnavimo srityje, skiltyje ,Atsi-
siuntimai*.

Prietaiso aprasymas

[a]
b=
33
i
S =
-
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am
o
T g
B

() Apsauginis dangtelis
(@ USB atmintiné

®) Lipdukas
Montavimas
A PAVOJUS

Netycinis prietaiso paleidimas, prisilietimas prie daliy, kurio-
mis teka srové

SuzZalojimo pavojus, elektros smigis

Prie$ atlikdami bet kokius darbus, atjunkite masing nuo statymo
stoties arba iStraukite maitinimo tinklo kiStuka.

A& ATSARGIAI

Materialiné zZala dél netinkamo montavimo

Montavimag paveskite atlikti tik atitinkamag kvalifikacijg turinCiam
specialistui.

Pastaba

Taip pat privalote laikytis valymo roboto naudojimo instrukcijy ir
saugos nuorody.

USB atmintinés montavimas
(KIRA BR 50 1.533-001.0 / 1.533-002.0)
Reikalingi jrankiai:
e TORX 15 atsuktuvas
1. 18junkite valymo robota, zr. Valymo roboto eksploatavimo ins-
trukcija.
2. ISmontuokite valiklio talpykla.

() Gaubtas
(@ Valiklio talpykla
a Nuimkite dangtj.
b ISimkite valiklio talpykla.
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3. TORX 15 atsuktuvu nuimkite USB prievado dangtelj.

(» USB prievado dangtelis
4. |kiSkite USB atmintine j USB prievada.

() USB prievadas

5. Sumontuokite valiklio talpykla.
a ]dékite valiklio talpyklg. Saugokités, kad nepazeistuméte siystuvo.
b Uzdékite dangtj.

6. Jjunkite valymo robotg, Zr. Valymo roboto eksploatavimo instrukcija.

USB atmintinés montavimas
(KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)
1. ISjunkite valymo robota, Zr. Valymo roboto eksploatavimo ins-
trukcija.
2. )kiSkite USB atmintine:
a Atidarykite prietaisy skyriaus dureles.
b ISsukite dangtelio varZtus ir nuimkite dangtel;.
c Jkiskite USB atmintine j USB lizda.

(©) Prietaisy skyriaus durys
@ Dangtelis
(® USB atmintiné

3. Uzdékite dangtel; ir prisukite varZtus.

4. Uzdarykite prietaisy skyriaus dureles.

5. Jjunkite valymo robotg, zr. Valymo roboto eksploatavimo ins-
trukcija.

Valymo roboto nustatymas

Valymo roboto be gaisro pavojaus signalo
nustatymas

Batinosios iSankstinés saglygos:

e Kiekvieniems jrengiamiems ritininiams vartams sumontuoja-
mas imtuvas.

e Valymo robotas buvo pertvarkytas ir yra imtuvo perdavimo di-
apazone.

1. Valdymo skydel;j jjunkite paleidimo mygtuku.

. Y

(™ Apsauginis jungiklis
@ ljungimo mygtukas
® Jutiklinis ekranas

2. Paspauskite simbolj ,Nustatymai* jutikliniame ekrane.

@ Nustatymy simbolis
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3. Pasirinkite meniu ,Infrastruktdra“.

@ Infrastruktiros meniu
4. Pasirinkite Jvesties / iSvesties dézutés saranka.

(™) |vesties / iSvesties déZutés sgranka

Rodomi visi pasirenkami imtuvai.
5. 18 sgraso pasirinkite imtuvg (ritininiai vartai).

Available |

(» Pasirenkamas imtuvas

6. Priskirkite imtuvui (ritininiams vartams) pavadinimg ir tipa.
a Imtuvui priskirkite tipg ,Default-Gate*.
Jei kiekvieniems vartams sukdréte vieng imtuva, priskirkite
vartams tipg ,Default-Gate” (numatytieji vartai). Kai valymo
robotas pasiekia numatytajg varty zona, jis jjungia susijusio
imtuvo varty valdikl].

2:03 PM

@ Pavadinimas
@) Tipas
b Pasirenkama: Imtuvui priskirkite tipg ,Multi-Gate*.
,Multi-Gate“ suteikia galimybe atidaryti kelerius vienos zo-
nos vartus. Tai rei8kia, kad kai valymo robotas pasiekia
.Multi-Gate“ zona, jis suzadina keliy imtuvy varty valdyma.

Edit 1/0 Box

Name
Tvpe

/o

Check at least one /0

() Pavadinimas
@) Tipas
7. Mygtukais aukstyn ir zemyn patikrinkite siystuvo veikima.

(1) ser
b=

Send signal to 170 Box

@ Mygtukas aukstyn
@ Mygtukas Zemyn
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8. Patvirtinkite pasirinkimg pazymédami varnele.

2:03 PM Ol [ s e e 517%

@ Varnelé

9. Pakartokite 5 ... 8 veiksma kitiems imtuvams (ritininiams var-
tams).

10. Pereikite prie Zemélapio redagavimo. Zr. Valymo roboto
~KIRA B 50“ naudojimo instrukcija.

11.Paspauskite simbolj ,Nustatymai“ jutikliniame ekrane.

449 AM

@ Nustatymy simbolis
12.Nustatykite zong.

w Interaction Zone
Leaging Horn Zone

nits.cleaning
events horntontrol |

NGRdaho i + I

(@ Zalioji zona
(@ Tarpusavio sgveikos zona
a Atidarykite zonos pasirinkimg. Zalias plotas apibréZia zong,
kurioje suveikia varty valdiklis.
b Pasirinkite vartus. Standartinio priskyrimo zonai néra, t. y. ,

jei nepasirinkti jokie vartai, zonos varty valdiklis nereaguoja.

Gate_#01

¢ Pasirinkite ,Tarpusavio saveikos zong"“.
|vaZiaves j Zaligjg zong valymo robotas atidaro jam priskirtus var-
tus.

Valymo roboto su gaisro pavojaus signalu
nustatymas

Butinosios iSankstinés salygos

e Kiekvieniems jrengiamiems ritininiams vartams sumontuoja-
mas imtuvo modulis su voltmetru.

e Valymo robotas buvo pertvarkytas ir yra imtuvo perdavimo di-
apazone.

e Valymo robotas paleidZiamas prijungus siystuvg (USB atmin-
tine).

1. Valdymo skydelj jjunkite paleidimo mygtuku.

@ Apsauginis jungiklis
@) ljungimo mygtukas
®) Jutiklinis ekranas

2. Paspauskite simbolj ,Nustatymai“ jutikliniame ekrane.

Docking

@ Nustatymy simbolis
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3. Pasirinkite meniu Infrastruktiira.

6. Priskirkite imtuvui (ritininiams vartams) pavadinimg ir tipa.

FEZAM L] ] | e

General Cutput

@ Infrastruktiros meniu
4. Pasirinkite Jvesties / iSvesties dézutés saranka.

(™) |vesties / iSvesties déZutés sgranka

Rodomi visi pasirenkami imtuvai.
5. 18 sgraso pasirinkite imtuvg (ritininiai vartai).

() Pasirenkamas imtuvas
@ Zinomi imtuvai

@ MAC adresas
@) Tipas

a Priskirkite imtuvui tipa.

b Priskirkite imtuvui ,MAC adresg".
Pastaba
| imtuvg galima nustatyti iSéjimo signalg ir (arba) i§ imtuvo nusta-
tyti jéjimo signalg.
ISéjimo signalas: Valymo robotas siuncia signalg j imtuvg, kad
baty atidaryti vartai atitinkamose sgveikos zonose.
Jvesties signalas: Suveikus gaisro pavojaus signalui, valymo ro-
botas gauna signalg i§ imtuvo. Kartojimas atitinkamose sgveikos
zonose automatiSkai nutraukiamas.
7. Nustatykite iSvesties signalg j imtuva.

output

(™ Grandinés delsa (sekundés)

(@ Varty atidarymo laikas (sekundés)
® Pavadinimas

® Tipas

(® Testavimo mygtukas

a Pasirinkite tipg. Naudokite ,,Alucon‘ vartus vartams, kurie
automatiskai uzsidaro po tam tikro laiko. Vartams, kurie po
atidarymo lieka atidaryti, naudokite Standartinis.

b Priskirkite pavadinima.

c |veskite varty atidarymo trukmés verte sekundémis. Kadan-
gi kai kurie vartai sustabdo atidarymo procesg, kai atidary-
mo komanda siun¢iama antrg karta, Cia galite nustatyti, kiek
laiko valymo robotas lauks po pirmosios komandos.

d Jveskite grandinés uzdelsimo verte sekundémis. Kadangi
»<Alucon® vartai po tam tikro laiko automatiskai uzsidaro, ga-
lite nurodyti laikg, po kurio vél bus siun¢iama atidarymo ko-
manda.

e Jei norite patikrinti rySj, paspauskite testavimo mygtuka.
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8. Nustatykite imtuvo jvesties signalg.

Pastaba

Yra gaiso pavojaus signalo sistemy, kurios suveikia virs tam tikros ri-
binés vertés, ir sistemy, kurios suveikia Zzemiau tam tikros jtampos.
Galima rinktis abi parinktis. Pateiktame pavyzdyje jtampa nukrenta
Zemiau 10 V, kai jjungiamas gaisro pavojaus signalas.

9. Pasirinktis Nustatykite kombinuotg imtuva.

Pastaba

Norint sukurti sgveikos zonas, kurios tarnauty kaip jvesties ir is-
vesties paleidikliai arba kaip daugiau nei vieny vardy paleidikliai,
reikia sukurti papildomg kombinuotg imtuvg, nes persidengian-
Cios zonos neveikia.

for fire alarm

R —

!

Edit I/0 Box Receiver

@ ljunkite pertraukg

(@ Kada patikrinti, ar veikia gaisro pavojaus signalas
(® Neaktyvi jtampa

@ Aktyvioji jtampa

(& Pavadinimas

®) Tipas

a Kaip tipg pasirinkite Gaisro pavojaus signalas.

b Priskirkite pavadinima. ,Karcher rekomenduoja priskirti
pavadinima, kuris nurodo, kad tai yra Siy varty gaisro pavo-
jaus signalas.

c Srityje Aktyvi jtampa nustatykite slenkstine verte, nuo ku-
rios iSjungiamas gaisro pavojaus signalas.

d Srityje Neaktyvi jtampa nustatykite slenkstine verte, iki ku-
rios nesuveikia gaisro pavojaus signalas.

e Pasirinkite, kada valymo robotas turéty klausytis gaisto pa-
vojaus signalo. Galima rinktis i$ 2 parinkdiy:

Nuolatinis: Kol valymo robotas yra sgveikos zonoje, jis su-
stabdo kartojimg. Abiejose varty pusése turéty bati zona,
prie kurios valymo robotas priartéja atlikdamas pakartojima.
Zona neturéty bati po vartais, nes tada robotas taip pat su-
stoty tiesiai po vartais, jei suveikty gaisro pavojaus signalas.
Vieng kartg jeinant j zona: Valymo robotas tik vieng kartg
patikrina gaisro pavojaus signalg, kai patenka j sgveikos zo-
na. Jei gaisro pavojaus signalas yra aktyvus, jis nustoja kar-
totis ties zonos riba. Jei gaisro pavojaus signalas suveikia,
kai valymo robotas yra zonos centre, jis toliau juda. Sig pa-
rinktj galima naudoti su sgveikos zona virs varty.

f Jjungti priverstine pauze / iSjungti.

Jjungta parinktis: Valymo robotas taip pat vietoje esancio
asmens pakartojimo prasymy. Pakartojimo negalima testi,
galima tik atSaukti.

ISjungta parinktis: Gaisro pavojaus signalo siun¢iamg pau-
ze galima atSaukti.

Kombinuotojo imtuvo pavyzdys
Pateiktame pavyzdyje kombinuotas imtuvas priima koman-
das, siunc¢iamas j ,1 vartai“ ir ,Gaisro pavojaus signalas i$ 1
vary“ jvestj.
Naudojant parinktj Stebéti prieSgaisrine signalizacijg vieng
karta jeinant j zong , jjungus prieSgaisrine signalizacijg valy-
mo robotas nesustoja po vartais.
DEMESIO
Valymo robotas taip pat atidaro vartus, jei jvaZiuodamas j zong
sustoja. Jei to nepageidaujate, dury valdymui ir gaisro pavojaus
signalui turi bati naudojamos atskiros zonos.
10. Pereikite prie Zemélapio redagavimo. Zr. Valymo roboto
,KIRA B 50“ naudojimo instrukcija.
11.Paspauskite simbolj ,Nustatymai“ jutikliniame ekrane.

949 AM

@ Nustatymy simbolis
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12.Sukurkite sgveikos zona.

Speerd Filler
Mo Clean Zone
& Interaction Zone
Looping Horm Zone
repeatmapevents deleted
= repeat map events cleaning

@ Zalioji zona
@) Tarpusavio sgveikos zona
a Atidarykite zonos pasirinkimg. Zalias plotas apibrézia zona,
kurioje suveikia varty valdiklis.
b Pasirinkite vartus. Standartinio priskyrimo zonai néra, t. y. ,
jei nepasirinkti jokie vartai, zonos varty valdiklis nereaguoja.

¢ Pasirinkite ,Tarpusavio sgveikos zong“.
|vaziaves | zaligjg zong valymo robotas atidaro jam priskirtus
vartus.

13.Nustatykite atskiras gaisro pavojaus signalo zonas.

Pastaba
Saveikos sritys neturi persidengti.

Preview Interaction

e
N
@)

Fire Alarm from Gate 1

(» Sagveikos zona ,Gaisro pavojaus signalas®
() Saveikos zona ,Atidaryti vartus*

a Atidarykite zonos pasirinkima. Zalios spalvos plotai apibré-
Zia zonas, kuriose suveikia dury valdiklis arba suveikia
prieSgaisriné signalizacija.

b Pasirinkite gaisro pavojaus signalo vartus.

c Dél Kada tikrinti, ar néra gaisro pavojaus signalo gaisro
pavojaus signalo zonose Pasirinkite ,,Nuolatinis®, kai
esate zonoje.

14 .Nustatykite kombinuotas sgveikos zonas su gaisro pavojaus
signalu.

Pastaba

Valymo robotas taip pat atidaro vartus, jei jvaziuodamas j zong

valymo robotas sustoja. Jei to nepageidaujate, varty valdymui ir

gaisro pavojaus signalui naudokite atskiras zonas, kaip

apra8yta 13 Zingsnyje.

a Atidarykite zonos pasirinkima. Zalias plotas apibréZia zong,
kurioje suveikia varty valdiklis ir suveikia gaisro pavojaus si-
gnalas.

Pastaba

Plotai turi bati pakankamai dideli, kad vartai jau baty atidaryti, kai
valymo robotas prie jy privaZiuoja, ir valymo robotas galéty sklan-
dZiai vaZiuoti.

b Pasirinkite gaisro pavojaus signalo vartus.

—
i) Choose gate
I\l—} Chioo:

Fire Alarm from Gate 1

c Sric¢iai Kada tikrinti, ar néra gaisro pavojaus signalo
gaisro pavojaus signalui Jeidami j zong vieng karta pasi-
rinkite zona.
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Ogoblne wskazéwki
A Przed przystgpieniem do przebudowy nalezy zapo-
znac sie z instrukcjg montazu i zgodnie z nig poste-
powac.

Instrukcje montazu zachowacé do p6zniejszego wykorzystania lub
dla nastepnego uzytkownika.

Zakres dostawy

Zestaw do przebudowy sktada sie z nastepujgcych elementow:

Podzespét |Nazwa llos¢
[szt.]

6.043-017.0 |Pamigé USB, nadajnik 1
5.043-365.0 |Pokrywa ochronna pamigci USB, nadaj-|1

nik
6.043-016.0 |Naklejka na pamie¢ USB, nadajnik 1
5.980-276.0 |Instrukcja przebudowy sterownika bra- |1

my rolowanej, nadajnik
Wskazowka

Pokrywa ochronna i naklejka zostaty juz zamontowane przed do-
stawg.

Zastosowanie zgodne z przeznaczeniem

Zestaw uzupetniajgcy do sterownika bramy rolowanej moze by¢
stosowany tylko w bramach rolowanych z ogranicznikami sity lub
bezdotykowymi urzgdzeniami zabezpieczajgcymi, takimi jak np.
bramy typu C (lub D/E) zgodne z DIN EN 12453.

Zestaw uzupetniajgcy do sterownika bramy rolowanej dla

2 przekaznikéw sktada sie z 2 modutdw:

e KIRA Rolling Gate Control, nadajnik

e KIRA Rolling Gate Control, modut odbiornika

Modut nadajnika i odbiornika musi zosta¢ zamontowany przez
uzytkownika.

Zasady bezpieczenstwa

Stopnie zagrozenia

A NIEBEZPIECZENSTWO

e Wskazowka dot. bezposredniego zagrozenia, prowadzgcego
do ciezkich obrazen ciata lub do $mierci.

A OSTRZEZENIE

e Wskazowka dot. mozliwie niebezpiecznej sytuacji, moggcej
prowadzic¢ do ciezkich obrazen ciata lub $mierci.

A OSTROZNIE

e Wskazowka dot. moZliwie niebezpiecznej sytuacji, ktéra moze
prowadzic¢ do lekkich zranien.

UWAGA

e Wskazowka dot. mozliwie niebezpiecznej sytuacji, ktéra moze
prowadzi¢ do szkéd materialnych.

Wskazoéwki dotyczace bezpieczenstwa
A NIEBEZPIECZENSTWO
Niezamierzone wigczenie sie urzadzenia, dotkniecie czesci
przewodzacej prad
Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen, porazenia pragdem
Przed wykonaniem jakichkolwiek prac nalezy odfgczy¢ urzgdze-
nie od stacji dokujgcej lub wyciggng¢ wtyczke sieciows.

Polski

Ochrona srodowiska

oy Materiaty, z ktérych wykonano opakowania, nadajg sie do
& recyklingu. Opakowania poddac¢ utylizacji przyjaznej dla sro-
dowiska naturalnego.

Elektryczne i elektroniczne urzgdzenia zawierajg cenne su-
rowce wtorne, a czesto rowniez takie czesci skladowe jak
™ baterie, akumulatory lub olej, ktore w razie niewtasciwej ob-
stugi lub nieprawidtowej utylizacji mogg stanowié¢ potencjalne za-
grozenie dla zdrowia ludzkiego i Srodowiska naturalnego. Jednak
te czesci sktadowe sg niezbedne do prawidtowej pracy urzadze-
nia. Urzadzen oznaczonych tym symbolem nie mozna wyrzucac
do odpadoéw z gospodarstw domowych.

Wskazowki dotyczace sktadnikéw (REACH)
Aktualne informacje dotyczgce sktadnikéw mozna znalez¢ na
stronie: www.kaercher.de/REACH

Akcesoria i czesci zamienne

Nalezy stosowac tylko oryginalne akcesoria i cze$ci zamienne,
poniewaz gwarantujg one bezpieczng i bezawaryjng prace urzg-
dzenia.

Informacje dotyczgce akcesoridw i czesci zamiennych mozna
znalez¢ na stronie www.kaercher.com.

W kazdym kraju obowigzujg warunki gwarancji okreslone przez
dystrybutora urzgdzen Karcher. Ewentualne usterki urzadzenia
usuwane sg w okresie gwarancji bezptatnie, o ile spowodowane
sg btedem materiatowym lub produkcyjnym. W sprawach napraw
gwarancyjnych prosimy kierowac¢ sie z dowodem zakupu do dys-
trybutora lub do autoryzowanego punktu serwisowego.

(Adres znajduje sie na odwrocie)

Wiecej informacji na temat gwarancji (jesli sg dostepne) mozna
znalez¢ w obszarze Serwis na lokalnej stronie internetowej Kar-
cher w sekgji "Pliki do pobrania".

Opis urzadzenia
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(® Pokrywa ochronna
(@) Pamig¢ USB
(® Naklejka

A NIEBEZPIECZENSTWO

Niezamierzone wigczenie sie urzagdzenia, dotkniecie czesci
przewodzacej prad

Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen, porazenia prgdem
Przed wykonaniem jakichkolwiek prac nalezy odfgczy¢ urzadze-
nie od stacji dokujgcej lub wyciggng¢ wtyczke sieciowa.

A OSTROZNIE

Szkody materialne z powodu nieprawidtowego montazu
Zleci¢ montaz wytgcznie wykwalifikowanym fachowcom.
Wskazowka

Nalezy koniecznie przestrzegac instrukcji obstugi i wskazéwek
bezpieczeristwa dotyczgcych robota czyszczgcego.
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Montaz pamieci USB
(KIRA BR 50 1.533-001.0 / 1.533-002.0)
Wymagane narzedzie:
o Wkretak TORX 15
1. Wylgczy¢ robota czyszczacego, patrz Instrukcja obstugi robo-
ta czyszczgcego.
2. Wymontowac zbiornik sroda czyszczgcego.

() Ostona
@ Zbiornik srodka czyszczgcego
a Zdja¢ przednig ostone.
b Wyja¢ zbiornik srodka czyszczacego.
3. Zdja¢ ostone z portu USB za pomocg wkreta TORX 15.

(1) Ostona portu USB
4. Wtozy¢ pamie¢ USB do portu USB.

@ Port USB

5. Zamontowac zbiornik $roda czyszczacego.
a Wiozy¢ zbiornik srodka czyszczgcego. Nalezy uwazac, aby
nie uszkodzi¢ nadajnika.
b Zatozy¢ ostone.
6. Wiaczyc robota czyszczgcegdo, patrz Instrukcja obstugi robota
czyszczgcego.
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Montaz pamieci USB
(KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)
1. Wylgczy¢ robota czyszczacego, patrz Instrukcja obstugi robo-
ta czyszczgcego.
2. Montaz pamieci USB:
a Otworzy¢ drzwiczki komory urzadzenia.
b Wykreci¢ sruby z pokrywy i zdjaé pokrywe.
¢ Wiozy¢ pamie¢ USB do gniazda USB.

(@ Drzwiczki komory urzadzenia

@) Pokrywa

(® Pamig¢ USB

3. Zatozy¢ pokrywe i dokreci¢ sruby.

4. Zamkna¢ drzwiczki komory urzgdzenia.

5. Wiaczy¢ robota czyszczgcego, patrz Instrukcja obstugi robota
czyszczgcego.

Konfiguracja robota czyszczacego

Konfiguracja robota czyszczacego bez alarmu
przeciwpozarowego

Warunki:

e Dla kazdej konfigurowanej bramy rolowanej jest montowany
jeden odbiornik.

e Robot czyszczacy zostat przebudowany i znajduje sie w zasie-
gu odbiornika.

1. Wigczy¢ panel obstugi za pomocg przycisku Start.

(™ Wylgcznik bezpieczenstwa
@ Przycisk Start
(®) Ekran dotykowy



2. Nacisng¢ symbol Ustawienia na ekranie dotykowym. 5. Wybra¢ odbiornik (brama rolowana) z listy.

201 PM I

— Manual
Autonomous M
— cleaning

Docking ) Dally care

@ Symbol Ustawienia @ Odbiornik do wyboru

3. Wybra¢ menu Infrastructure. 6. Przypisa¢ nazwe i typ do odbiornika (brama rolowana).

a Przypisac typ "Default-Gate" do odbiornika.
Jesli utworzono jeden odbiornik na brame (Gate), nalezy
przypisa¢ do niego typ "Default-Gate". Gdy robot czyszcza-
cy osiggnie strefe Default-Gate, uruchamia sie sterownik
bramy powigzanego odbiornika.

2:03 PM

™ Menu Infrastructure
4. Wybra¢ 1/0 Box Setup.

(@ Nazwa:
@ Typ
b Opcjonalnie: Przypisa¢ typ "Multi-Gate" do odbiornika.

Multi-Gate oferuje mozliwos¢ otwierania kilku bram (Gates)
w obrebie jednej strefy. To oznacza, ze gdy robot czyszcza-
cy osiggnie strefe Multi-Gate, uruchamia sie sterownik bra-
my kilku odbiornikdw. Moze to byc¢ zaleta, jesli kilka bram
rolowanych znajduje sie obok siebie, np. w narozniku.

Bt
Edit 1/0 Box Receiver

@ I/O BOX Setup Mame
Wszyscy wybrani odbiorcy zostajg wyswietleni.

@ Nazwa:
@ Typ
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7. Uzyé przyciskdw w gore i w dot, aby sprawdzi¢ dziatanie na-
dajnika.

Send signal to 1/0 B

@ Przycisk w gore
@) Przycisk w dét
8. Potwierdzi¢ wybdr, naciskajgc haczyk.

2:03 PM L1 57 s o e s 7%

@ Haczyk

9. Powtdrzyc¢ kroki 5 ... 8 dla kolejnych odbiornikéw (bram rolo-
wanych).

10. Przej$¢ do edycji mapy. Patrz Instrukcja obstugi robota czysz-
czgcego KIRA B 50.

11.Nacisng¢ symbol Ustawienia na ekranie dotykowym.

949 AM

(® Symbol Ustawienia
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12.Ustawic¢ strefe.

Hogo Zone
Moise Filler

NGhedaho |+

@ Obszar zielony
@) Strefa interakcji

a Otworzy¢ wybdr strefy. Zielony obszar definiuje strefe, w
ktorej reaguje sterownik bramy.

b Wybra¢ brame. Nie ma standardowego przypisania dla
strefy, tzn. jesli nie wybrano zadnej bramy, sterownik bramy
w danej strefie nie reaguje.

T\ Chancs
} ¢

©

Gate_#01

¢ Wybra¢ ,strefe interakcji“.
Robot czyszczacy otwiera przypisang brame po wejsciu do zielo-
nej strefy.



Konfiguracja robota czyszczacego z alarmem
przeciwpozarowym

Warunki

e Dla kazdej konfigurowanej bramy rolowanej jest montowany
jeden modut odbiornik z woltomierzem.

e Robot czyszczgcy zostat przebudowany i znajduje sie w zasie-
gu odbiornika.

e Robot czyszczacy jest uruchamiany z podtgczonym nadajni-
kiem (pamie¢ USB).

1. Wigczy¢ panel obstugi za pomocg przycisku Start.

@ Wytacznik bezpieczenstwa
@) Przycisk Start
(® Ekran dotykowy

2. Nacisng¢ symbol Ustawienia na ekranie dotykowym.

Autonomous

Docking

(™ Symbol Ustawienia
3. Wybraé¢ menu Infrastructure.

@ Menu Infrastructure

Polski

4. Wybrac I/0 Box Setup.

@ /O Box Setup
Wszyscy wybrani odbiorcy zostajg wyswietleni.
5. Wybra¢ odbiornik (brama rolowana) z listy.

TL30AM [ [ Y v e e 51

() Odbiornik do wyboru
@ Znane odbiorniki

6. Przypisa¢ nazwe i typ do odbiornika (brama rolowana).

(™) Adres MAC
@ Typ

a Przypisac¢ typ do odbiornika.

b Przypisa¢ "adres MAC" do odbiornika.
Wskazowka
Mozna ustawi¢ sygnat wyjsciowy do odbiornika i / lub sygnat wej-
Sciowy z odbiornika.
Sygnaf wyjsciowy: Robot czyszczgcy wysyta sygnat do odbior-
nika, aby otworzy¢ bramy w odpowiednich strefach interakcji.
Sygnat wejsciowy: Robot czyszczacy odbiera sygnat z odbior-
nika w przypadku alarmu przeciwpozarowego. Powtarzanie w
odpowiednich strefach interakcji jest automatycznie przerywane.
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7. Ustawi¢ sygnat wyjsciowy do odbiornika.

output

@ Opobznienie petli (sekundy)

(@) Czas otwarcia bramy (sekundy)
® Nazwa:

® Typ

(&) Przycisk testowy

a Wybrac¢ typ. Wybraé Alucon dla bram, ktére zamykaja sie
automatycznie po uptywie okreslonego czasu. Wybrac¢
Standard dla bram, ktére pozostajg otwarte.

b Nadac nazwe.

¢ Wprowadzi¢ wartos¢ czasu otwarcia bramy w sekundach. A
poniewaz niektére bramy wstrzymujg otwieranie, gdy pole-
cenie otwarcia zostanie wystane po raz drugi, tutaj mozna
ustawié, jak dtugo robot czyszczgcy ma czekac po otrzyma-
niu pierwszego polecenia.

d Wprowadzi¢ wartos¢ opéznienia petli w sekundach. A po-
niewaz bramy Alucon zamykajg sie automatycznie po upty-
wie okreslonego czasu, mozna okresli¢, po uptywie jakiego
czasu polecenie otwarcia ma zosta¢ wystane ponownie.

e Aby przetestowaé potagczenie, nalezy nacisnaé przycisk te-
stowy.

8. Ustawi¢ sygnat wejsciowy z odbiornika.

Wskazoéwka

Istniejg systemy przeciwpozarowe, ktére uruchamiajg sie powy-
zej okre$lonej warto$ci progowej i systemy, ktére uruchamiajg sie
ponizej okre$lonego napiecia. Obie opcje mozna wybraé. W
przedstawionym przyktadzie w przypadku alarmu przeciwpoza-
rowego napiecie spada ponizej 10 V.

Comtmpasty whiln m the fome

™ Wymuszenie przerwy

@ Czestotliwos$¢ sprawdzania alarmu przeciwpozarowego
®) Nieaktywne napigcie

(@ Aktywne napiecie

(& Nazwa:

® Typ
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a Jako typ wybra¢ Alarm przeciwpozarowy.

b Nada¢ mu nazwe. Firma Karcher zaleca nadanie takiej na-
zwy, ktéra wskazuje, ze jest to alarm przeciwpozarowy bra-
my.

¢ W polu Aktywne napiecie nalezy ustawi¢ warto$¢ progo-
w3, powyzej ktorej wyzwalany jest alarm przeciwpozarowy.

d W polu Napiecie nieaktywne nalezy ustawi¢ warto$¢ pro-
gowa, ponizej ktérej alarm przeciwpozarowy nie jest wyzwa-
lany.

e Nalezy wybra¢, kiedy robot czyszczacy ma sprawdzacé, czy
nie wystepujg alarmy przeciwpozarowe. Do wyboru sg
2 mozliwosci:

Ciagle: Gdy robot czyszczacy znajduje sie w strefie interak-
cji, powtarzanie jest wstrzymywane. Po kazdej stronie bra-
my, do ktérej robot czyszczacy zbliza sie w ramach
powtdrzenia, powinna znajdowac sie taka strefa. Strefa nie
powinna znajdowac sie ponizej bramy, poniewaz robot
mogtby zatrzymac sie bezposrednio pod brama, gdyby uru-
chomit sie tam alarm przeciwpozarowy.

Jednorazowo przy wjezdzaniu do strefy: Robot czysz-
czacy sprawdza alarm przeciwpozarowy tylko raz, gdy wjez-
dza do strefy interakgcji. Jesli alarm przeciwpozarowy jest
aktywny, wstrzymuje powtarzanie na granicy strefy. Jesli
alarm przeciwpozarowy uruchomi sie, gdy robot czyszczacy
bedzie znajdowat sie wewnatrz tego obszaru, bedzie on
kontynuowac¢ swojg prace. Ta opcja moze by¢ uzywana ze
strefg interakcji nad brama.

f Aktywowac/dezaktywowaé wymuszong przerwe .

Opcja aktywna: Robot czyszczgcy jest rowniez nadrzedny
wobec zadania powtdrzenia wydanego przez osobe na
miejscu. Powtarzania nie mozna kontynuowad, a jedynie je
anulowac.
Opcja dezaktywowana: Przerwe, przez ktérg wysytany zo-
stat sygnat alarmu przeciwpozarowego, mozna anulowac.
9. Opcja: Skonfigurowac¢ odbiornik kombinowany.
Wskazowka
Aby utworzy¢ strefy interakcji, ktore stuzg jako wyzwalacze sy-
gnatow wejsciowych i wyjsciowych lub jako wyzwalacze dla wie-
cej niz jednej bramy, nalezy utworzy¢ dodatkowy odbiornik
kombinowany, poniewaz nakfadajgce sie strefy nie bedg dziatac.

ﬁ S

Przyktad odbiornika kombinowanego
W przedstawionym przyktadzie odbiornik kombinowany od-
biera polecenia wysytane do "bramy 1" i wejscia "Alarm prze-
ciwpozarowy z bramy 1".
Korzystanie z opcji sprawdzania alarmu przeciwpozarowego
jednorazowo przy wjezdzaniu do strefy zapobiega zatrzy-
maniu robota czyszczgcego pod bramg w przypadku urucho-
mienia alarmu przeciwpozarowego.
UWAGA
Robot czyszczgcy otwiera brame nawet wtedy, jesli zostanie za-
trzymany podczas wjezdzania do strefy. Jesli nie jest to pozgda-
ne, nalezy uzy¢ oddzielnych stref dla sterownika bramy i alarmu
przeciwpozarowego.



10. Przej$¢ do edycji mapy. Patrz Instrukcja obstugi robota czysz-

czgcego KIRA B 50.
11.Nacisng¢ symbol Ustawienia na ekranie dotykowym.

449 AM

(™ Symbol Ustawienia
12.Skonfigurowac strefe interakciji.

I Nogo Zane _|

Speerd Filler
Mo Clean Zone
& Interaction Zone

aning
paavients.hornCentrol

() Obszar zielony
@) Strefa interakgiji
a Otworzy¢ wybor strefy. Zielony obszar definiuje strefe, w
ktorej reaguje sterownik bramy.
b Wybra¢ brame. Nie ma standardowego przypisania dla
strefy, tzn. jesli nie wybrano zadnej bramy, sterownik bramy
w danej strefie nie reaguje.

hoose gate

¢ Wybra¢ ,strefe interakc;ji“.
Robot czyszczacy otwiera przypisang brame po wejsciu do
zielonej strefy.

13.Skonfigurowa¢ oddzielne strefy dla alarmu przeciwpozarowego.

Wskazowka
Obszary interakcji nie mogg sie ze sobg pokrywac.

(@) Strefa interakcji "Alarm przeciwpozarowy"
() Strefa interakcji “Otwieranie bramy”

a Otworzy¢ wybor strefy. Zielone obszary definiujg strefy, w
ktorych reaguje sterownik bramy lub w ktérych wyzwalane
sg alarmy przeciwpozarowe.

b Wybra¢ brame dla alarmu przeciwpozarowego.

@ aw

Fire Alarm from Gate 1

¢ W polu Czestotliwo$¢ sprawdzania alarmu przeciwpoza-
rowego dla stref alarmu przeciwpozarowego nalezy wybraé
Ciagle podczas przebywania w strefie.
14.Skonfigurowac¢ potgczone strefy interakcji z alarmem przeciw-
pozarowym.
Wskazowka
Robot czyszczgcy otwiera brame nawet wtedy, jesli zostanie za-
trzymany podczas wjezdzania do strefy. Jedli nie jest to pozgda-
ne, nalezy uzy¢ oddzielnych stref dla sterownika bramy i alarmu
przeciwpozarowego, jak opisano w kroku 13.

a Otworzy¢ wybor strefy. Zielony obszar definiuje strefe, w
ktorej reaguje sterownik bramy lub w ktérej wyzwalane sg
alarmy przeciwpozarowe.
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Wskazowka
Obszary powinny by¢ na tyle duze, aby brama byta otwarta, gdy
robot do niej dotrze, dzieki czemu bedzie on mogt przez nig bez
przeszkdd przejechac.

b Wybra¢ brame dla alarmu przeciwpozarowego.

Al
(l) Choose gate

Fire Alarm from Gate 1

¢ W polu Czestotliwos¢ sprawdzania alarmu przeciwpoza-
rowego dla stref alarmu przeciwpozarowego nalezy wybraé
Jednorazowo przy wjezdzaniu do strefy.
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Altalanos utasitasok
A A moédositas el6tt olvassa el ezt a telepitési utmutatot
L_l és cselekedjen ennek megfeleléen.
Orizze meg a szerelési Utmutatét késébbi hasznalatra vagy a ké-
vetkez6 tulajdonos szamara.

A csomagolas tartalma

Az atalakito készlet a kdvetkez6kbal all:

Komponen- |Megnevezés Mennyi-
sek ség [db]
6.043-017.0 |USB-meghaijté, tavado 1
5.043-365.0 |Védéburkolat USB-meghaijtd, tavado |1
6.043-016.0 |Cimke USB-meghaijto, tavado 1
5.980-276.0 |Gorgds ajtévezérlés, tavado atalakitasi |1
utasitasai
Megjegyzés

A védbburkolat és a cimke szallitaskor elére fel van szerelve.

A rendeltetésszeri(i hasznalat

A gorg6s ajtovezérld bévits készlet csak olyan goérgés ajtékon
hasznalhaté, amelyek er6hatarol6 szerkezettel vagy érintésmen-
tes véddberendezéssel vannak ellatva, mint pl. A DIN EN 12453
szabvany szerinti C (vagy D/E) tipusu kapuk hasznalhatok.

A 2 relé gorg6s ajtovezérls bévitékészlet 2 modulbdl all:

e KIRA Rolling Gate Control, tdvado

e KIRA Rolling Gate Control, vevéegység

A tavadot és a vevbegységet a felhasznalonak kell felszerelnie.
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Biztonsagi utasitasok

Veszélyfokozat

A VESZELY

e Olyan, kézvetleniil fenyegetd veszély jelzése, amely sulyos sé-
riilésekhez vagy halalhoz vezet.

& FIGYELMEZTETES

e Olyan, esetlegesen veszélyes helyzet jelzése, amely stlyos sé-
rilésekhez vagy halalhoz vezethet.

A VIGYAZAT

e Olyan, esetlegesen veszélyes helyzet jelzése, amely kénnyebb
sériilésekhez vezethet.

FIGYELEM

e Olyan, esetlegesen veszélyes helyzet jelzése, amely anyagi
karokhoz vezethet.

Biztonsagi utasitasok
A VESZELY
Nem szandékosan beindulé késziilék, aramvezeté alkatré-
szek érintése
Sériilésveszély, aramiités veszélye
Minden munkavégzés el6tt valassza le a késziiléket a dokkoloal-
lomasrdl vagy huzza ki a halézati dugaszt.

Kornyezetvédelem

&y A csomagoldanyag ujrahasznosithatd. Keérjuk, kdrnyezetba-
6o rat mdédon semmisitse meg a csomagolast.
Az elektromos és elektronikus késziilékek értékes Ujrahasz-
nosithaté anyagokat és gyakran olyan alkatrészeket tartal-
™= maznak, mint az elemek, akkumulatorok vagy olaj, amelyek
helytelen kezelés vagy artalmatlanitéds esetén veszélyeztethetik
az egészséget és a kdrnyezetet. Ezek az alkotéelemek azonban
a készlilék rendeltetésszer(i izemeléséhez sziikségesek. Az ez-
zel a szimbolummal jeldlt készilékeket nem szabad a haztartasi
hulladékkal egyltt megsemmisiteni.
Osszetevokre vonatkozé utasitasok (REACH)
Az 6sszetevdkre vonatkozo aktualis informacidkat itt talalja:
www.kaercher.de/REACH

Tartozékok és potalkatrészek

Csak eredeti tartozékot és eredeti pétalkatrészt alkalmazzon;
ezek garantaljak a készulék biztonsagos és zavarmentes Uzeme-
lését.

A tartozékokra és potalkatrészekre vonatkozéan informaciokat itt
talal:www.kaercher.com.

Minden orszagban az illetékes értékesitonk altal biztositott ga-
rancialis feltételek érvényesek. Amennyiben a garanciaidén beldil
a készuléknél hibak meriinek fel, azokat dijmentesen orvosoljuk,
ha az adott hibak anyag-, illetve gyartasi hibak. Garancialis eset-
ben kérjik, a szamlaval egytitt forduljon forgalmazoéjahoz vagy a
legkdzelebbi, arra jogosult tigyfélszolgalati irodahoz.

(A cim a hatoldalon talélhato)

A garanciaval kapcsolatos tovabbi informaciok (amennyiben el-
érhet6k) megtekintheték a Karcher Magyarorszag Szerviz ele-
mének ,Letoltések” menujében.
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(™ Védbburkolat
(@ USB-meghaijté

®) Cimke
A szerelés
A VESZELY

Nem szandékosan beindulo késziilék, aramvezeto alkatré-
szek érintése

Sériilésveszély, aramiités veszélye

Minden munkavégzés elbtt valassza le a késziiléket a dokkoloal-
lomasroél vagy htzza ki a haldézati dugaszt.

A VIGYAZAT

Nem megfelel6 felszerelés miatt keletkezé anyagi karok

A szerelést csak szakképzett személyzettel végeztesse.
Megjegyzés

Ugyeljen arra, hogy feltétleniil betartsa a tisztitérobot hasznélati
utasitasat és biztonsagi utasitasait is.

USB-meghajté szerelése
(KIRA BR 50 1.533-001.0 / 1.533-002.0)
Sziikséges szerszamok:
e TORX 15 csavarhuzo
1. Kapcsolja ki a tisztitérobotot, 1asd a tisztitorobot hasznalati
utasitasat.
2. Szerelje ki a tisztitdszer tartalyt.

(@ Burkolat
@) Tisztitoszer tartaly

a Vegye le a burkolatot.
b Vegye ki a tisztitdszer tartalyt.

Magyar

. Tavolitsa el az USB-port burkolatat egy TORX 15 csavarhizéval.

@ USB-port burkolata
4. Helyezze be az USB-meghajtét az USB-portba.

(™) USB-port
5. Szerelje be a tisztitoszer tartalyt.
a Helyezze be a tisztitészer tartalyt. Legyen évatos, nehogy
megsértse az addegységet.
b Helyezze fel a burkolatot.
6. Kapcsolja be a tisztitorobotot, lasd a tisztitorobot hasznalati utasitasat.

USB-meghajtoé szerelése

(KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)
1. Kapcsolja ki a tisztitérobotot, lasd a tisztitérobot hasznalati

utasitasat.
2. Az USB-meghaijto felszerelése:

a Nyissa ki a készilékrekesz ajtajat.

b Csavarja ki a fedél csavarjait és vegye le a fedelet.

¢ Helyezze be az USB-meghajtét az USB-aljzatba.

(@ Késziilékrekesz ajtaja
@) Fedél
(® USB-meghaijto
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3. Helyezze fel a fedelet, és hizza meg a csavarokat.

4. Zarja be a készlilékrekesz ajtajat.

5. Kapcsolja be a tisztitérobotot, lasd a tisztitérobot hasznalati
utasitasat.

A takaritorobot beallitasa

A takaritérobot tiizriaszté nélkiili beallitasa
El6feltételek:
e Minden beallitand6 gorgds ajtdhoz tartozik egy vevéegység.
e A takaritérobot fel van szerelve, és a vevé adéteriletén talalhato.
1. Kapcsolja be a kezel6panelt a Start gombbal.

(» Biztonsagi kapcsolo

@ Inditégomb

@ Erintéképerny6

2. Nyomja meg a Bedllitasok ikont az érintéképernydn.

Autonomous

Docking Dally care

(™ Bedllitasok ikon
3. Valassza az Infrastruktira meniit.

@ Infrastruktara men

120 Magyar

. Valassza az I/0 Box Setup-ot.

@ /O Box Setup

Minden kivalaszthatd vevéegység megjelenik.
5. Valasszon ki egy vevét (gorgds kaput) a listabol.

@ Kivélaszthato vevd

6. Rendeljen egy nevet és egy tipust a vevéhoz (goérgés kapu-
hoz).
a Rendelje hozza a ,Default-Gate” tipust a vevéhoz.
Ha minden kapuhoz (Gate) létrehozott egy vevét, rendelje
hozza a kapuhoz a ,Default-Gate” tipust. Amikor a tiszti-
torobot eléri a Default-Gate zonat, aktivalja a hozza tartozé
vevBegység kapuvezérlését.

2:03 PM L1 5T w5175

@ Név
@) Tipus
b Opcionalis: Rendelje hozza a ,Multi-Gate” tipust a vevéhoz.

A Multi-Gate lehet6vé teszi tobb kapu (Gates) megnyitasat
egy zénan belul. Azaz, amikor a tisztitérobot eléri a Multi-
Gate zonat, aktivalja tobb vevéegység kapuvezérlését. Ez
elény0s lehet, ha tébb gérgés kapu van egymas mellett, pl.
egy sarokban.



Check at least

® Név
@ Tipus
7. Afel és le gombokkal tesztelje az addé mikddéseét.

11.Nyomja meg a Beallitasok ikont az érintéképernyén.

449 AM

(@ Beallitasok ikon
12.Allitsa be a zénat.

send signal to 1/

ated
ents.cleaning
ents harntontro

e 0 1+ I

A GR

™ Fel gomb
@ Le gomb
8. Er8sitse meg a valasztast a pipa megnyomasaval.

2:03 PM L1 57 s o e s 7%

@ Pipa

9. Tovabbi vevékészilékek (gérg6és kapuk) esetén ismételje
meg az5 ... 8. [épést.

10. Valtas térképszerkesztésre. Lasd a KIRA B 50 tisztitérobot
hasznélati utasitasat.

Magyar

(™ Zoldterdlet
@ Interakcits zona

a Nyissa meg a zéna kivalasztasat. A z6ld teriilet hatarozza
meg azt a zénat, amelyben a kapuvezérlés reagal.

b Valassza ki a kaput. Nincs alapértelmezett hozzarendelés
egy zénahoz, azaz ha nincs kivalasztva kapu, a zéna kapu-
vezérléje nem valaszol.

(ﬁ Choose gate
e

Gate_#01

¢ Vélassza ki az "Interakcios zonat".
A tisztitorobot kinyitja a hozzarendelt kaput, amikor belép a z6ld
zbnaba.
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A takaritoérobot tiizjelzével torténd beallitasa 4. Valassza az I/0 Box Setup-ot.

Elofeltételek

e Minden beallitandé gorgds ajtdhoz tartozik egy vevéegység
fesziiltségmeérdvel.

e A takaritérobot fel van szerelve, és a vevé adoteruletén talal-
haté.

e A takaritérobot elindult a csatlakoztatott tavadoval (USB-meg-
hajto).

1. Kapcsolja be a kezel6panelt a Start gombbal.

@ /O Box Setup

Minden kivalaszthatd vevéegység megjelenik.
5. Valasszon ki egy vevét (gorgds kaput) a listabol.

TL30AM [ [ Y v e e 51

( Biztonsagi kapcsolo

@) Inditogomb

() Erintéképernys

2. Nyomja meg a Beallitasok ikont az érintéképernydn.

_ . @ Kivélaszthato vevd

ZATICReS YF cleaning @ Ismert cimzettek

6. Rendeljen egy nevet és egy tipust a vevéhoz (gérgds kapu-
hoz).

Docking ) Dally care
o

(@ Beallitasok ikon
3. Valassza az Infrastructure mendit.

General Cutput

@ MAC-cim
@) Tipus

a Rendeljen egy tipust a vevéhoz.

b Rendeljen "MAC-cimet" a cimzetthez.
Megjegyzés
A vevbhéz egy kimeneti jel és / vagy a vevétél egy bemeneti jel
allithaté be.
Kimeneti jel: A takaritérobot jelet kiild a vevének, hogy nyissa ki
- - a kapukat a megfeleld interakciés zonakban.
@ Infrastruktdra ment Bemeneti jel: A takaritorobot tiizjelzés esetén jelet kap a vevo-
t6l. A megfeleld interakcios zonakban az ismétlés automatikusan
megszakad.
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7. Allitson be egy kimeneti jelet a vevShoz.

output

(® Hurok késleltetés (masodperc)
(@ Kapunyitasi id6 (masodperc)
®) Név

@ Tipus

(&) Teszt gomb

a Valassza ki a tipust. Hasznalja az Alucon kaput olyan ka-
pukhoz, amelyek egy bizonyos id6é utan automatikusan be-
zarodnak. Alapértelmezetten hasznalja a nyitas utan
nyitva maradod kapukhoz.

b Rendelje hozza a nevet.

¢ Adjon meg egy értéket masodpercben a kapunyitas idétar-
tamara vonatkozoan. Mivel egyes kapuk leallitjak a nyitési
folyamatot, amikor a nyitasi parancsot masodszor is elkiil-
dik, itt lehet beallitani, hogy a takaritérobot mennyi ideig var-
jon az elsé parancs utan.

d Adjon meg egy értéket masodpercben a hurok késleltetésé-
hez. Mivel az Alucon kapuk egy id6 utan automatikusan be-
zarodnak, lehetéség van bedllitani azt az id6t, amely utédn a
nyitasi parancs Ujra elkiildésre kerdl.

e A kapcsolat teszteléséhez nyomja meg a tesztgombot.

8. Allitson be egy bemeneti jelet a vevétsl.

Megjegyzés

Vannak olyan tlizjelz6 rendszerek, amelyek egy bizonyos kiiszé-
bérték felett aktivalodnak, és vannak olyan berendezések, ame-
lyek egy bizonyos fesziiltség alatt aktivalédnak. Mindkét opcié
valaszthato. Az abran lathato példaban a fesziiltség 10 V ala esik
tlzriasztas esetén.

Comtmpasty whiln m the fome

(™ Szlineteltetés kényszeritése
@ Mikor kell ellendrizni a tlzjelz6t
®) Inaktiv fesziiltség

® Aktiv feszlltség

() Név

®) Tipus

Magyar

a Valassza ki a tiizjelz6 tipusat.

b Rendeljen hozza egy nevet. A Karcher azt javasolja, hogy
adjon meg egy nevet, amely jelzi, hogy ez a kapu tlizjelzdje.

c Aktiv fesziiltség esetén allitsa be azt a kiiszobértéket,
amelytél kezdve a tlizjelzés aktivalédik.

d Az inaktiv fesziiltség beallitja azt a kiiszobértéket, ame-
lyig nem aktivalédik tizjelzé.

e Valassza ki, hogy a takaritérobot mikor figyeljen a tlizjelz6k-
re. 2 lehet&ség all rendelkezésre:

Folyamatos: Amig a takaritérobot az interakciés zénaban
van, szlnetelteti az ismétlést. A kapu mindkét oldalan lennie
kell egy zénanak, ahol a takaritérobot az ismétlés részeként
kozeledik. A zéna nem lehet a kapu alatt, mivel a robot kbz-
vetlenil a kapu alatt is megall, ha a tlizjelz6t ott aktivaljak.
Egyszer a z6naba valé belépéskor: A takaritérobot csak
egyszer ellenérzi a tlizjelz6t, amikor belép az interakcios z6-
naba. Ha a tlzjelzd aktiv, ledllitja az ismétlést a zéna haté-
ran. Ha a tlizjelz6 akkor aktivalodik, amikor a takaritérobot a
terulet kbzepén van, akkor tovabb mozog. Ez az opcié a ka-
pu feletti interakcids zénaval hasznalhato.

f Kényszeritett szlineteltetés engedélyezése / letiltasa.
Opci6 aktivalva: A takaritorobot felllbiralja a helyszinen
tartézkod6 személy ismételt kérését is. Az ismétlés nem
folytathatd, csak megszakithato.

Opcid letiltva: A tlizjelzd altal kiildott sziineteltetés térdlhe-
t6.
9. Opcionalis: Allitsa be a kombinalt cimzettet.
Megjegyzés
Annak érdekében, hogy olyan interakciés zénakat hozzon létre,
amelyek bemeneti és kimeneti inditoként vagy egynél tébb kapu
inditéként szolgalnak, egy tovabbi kombinalt vevét kell Iétrehoz-
ni, mivel az egymast atfedé zénak nem miikédnek.

ﬁ S

Példa kombinalt vevére
A bemutatott példaban a kombinalt vevé fogadja az ,,1. kapu”
-nak kildott parancsokat és a , Tlzjelz6 az 1. kaputdl” beme-
netet.
Azaltal, hogy a zénaba valo belépéskor egyszer figyelmet for-
dit a tlizjelzésre, megakadalyozhatd, hogy a takaritérobot tliz-
jelzés esetén megalljon a kapu alatt.
FIGYELEM
A takaritérobot akkor is kinyitja a kaput, ha az le van allitva, ami-
kor belép a zénaba. Ha ez nem kivanatos, kiilén zénakat kell
hasznalni a kapuvezériésre és a tlizriasztasra.
10. Valtas térképszerkesztésre. Lasd a KIRA B 50 tisztitérobot
hasznalati utasitasat.
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11.Nyomja meg a Beallitasok ikont az érintéképernyén.

449 AM

(@ Beallitasok ikon
12.Allitsa be az interakcids zonat.

Nogo Z
Speerd Filler
Mo Clean Zone
& Interaction Zone
Looping Horm Zone
repeatm
= repeat 3 ing
a repeat.mapaevents.hornControl
Show Details

(™ Zoldterulet
@) Interakciés zona
a Nyissa meg a zéna kivalasztasat. A zold terllet hatarozza
meg azt a zonat, amelyben a kapuvezérlés reagal.
b Valassza ki a kaput. Nincs alapértelmezett hozzarendelés
egy zénahoz, azaz ha nincs kivalasztva kapu, a zéna kapu-
vezeérléje nem valaszol.

¢ Valassza ki az "Interakcios zonat".
A tisztitorobot kinyitja a hozzarendelt kaput, amikor belép a

z0ld zénaba.
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13.Allitson be kiilén zénakat a tlizjelzé szamara.

Megjegyzés
Az interakci6s terliletek nem fedhetik egymast.

—

@ ,Tlzjelzd” interakcios zona
@ "Kapunyitas" interakcios zéna
a Nyissa meg a zéna kivalasztasat. A zold teriiletek hataroz-
zak meg azokat a zénakat, amelyekben a kapuvezérlés re-
agal, vagy ahol a tiizjelzések aktivalédnak.
b Valassza ki a tlizjelz6 kapujat.

—
i) Choose gate
I\l—} Chioo:

Fire Alarm from Gate 1

¢ Ha be van jeldlve, a tlizriasztasi zonak tlizjelzései folya-
matosan kivalasztasra keriilnek a zénaban val6 tartézko-

das soran.
14.Allitson be kombinalt interakcids zénakat tizjelzével.

Megjegyzés

A takaritérobot akkor is kinyitja a kaput, ha az le van allitva, ami-
kor belép a zénéba. Ha nem sziikséges, hasznaljon kiilbn zéna-
kat a kapuvezérléshez és a tlizriasztashoz a 13. Iépésben leirtak
szerint.

a Nyissa meg a zona kivalasztasat. A z6ld terilet hatarozza
meg azt a z6nat, amelyben a kapuvezérlés reagal, vagy
ahol a tlzjelzések aktivalodnak.
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Megjegyzés
Tegye a teriileteket olyan nagyra, hogy a kapu mar nyitva legyen,
amikor a takaritorobot eléri, hogy a takaritérobot z6kkenémente-
sen mozoghasson.

b Vélassza ki a tlizjelz6 kapujat.

Al
(l) Choose gate

Fire Alarm from Gate 1

¢ Ha be van jeldlve, a tlizjelzd zonak tiizjelz6je egyszer van
kivalasztva, amikor belép a zénaba.

. Obsah |
ODECNE POKYNY ...ttt 125
Objem dodavky ..o 125
Pouziti v souladu s ur€enim........ccccoceeeviieeiiiie e, 125
Bezpe€nostni pokyny ... 125
Ochrana zivotniho prostfedi...........cccccvvevieiiciiiiee e, 125
PFisluSenstvi a nahradni dily..........ccoccveiniiiiniiiiiece, 125
ZATUKA ...ttt 125
POPIS PFISIrOje .....eveiiiiieeie e 126
MONEAZ ...t 126
Sefizeni robotického vysavace.........cccccoveeeiiiencenenen. 127

Obecné pokyny
Pfed prestavbou si pfectéte tento navod k montazi a
/ A \ L_l jednejte podle jeho obsahu.

Uschovejte navod k montazi pro pozdé;jsi pouziti nebo pro
dalSiho vlastnika.

Objem dodavky

Konverzni sada se sklada z téchto prvku:

Komponenty |Oznaceni Pocet
[kus]
6.043-017.0 |USB flash disk, vysila¢ 1
5.043-365.0 |Ochranny kryt USB flash disku, vysilac |1
6.043-016.0 |Nalepka USB flash disk, vysila¢ 1
5.980-276.0 |Navod na konverzi ovladani rolovacich |1

vrat, vysila¢

Upozornéni
Ochranny kryt a nalepky jsou pri dodani pfedem umistény.

Pouziti v souladu s uréenim
RozS8ifovaci sada pro ovladani rolovacich vrat se smi pouzit jen
na rolovaci vrata s omezovadi sily nebo bezdotykovymi
ochrannymi zafizenimi, jako jsounapf. vrata typu C (nebo D/E)
podle DIN EN 12453.

RozSifovaci sada pro ovladani rolovacich vrat pro 2 relé se
sklada ze 2 moduld:

e KIRA Rolling Gate Control, vysila¢

e KIRA Rolling Gate Control, modul pfijimace

Vysila¢ a modul pfijimace musi smontovat uzivatel.

Cestina

Bezpecénostni pokyny

Stupné nebezpeci

A NEBEZPECI

e Upozornéni na bezprostfedné hrozici nebezpeci, které vede
k téZkym drazdim nebo usmrceni.

& VAROVANI

e Upozornéni na mozZnou nebezpecnou situaci, ktera muze vést
k t&Zkym urazum nebo usmrceni.

& UPOZORNENI

e Upozornéni na moznou nebezpecénou situaci, ktera muze vést
k lehkym drazdam.

POZOR

e Upozornéni na mozZnou nebezpecénou situaci, ktera muze vést
ke vzniku vécnych Skod.

Bezpecnostni pokyny
A NEBEZPECI
Neumysiny rozbéh pfistroje, dotyk dilti pod napétim
Nebezpeci trazu, zasazeni elektrickym proudem
Pred zahajenim jakékoli prace odpojte pristroje od dokovaci
stanice nebo vytahnéte sitovou zastrcku.

Ochrana zivotniho prostredi

¢y, Obalové materidly jsou recyklovatelné. Obaly prosim
& likvidujte ekologickym zplsobem.
Elektrické a elektronické pfistroje obsahuji hodnotné
recyklovatelné materialy a ¢asto soucasti, jako baterie,
== akumulatory nebo olej, které mohou pfi chybném zachazeni
nebo likvidaci pfedstavovat potencialni nebezpeci pro lidské
zdravi nebo pro Zivotni prostfedi. Pro fadny provoz pfistroje jsou
vSak tyto sou€asti nezbytné. Pfistroje oznacené timto symbolem
se nesmi likvidovat s domovnim odpadem.

Upozornéni k obsazenym latkam (REACH)
Aktualni informace k obsazenym latkam naleznete na strankach:
www.kaercher.de/REACH

PrisluSenstvi a nahradni dily
Pouzivejte pouze originalni pfisluSenstvi a nahradni dily, které
Vam zaruCuji bezpecny a bezporuchovy provoz pfistroje.
Informace o pfisluSenstvi a nahradnich dilech naleznete na
strankach www.kaercher.com.

V kazdé zemi plati zaruéni podminky vydané nasi pfislusnou
distribuéni spolecnosti. Pfipadné zavady vaseho pfistroje
odstranime bezplatné béhem zaruéni lhdty, pokud jsou zavinény
vadou materialu nebo vyrobni vadou. V pfipadé uplatnéni naroku
ze zaruky se prosim obratte s dokladem o koupi na svého
servisu.

(Adresa viz zadni stranu)

DalSi informace o zaruce (jsou-li k dispozici) naleznete v servisni
sekci na webové strance mistniho zastoupeni firmy Karcher v
¢asti ,Dokumenty ke stazeni®.
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Popis pristroje 3. Odstrante kryt USB portu pomoci Sroubovaku TORX 15.

J3puas joauod
10 BU||I0H YHIN

® Ochranny kryt @ Kryt USB portu
(@ USB flash disk 4. Zasunte USB flash disk do USB portu.
(® Nalepka

A NEBEZPECI

Neumysiny rozbéh pfistroje, dotyk dilti pod napétim
Nebezpeci trazu, zasazZeni elektrickym proudem

Pred zahéajenim jakékoli prace odpojte pristroje od dokovaci
stanice nebo vytahnéte sitovou zastrcku.

& UPOZORNENI

Hmotné Skody pri nespravné montazi

Povérte montazi kvalifikovaného odbornika.
Upozornéni

Je nezbytné nutné dodrZovat také provozni navod a
bezpecénostni pokyny pro roboticky vysavac.

Montaz USB flash disku
(KIRA BR 50 1.533-001.0 / 1.533-002.0)

Pozadované naradi: (™ USB port
e Sroubovak TORX 15 5. Namontujte zasobnik na Cistici prostiedek.
1. Vypnéte roboticky vysavag, viz provozni navod robotického a Nasadte zasobnik na Cistici prostfedek. Daveijte pozor,
vysavace. abyste neposkodili vysilac.
2. Vymontujte zasobnik na gistici prostfedek. b Nasadte kryt.
y ) P 6. Zapnéte roboticky vysavag, viz provozni navod robotického

vysavace.

Montaz USB flash disku
(KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)
1. Vypnéte roboticky vysavag, viz provozni navod robotického
vysavace.
2. Namontujte USB flash disk:
a Oteviete dvirka pfihradky pfistroje.
b VySroubujte Srouby na viku a sejméte viko.
¢ Vlozte USB flash disk do USB portu.

@ Kryt
() Zasobnik na Cistici prostfedek
a Sejméte kryt.
b Vyjméte zasobnik na Cistici prostfedek.

(™ Dvitka pfihradky pro zafizeni
® Viko
(®) USB flash disk
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3. Prilozte viko a utdhnéte Srouby.

4. Zavrete dvirka prihradky pfistroje.

5. Zapnéte roboticky vysavac, viz provozni navod robotického
vysavace.

Serizeni robotického vysavace

Sefizeni Cisticiho robota bez pozarniho hlasice
Predpoklady:
e Ke kazdym nastavovanym rolovacich vratim je instalovan
pfijimac.
e Roboticky vysavac byl pfestavén a je v dosahu vysilani pfijimace.
1. Zapnéte ovladaci panel tlaCitkem Start.

(» Bezpecnostni vypinat

(@ Spoustéci tlacitko

(® Dotykova obrazovka

2. Stisknéte ikonu Nastaveni na dotykové obrazovce.

Autonomous

Docking

@ lkona Nastaveni
3. Zvolte menu Infrastructure.

™ Menu Infrastructure

Cestina

. Zvolte I/Box Setup.

@ /O Box Setup

Zobrazi se vSechny vybrané pfijimace.
5. Vyberte pfijima¢ (rolovaci vrata) ze seznamu.

™ Volitelny pfijimac
6. Pfifadte nazev a typ pfijimaci (rolovaci vrata).
a Prifadte pfijimaci typ ,Default-Gate*.
Pokud jste pro kazda vrata (Gate) vytvorili pfijimac, pfifadte
vratiim typ ,Default-Gate“. Kdyz roboticky vysila¢ dosahne
z6ny Default-Gate, spusti ovladani vrat pfisluSného
pfijimace.

2:03 PM L1 5T w5175

() Nazev
@ Typ
b Volitelné: Pfifadte pfijimaci typ ,Multi-Gate*.

Multi-Gate nabizi moznost otevfeni vice vrat (Gates) v ramci
jedné zény. Kdyz roboticky vysilag dosahne zény Multi-
Gate, spusti ovladani vrat nékolik pfijimaci. To muze byt
vyhodou, pokud je vedle sebe nékolik rolovacich vrat,napf.
v rohu.
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Check at least

(™ Nazev
@ Typ
7. Otestujte funkci vysilace pomoci tlagitek nahoru a dold.

11.Stisknéte ikonu Nastaveni na dotykové obrazovce.

449 AM

@ lkona Nastaveni
12.Nastavte zénu.

send signal to 1/

ated
ents.cleaning
ents harntontro

e 0 1+ I

A GR

) Tlacitko nahoru
@ Tlagitko dold

8. Potvrdte vybér stisknutim znacky zaskrtnuti.

2:03 PM L1 57 s o e s 7%

(™ Znacka zaskrtnuti

9. Opakujte krok 5 ... 8 pro dalSi pfijimace (rolovaci vrata).
10. Pfejdéte na upravu mapy. Viz provozni navod robotického
vysavacCe KIRA B 50.

128 Cestina

() Zelena oblast
@ Interakéni zéna

a Otevrete vybér zony. Zelena oblast definuje zénu, ve které
ovladani vrat reaguje.

b Vyberte vrata. Pro zénu neexistuje zadné standardni
pfifazeni, tj. pokud nejsou vybrana zadna vrata, ovladani
vrat v zoné& nebude reagovat.

(ﬁ Choose gate
e

Gate_#01

¢ Vyberte ,interakéni zénu*.
Roboticky vysavac¢ pfi vstupu do zelené zony otevie pridélena
vrata.



Sefizeni robotického vysavace bez pozarniho hlasice

Predpoklady

e Ke kazdym nastavovanym rolovacich vratim je instalovan
pfijimac.

e Roboticky vysavac byl pfestavén a je v dosahu vysilani
pfijimace.

e Roboticky vysavacC se spustil s pfipojenym vysilatem (USB
diskem).

1. Zapnéte ovladaci panel tlaCitkem Start.

(» Bezpecnostni vypinat

(@ Spoustéci tlacitko

(® Dotykova obrazovka

2. Stisknéte ikonu Nastaveni na dotykové obrazovce.

Autonomous

Docking

@ lkona Nastaveni
3. Zvolte menu Infrastructure.

™ Menu Infrastructure

Cestina

4. Zvolte 1/0 Box Setup .

@ /O Box Setup

Zobrazi se vSechny vybrané pfijimace.
5. Vyberte pfijima¢ (rolovaci vrata) ze seznamu.

TL30AM [ [ Y v e e 51

™ Volitelny pfijimac
@ Znami pfijemci
6. Prifadte nazev a typ pfijimadi (rolovaci vrata).

Edit 1/0 Box

General Cutput

(™ MAC adresa
@ Typ

a Pfifadte typ pfijimaci.

b Pfifadte pfijimaci ,MAC adresu®.
Upozornéni
Vystupni signal Ize nastavit na pfijimac a /nebo vstupni signal z
pfijimace.
Vystupni signal: Cistici robot vysle signal do pfijimace k
otevreni bran v odpovidajicich interakénich zénach.
Vstupni signal: Cistici robot pfijima signél z pfijimacde v pfipadé
pozarniho poplachu. Opakovani v odpovidajicich interakénich
zbnéch se automaticky prerusi.
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7. Nastavte vystupni signal do pfijimace.

output

) Zpozdéni smycky (sekundy)
(@ Doba otevfeni brany (sekundy)
(® Nazev

® Typ

() Testovaci tlacitko

a Vyberte typ. Aluconova brana Pouzivejte pro brany, které
se po urcité dobé automaticky zaviraji. Pro brany, které
zUstanou po otevieni oteviené, pouzijte moznost Vychozi .

b Zadejte jméno.

¢ Zadejte hodnotu v sekundéch pro dobu otevirani brany.
Protoze se nékteré brany pfestanou otevirat po druhém
odeslani povelu k otevieni, miZzete zde nastavit, jak dlouho
ma roboticky vysavaé¢ ¢ekat po prvnim povelu.

d Zadejte hodnotu zpozdéni smy¢ky v sekundach. Protoze se
dvere Alucon po ur¢ité dobé automaticky zaviraji, mizete si
nastavit, po jaké dobé se ma znovu odeslat povel k otevieni.

e Chcete-li otestovat spojeni, stisknéte testovaci tlacitko.

8. Nastavte vstupni signal z pfijimace.

Upozornéni

Existuji zarizeni pozarniho poplachu, ktera se spoustéji pri
prekroCeni urcité prahové hodnoty, a zafizeni, ktera se spoustéji
pfi pfekroceni urcitého napéti. Obé moznosti jsou volitelné. V
uvedeném pfikladu klesne napéti v pfipadé pozarniho poplachu
pod 10 V.

0 e e s s 1101 L

m

Edit 1/0 Box Receiver

Comtmpasty whiln m the fome

@ Vynutit si prestavku
(@ Kdy zkontrolovat poZarni hlasi¢
(® Neaktivni napéti
@ Aktivni napéti
() Nazev
® Typ
a Vyberte typ Pozarni hlasic .
b Pfifadte nazev . Karcher doporucuje pojmenovat jej tak, aby
jasné naznacoval, Ze se jedna o pozarni hlasic brany.
c V ¢asti Aktivni napéti nastavte prahovou hodnotu, pfi které
se spusti pozarni hlasic.

d V &asti Neaktivni napéti nastavte prahovou hodnotu, do
které se pozarni hlasi¢ nespusti.
e Vyberte, kdy ma roboticky Cisti¢ respektovat pozarni hlasic.
Na vybér jsou 2 moznosti:
Nepretrzité: Dokud se roboticky Cisti¢ nachazi v interakéni
zbéné, pozastavi opakovani. Na kazdé strané brany by méla
byt z6na, ke které se roboticky Cisti€¢ v ramci opakovani
pfiblizi. Zéna by neméla byt pod branou, protozZe robot by se
pak zastavil pfimo pod branou, pokud by se tam spustil
pozarni hlasic.
Jednou pfi vstupu do zény: Roboticky Cisti€ zkontroluje
pozarni hlasi¢ pouze jednou, kdyz vstoupi do interakéni
zbny. Pokud je pozarni hlasi¢ aktivni, zastavi se opakovani
na hranici zény. Pokud se spusti pozarni alarm, kdyz se
uklidovy robot nachazi uprostfed oblasti, bude pokracovat v
jizdé. Tuto moznost Ize pouzit s interaktivni zonou nad
branou.
Aktivovat / deaktivovat vynucené pozastaveni.
Volitelné prislusenstvi aktivovano: Roboticky vysavac
také ignoruje opakovany pozadavek od osoby na misté. V
opakovani nelze pokracovat, Ize jej pouze zrusit.
Volitelné prisluSenstvi deaktivovano: Pauzu odeslanou
signalem pozarniho hlasice Ize zrusit.
9. Volitelné vybaveni: Nastavte kombinovany pfijimac.
Upozornéni
Pro vytvoreni interakénich zon, které slouZi jako spoustéce
vstupu a vystupu nebo jako spoustéce pro vice nez jednu branu,
Jje nutné vytvorit dalsi kombinovany prijimac, protoze prekryvajici
se zény nefunguji.

—h

ﬁ S

Priklad kombinovaného pfijimace
V uvedeném pfikladu pfijima kombinovany pfijimac povely
odeslané na ,Branu 1“ a vstup ,Pozarni hlasi¢ brany 1
Pouziti volitelného vybaveni Zkontrolovat pozarni hlasi¢
jednou pfi vstupu do zény, to zabrani robotickému vysavaci
v pfipadé pozarniho alarmu zastavit pod branou.

POZOR

Roboticky Ccisti¢ otevre branu, i kdyz se pfi vstupu do zony

zastavi. Pokud to neni zadouci, musi byt pro ovladani brany a

poZarniho hlasi¢e pouZity oddélené zény.

10. Pfejdéte na upravu mapy. Viz provozni navod robotického
vysavace KIRA B 50.
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11.Stisknéte ikonu Nastaveni na dotykové obrazovce.

449 AM

@ lkona Nastaveni
12.Sefidte interaktivni zonu.

Mogo
speed Filter
o Clean Zone

& Interaction Zone
Looping Horm Zone

repeaLm

= repeat ] ing
a repeat.mapaevents.hornControl
Show Details

(@) Zelena oblast
@) Interakéni zéna
a Otevrete vybér zony. Zelena oblast definuje zénu, ve které
ovladani vrat reaguje.
b Vyberte vrata. Pro zénu neexistuje zadné standardni
pfifazeni, tj. pokud nejsou vybrana Zadna vrata, ovladani
vrat v zéné nebude reagovat.

¢ Vyberte ,interakéni zénu*.
Roboticky vysavac¢ pfi vstupu do zelené zény otevfe pfidélena

vrata.

Cestina

13.Sefidte oddélené zény pro pozarni hlasice.

Upozornéni
Interakcni oblasti se nesmi prekryvat.

—

@ Interaké¢ni zona ,Pozarni hlasic"
@ Interakéni zona "Otevfit branu”
a Otevrete vybérzony. Zelené oblasti definuji zény, ve kterych
reaguje ovladani brany nebo se aktivuji pozarni hlasice.
b Vyberte branu pro pozarni hlasic.

—
i) Cho
I\l—} Choo:

Fire Alarm from Gate 1

¢ V pole Kdy je kontrolovan pozarni poplach pro zény
pozarniho poplachu vyberte moznost Neustale v zéné .
14 Nastavte kombinované interakéni zény s pozarnim hlasi¢em.
Upozornéni
Roboticky Cisti¢ otevie branu, i kdyZ je pfi vstupu do zény
zastaven. Pokud to neni Zadouci, pouZijte oddélené zény pro
ovladani brany a pozarni hlasic, jak je popsano v kroku 13.

a Otevrete vybér zony. Zelena oblast definuje zény, ve
kterych reaguje ovladani brany nebo se aktivuji pozarni
hlasice.
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Upozornéni
Oblasti vytvorte dostatecné velké, aby brana byla jiz oteviena,
kdyz k nim roboticky Cisti¢ dorazi, a robot se tak mohl plynule
pohybovat.

b Vyberte branu pro pozarni hlasic.

Al
(l) Choose gate

Fire Alarm from Gate 1

¢ Pro Kdy kontrolovat pozarni hlasi¢ pro zony pozarniho
hlasice Zvolte jednou pfi vstupu do zény.

VSeobeCneé UpOZOrNenia .........cocveiiuieeiniiieeiie e 132
R0zsah dOdAVKY .........ccocviiiiiiiiii e 132
Pouzivanie v sulade s U€elom ...........cccoevviiieiiniiiicnnne 132
Bezpe€nostné pokyny ... 132
Ochrana zivotného prostredia............ccccoeveeeiciieeeececinenn. 132
PrisluSenstvo a nahradné diely..........ccccooeeiiiiiiiiinnenn. 132
ZATUKA ....ccuvieeeiiee et eie e e e st ee st e e et e e sneeaesnaee e 132
OPIS PriStrOja ...eeeeeeeeiieeeetie e 133
MONEAZ ... e 133
Nastavenie Cistiaceho robota............ccccconiiniiice 134

VSeobecné upozornenia

Pred prestavbou si precitajte tento navod na montaz
/ A \ L_l a postupujte podla neho.
Navod na montaz si uschovajte pre neskorsie pouzitie alebo pre

nasledujuceho majitela.

Rozsah dodavky

Suprava na prestavbu pozostava z nasledujicich sucasti:

Komponent |Oznacenie Pocet
[ks]
6.043-017.0 |USB klug, vysielac 1
5.043-365.0 |Ochranny kryt USB klu&a, vysiela¢ 1
6.043-016.0 |Nalepka na USB klug, vysielac 1
5.980-276.0 |Navod na prestavbu vysielaca riadenia |1
rolovacej brany
Upozornenie

Ochranny kryt a nalepka st predmontované/nalepené pri dodani.

Pouzivanie v sulade s u¢elom
RozS8irovacia suprava riadenia rolovacej brany sa méze pouzivat
len na rolovacich branach so zariadeniami na obmedzenie sily
alebo bezkontaktnymi ochrannymi zariadeniami, ako su napr.
brany typu C (alebo D/E) podla DIN EN 12453.

RozSirovacia suprava riadenia rolovacej brany pre 2 relé pozo-
stava z 2 modulov:

e KIRA Rolling Gate Control, vysielac

e KIRA Rolling Gate Control, modul prijimaca

Vysiela€ a modul prijima¢a musi namontovat pouzivatel.

Bezpeénostné pokyny

Stupne nebezpecenstva

A NEBEZPECGENSTVO

e Upozornenie na bezprostredne hroziace nebezpecenstvo, kto-
ré vedie k tazkym fyzickym poraneniam alebo k smrti.

& VYSTRAHA

e Upozornenie na moznu nebezpecnu situaciu, ktora méze viest
k tazkym fyzickym poraneniam alebo k smrti.

AN UPOZORNENIE

e Upozornenie na moznu nebezpecénu situaciu, ktora méze viest
k lfahkym fyzickym poraneniam.

POZOR

e Upozornenie na moznu nebezpecnu situaciu, ktora méze viest
k vecnym Skodam.

Bezpecnostné pokyny
A NEBEZPECENSTVO
Neumyselne spusteny pristroj, dotyk s dielmi vedicimi prad
Nebezpecenstvo zranenia, zasah elektrickym pradom
Pred akymikolvek pracami odpojte pristroj od dokovacej stanice,
alebo vytiahnite sietovu zastréku.

Ochrana zivotného prostredia

oy, Obalové materialy su recyklovatelné. Obaly zlikvidujte eko-
& logickym spésobom.

Elektrické a elektronické pristroje obsahuju cenné recyklo-

vatelné materialy a Casto aj komponenty, akymi su napr. ba-
™ térie, akumulatory alebo olej, ktoré mdzu pri nespravnej
manipuldcii alebo likvidacii predstavovat' potencialne nebezpe-
¢enstvo pre ludské zdravie a zivotné prostredie. Tieto kompo-
nenty su vSak potrebné pre spravnu prevadzku pristroja.
Pristroje ozna¢ené tymto symbolom nesmu byt likvidované spolu
s domovym odpadom.

Informacie o obsiahnutych latkach (REACH)
Aktualne informacie o obsiahnutych latkach su uvedené na:
www.kaercher.de/REACH

Prislusenstvo a nahradné diely

Pouzivajte len originalne prisluSenstvo a originalne nahradné
diely, pretoze takéto komponenty zaru€uju bezpeénu a bezporu-
chovu prevadzku zariadenia.

Informacie o prisluSenstve a nahradnych dieloch sa nachadzaju
na stranke www.kaercher.com.

V kazdej krajine platia zaruéné podmienky vydané nasou prislus-
nou distribu€nou spolo€nostou. Pripadné poruchy vasho pristro-
ja odstranime v ramci zaru€nej doby zadarmo, pokial ich pri€inou
boli materialové alebo vyrobné chyby. Pri uplatiiovani zaruky sa
spolu s dokladom o kupe obratte na svojho predajcu alebo na
najblizSie autorizované servisné stredisko.

(adresa je uvedena na zadnej strane)

Dalie informéacie o zaruke (ak su k dispozicii) najdete v sekgcii
Servis na vasej miestnej webovej stranke Karcher v ¢asti ,Na
stiahnutie®.
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Opis pristroja

J3puas joauod
10 BU||I0H YHIN

® Ochranny kryt
®@ USB klue
(® Nalepky

A NEBEZPECENSTVO
Neumyselne spusteny pristroj, dotyk s dielmi veducimi prud
Nebezpecenstvo zranenia, zasah elektrickym priadom
Pred akymikolvek pracami odpojte pristroj od dokovacej stanice,
alebo vytiahnite sietovu zastréku.
AN UPOZORNENIE
Vecné Skody nasledkom nespravnej montaze
Montaz smie vykonavat' iba kvalifikovany odbornik.
Upozornenie
Bezpodmienecne dodrziavajte navod na obsluhu
a bezpecénostné pokyny Cistiaceho robota.
Montaz USB kl'aca

(KIRA BR 50 1.533-001.0/1.533-002.0)
Potrebné nastroje:
e Skrutkova¢ TORX 15
1. Vypnite Cistiaci robot, pozrite si ndavod na obsluhu Cistiaceho

robota.

2. Demontujte nadrz na Cistiaci prostriedok.

© Kryt
(@ Nadrz na Cistiaci prostriedok

a Odoberte kryt.
b Odoberte nadrz na distiaci prostriedok.

. Kryt USB portu odstrarite pomocou skrutkovac¢a TORX 15.

@ Kryt USB portu
4. Vlozte USB klu¢ do USB portu.

() USB port
5. Namontujte nadrz na Cistiaci prostriedok.
a VlozZte nadrz na Cistiaci prostriedok. Pri tom davajte pozor,
aby ste neposkodili vysielag.
b Nasadte kryt.
6. Zapnite Cistiaci robot, pozrite si navod na obsluhu Cistiaceho robota.

Montaz USB klFuca

(KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)
1. Vypnite Cistiaci robot, pozrite si navod na obsluhu ¢istiaceho

robota.
2. Namontujte USB klU¢:

a Otvorte dvierka prieCinka pristroja.

b Odskrutkujte skrutky na veku a odoberte veko.

¢ Vlozte USB kl'u¢ do zasuvky USB.

(@ Dvierka priecinka pristroja
@) Veko
(® USB kra¢
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3. Namontujte veko a utiahnite skrutky.
4. Zatvorte dvierka prie€inka pristroja.
5. Zapnite Cistiaci robot, pozrite si navod na obsluhu Eistiaceho robota.

Nastavenie ¢istiaceho robota

Nastavenie éistiaceho robota bez poziarneho
poplachu

Predpoklady:

e Pre kazdu rolovaciu branu, ktord sa ma nastavit, je namonto-
vany prijimac.

o Cistiaci robot je prestrojeny a nachadza sa v dosahu prijimaca.

1. Tlagidlom Start zapnite ovladaci panel.

(@ Bezpecnostné spinace

@) Spustacie tlacidlo

(® Dotykova obrazovka

2. Stlacte symbol Nastavenia na dotykovej obrazovke.

Autonomous

Docking

( Symbol "Nastavenia"
3. Vyberte menu Infrastructure (Infrastruktura).

™ Menu Infrastructure (Infratruktira)

4. Vyberte polozku I/O Box Setup (Nastavenie 1/0 boxu)

@ /0 Box Setup (Nastavenie 1/O boxu)

Zobrazia sa vSetky dostupné prijimace.
5. Zo zoznamu vyberte prijimac (rolovaciu branu).

(™) Dostupny prijimac
6. Prijimacu (rolovacej brane) pridelte nazov a typ.

a Prijimacu priradte typ ,Default-Gate* (Predvolena brana).
Ak ste pre kazdu branu (Gate) vytvorili prijimac, priradte
brane typ ,Default-Gate® (Predvolena brana). Ked Cistiaci
robot dosiahne zénu predvolenej brany, aktivuje riadenie
brany priradeného prijimaca.

203 PM (i —.

@ Nazov
@ Typ
b Volitelne: Prijimacu priradte typ ,Multi-Gate* (Viacnasobna brana).

Viacnasobna brana ponuka moznost otvorenia viacerych
bran (Gates) v ramci jednej zény. To znamena, Ze ked &is-
tiaci robot dosiahne zénu viacnasobnej brany, aktivuje ria-
denie brany viacerych prijimacov. To moze byt vyhodné, ak
sa vedl'a seba nachadza niekolko rolovacich bran,
napr. v rohu.
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Check at least

(™ Nazov
@ Typ
7. Pomocou tlacidiel nahor a nadol otestujte funkciu vysielac¢a.

11.Stlacte symbol Nastavenia na dotykovej obrazovke.

449 AM

@ Symbol "Nastavenia"
12.Nastavte zony.

send signal to 1/

ated
ents.cleaning
ents harntontro

e 0 1+ I

A GR

(® Tlacidlo Nahor
@ Tlacidlo Nadol

8. Vyber potvrdte stlatenim hacika.

2:03 PM L1 57 s o e s 7%

™ Hacik

9. Opakujte kroky 5 — 8 pre dalSie prijimace (rolovacie brany).

10. Prepnite na Upravu mapy. Pozrite si navod na obsluhu Cistia-
ceho robota KIRA 8 50.

() Zelena oblast
@ Interakéna zéna

a Otvorte vyber zény. Zelena oblast definuje zénu, v ktorej
riadenie brany reaguje.

b Vyberte branu. Pre zénu neexistuje predvolené priradenie,
t. j. ak nevyberiete Ziadnu branu, riadenie brany v zéne ne-
zareaguje.

(ﬁ Choose gate
e

Gate_#01

¢ Vyberte ,Interakénu zénu“.
Pri vstupe do zelenej zény Cistiaci robot otvori priradenu branu.
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Nastavenie Cistiaceho robota s poziarnym poplachom

Predpoklady

e Pre kazdu rolovaciu branu, ktora sa ma nastavit, je namonto-
vany modul prijimaca s voltmetrom.

o Cistiaci robot je prestrojeny a nachadza sa v dosahu prijimaga.

o Cistiaci robot sa spustil so zapojenym vysielatom (USB kiti&om).

1. Tlagidlom Start zapnite ovladaci panel.

(D Bezpecnostné spinace

(@ Spustacie tlaCidlo

(3 Dotykova obrazovka

2. Stla¢te symbol Nastavenia na dotykovej obrazovke.

Autonomous

Docking Dally care

() Symbol "Nastavenia”
3. Zvolte menu Infrastructure (Infrastruktura).

™ Menu Infrastructure (Infrastruktira)

4. Zvolte Nastavenie 1/O boxu .

@ /0 Box Setup (Nastavenie 1/O boxu)

Zobrazia sa vSetky dostupné prijimace.
5. Zo zoznamu vyberte prijimac (rolovaciu branu).

TL30AM [ [ Y v e e 51

(™) Dostupny prijimac
@ Zname prijimace
6. Prijimacu (rolovacej brane) pridelte nazov a typ.

Edit 1/0 Box

General Cutput

(™) Adresa MAC
@ Typ

a Prijimacu pridelte typ.

b Prijimacu priradte ,Mac adresa“.
Upozornenie
Do prijimaca je mozZné nastavit vystupny signal a/alebo z prijima-
Ca vstupny signal.
Vystupny signdl: Cistiaci robot vysle signal do prijimaca, aby
otvoril brany v prislusnych interakénych zénach.
Vstupny signal: Cistiaci robot prijima signél z prijimaca v pripa-
de poziarneho poplachu. Opakovanie v prislusnych interakénych
zbnach sa automaticky prerusi.
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7. Nastavte vystupny signal do prijimaca.

Edit I/O Box Receiver

output

(® Oneskorenie slucky (sekundy)
@ Cas otvorenia brany (sekundy)
(® Nazov

® Typ

() Testovacie tlacidlo

a Zvolte typ. Pouzite branu Alucon pre brany, ktoré sa po ur-
gitom Ease automaticky zatvoria. Pouzite Standardné pre
brany, ktoré zostanu otvorené po otvoreni.

b Priradte nazov.

¢ Zadajte hodnotu v sekundach pocas trvania otvarania bra-
ny. KedZe niektoré brany zastavia proces otvarania pri dru-
hom odoslani prikazu na otvorenie, je mozné tu nastavit,
ako dlho bude ¢istiaci robot ¢akat po prvom prikaze.

d Zadajte hodnotu oneskorenia slu¢ky v sekundach. Kedze
brany Alucon sa po ur€itom ¢ase automaticky zatvaraju, je
mozné nastavit ¢as, po ktorom sa znova odo$le prikaz na
otvorenie.

e Ak chcete otestovat spojenie, stlacte testovacie tlacidlo.

8. Nastavte vstupny signal z prijimaca.

Upozornenie

Existuju poziarne poplachové systémy, ktoré sa aktivuju nad ur-
Citou prahovou hodnotou, a systémy, ktoré sa aktivuju pod urci-
tym napétim. Obe moZnosti su volitelné. V uvedenom priklade v
pripade poZiarneho poplachu napétie klesne pod 10 V.

= s
T ——— 1] L
m

Edit 1/0 Box Receiver

Comtmpasty whiln m the fome

@ Vyndtit pozastavenie
(@ Kedy skontrolovat poziarny poplach
(® Neaktivne napatie
@ Aktivne napétie
() Nazov
® Typ
a Ako typ zvolte Poziarny poplach.
b Priradte nazov. Spolo¢nost Karcher odporuca uviest na-
zov, ktory naznacuje, Ze ide o poziarny poplach brany.
c V casti Aktivne napétie nastavte prahovi hodnotu, od kto-
rej sa spusti poziarny poplach.

d V casti Neaktivne napdtie nastavte prahovu hodnotu, do
ktorej sa nespusti poziarny poplach.

e Vyberte, kedy by mal Cistiaci robot venovat pozornost' po-
Ziarnym poplachom. K dispozicii su 2 moznosti:
Nepretrzite: Pokial je Cistiaci robot v interakénej zéne, po-
zastavi opakovanie. Na kazdej strane brany by mala byt z6-
na, kde sa Cistiaci robot priblizuje ako su¢ast’ opakovania.
Zbna by nemala byt pod branou, pretoze robot by sa potom
zastavil aj priamo pod branou, ak by sa tam spustil poziarny
poplach.

Raz pri vstupe do zény: Cistiaci robot skontroluje poZiarny
poplach iba raz, ked vstupi do interakénej zény. Ak je po-
Ziarny poplach aktivny, zastavi opakovanie na hranici zony.
Ak sa poziarny poplach spusti, ked je Cistiaci robot v strede
priestoru, bude sa nadalej pohybovat. Tuto moznost je
mozné pouzit' s interakénou zénou nad branou.

f Aktivovat /deaktivovat vynutené pozastavenie.

Moznost aktivovana: Cistiaci robot ignoruje aj poZiadavku
na opakovanie od osoby na mieste. Opakovanie nie je moz-
né pokracovat, ale iba prerusit.
Moznost’ deaktivovana: Pozastavenie odoslané signalom
poziarneho poplachu je mozné zrusit.
9. Volitelné vybavenie: Nastavte kombinovany prijimac.
Upozornenie
Ak chcete vytvorit interakéné zény, ktoré sluzia ako vstupné a vy-
stupné spustace alebo ako spustace pre viac ako jednu branu,
musi sa vytvorit' dal§i kombinovany prijimac, pretozZe prekryvaju-
ce sa zony nefunguju.

0] | 0 10

Priklad kombinovaného prijimaca
V zobrazenom priklade kombinovany prijimac prijima prikazy
odoslané na ,Brana 1“ a vstup ,Poziarny poplach z brany 1“.
Vyuzitim moznosti venovat pozornost poziarnemu poplachu
Raz pri vstupe do zény sa v pripade poziarneho poplachu
zabrani zastaveniu Cistiaceho robota pod branou.

POZOR

Cistiaci robot otvori brénu, aj ked’ sa zastavi pri vstupe do zény.

Ak to nie je Ziaduce, musia sa pouzit samostatné zény na ovla-

danie brény a poZiarny poplach.

10. Prepnite na upravu mapy. Pozrite si navod na obsluhu Cistia-
ceho robota KIRA B 50.
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11.Stlacte symbol Nastavenia na dotykovej obrazovke.

449 AM

@ Symbol "Nastavenia"
12.Nastavte interakénu zénu.

Nogo Z
Speerd Filler
Mo Clean Zone
& Interaction Zone
Looping Horm Zone
repeatm
= repeat 3 ing
a repeat.mapaevents.hornControl
Show Details

() Zelena oblast
@) Interakéna zona
a Otvorte vyber zény. Zelena oblast definuje zénu, v ktorej
riadenie brany reaguje.
b Vyberte branu. Pre zonu neexistuje predvolené priradenie,
t. j. ak nevyberiete Ziadnu branu, riadenie brany v zéne ne-
zareaguje.

¢ Vyberte ,Interakénu zénu“.
Pri vstupe do zelenej zény Cistiaci robot otvori priradent branu.

138

13.Nastavte samostatné zény pre poZiarne poplachy.

Upozornenie
Interakcné oblasti sa nesmu prekryvat.

—

@ Interakéna zona ,Poziarny poplach®
@ Interakéna zéna ,Otvorit branu®
a Otvorte vyber zény. Zelené oblasti definuju zény, v ktorych
ovladanie brany reaguje alebo su spustené poziarne popla-
chy.
b Zvolte branu pre poziarny poplach.

—
i) Choose gate
I\l—} Chioo:

Fire Alarm from Gate 1

¢ Pre Kedy sa kontroluje poziarny poplach pre poziarne
poplachové zény zvolte Nepretrzite poc¢as pobytu v zéne.
14 Nastavte kombinované interakéné zény s poziarnym popla-
chom.
Upozornenie
Cistiaci robot otvori branu aj v pripade, Ze sa Gistiaci robot zastavi
privstupe do zény. Ak si to nezelate, pouzite samostatné zény na
oviladanie brany a pozZiarny poplach, ako je opisané v kroku 13.

a Otvorte vyber zony. Zelena oblast definuje zonu, v ktorej sa
aktivuje ovladanie brany alebo su spustené poziarne popla-
chy.
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Upozornenie
Urobte priestory také velké, aby bola brana uz otvorena, ked’ sa
k nej dostane Cistiaci robot, aby sa Cistiaci robot mohol pohybo-
vat’ hladko.

b Zvolte branu pre poziarny poplach.

Al
(l) Choose gate

Fire Alarm from Gate 1

¢ Pre Kedy sa kontroluje poziarny poplach pre poziarne
poplachové zény zvolte Raz pri vstupe do zény.
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Splosni napotki
Pred predelavo preberite ta navodila za montazo in
/ A \ |__| jih upostevajte.

Navodila za montazo shranite za poznejSo uporabo ali za nasled-
njega uporabnika.

Obseg dobave

Komplet za predelavo je sestavljen iz:

Komponenta [Ime Kolici-
na [ko-
sov]

6.043-017.0 |Klju¢ USB, oddajnik 1

5.043-365.0 |Zascitni pokrovéek za klju¢ USB, odda-|1

jnik

6.043-016.0 |Nalepka za klju¢ USB, oddajnik 1

5.980-276.0 |Navodila za predelavo za krmilno enoto |1

rolo vrat, oddajnik

Napotek

ZaS$citni pokrovéek in nalepka sta ob dobavi Ze names$éena.

Namenska uporaba

Komplet za razsiritev krmilne enote rolo vrat se lahko uporablja
samo za rolo vrata z napravami za omejevanje moci ali brezkon-
taktnimi zaS¢itnimi napravami, kot so na primer vrata tipa C (ali
D/E) v skladu s standardom DIN EN 12453.

RazSiritveni komplet krmilne enote rolo vrat za 2 releja je sesta-
vljen iz 2 modulov:

e KIRA Krmilna enota rolo vrat, oddajnik

e KIRA Krmilna enota rolo vrat, sprejemni modul

Oddajnik in sprejemni modul mora namestiti uporabnik.

Varnostna navodila

Stopnje nevarnosti

A NEVARNOST

e Oznacuje neposredno nevarnost, ki lahko povzroci tezke teles-
ne poSkodbe ali smrt.

&N OPOZORILO

e Oznacuje potencialno nevarno situacijo, kilahko povzroci tezke
telesne poskodbe ali smrt.

A& PREVIDNOST

e Oznacuje potencialno nevarno situacijo, ki lahko povzroci lahke
telesne poskodbe.

POZOR

e Oznacuje potencialno nevarno situacijo, ki lahko povzro¢i ma-
terialno Skodo.

Varnostna navodila

A NEVARNOST
Nenameren zagon naprave, dotikanje delov pod elektri¢no
napetostjo
Nevarnost telesnih poskodb, nevarnost udara elektrike
Pred kakrsnim koli delom odklopite napravo s priklju¢ne postaje
ali izvlecite elektricni vtic.
Zascita okolja
oy Pakirni material je mogoce reciklirati. Embalazo odstranite

6o na okolju varen nacin.

Elektricne in elektronske naprave vsebujejo dragocene ma-

teriale z moznostjo recikliranja, pogosto pa tudi sestavne de-
™ le, kot so baterije, akumulatorske baterije ali olja, ki lahko pri
napacni uporabi ali napacnem odstranjevanju $kodujejo zdravju
ljudi in okolju. Navedeni sestavni deli so kljub temu potrebni za
pravilno delovanje naprave. Naprav, oznacenih s tem simbolom,
ne smete odvreci med gospodinjske odpadke.
Napotki o sestavinah (REACH)
Aktualne informacije najdete na spletnem naslovu: www.kaer-
cher.de/REACH

Pribor in nadomestni deli

Uporabljajte samo originalni pribor in originalne nadomestne de-
le, ki zagotavljajo varno in nemoteno delovanje naprave.
Informacije o priboru in nadomestnih delih najdete na spletnem
naslovu www.kaercher.com.

V vsaki drzavi veljajo garancijski pogoji, ki jih je izdala nasa pri-
stojna prodajna druzba. V garancijskem roku bodo morebitne
motnje v delovanju naprave odpravljene brezpla€no, €e je njihov
vzrok napaka v materialu ali napaka v izdelavi. Pri uveljavljanju
garancije zagotovite dokazilo o nakupu in stopite v stik s proda-
jalcem ali najblizjim servisom.

Naslov najdete na hrbtni strani.

Dodatne garancijske informacije (€e so na voljo) so na voljo na
servisnem obmocju na lokalni spletni strani podjetja Kércher v
razdelku "Prenosi".
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() Zasditni pokrovéek
® Klju¢ USB
(® Nalepka

A NEVARNOST

Nenameren zagon naprave, dotikanje delov pod elektricno
napetostjo

Nevarnost telesnih poSkodb, nevarnost udara elektrike

Pred kakrsnim koli delom odklopite napravo s prikljuéne postaje
ali izvlecite elektricni vtic.

A& PREVIDNOST

Nevarnost materialne Skode zaradi napac¢ne montaze
MontaZo sme izvesti samo usposobljen strokovnjak.

Napotek

UpoStevati morate tudi navodila za uporabo in varnostna navodi-
la za robotski Cistilnik.

Namestitev kljuc
(KIRA BR 50 1.533-001.0
Potrebno orodje:
e |zvija¢ TORX 15
1. Izkljucite robotski Cistilnik, glejte Navodila za uporabo robot-
skega Cistilnika.
2. Odstranite posodo za Eistilo.

a USB
/1.533-002.0)

@ Pokrov
(@ Posoda za Cistilo

a Odstranite pokrov.
b Odstranite posodo za distilo.

3. Z izvijatem TORX 15 odstranite pokrov vrat USB.

@ Pokrov vrat USB
4. Vstavite klju¢ USB v vrata USB.

(™ Vrata USB

5. Namestite posodo za Cistilo.
a Vstavite posodo za €istilo. Pazite, da ne poSkodujete oddajnika.
b Namestite pokrov.

6. Vkljucite robotski Cistilnik, glejte Navodila za uporabo robot-
skega Cistilnika.

Namestitev kljuca USB

(KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)
1. lIzkljucite robotski Cistilnik, glejte Navodila za uporabo robot-

skega Cistilnika.
2. Namestitev klju¢a USB:

a Odprite vrata predala aparata.

b Odvijte vijak na pokrovu in snemite pokrov.

¢ Vstavite klju¢ USB v vtiénico USB.

(@ Vrata predala naprave
@) Pokrov
® Kilju¢ USB
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3. Namestite pokrov in privijte vijake.

4. Zaprite vrata predala aparata.

5. VKkljucite robotski Cistilnik, glejte Navodila za uporabo robot-
skega Cistilnika.

Nastavitev robotskega €istilnika

Nastavitev robotskega Cistilnika brez pozarnega
alarma

Pogoji:

e Sprejemnik je nameS¢en za vsaka rolo vrata, ki jih je treba
nastauviti.

e Robotski Cistilnik je bil predelan in se nahaja v obmocju pokri-
vanja sprejemnika.

1. Upravljalno plosco vklopite s tipko za zagon.

(® Varnostno stikalo
@) Tipka za zagon
(® Zaslon na dotik

2. Pritisnite simbol Nastavitve na zaslonu na dotik.

Autonomous

Docking

(™ Simbol Nastavitve

3. Izberite meni Infrastruktura.

@ Meni Infrastruktura
4. Izberite 1/0 Box Setup.

™ 1/0 Box Setup
PrikaZejo se vsi sprejemniki, ki jih je mogocCe izbrati.
5. S seznama izberite sprejemnik (rolo vrata).

@ lzbirni sprejemnik
6. Sprejemniku (rolo vrata) dodelite ime in tip.
a Sprejemniku pripiSite tip "Default-Gate" (privzeta vrata).
Ce ste ustvarili en sprejemnik na vrata (Gate), vratom dode-
lite tip "Default-Gate". Ko robotski Cistilnik dosezZe privzeto
obmogje vrat, sprozi krmiljenje vrat povezanega sprejemni-
ka.
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2:03 PM

® Ime
@ Tip
b Opcija: Sprejemniku pripiSite tip "Multi-Gate" (ve€ vrat).

Multi-Gate omogoca odpiranje vec vrat (Gates) na doloCe-
nem obmocju. To pomeni, ko robotski Cistilnik doseZe ob-
mocje vec vrat, sprozi krmiljenje vrat ve¢ sprejemnikov. To
je lahko prednost, Ce je vec rolo vrat namescenih druga po-
leg drugih, na primer v kotu.

1:19 PM ; Eﬂ [ P —

Check at least one |

® Ime
@ Tip

7. S tipkama navzgor in navzdol preverite delovanje oddajnika.

@ Tipka navzgor
@) Tipka navzdol

142

8. Izbiro potrdite s pritiskom na kljukico.

2:03 PM

L1 T i e s s 17

@ Kljukica

9. Ponovite korak 5 ... 8 za nadaljnje sprejemnike (rolo vrata).

10. Preklopite v urejanje zemljevida. Glejte Navodila za uporabo
robotskega Cistilnika KIRA B 50.

11.Pritisnite simbol Nastavitve na zaslonu na dotik.

949 AM

(@ Simbol Nastavitve
12.Nastavitev obmocja.

() Zeleno obmocje
(@ Obmocdje interakcije

a Odprite izbiro obmocja. Zeleno obmocje dolo¢a obmocje, v
katerem se krmiljenje vrat odziva.
b Izberite vrata. Za obmocje ni standardne dodelitve, tj. ¢e ni-

so izbrana nobena vrata, se krmiljenje vrat v obmocju ne od-
zove.
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Gate_#01

¢ Izberite "obmocje interakcije".
Robotski €istilnik ob vstopu v zeleno obmocje odpre dodeljena
vrata.

Nastavitev robotskega €istilnika s pozarnim alarmom

Pogoji

e Modul sprejemnika z voltmetrom je names¢en za vsaka rolo
vrata, Ki jih je treba nastauviti.

e Robotski Cistilnik je bil predelan in se nahaja v obmodju pokri-
vanja sprejemnika.

e Robotski Cistilnik se zazene s priklju¢enim oddajnikom (klju¢
USB).

1. Upravljalno plosco vklopite s tipko za zagon.

(™ Varnostno stikalo
@) Tipka za zagon
®) Zaslon na dotik

2. Pritisnite simbol Nastavitve na zaslonu na dotik.

Autonomous

Docking

@ Simbol Nastavitve

3. Izberite meni Infrastruktura.

@ Meni Infrastruktura
4. Izberite 1/0 Box Setup.

™ 1/0 Box Setup
PrikaZejo se vsi sprejemniki, ki jih je mogocCe izbrati.
5. S seznama izberite sprejemnik (rolo vrata).

TL30AM [ [ Y v e e 51

@ lzbirni sprejemnik
@) Znani prejemniki
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6. Sprejemniku (rolo vrata) dodelite ime in tip. 8.

Nastavite vhodni signal iz sprejemnika.

Napotek

Obstajajo pozarni alarmni sistemi, ki se sprozijo nad doloceno
mejno vrednostjo, in sistemi, ki se sproZzijo pod dolo¢eno nape-
tostjo. Izbrati je mogoce obe moznosti. V prikazanem primeru na-
petost v primeru poZarnega alarma pade pod 10 V.

General Cutput

@ Naslov MAC
@ Tip
a Sprejemniku dodelite tip.
b Sprejemniku dodelite "naslov MAC".

altage

K for fire alarm Col

Comtmpasty whiln m the fome

Napotek — :

Izhodni signal lahko nastavite na sprejemnik in / ali pa nastavite @ Vsilievanje premora

vhodni signal iz sprejemnika. (@ Kdaj preveriti pozarni alarm
Izhodni signal: Robotski éistilnik poslje signal sprejemniku, da ® Neaktivna napetost

odpre vrata na ustreznih obmodjih interakcije. (@ Aktivna napetost

Vhodni signal: V primeru poZarnega alarma robotski istilnik ® Ime

prejme signal iz sprejemnika. Ponavljanje na ustreznih obmodjih ® Tip

interakcije se samodejno prekine.
7. Nastavite izhodni signal za sprejemnik.

952 AM L1 1] e e

output

(») Zakasnitev zanke (sekunde)
® Cas odpiranja vrat (sekunde)

®) Ime
® Tip
(B Gumb za testiranje

a lzberite tip. Za vrata, ki se po dolo€enem ¢asu samodejno
zaprejo, uporabite vrata Alucon. Za vrata, ki po odprtju os-
tanejo odprta, uporabite Standard.

b Dodelite ime.

¢ Vnesite vrednost v sekundah za trajanje odpiranja vrat. Ker
nekatera vrata ustavijo postopek odpiranja, ko je ukaz za
odpiranje poslan drugi€, lahko tukaj nastavite, koliko Casa
bo robotski Cistilnik €akal po prvem ukazu.

d Vnesite vrednost zakasnitve zanke v sekundah. Ker se vra-
ta Alucon po dolo€¢enem &asu samodejno zaprejo, lahko do-
locite €as, po katerem se ponovno poslje ukaz za odpiranje.

e Ce Zelite preizkusiti povezavo, pritisnite gumb za testiranje.
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a Kot tip izberite Pozarni alarm.

b Dodelite ime. Karcher priporo¢a, da se dodeli ime, ki ozna-
Cuje, da gre za pozarni alarm vrat.

¢ V razdelku Aktivna napetost nastavite mejno vrednost,
nad katero se sprozi pozarni alarm.

d V razdelku Neaktivna napetost nastavite mejno vrednost,
do katere se pozarni alarm ne sprozi.

e Izberite, kdaj naj bo robotski Cistilnik pozoren na pozarni
alarm. Na voljo sta 2 moznosti:
Neprekinjeno: Dokler je robotski Cistilnik v obmocju interak-
cije, se ponavljanje ustavi. Na obeh straneh vrat mora biti
obmocgje, ki se mu robotski Cistilnik pribliza v okviru pono-
vitve. Obmocje ne sme biti pod vrati, saj bi se robot ustavil
neposredno pod vrati, e bi se tam sprozil pozarni alarm.
Enkrat ob vstopu v obmoc¢je: Robotski Cistilnik samo
enkrat preveri pozarni alarm, ko vstopi v obmocje interakci-
je. Ce je pozarni alarm aktiven, se na meji obmogja preneha
ponavljati. Ce se poZarni alarm sproZi, ko je robotski Sistilnik
na sredini obmocdja, nadaljuje svojo pot. To opcijo lahko upo-
rabite z interakcijskim obmocjem nad vrati.

f Aktivirajte/deaktivirajte prisilni premor.
Opcija je aktivirana: Robotski Cistilnik tudi prekli¢e ponav-
liajoe se zahteve osebe na kraju samem. Ponavljanja ni
mogoce nadaljevati, lahko ga le prekliCete.
Opcija je deaktivirana: Premor, ki ga poslje signal pozar-
nega alarma, lahko preklicete.



9. Opcija: Nastavite kombinirani sprejemnik.

Napotek

Ce zelite ustvariti interakcijska obmodja, ki sluZijo kot vhodni in iz-
hodni sprozilci ali kot sproZzilci za ve¢ kot ena vrata, je treba
ustvariti dodaten kombinirani sprejemnik, saj prekrivajoca se ob-
modja ne delujejo.

i

Edit I/0 Box Receiver

Fire and Gate 1

Primer kombiniranega sprejemnika
V prikazanem primeru kombinirani sprejemnik prejme ukaze,
poslane na vhod "Vrata 1" in vhod "Pozarni alarm iz vrat 1".
Z uporabo opcije Enkrat ob vstopu v obmogje pazi na pozar-
ni alarm preprecite, da bi se robotski Cistilnik v primeru pozar-
nega alarma ustavil pod vrati.

POZOR

Robotski Cistilnik odpre vrata tudi, ¢e se ob vstopu v obmocje

ustavi. Ce to ni zaZeleno, je treba za krmiljenje vrat in poZarni

alarm uporabiti loGena obmodja.

10. Preklopite v urejanje zemljevida. Glejte Navodila za uporabo
robotskega Cistilnika KIRA B 50.

11.Pritisnite simbol Nastavitve na zaslonu na dotik.

949 AM

(™ Simbol Nastavitve

12.Vzpostavite obmodje interakcije.

& In tion Zone
Looping Horm Zone

repeatmapevents deleted

(@ Zeleno obmodje
(@ Obmocje interakcije

a Odprite izbiro obmodja. Zeleno obmocje dolo¢a obmogje, v
katerem se krmiljenje vrat odziva.

b Izberite vrata. Za obmocdje ni standardne dodelitve, tj. ¢e ni-
so izbrana nobena vrata, se krmiljenje vrat v obmocju ne od-
zove.

{’.H) Choose gate

Gate 1

¢ lzberite "obmodje interakcije".
Robotski Cistilnik ob vstopu v zeleno obmocje odpre dodeljena
vrata.

13.Nastavite lo¢ena obmocja za pozarne alarme.

Napotek

Obmodja interakcije se ne smejo prekrivati.

(@ Obmodje interakcije "pozarni alarm"
(2 Obmocje interakcije "odpri vrata"

a Odprite izbiro obmocja. Zelena obmocja dolo¢ajo obmocja,
na katerih se odzove krmiljenje vrat ali se sprozijo pozarni
alarmi.

b Izberite vrata za pozarni alarm.
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Fire Alarm from Gate 1

¢ Za Kdaj preveriti pozarni alarm za obmocdja pozarnega
alarma izberite Neprekinjeno, med zadrzevanjem na ob-
mocju.
14 Nastavitev kombiniranih obmodij interakcije s pozarnim alar-
mom.
Napotek
Robotski Cistilnik odpre vrata tudi, ¢e se ob vstopu v obmocje
robotski ¢istilnik ustavi. Ce tega ne Zelite, uporabite lo¢eni obmo-
¢ji za krmiljenje vrat in poZarni alarm, kot je opisano v koraku 13.

a Odprite izbiro obmocja. Zeleno obmocje dolo¢a obmodje, na
katerem se odzove krmiljenje vrat in se sprozijo pozarni
alarmi.

Napotek
Obmodja naj bodo dovolj velika, da bodo vrata Ze odprta, ko bo
robotski Cistilnik priSel do njih, da se bo lahko nemoteno premikal.

b Izberite vrata za pozarni alarm.

(1) Choose gate

Fire Alarm from Gate 1

¢ Za Kdaj preveriti pozarni alarm za obmocja poZarnega
alarma izberite Enkrat ob vstopu v obmogje.
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Instructiuni generale
Cititi si implementati aceste instructiuni de instalare
/ ﬁ \ L_l fnainte de modificare.

Pastrati instructiunile de montaj pentru utilizarea ulterioara sau
pentru viitorul posesor.

Pachetul de livrare

Kitul de conversie este format din:

Componenta |Denumire Numar
[bucati]

6.043-017.0 [Stick USB, emitator 1
5.043-365.0 |Capac de protectie stick USB, emitator |1
6.043-016.0 |Adeziv stick USB, emitator 1
5.980-276.0 |Instructiuni de conversie pentru unita- |1

tea de comanda a portii rulante, emita-

tor
Indicatie

Capacul de protectie si adezivul sunt asamblate in prealabil la li-
vrare.

Utilizarea corespunzatoare

Kitul de extensie a unitatii de comanda a portii rulante poate fi uti-
lizat numai la porti rulante cu dispozitive de limitare a fortei sau
echipamente de protectie cu actionare fara contact, de ex. portile
de tip C (sau D/E) in conformitate cu DIN EN 12453.

Kitul de extensie a unitatii de comanda a portii rulante pentru

2 relee este format din 2 module:

e KIRA Rolling Gate Control, emitator

e KIRA Rolling Gate Control, modul receptor

Emitatorul si modulul receptor trebuie montate de catre utilizator.

Indicatii privind siguranta

Trepte de pericol

A PERICOL

e Indicatie referitoare la un pericol iminent, care duce la vatamari
corporale grave sau moarte.

AN AVERTIZARE

e Indicatie referitoare la o posibild situatie periculoasa, care ar
putea duce la vatdmari corporale grave sau moarte.

AN PRECAUTIE

e Indicd o posibild situatie periculoasa, care ar putea duce la va-
tamari corporale ugoare.

ATENTIE

e Indicatie referitoare la o posibila situatie periculoasa, care ar
putea duce la pagube materiale.

Indicatii de siguranta

A PERICOL

Aparat pornit, nesupravegheat, atingerea pieselor sub tensi-

une

Pericol de ranire, electrocutare

Inainte de efectuarea oricéror lucréri decuplati aparatul de la sta-

tia de andocare sau decuplati stecherul de refea.
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Protectia mediului

& Materialele de ambalare sunt reciclabile. Asigurati-va de eli-
&o minarea ecologica a ambalajului.
Aparatele electrice si electronice contin materiale reciclabile
pretioase si, uneori, componente precum baterii, acumula-
™= toare sau uleiuri, care, In cazul utilizarii incorecte sau a eli-
mindrii necorespunzatoare, pot periclita sanatatea si mediul
inconjurator. Pentru functionarea corecta a aparatului, aceste
componente sunt necesare. Este interzisa eliminarea cu deseu-
rile menajere a aparatelor marcate cu acest simbol.
Observatii referitoare la materialele continute (REACH)
Informatii actuale referitoare la materialele continute sunt dispo-
nibile la adresa: www.kaercher.de/REACH

Accesorii si piese de schimb

Utilizati numai accesorii originale si piese de schimb originale; ele
asigura functionarea in siguranta si fara avarii a aparatului.
Informatii despre accesorii si piesele de schimb se gasesc la
adresa www.kaercher.com.

In fiecare tara sunt valabile conditile de garantie acordate de dis-
tribuitorul nostru din tara respectiva. Eventuale defectiuni surve-
nite la aparat in perioada de garantie vor fi remediate gratuit, in

limita in care sunt defectiuni de fabricatie sau de material. Pentru
a beneficia de garantie, prezentati-va cu chitanta de cumparare

la comerciantul dvs. sau la cea mai apropiata unitate de service
autorizata.

(Pentru adresa, consultati pagina din spate)

Pentru mai multe informatii privind garantia (daca sunt disponibi-
le) va rugam accesati meniul ,Descarcari” din optiunea Service al
paginii web al reprezentantei Kércher din tara dvs.

Descrierea aparatului

(™ Capac de protectie
@ Stick USB
®) Autocolant

A PERICOL

Aparat pornit, nesupravegheat, atingerea pieselor sub tensi-
une

Pericol de ranire, electrocutare

Inainte de efectuarea oricéror lucrari decuplati aparatul de la sta-
fia de andocare sau decuplafi stecherul de refea.

AN PRECAUTIE

Pagube materiale cauzate de montajul incorect

Dispuneti efectuarea montajului numai de un specialist calificat.

Indicatie

De asemenea, trebuie sa respectati instructiunile de functionare
si indicatiile privind siguranta ale robotului de curatare.

Montarea stick-ului USB
(KIRA BR 50 1.533-001.0 / 1.533-002.0)
Unelte necesare:
e Surubelnita TORX 15
1. Deconectati robotul de curatare, consultati instructiunile de
functionare ale robotului de curétare.
2. Scoateti rezervorul substantei de curatare.

@ Capac
(@ Rezervorul agentului de curatare
a Scoateti capacul.
b Indepértati rezervorul substantei de curéatare.
3. Scoateti carcasa portului USB folosind o surubelnitd TORX 15.

1

(@ Carcasé port USB
4. Introduceti stick-ul USB in portul USB.
1 ) m

@ Port USB

5. Montati rezervorul substantei de curatare.
a Introduceti inapoi rezervorul substantei de curatare. Aveti
grija sa nu deteriorati emitatorul.
b Montati carcasa.
6. Porniti robotul de curéatare, consultati instructiunile de functio-
nare ale robotului de curéatare.
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Montarea stick-ului USB
(KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)
Deconectati robotul de curatare, consultati instructiunile de
functionare ale robotului de curatare.
Montati stick-ul USB:
a Deschideti usa sertarului aparatului.
b Desfaceti suruburile de la capac si scoateti capacul.
¢ Introduceti stick-ul USB in conectorul USB.

1.

2.

(® Usa compartimentului aparatului

) Capac

(® Stick USB

3. Montati capacul si stréangeti surubuirile.

4. Tnchideti usa sertarului aparatului.

5. Porniti robotul de curéatare, consultati instructiunile de functio-
nare ale robotului de curéatare.

Configurarea robotului de curatare

Configurarea robotului de curatare fara alarma de
incendiu

Conditii preliminare:

e Se monteaza un receptor pentru fiecare poarta rulanta care
urmeaza sa fie instalata.
Robotul de curatare a fost adaptat si se afla in raza de trans-
misie a receptorului.

. Porniti panoul de comanda utilizand tasta de pornire.

() Comutator de siguranta
(@ Butonul Start
®) Ecranul tactil
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2. Apasati pictograma Setari de curatare de pe ecranul tactil.

Docking

(@ Pictograma Setari
3. Selectati meniul Infrastructura.

(™ Meniul infrastructura
4. Selectati /0O Box Setup.

@ /O Box Setup
Sunt afisati toti receptorii selectabili.



5. Selectati un receptor (poarta rulanta) din lista.

( Receptor selectabil

6. Atribuiti un nume si un tip receptorului (portii rulante).
a Atribuiti receptorului tipul ,Default-Gate”.
Daca ati creat un receptor pentru fiecare poarta, atribuiti ti-
pul ,Default-Gate” portii. Atunci cand robotul de curatare
ajunge ntr-o zona Default-Gate, acesta declanseaza co-
manda portii receptorului asociat.

2:03 PM

@ Nume
@ Tip
b Optional: Atribuiti receptorului tipul ,Multi-Gate”.

Multi-Gate ofera optiunea de a deschide mai multe porti din-
tr-o zona. Aceasta inseamna ca atunci cand robotul de cu-
ratare ajunge intr-o zona cu mai multe porti, declanseaza
controlul portii mai multor receptoare. Acest lucru poate fi un
avantaj daca mai multe porti rulante sunt amplasate una lan-
ga cealalta, de ex. intr-un colt.

@ Nume
@ Tip
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7. Utilizati tastele in sus si in jos pentru a testa functia emitatoru-
lui.

@ Tasta in sus
) Tasta in jos

8. Confirmati selectia apasand bifa.

2:03 PM

@ Bifa

9. Repetati pasul 5 ... 8 pentru alte receptoare (porti rulante).

10. Comutati la editarea hartii. Vezi instructiunile de functionare
ale robotului de curédtare KIRA B 50.

11.Apasati pictograma Setari de curatare de pe ecranul tactil.

949 AM

(@ Pictograma Setari
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12.Configurati zona.

it cleaning
shorntontrol i

AGhdabho

(@ Zona verde
@ Zona de interactiune

a Deschideti selectia zonei. Zona verde defineste zona in ca-
re unitatea de comanda a portii raspunde.

b Selectati poarta. Nu exista o atribuire standard pentru o zo-
na, adica , In cazul in care nu este selectata nicio poarta, co-
manda portii din zona nu raspunde.

Gate_#01

¢ Selectati ,Zona de interactiune”.
Robotul de curatare deschide poarta atribuita atunci cand intra in
zona verde.

Configurarea robotului de curatare cu alarma de
incendiu

Conditii preliminare

e Se monteaza un modul de receptor cu voltmetru pentru fiecare
poarta rulanta care urmeaza sa fie configurata.

e Robotul de curatare a fost adaptat si se afla in raza de trans-
misie a receptorului.

e Robotul de curatare este pornit cu transmitatorul conectat
(stick USB).

1. Porniti panoul de comanda utilizand tasta de pornire.

(») Comutator de siguranta
(@ Butonul Start
® Ecranul tactil

2. Apasati pictograma Setari de curatare de pe ecranul tactil.

|_’¢j Docking

(@) Pictograma Setari
3. Selectati meniul Infrastructura.

@ Meniul infrastructura
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4. Selectati I/0 Box Setup.

7. Setati un semnal de iesire catre receptor.

952 AM

P ——T

Edit I/O Box Receiver

output

® I/O Box Setup

Sunt afisati toti receptorii selectabili.
5. Selectati un receptor (poarta rulanta) din lista.

1130aM (]

Known I/
-+ Add manually

Fi from Gate 1

(™ Receptor selectabil
(@ Receptori cunoscuti

6. Atribuiti un nume si un tip receptorului (portii rulante).

Edit I/0 Box Receiver

General Cutput

(™) Adresa MAC
® Tip

a Atribuiti un tip receptorului.

b Atribuiti o ,adresa MAC” receptorului.
Indicatie
Un semnal de iegire poate fi setat la receptor si/sau un semnal de
intrare poate fi setat de la receptor.
Semnal de iesire: Robotul de curétare trimite un semnal catre
receptor pentru a deschide portile in zonele de interactiune co-
respunzatoare.
Semnal de intrare: Robotul de curatare primeste un semnal de
la receptor in cazul unei alarme de incendiu. Repetarea in zonele
de interactiune corespunzétoare este intreruptd automat.

Roméana

(@ Temporizare bucla (secunde)

@ Timp deschidere poarta (secunde)
® Nume

@ Tip

() Buton de testare

a Selectati tipul. Utilizati Poarta Alucon pentru portile care se
inchid automat dupa un anumit timp. Utilizati Standard pen-
tru portile care raman deschise.

b Atribuiti numele.

¢ Introduceti o valoare in secunde pentru durata de deschide-
re a portii. Deoarece unele porti opresc procesul de deschi-
dere atunci cand comanda de deschidere este trimisa a
doua oara, puteti seta aici cat timp asteapta robotul de cu-
ratare dupa prima comanda.

d Introduceti o valoare in secunde pentru temporizarea buclei.
Deoarece portile Alucon se Tnchid automat dupa un anumit
timp, puteti specifica timpul dupa care comanda de deschi-
dere este trimisa din nou.

e Pentru a testa conexiunea, apasati butonul de testare.

8. Setati un semnal de intrare de la receptor.

Indicatie

Exista sisteme de alarmé de incendiu care se declanseazé peste
o anumité valoare limité si sisteme care se declanseaz& sub o
anumita tensiune. Ambele optiuni sunt disponibile. in exemplul
prezentat, tensiunea scade sub 10 V in cazul unei alarme de in-
cendiu.

for fire alarm

Contibpasty while in 1he mone

(™) Pauza fortata
(@ Cénd se verifica alarma de incendiu
(® Tensiune inactiva
@ Tensiune activa
(® Nume
® Tip
a Selectati tipul Alarma de incendiu.
b Atribuiti un nume. Kércher recomanda atribuirea unui nume
care sa indice ca este alarma de incendiu a portii.
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¢ In Tensiune activa, setati valoarea limitd peste care este
declansata alarma de incendiu.

d Tn Tensiune inactiva, setati valoarea limita pana la care nu
se declanseaza alarma de incendiu.

e Selectati cand robotul de curatare trebuie sa respecte alar-
mele de incendiu. Exista 2 optiuni din care puteti alege:
Continuu: Atat timp cat robotul de curatare se afla in zona
de interactiune, acesta intrerupe repetitia. Pe fiecare parte
a portii de care robotul de curatare se apropie ca parte a re-
petitiei, ar trebui sa existe o zona. Zona nu ar trebui sa se
afle sub poarta, deoarece robotul ar trebui sa se opreasca
direct sub poarta dacéa alarma de incendiu este declansata
acolo.

O data la intrarea in zona: Robotul de curatare verifica
alarma de incendiu o singura data, cand intra in zona de in-
teractiune. Daca alarma de incendiu este activa, acesta
opreste repetarea la limita zonei. Daca alarma de incendiu
este declansata in timp ce robotul de curétare se afla in cen-
trul zonei, acesta continua sa se deplaseze. Optiunea poate
fi utilizata cu o zona de interactiune dincolo de poarta.

f Activati/dezactivati pauza fortata.

Optiune activata: De asemenea, robotul de curatare ignora
solicitarea de repetare a unei persoane de la fata locului.
Repetarea nu poate fi continuata, ci doar anulata.
Optiune dezactivata: Pauza trimisa de semnalul de alarma
de incendiu poate fi anulata.
9. Optional: Configurati receptorul combinat.
Indicatie
Pentru a crea zone de interactiune care servesc ca declansatoa-
re de intrare si iesire sau ca declansatoare pentru mai multe porti,
trebuie creat un receptor combinat suplimentar, deoarece zonele
Suprapuse nu functioneaza.

eceiver

Exemplu de receptor combinat
Tn exemplul prezentat, receptorul combinat primeste comenzi-
le trimise la ,Poarta 1” si la intrarea ,Alarma de incendiu de la
poarta 1”.
Prin utilizarea optiunii de respectare a alarmei de incendiu o
data la intrarea in zona, robotul de curatare este impiedicat
sa se opreasca sub poarta in cazul unei alarme de incendiu.
ATENTIE
Robotul de curétare deschide poarta si atunci cand este oprit la
intrarea in zond. Dacd nu se doreste acest lucru, trebuie utilizate
zone separate pentru comanda portii si pentru alarma de incen-
diu.
10. Comutati la editarea hartii. Vezi instructiunile de functionare
ale robotului de curétare KIRA B 50.

11.Apasati pictograma Setari de curatare de pe ecranul tactil.

(@ Pictograma Setari
12.Configurati o zona de interactiune.

() Zona verde
(@ Zona de interactiune

a Deschideti selectia zonei. Zona verde defineste zona in ca-
re unitatea de comanda a portii raspunde.

b Selectati poarta. Nu exista o atribuire standard pentru o zo-
na, adica , in cazul in care nu este selectata nicio poarta, co-
manda portii din zona nu raspunde.

¢ Selectati ,Zona de interactiune”.
Robotul de curatare deschide poarta atribuitd atunci cand intra
in zona verde.

152 Roméana



13.Configurati zone separate pentru alarmele de incendiu.
Indicatie
Zonele de interactiune nu trebuie s& se suprapund.

Preview Interaction

(™ Zona de interactiune ,Alarma de incendiu”
(@ Zona de interactiune ,Deschidere poarta”

a Deschideti selectia zonei. Zonele verzi definesc zonele in
care unitatea de comanda a portii rdspunde sau in care sunt
declansate alarmele de incendiu.

b Selectati poarta pentru alarma de incendiu.

i) Choose gate
NS

Fire Alarm from Gate 1

a Deschideti selectia zonei. Zona verde defineste zona in ca-
re unitatea de comanda a portii raspunde, iar alarmele de in-
cendiu sunt declansate.

Indicatie

Faceti zonele suficient de mari pentru ca poarta sé fie deja des-
chisa atunci cand robotul de curétare ajunge la ea, astfel incéat ro-
botul de curétare sa se poata deplasa fara probleme.

b Selectati poarta pentru alarma de incendiu.

i) Choose gate
NS

Fire Alarm from Gate 1

¢ Pentru Cand se verifica alarma de incendiu pentru zonele
de alarma de incendiu, selectati O data la intrarea in zona.
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Opée napomene
ﬁ\ m Procitajte ove upute za montazu prije preinaka i po-
. stupite u skladu s tim.

¢ Pentru Cand se verifica o alarma de incendiu pentru zo-
nele de alarma de incendiu, selectati Continuu in timpul
stationarii in zona.
14.Configurati zone de interactiune combinate cu alarma de in-
cendiu.
Indicatie
Robotul de curatare deschide poarta si atunci cand acesta este
oprit la intrarea in zond. In cazul in care nu se doreste acest lu-
cru, utilizati zone separate pentru comanda usii si pentru alarma
de incendiu, dupa cum se descrie la pasul 13.

Hrvatski

Upute za montazu Cuvaijte za kasniju uporabu ili za sljedeéeg vla-
snika.

Sadrzaj isporuke

Komplet za preinaku sastoji se od:

Komponenta |Opis Broj
[ko-
mad]

6.043-017.0 |USB stick, odasiljac 1

5.043-365.0 |Zastitni poklopac USB stick, odasilja¢ |1

6.043-016.0 |Naljepnica USB stick-a, odasilja¢ 1

5.980-276.0 |Upute za preinaku za upravljanje rolo |1

vratima, odasiljac

Napomena

Zastitni poklopac i naljepnica su unaprijed postavijeni prilikom is-
poruke.

Namjenska uporaba

Komplet za proSirenje upravljanja rolo vratima se koristiti samo
na rolo vratima s uredajima za ograni¢avanje sile ili beskontak-
tnim zastitnim uredajima kao $to su npr. vrata tipa C (ili D/E) pre-
ma DIN EN 12453.

Komplet za proSirenje upravljanja rolo vratima za 2 releja sastoji
se od 2 modula:

e KIRA Rolling Gate Control, odasilja¢

e KIRA Rolling Gate Control, prijamni modul

Modul odasiljaca i prijamnika mora sastaviti korisnik.
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Sigurnosni napuci

Sigurnosne razine

A OPASNOST

e Uputa na neposredno prijetecu opasnosti koja bi mogla dovesti
do teSke ozljede ili smrti.

&N UPOZORENJE

e Uputa na mogucu opasnu situaciju koja bi mogla dovesti do tes-
ke ozljede ili smrti.

AN OPREZ

e Uputa na mogucu opasnu situaciju koja bi mogla dovesti do lak-
Sih ozljeda.

PAZNJA

e Uputa na mogucu opasnu situaciju koja bi mogla dovesti do
oStecenja imovine.

Sigurnosni napuci
A OPASNOST
Nenamjerno pokrenut uredaj, dodir dijelova koji provode
struju
Opasnost od ozljede, strujni udar
Prije pocetka bilo kakvih radova, iskljucite uredaj iz stanice za
spajanje ili izvucite strujni utikac.

Zastita okolisa
&y Ambalazni se materijali mogu reciklirati. Molimo odloZite
6o ambalazu na ekoloski prihvatljiv nacin.
Elektri¢ni i elektronicki uredaji sadrze vrijedne reciklazne
materijale, a Cesto i sastavne dijelove poput baterija, puniji-
== vih baterija ili ulja koji kod nepropisnog rukovanja ili nepravil-
nog zbrinjavanja mogu predstavljati potencijalnu opasnost za
ljudsko zdravlje i okoli§. Medutim, ti su sastavni dijelovi potrebni
za pravilan rad uredaja. Uredaiji koji su oznaceni ovim simbolom
ne smiju se odlagati zajedno s ku¢énim otpadom.
Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima mozete pronaci na: www.kaer-
cher.de/REACH

Pribor i zamjenski dijelovi

Koristite samo originalan pribor i originalne zamjenske dijelove
jer oni jam€e siguran i nesmetan rad uredaja.

Informacije o priboru i zamjenskim dijelovima pronadite na
www.kaercher.com.

Jamstvo
U svakoj zemlji vrijede jamstveni uvjeti koje je izdala nadlezna or-
ganizacija za distribuciju. Moguce kvarove na Vasem uredaju po-
pravljamo besplatno unutar jamstvenog roka ako je uzrok
materijalna pogreska ili pogreSka u proizvodniji. U slu¢aju koji
podlijeZe jamstvu obratite se s potvrdom o placanju Vasem pro-
davacu ili najblizoj ovlastenoj servisnoj sluzbi.
(vidi adresu na poledini)
Daljnje informacije o jamstvu (ako postoje) mozete pronaci u ser-
visnom podrucju vase lokalne web stranice tvrtke Karcher pod
“Preuzimanja”.
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Opis uredaja
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(™) Zaétitni poklopac

(@ USB stick

(® Naljepnica

A OPASNOST

Nenamjerno pokrenut uredaj, dodir dijelova koji provode
struju

Opasnost od ozljede, strujni udar

Prije pocetka bilo kakvih radova, iskljucite uredaj iz stanice za
spajanje ili izvucite strujni utikac.

AN OPREZ

Materijalne stete zbog pogresne montaze

MontaZu povjerite samo za to kvalificiranom struénjaku.
Napomena

Obavezno takoder slijedite upute za uporabu i sigurnosne naput-
ke robota za ciscenje.

Montaza USB sticka
(KIRA BR 50 1.533-001.0 / 1.533-002.0)
Potrebni alati:
e Odvija¢c TORX 15
1. Iskljucite robota za CiS¢enje, vidi Upute za uporabu robota za
ciscenje.
2. Demontirajte spremnik sredstva za pranje.

() Poklopac
(@ Spremnik sredstva za CiS¢enje

a Skinite poklopac.
b Uklonite spremnik sredstva za CiScenje.



3. Uklonite poklopac USB priklju¢ka pomocu odvijata TORX 15.
\

(@ Poklopac USB prikljucka
4. Umetnite USB stick u USB prikljucak.
\

(™) USB priklju¢ak
5. Ugradite spremnik sredstva za pranje.
a Postavite spremnik sredstva za ¢iS¢enje. Pazite da ne oste-
tite odasiljac.
b Postavite poklopac.
6. Ukljucite robota za CiS¢enje, vidi Upute za uporabu robota za Cisce-
nje.

Montaza USB sticka

(KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)
1. Iskljucite robota za CiS¢enje, vidi Upute za uporabu robota za

ciscenje.
2. Montirajte USB stick:
a Otvorite vrata pretinca uredaja.
b Odvijte vijke na poklopcu i skinite ga.
¢ Umetnite USB stick u USB priklju¢ak.

(@ Vrata pretinca uredaja
) Poklopac
(® USB stick

Hrvatski

3. Postavite poklopac i pritegnite vijke.

4. Zatvorite vrata pretinca uredaja.

5. Ukljucite robota za ¢iS¢enje, vidi Upute za uporabu robota za
ciscenje.

Postavljanje robota za ¢iS¢enje

Postavljanje robota za ¢iSéenje bez protupozarnog
alarma

Preduvijeti:

e Za svaka rolo vrata koja se postavljaju montiran je prijamnik.
e Robot za CiSéenje je preinacen i u dometu je prijenosa prijemnika.
1. Ukljucite upravljacku ploc¢u tipkom za pokretanje.

(@ Sigurnosna sklopka
@) Tipka za pokretanje
(® zaslon osjetljiv na dodir

2. Pritisnite simbol Postavke na zaslonu osjetljvom na dodir.

(@ Simbol Postavke
3. Odaberite izbornik Infrastrukture.

@ Izbornik Infrastrukture
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4. Odaberite postavke I/O Box-a.

Edit 1/0 Box

Name

Type

Check at least one /0

@ Naziv
(@ Postavke 1/0O Box-a ® Tip
Prikazuju se svi primatelji koji se mogu odabrati. 7. Provjerite pomocu tipki gore i dolje funkciju odasiljaca.

5. Odaberite s popisa prijamnik (rolo vrata).

(@ Tipka gore
(™ Primatelj koji se moZe odabrati @ Tipka dolje
6. Dodijelite prijamniku ime i tip (rolo vrata). 8. Potvrdite odabir pritiskom na kvacicu.

a Prijemniku dodijelite tip "Default Gate" (Zadana vrata).

Ako ste za svaka vrata kreirali prijamnik, dodijelite vratima
tip "Default Gate". Kada robot za ¢iS¢enje dosegne zonu
Default Gate, aktivira upravljanje vrata pridruzenog prija-
mnika.

2:03 PM

2:03 PM

@ Kvacica
9. Ponovite korak 5 ... 8 za dodatne prijamnike (rolo vrata).

10. Prebacite se na uredivanje karte. Vidi upute za rad robota za
Cis¢enje KIRA B 50..

™ Naziv
® Tip
b Opcionalno: Prijemniku dodijelite tip "Multi Gate" (ViSestru-

ka vrata).
ViSestruka vrata nude moguénost otvaranja vi$e vrata unu-
tar jedne zone. To znaci, kada robot za CiScenje dosegne
zonu Multi Gate, aktivira upravljanje vrata vi§e prijamnika.
Ovo moze biti prednost ako se nekoliko rolo vrata nalazi jed-
na pored drugih, npr. u kutu.
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11.Pritisnite simbol Postavke na zaslonu osjetlivom na dodir.

449 AM

@ Simbol Postavke
12.Postavite zonu.

nits.cleaning
events horntontrol |

NGRréaho |+

(™ Zeleno podrucje
(@ Zona interakcije

a Otvorite odabir zona. Zeleno podrucje definira zonu u kojoj
upravljanje vratima reagira.

b Odaberite vrata. Ne postoji zadana dodjela za zonu, {j. ako nisu
odabrana vrata, upravljanje vratima u zoni nece reagirati.

Gate_#01

¢ Odaberite zonu interakcije.
Robot za €iSc¢enje otvara pri ulasku u zeleno podrucje dodijeljena
vrata.

Hrvatski

Postavljanje odasiljac¢a s protupozarnim alarmom

Preduvijeti

e Za svaka rolo vrata koja se postavljaju montiran je prijamni
modul s voltmetrom.

e Robot za CiS¢enje je preinacen i u dometu je prijenosa prije-
mnika.

e Robot za €iS¢enje se pokrenuo s priklju¢enim odasiljacem
(USB stickom).

1. Ukljucite upravljacku plocu tipkom za pokretanje.

(@ Sigurnosna sklopka
@) Tipka za pokretanje
(® zaslon osjetljiv na dodir

2. Pritisnite simbol Postavke na zaslonu osjetljvom na dodir.

24T

Docking P o
= e

(@ Simbol Postavke
3. Odaberite izbornik Infrastruktura.

@ Izbornik infrastrukture
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4. Odaberite postavke 1/0 Box-a.

7. Postavite izlazni signal prema prijamniku.

output

() Postavke 1/O Box-a

Prikazuju se svi primatelji koji se mogu odabrati.
5. Odaberite s popisa prijamnik (rolo vrata).

11:30 AM L1 ] O it s 1%

e8:306d-07:b8:28 +  Add manuvally

from Gote 1

(™ Primatelj koji se moZe odabrati
@ Poznati prijamnici

6. Dodijelite prijamniku ime i tip (rolo vrata).

General Cutput

™ MAC adresa
@ Tip

a Dodijelite prijamniku tip.

b Dodijelite prijamniku "MAC adresu".
Napomena
Prema prijamniku moZe se postaviti izlazni signal i /ili ulazni si-
gnal s prijamnika.
Izlazni signal: Robot za ¢iS¢enje Salje signal prijamniku za otva-
ranje vrata u odgovarajucim zonama interakcije.
Ulazni signal: Robot za ¢iS¢enje prima signal od prijamnika u
slu¢aju protupozarnog alarma. Ponavljanje u odgovarajucim zo-
nama interakcije automatski se prekida.

158 Hrvatski

@ Odgoda petlje (sekunde)

@) Vrijeme otvaranja vrata (sekunde)
(®) Naziv

@ Tip

() Gumb za testiranje

a Odaberite tip. Koristite Alucon vrata za vrata koja se auto-
matski zatvaraju nakon odredenog vremena. Koristite Stan-
dard za vrata koja ostaju otvorena nakon otvaranja.

b Dodijelite ime.

¢ Unesite vrijednost u sekundama za trajanje otvaranja vrata.
Buducdi da se neka vrata prestanu otvarati kada se naredba
za otvaranje poSalje drugi put, moZzete postaviti koliko ¢e du-
go robot za CiSéenje ¢ekati nakon prve naredbe.

d Unesite vrijednost u sekundama za odgodu petlje. Budugi
da se Alucon vrata automatski zatvaraju nakon odredenog
vremena, mozete odrediti nakon kojeg vremena ¢e se po-
novno poslati naredba za otvaranje.

e Za testiranje veze pritisnite gumb za testiranje.

8. Postavite ulazni signal s prijamnika.

Napomena

Postoje sustavi za dojavu poZara koji se aktiviraju iznad odrede-
nog praga i sustavi koji se aktiviraju ispod odredenog napona.
Obje opcije se mogu odabrati. U prikazanom primjeru, napon pa-
da ispod 10 V u sluéaju protupoZarnog alarma.

0 e e s s 1101 L

m

Edit I/O Box Receiver

fre alarm Col thile in the zone

Contibpasty while in 1he mone

@ lznudite pauzu
() Kada treba provjeriti protupozarni alarm
(® Neaktivni napon
@ Aktivni napon
(® Naziv
® Tip
a Odaberite kao tip Protupozarni alarm.
b Dodijelite naziv. Karcher preporucuje da se da naziv koji ja-
sno ukazuje da se radi o protupozarnom alarmu vrata.
¢ U odjeljku Aktivni napon postavite prag pri kojem se aktivi-
ra protupozarni alarm.



d U odjeljku Neaktivni napon postavite prag do kojeg se nece
aktivirati protupozarni alarm.

e Odaberite kada robot za ¢iS¢enje treba provjeravati postoji li
protupozarni alarm. Postoje dvije mogucnosti:
Kontinuirano: Sve dok se robot za &iS¢enje nalazi u zoni in-
terakcije, pauzira ponavljanje. Sa svake strane vrata trebala
bi postojati zona kojoj se robot za iS¢enje priblizava tijekom
ponavljanja. Zona ne bi trebala biti ispod vrata, jer bi se ro-
bot tada zaustavio neposredno ispod vrata ako se tamo ak-
tivira protupozarni alarm.

Jednom po ulasku u zonu: Robot za ¢iS¢enje provjerava
protupozarni alarm samo jednom kada ude u zonu interak-
cije. Ako je protupozarni aktivan, zaustavlja ponavljanje na
granici zone. Ako se aktivira protupozarni alarm dok se ro-
bot za iSc¢enje nalazi usred podrucja, on ¢e se nastaviti kre-
tati. Ova se opcija moze koristiti s interaktivnom zonom
iznad vrata.

f Aktiviranje/deaktiviranje prisilne pauze .

Opcija aktivirana: Robot za ¢i$¢enje takoder ponistava po-
novljeni zahtjev osobe na licu mjesta. Ponavljanje se ne mo-
Ze nastaviti, moze se samo prekinuti.
Opcija deaktivirana: Pauza koju Salje signal protupozar-
nog alarma moze se ponistiti.
9. Opcija: Postavite kombinirani prijamnik.
Napomena
Za stvaranje interakcijskih zona koje sluZe kao okidacCi za ulaz i
izlaz ili kao okidaci za viSe od jednih vrata, potrebno je stvoriti do-
datni kombinirani prijamnik, jer zone koje se preklapaju ne funk-
cioniraju.

Primjer kombiniranog prijamnika
U prikazanom primjeru, kombinirani prijamnik prima naredbe
poslane na "Vrata 1" i ulaz "Protupozarni alarm vrata 1".
KoriStenje opcije Jednom po ulasku u zonu paziti na protu-
pozarni alarm sprjeCava zaustavljanje robota za &iSéenje is-
pod vrata u slu€aju protupozarnog alarma.

PAZNJA

Robot za ¢iScenje Ce otvoriti vrata Cak i ako je zaustavljen pri ula-

sku u zonu. Ako to nije pozZeljno, za upravijanje vratima i protupo-

Zarni alarm moraju se koristiti odvojene zone.

10. Prebacite se na uredivanje karte. Vidi upute za rad robota za
Cis¢enje KIRA B 50..

Hrvatski

11.Pritisnite simbol Postavke na zaslonu osjetljivom na dodir.

949 AM

@ Simbol Postavke
12.Postavite zonu interakcije.

& Interaction Zone
Looping Horm Zo

() Zeleno podrudje
(@ Zona interakcije

a Otvorite odabir zona. Zeleno podrucje definira zonu u kojoj
upravljanje vratima reagira.

b Odaberite vrata. Ne postoji zadana dodjela za zonu, . ako
nisu odabrana vrata, upravljanje vratima u zoni nece reagi-
rati.

{’: Choose gate

Gate 1

¢ Odaberite zonu interakcije.
Robot za €iSéenje otvara pri ulasku u zeleno podrucje dodije-
liena vrata.
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13.Postavite odvojene zone za protupozarne alarme.

Napomena
Podrucja interakcije ne smiju se preklapati.

Preview Interaction

(™ Zona interakcije "Protupozarni alarm"”
(@ Zona interakcije "Otvaranje vrata"

a Otvorite odabir zona. Zelena podrucja definiraju zone u ko-
jima reagira upravljanje vratima ili se aktiviraju protupozarni
alarmi.

b Odaberite vrata za protupozarni alarm.

i) Choose gate
NS

Fire Alarm from Gate 1

¢ ZaKada se provjerava protupozarni alarm za protupozar-
ne zone odaberite Kontinuirano tijekom boravka u zoni.
14 Postavite kombinirane zone interakcije s protupozarnim alar-
mom.
Napomena
Robot za cis¢enje ce otvoriti vrata ¢ak i ako ga se zaustavi prili-
kom ulaska u zonu. Ako to nije poZeljno, koristite odvojene zone
za upravljanje vratima i protupoZarni alarm kako je opisano u
koraku 13.

a Otvorite odabir zona. Zeleno podrudje definira zone u kojima
reagira upravljanje vratima ili se aktiviraju protupozZarni alar-
mi.

160 Srpski

Napomena

Podrucja neka budu dovoljno velika da vrata budu vec otvorena

kada robot za ¢iS¢enje dode do njih kako bi se mogao kretati bez

problema.
b Odaberite vrata za protupozarni alarm.

i) Choose gate
NS

Fire Alarm from Gate 1

¢ Za Kada provijeriti protupozarni alarm za zone protupo-
Zarnog alarma odaberite Jednom po ulasku u zonu.
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MontazZa .......ccccoeeveiiiee 161
PodeSavanje robota za €idcenje

Opste napomene

Procitajte ova uputstva za montazu pre modifikacija i
/ A \ L_l postupajte u skladu sa njima.

Sacuvajte uputstvo za montazu za kasniju upotrebu ili za
naredne vlasnike.

Obim isporuke

Komplet za modifikaciju se sastoji od:

Komponenta |[Naziv Broj
[komad
a]
6.043-017.0 |USB memorija, predajnik 1
5.043-365.0 |Zastitni poklopac USB memorije, 1
predajnik
6.043-016.0 |Nalepnica USB memorija, predajnik 1
5.980-276.0 |Uputstvo za modifikaciju upravljanja |1
rolo-vratima, predajnik
Napomena

Zastitni poklopac i nalepnica se prethodno montiraju po isporuci.

Namenska upotreba

Komplet za proSirenje upravljanja rolo-vratima moze se koristiti
samo na rolo-vratima sa uredajima za ograni¢avanje sile ili
beskontaktnim zastitnim uredajima kao $to su nnpr. mogu se
koristiti vrata tipa C (ili D/E) prema standardu DIN EN 12453.
Komplet za proSirenje upravljanja rolo-vratima za 2 releja sastoji
se od 2 modula:

e KIRA Rolling Gate Control, predajnik

e KIRA Rolling Gate Control, modul prijemnika

Predajnik i modul prijemnika treba da montira korisnik.



Sigurnosne napomene

Stepeni opasnosti

A OPASNOST

e Napomena o neposrednoj opasnosti koja preti i koja moze
dovesti do teskih telesnih povreda ili smrti.

&N UPOZORENJE

e Napomena o mogucoj opasnoj situaciji, koja moze dovesti do
teskih telesnih povreda ili smrti.

AN OPREZ

e Napomena o mogucoj opasnoj situaciji, koja moze dovesti do
lakih telesnih povreda.

PAZNJA

e Napomena o mogucoj opasnoj situaciji, koja moze dovesti do
materijalnih oStecenja.

Bezbednosna uputstva
A OPASNOST
Nenamerno pokrenut uredaj, dodirivanje delova koji
provode struju
Opasnost od povrede, strujni udar
Pre bilo kakvog rada, odspojite uredaj sa prikljucne stanice ili ga
odspojite sa mreZe.

Zastita zivotne sredine

&y Ambalaza moZe da se reciklira. Pakovanja odloZite u otpad
6o u skladu sa ekoloskim propisima.
Elektricni i elektronski uredaji sadrze vredne materijale koji
se mogu reciklirati, a Cesto i sastavne delove kao $to su
- baterije, akumulatori ili ulje, koji u slu¢aju pogresSnog
tretiranja ili pogreSnog odlaganje u otpad mogu predstavljati
potencijalnu opasnost po zdravlje ljudi i Zivotnu sredinu.
Medutim, ovi sastavni delovi su neophodni za pravilan rad
uredaja. Uredaji oznaceni ovim simbolom ne smeju da se odlazu
u kuc¢ni otpad.
Napomene o sastojcima (REACH)
Aktuelne informacije o sastojcima mozete pronaci na:
www.kaercher.de/REACH

Pribor i rezervni delovi

Koristite samo originalni pribor i originalne rezervne delove posto
oni garantuju bezbedan rad i rad bez smetnji na uredaju.
Informacije o priboru i rezervnim delovima mozete pronaci na
www.kaercher.com.

U svakoj zemlji vaze uslovi garancije koje je izdala nasa nadlezna
distributivna organizacija. Sve smetnje na vasem uredaju ¢emo
otkloniti besplatno u okviru garantnog roka, ukoliko je uzrok
smetnje greSka u materijalu ili greSka u proizvodniji. U slu&aju koji
podleze garanciji obratite se sa dokazom o kupovini vasem
prodavcu ili najblizoj ovla$éenoj lokaciji servisne sluzbe.
(Adresu vidi na poledini)

Dodatne informacije o garanciji (ako postoje) mozete pronaci u
servisnom delu vase lokalne Karcher internet stranice pod
opcijom ,Preuzimanja®“.

Srpski

Opis uredaja
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| 2380 Bupljoy vy

(™) Zaétitni poklopac
(@ USB memorija

(® Nalepnica
Montaza
A OPASNOST

Nenamerno pokrenut uredaj, dodirivanje delova koji
provode struju

Opasnost od povrede, strujni udar

Pre bilo kakvog rada, odspojite uredaj sa prikljucne stanice ili ga
odspojite sa mrezZe.

&N OPREZ

Materijalna Steta usled pogresne montaze

MontaZu sme da vrsi samo za to kvalifikovani strucnjak.
Napomena

Obavezno se pridrzavajte i uputstava za rad i sigurnosnih
napomena robota za cis¢enje.

Montaza USB memorije
(KIRA BR 50 1.533-001.0 / 1.533-002.0)
Potreban alat:
e Odvija¢ TORX 15
1. Iskljucite robota za CiS¢enje, pogledati Uputstvo za rad robota
za Ciscenje.
2. Demontirajte rezervoar za deterdzent.

() Poklopac
(@ Rezervoar za deterdzent

a Skinite poklopac.
b lzvadite rezervoar za deterdzent.
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3. Uklonite poklopac USB priklju¢ka pomo¢u TORX 15 odvijaca.

1

(@ Poklopac USB prikljucka
4. Umetnite USB memoriju u USB priklju¢ak.

[ ) m

(™) USB ulaz

5. Ugradite rezervoar za deterdzent.
a Postavite rezervoar za deterdZent. Pazite da ne oStetite predajnik.
b Postavite poklopac.

6. Ukljucite robota za CiS¢enje, pogledati Uputstvo za rad robota
za Ciscenje.

Montaza USB memorije

(KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)
1. Iskljucite robota za ¢iS¢enje, pogledati Uputstvo za rad robota

za Ciscenje.
2. Montirati USB memoriju:

a Otvorite vrata na pregradi uredaja.

b Odvrnite zavrtanj na poklopcu i skinite poklopac.

¢ Utaknite USB memoriju u USB uti¢nicu.

(@ Vrata odelika za uredaj
@ Poklopac
(® USB memorija

162 Srpski

3. Postavite poklopac i pritegnite zavrtnje.

4. Zatvorite vrata na pregradi uredaja.

5. Ukljucite robota za CiSc¢enje, pogledati Uputstvo za rad robota
za Ciscenje.

Podesavanje robota za ¢isS¢enje

PodesSavanje robota za ¢iSéenje bez pozarnog alarma
Preduslovi:

e Za svaka rolo-vrata koja treba podesiti montira se prijemnik.

e Robot za CiS¢enje je naknadno ugraden i nalazi se u
predajnom delu prijemnika.

1. Ukljucite upravljacku plo€u pomoc¢u dugmeta za pokretanje.

(™ Sigurnosni prekidac
() Taster za pokretanje
(® Ekran osetljiv na dodir

2. Pritisnite simbol za podeSavanja na ekranu osetljivom na dodir.

(™ Simbol za podeSavanja
3. Izaberite meni Infrastructure.

@ Meni Infrastructure



4. |zaberite 1/0 Box Setup.

® I/O Box Setup
Prikazuju se svi prijemnici koji se mogu izabrati.
5. lzaberite prijemnik (rolo-vrata) sa liste.

Edit 1/0 Box

Name

Type

Check at least one /0

@ Ime i prezime

® Tip

7. Koristite tastere gore i dole da biste testirali funkciju
predajnika.

(™ Prijemnik koji se moZe izabrati

6. Dodelite ime i tip prijemniku (rolo-vrata).
a Dodelite primaocu tip ,Podrazumevana rolo-vrata®“.
Ako ste kreirali prijemnik za svaka vrata (Gate), dodelite mu
tip "Podrazumevana vrata". Kada robot za ¢iSéenje dostigne
podrazumevanu zonu vrata, aktivira se upravljanje vratima
odgovarajuceg prijemnika.

2:03 PM

@ Ime i prezime
® Tip
b Opciono: Dodelite prijemniku tip ,Multi-Gate*.

Multi-Gate nudi moguénost otvaranja nekoliko vrata (Gates)
unutar zone. Kada robot za ¢iSéenje dostigne Multi-Gate
zonu, aktivira se upravljanje vratima na vi$e prijemnika. Ovo
moze biti korisno ako se nekoliko rolo-vrata nalaze jednih
pored drugih, npr.u uglu.

Srpski

(» Dugme nagore
@ Dugme nadole

8. Potvrdite izbor pritiskom na kvacicu.

2:03 PM

) Kvacica
9. Ponovite korak 5 ... 8 za dodatne prijemnike (roletne).

10. Predite na obradu mape. Pogledajte uputstva za rad robota
za Ciscenje KIRA B 50.
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11.Pritisnite simbol za podeSavanja na ekranu osetljivom na
dodir.

449 AM

(® Simbol za podeSavanja
12.zona.

Noga Zone

NGRdaho i + I

(™) Zelena povrsina
(@ Zona interakcije

a Otvorite izbor zone. Zelena povrsina definiSe zonu u kojoj
kontrola zatvara€a reaguje.

b Izaberite vrata. Ne postoji standardno dodeljivanje za zonu,
tj. ako nisu izabrana nijedna vrata, upravljanje vratima u zoni
neée odgovoriti.

Prp N g
(i) choose gate
R

Gate_#01

¢ lzaberite ,Zonu interakcije”.
Robot za €iSéenje otvara dodeljena vrata prilikom ulaska u
zelenu dodeljenu zonu.

164 Srpski

Podesavanje robota za ¢iS¢enje sa protivpozarnim
alarmom

Preduslovi

e Za svaku kliznu kapiju koja treba podesiti montira se modul
prijemnika sa voltmetrom.

e Robot za CiS¢enje je naknadno ugraden i nalazi se u
predajnom delu prijemnika.

e Robot za CiSéenje je pokrenut sa ukljuéenim predajnikom
(USB stik).

1. Ukljucite upravljacku plo€u pomocu dugmeta za pokretanje.

(™ Sigurnosni prekidac

() Taster za pokretanje

(® Ekran osetljiv na dodir

2. Pritisnite simbol za podeSavanja na ekranu osetljivom na
dodir.

Autonomous

24T

Docking P o
= e

0

() Simbol za podeSavanja
3. lIzaberite meni Infrastructure.

@ Meni Infrastructure



4. |zaberite /0 Box Setup .

7. Podesite izlazni signal ka prijemniku.

output

® I/O Box Setup
Prikazuju se svi prijemnici koji se mogu izabrati.
5. lzaberite prijemnik (klizne kapije) sa liste.

11:30 AM L1 ] O it s 1%

e8:306d-07:b8:28 +  Add manuvally

from Gote 1

(™ Prijemnik koji se moZe izabrati
@ Poznati prijemnici

6. Dodelite ime i tip prijemniku (klizna kapija).

General Cutput

™ MAC adresa
@ Tip

a Dodelite tip primaocu.

b Dodelite ,MAC adresu“ prijemniku.
Napomena
Izlazni signal i/ili ulazni signal od prijemnika moZe se podesiti na
prijemniku.
Izlazni signal: Robot za &is¢enje Salje signal prijemniku da otvori
kapiju u odgovaraju¢im zonama interakcije.
Ulazni signal: Robot za ¢iS¢enje prima signal od prijemnika u
slu¢aju protivpozarnog alarma. Ponavijanje u odgovarajucim
zonama interakcije se automatski prekida.

Srpski

@ Kasnjenje petlje (sekunde)

@) Vreme otvaranja kapije (sekunde)
®) Ime i prezime

@ Tip

() Dugme za testiranje

a lzaberite tip. Koristite Alucon-Tol za kapije koje se
automatski zatvaraju nakon odredenog vremena. Koristite
Standard za kapije koje ostaju otvorene nakon otvaranja.

b Dodelite ime.

¢ Unesite vrednost u sekundama za vreme trajanja otvaranja
kapije. Posto neke kapije zaustavljaju proces otvaranja
kada se komanda za otvaranje po3alje drugi put, ovde se
moze podesiti koliko dugo robot za &iSéenje ¢eka nakon
prve komande.

d Unesite vrednost u sekundama za kasnjenje petlje. Posto
se Alucon kapije automatski zatvaraju nakon nekog
vremena, moguce je podesiti vreme nakon kojeg se
komanda za otvaranje ponovo 3alje.

e Da biste testirali vezu, pritisnite dugme za testiranje.

8. Podesite ulazni signal sa prijemnika.

Napomena

Postoje sistemi za dojavu poZara koji se aktiviraju iznad
odredene grani¢ne vrednosti i sistemi koji se aktiviraju ispod
odredenog napona. Obe opcije se mogu izabrati. U prikazanom
primeru napon pada ispod 10 V u sluéaju protivpozZarnog alarma.

(@ Prinudna pauza
(2 Kada proveriti protivpoZarni alarm
(® Neaktivni napon
@ Aktivni napon
® Ime i prezime
® Tip
a lzaberite tip Protivpozarni alarm.
b Dodelite Naziv. Karcher preporucuje davanje naziva koji
oznacava da se radi o protivpoZzarnom alarmu kapije.
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¢ U odeljku Aktivni napon podesite grani¢nu vrednost na
kojoj se aktivira protivpozarni alarm.

d Neaktivni napon postavlja grani¢nu vrednost do koje se ne
aktivira protivpozarni alarm.

e lzaberite kada robot za CiS¢enje treba da obrati paznju na
protivpozarne alarme. Dostupne su 2 opcije:
Kontinuirano: Sve dok je robot za ¢iSc¢enje u zoni
interakcije, pauzira ponavljanje. Trebalo bi da postoji zona
sa svake strane kapije gde se robot za ¢iS¢enje priblizava
kao deo ponavljanja. Zona ne bi trebalo da bude ispod
kapije, jer bi robot takode pauzirao direktno ispod kapije ako
se tamo aktivira protivpozarni alarm.

Jednom prilikom ulaska u zonu: Robot za &iSéenje
proverava protivpozarni alarm samo jednom kada ude u
zonu interakcije. Ako je protivpozarni alarm aktivan,
zaustavlja ponavljanje na granici zone. Ako se protivpozarni
alarm aktivira dok je robot za €iSéenje u centru podrucja,
nastavice da se krece. Ova opcija se moze Koristiti sa
zonom interakcije iznad kapije.

f Omogucite/onemogudite prinudnu pauzu.

Opcija omogucéena: Robot za CiSéenje takode zamenjuje
zahtev za ponavljanje koji upucuje osoba na licu mesta.
Ponavljanje se ne moze nastaviti, ve¢ samo prekinuti.
Opcija onemoguéena: Pauza poslata signalom
protivpozarnog alarma se moze otkazati.

9. Opcija: Podesite kombinovani prijemnik.

Napomena

Da bi se stvorile zone interakcije koje sluze kao ulazni i izlazni

okidaci ili kao okidaci za viSe od jedne kapije, mora se kreirati

dodatni kombinovani prijemnik jer zone preklapanja ne rade.

i

T | T s e 15

Edit I/0 Box Receiver

Primer kombinovanog prijemnika
U prikazanom primeru, kombinovani prijemnik prima komande
poslate na ,Kapija 1“ i ulaz ,Protivpozarni alarm sa kapije 1.
Kada koristite opciju Jednom prilikom ulaska u zonu
obratite paznju na protivpozarni alarm, spreava se da se
robot za CiS¢éenje moze da se zaustavi ispod kapije u slucaju
protivpozarnog alarma.

PAZNJA

Robot za CiScenje otvara kapiju ¢ak i ako se zaustavi prilikom

ulaska u zonu. Ako to nije poZeljno, moraju se Kkoristiti odvojene

zone za kontrolu kapije i dojavu poZara.

10. Predite na obradu mape. Pogledajte uputstva za rad robota
za Cisc¢enje KIRA B 50.

166 Srpski

11.Pritisnite simbol za podeSavanja na ekranu osetljivom na
dodir.

949 AM

@ Simbol za podesavanja
12.Podesite zonu interakcije.

Looping Horm Zone

repeatmapevents deleted

(™) Zelena povrsina
(@ Zona interakcije

a Otvorite izbor zone. Zelena povrsina definiSe zonu u kojoj
kontrola zatvaraCa reaguije.

b Izaberite kapiju. Ne postoji standardno dodeljivanje za zonu,
tj. ako nije izabrana nijedna kapija, upravljanje kapijom u
zoni ne¢e odgovoriti.

¢ lzaberite ,Zonu interakcije.
Robot za €iScenje otvara dodeljenu kapiju prilikom ulaska u
zelenu dodeljenu zonu.



13.Podesite odvojene zone za protivpozZarni alarm.

Napomena
Podrucja interakcije se ne smeju preklapati.

(™ Zona interakcije ,Protivpozarni alarm*
@) Zona interakcije ,Otvaranje vrata”
a Otvorite izbor zone. Zelene povrsine definiSu zone u kojima
kontrola kapije reaguje ili se aktiviraju protivpozarni alarmi.
b Izaberite kapiju za protivpozarni alarm.

@

) Choose gate
-/

Fire Alarm from Gate 1

¢ Za Kada se proverava protivpozarni alarm za zone
protivpozarnog alarma izaberite Kontinuirano tokom
boravka u zoni.
14 Podesite kombinovane zone interakcije sa protivpozarnim
alarmom.
Napomena
Robot za ciSc¢enje otvara kapiju Cak i ako je robot za Cis¢enje
zaustavljen prilikom ulaska u zonu. Ako ne Zelite, koristite
odvojene zone za kontrolu kapije i dojavu poZara kao $to je
opisano u koraku 13.

a Otvorite izbor zone. Zeleno podrucje definiSe zonu u kojoj se
aktivira upravljanje kapijom i protivpozarni alarmi.

Napomena

Neka podrudja su toliko velika da je kapija vec¢ otvorena kada

robot za ciScenje stigne do nje, tako da robot za ¢is¢enje moze

nesmetano da se krece.
b Izaberite kapiju za protivpozarni alarm.

(1) choose gate
NS

Fire Alarm from Gate 1

¢ Za Kada se proverava protivpozarni alarm za zone
protivpozarnog alarma izaberite Jednom prilikom ulaska u

zonu.
Mepiexdpeva
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Fevikég utrodeielg
A Mpiv TNV TpoTTOTTOINGN IABACTE AUTEG TIG 0BNYiES
L_l OUVOPPOAGYNONG KAl EVEPYNOTE CUUPWVA PE QUTEG.
DuUAGETE TIG 0BNYiEG TUVAPUOAOYNONG YIO JETAYEVEDTEPN XPMON
I YIO TOV ETTOUEVO IBIOKTATN.

Mepiexépeva cuokevaoiag

To KIT HETOTPOTTAG aTTOTEAEITAI ATTO:

ESaptipara |Ovopacia MooéTn
TQ
[Tepdxi
a]
6.043-017.0 |USB stick, outrég 1
5.043-365.0 |NpooTareuTikd Katrakl USB stick, 1
TTOUTTOq
6.043-016.0 |Autok6AANTO USB stick, TTopTrég 1
5.980-276.0 |Odnyieg YETATPOTTAG YIa povada 1
eAEYXOU POAWYV, TTOUTTOG
Ymoédei§n

To mPoCTATEUTIKO KATTAKI KAl TO AUTOKOAANTO givar hdn
TorroBsTnuéva Kara tnv mapddoar.

MpoBAetrépevn XpRon
To KIT ETTEKTAANG EAEYXOU POAWV PTTOPET va XPNOIKOTIOIEITAI HOVO
g€ POAd e dIaTAEEIG TTEPIOPITUOU dUVANNG i JE TIPOOTATEUTIKO
€EOTTAIONO XWpIg eTTAQN, OTTWG T1.X. TTOPTEG TUTTOU C (i D/E)
oupewva pe 1o DIN EN 12453,
To KIT eTTEKTAONG EAEYXOU POAWV YIa 2 peAE atToTEAEITAN ATTO
2 Jovaodeg:
e KIRA Rolling Gate Control, Troutrég
e KIRA Rolling Gate Control, povada dékTn
H povada troutrou kai 6¢kTn TTPETTEl va ToTTo8eTNBOUV aTTé TOV

Xpnotn.
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Y1rodeigeig acpalAsiag

AlaBaBuioeig KIVEUVWYV

A KINAYNOZX

e Ymodeién dueoou Kivéuvou, o omroiog odnyei o€ aofapous
TpaQuuaTioyous f Bavaro.

AN TPOEIAOIOIHEH

e Ymodeién mbavwg emiKivduvng KatdaTaang, n orroia UTropei va
odnynaoel ae ooBapous TpauuaTiouous n 8avaro.

AN NMPOXOXH

o Y1T60¢1én mlavwg eMIKivOUVNS KardoTaong, n ormoia umopei va
o0nynHoel o€ EAAPPEIS TpaUUATIOUOUG.

TMPOXOXH

® Ymodeién mbavwg emiKivduvng KatdaTaang, n orroia UTropei va
odnynoel o€ UAIKES {nuieg.

Odnyieg aopaleiag
A KINAYNOZ
AKouaIa evepyoTrroinan Tng CUOKEUNG, emaen Je apriuara
mou Siappéovral amo peuua
Kivduvog tpaupariouod, kivduvos nAektpommAnéiag
lpiv Tnv ekTéAean ommoiacdnmmore pyaadiag, arroouvoEaTe TN
OUOKeun arré Tov oTabué auvdeans n BydaAre 1o @Ig ammd Tnv
mpida.

MpooTacia Tou TrepIBAAAOVTOG

&y Ta uNIkd ouokeuaoiag gival avakUKAWOIUA. AVAKUKAWVETE
6o TIG oUOKeUOoieg pe TTEPIBaAAoVTIKE 0pBO TpOTTO.
O1 NAEKTPIKEG KOl O NAEKTPOVIKEG OUOKEUEG TTEPIEXOUV
TTOAUTIPO AVOKUKAWOIJO UAIKA Kal, ouxvd, €TTiong
_— €CapTANATA OTTWG OTTAEG KAl ETTAVAPOPTICOUEVEG UTTATAPIES
r Addia, TTou o€ TepITITwOon AavBaopévng xpAong f améppiyng
MTTOPOUV Va BEgouv o€ KivOUVO TNV avBpwTTIvn uyeia Kal To
mePIBGAAOV. QoTA00, QUTA T CUCTATIKA Eival ATTOPAITNTA YIA TN
owaTA AgiToupyia TNG oUoKeUNG. O CUOKEUEG TTOU QEPOUV QUTO
TO OUPPBOAO BV ETTITPETTETAI VO ATTOPPITITOVTOI HALi IE TA OIKIOKA
aTroppigPaTa.
Y1odeieig oxeTikd pe ouotarikd (REACH)
Evnuepwpéveg TTANPOQOPIEG OXETIKA UE Ta CUCTATIKA Ba BpeiTe
otn 8ieuBuvon: www.kaercher.de/REACH

MapeAkopeva Kal avTaAAAKTIKA

XpPNOIUOTTOIEITE YOVO YVAOIa TTAPEAKOPEVA Kal YVACIA
QVTOAAGKTIKA, KABWG AuTA EyyUWVTAl TNV GOQAAr Kal
aTTPOCKOTITN AEITOUPYIQ TNG CUOKEUNG.

MAnpo@opieg OXETIKA pe Ta TTAPEAKOPEVA KOl T AVTOAAOKTIKG Ba
Bpeite oTn dielBuvan www.kaercher.com.

Eyyunon
>& KGO xwpa IoxUouV ol 6pol eyyunang ol oTToiol ekdidovTal aTrd
TNV apuédia Taipeia diavoung pag. Tuxov BAGBEG oTn cuokeun
gag emdlopBwvovTal atd EUAG XWpPIG XpEwan EVIOg TNG
TpoBeapiag eyyunong, Epocov o@eilovTal og OPAAUA UAIKOU 1)
KATOOKEUNG. Z€ TTEPITITWOTN £yyunong atmmeuBuvBeite oTov
TTPOUNOEUTA 00G I 0TO TTANCIECTEPO EEOUGIOBOTNUEVO OUVEPYEID,
TIPOOKOUICOVTAG TO TTAPACTATIKG TNG AYOPdS.
(y1a dieuBuvaelg BAETTE TNV TTICW OeAIda)
Mepairépw TTANPOYOPIES yIa TNV yyunaon (eav uttdpyouv) Ba
Bpeite oTnVv KapTéEAQ GEPPIG TNG TOTTIKAG I0TOCEAIDAG TNG Karcher
otnv evotnTa "Downloads".

Mepiypa@r OUCKEUNG
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™ lMpooTaTEUTIKO KATTAKI
(@ USB stick
3 AUTOKOAANTO

TotmroféTnon
A KINAYNOX
Akouoia evepyomoinan Tng CUOKEUNG, Emaen ue e§apriuara
mou Siappéovrai amé psuua
Kivduvog tpaupariouou, kivduvog nAektporrAnéiag
lpiv TV eKTEAETN OTTOIQCONTTOTE EQPYATIAS, ATTOOUVOEDTE Th
ouokeun amo Tov otabué auvdeong n BydAte 1o @ic arré v
mpica.
AN NMPOXOXH
YAikég {nuiég e§aitiag AavBaouévng ouvapuoAoynong
H ouvapuoAdynon mpérmer va yiverar pévo armro eI0IKEUUEVOUS
emayyeAuarieg.
Ymédeién
Tnpeite oTwodnTroTe TIC 00NYIES AcITOUpPYiag Kail TIS 0dnyies
aopaleiag Tou pouTToT Kabapiouou.

TomoBétnon Tou oTik USB
(KIRA BR 50 1.533-001.0 / 1.533-002.0)
AmraitoUpeva epyaleia:
e KaroaBidl TORX 15
1. ATTevepyoTToInoTE TO POUTIOT KaBapiopou, BA. Odnyieg
Agiroupyiag rou poutrdT kabapiouod.
2. AgaipéaTe To doxeio KaBapPIOTIKOU UypoU.

@ Kd&Auppa
(@ Aoxeio amopputravTikou

a AQaIpEDTE TO PTTPOCTIVO KAAUPMA.
b AgpaipéoTe To doxeio Tou KaBapIaTIKOU uypou.
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3. AgaipéaTe To Katrdki TG BUpag USB xpnoiyotrolwvTtag £va
katoafidl TORX 15.

® Karaki 80pag USB
4. YuvdéoTe 1o 0TIk USB oTn BUpa USB.

(™) Gupa USB
5. TomroBeTioTE TO doYXEIO KABAPIGTIKOU UYPOU.
a 2uvdéaTe To doxeio KaBapIaTIKOU uypou. MNpocéfTe va unv
TTPOKAAECETE {NUIG GTOV TTOUTTO.
b TomroBetroTE TO KATTAKI.
6. EvepyotroinoTe 1o poutrdT kKabapiopou, BA. Odnyieg
Agiroupyiag rou poutdt kaBapiouod.

TomwoBérnon Tou oTik USB

(KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)
1. ATrevepyoTroifoTe TO POUTTOT KaBapiopou, BA. Odnyieg

Agiroupyiag rou poutdt kaBapiouod.
2. TommoBeTAioTe TO OTIK USB:

a AvoiTe To TTOPTAKI TOU VTOUAQTTIOU GUOKEURAG.

b ZeB1dwoTe TG Bideg 0TO KATTAKI KAl BYAGATE TO KOTTAKI.

¢ 2uvdéare 1o oTik USB oTnv utrodoyr USB.

@ MépT1a Tou VIOUAQTTIOU TNG OUOKEUNG

@ Karmaki
(3 USB stick

3. TotmoBeTrOoTE TO KOTTAKI KOl BIOWOTE OQPIXTA TIG BidEG.

4. KAcioTe TO TTOPTAKI TOU VTOUAQTTIOU GUOKEUNRG.

5. EvepyotroifoTte 1o pouTrdT Kabapiouou, BA. Odnyieg
Agiroupyiag rou poutrdT kaBapiouod.

PuBuion pouTtroT KaBapIGHOU

PUOuIoNn pOUTIOT KOBAPICHOU XWPIig oUVayEPHO
TTUPKAYIAG

MpoutoBéoeig:

e [0 KGBe poAd TTOU TTPOKEITAI VO puBUIOTED €€l TOTTOBETNOEI
£vag OEKTNG.

e To popuTTOT KOBAPIGHOU £xel EEOTTAIOTE Kl BpioKeTaI OTNV
EUPBEAEI EKTTOUTTAG TOU OEKTN.

1. EvepyotroinaTe Tov TTivaka XEIPIOPOU JE TO KOUTTI EKKIVNONG.

@ AIoKOTITNG ao@aAeiag

@ MAKTPO eKKivnong

® 066vn aeng

2. MiéoTe T0 €IKovidlo PuBpiceig otnv 086vn agng.

(™ Eikovidio PuBpioeig
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3. EmMA£ETE TO pevol YTrodour). 6. ExxwprioTe otov O¢KkTn (poAd) £va dvoua Kail évav TUTTo.

a ExyxwpnoTte atov 0ékTn Tov TUTTO "Default-Gate".
Edv éxete Onuioupynoel évav OEKTN avda TTUAN (gate),
avTioToixioTe aTnv TTUAN Tov TUTTO "Default-Gate". Otav 10
PONTTOT KOBAPIoUOU PTACEI OE PIA TTPOETTIAEYHEVN CUOvN
TTUANG, EVEPYOTTOIEL TN Jovada eAEyyou TTUANG TOU
avTioTolxou OEKTN.

2:03 PM

@ Mevou Ymodour)
4. EmA£gTe PUBUion 1/0 Box.

@ Ovopa
@) Tutrog
b MpoaipeTikd: EkxwpAoTe oTtov dékTn Tov TUTTO "Multi-Gate".
Mia TTUAn Multi-Gate Trpoc@épel Tn SuvaTdTNTA AVOiyUATOG
TTOAAWV TTUAWV €vTOG pIag wvng. AnAadn 6Tav T0 POUTIOT
KaBapiopoU @Tdoel o€ pia {wvn Multi-Gate, evepyoTrolei Tn
Movada eAEyxou TTUANG o€ TTOAAOUG SEKTES. AUTO UTTOPET Va
gival TTAEOVEKTNA €AV TTOAG poAd BpiokovTal To éva BiTTAa
O0T0 GANO, TT.X. O€ pIa ywvia.

(™) PuBuion 1/0 Box

EpgaviCovtal 6Aol o1 ETTIAECINOI DEKTEG.
5. EmA£ETE évav BEKTN (poAd) atTé Tn AioTa. Name

Edit 1/0 Box Receiver

Check at least one |/0 Bo:

@ Ovopa
(@ Tuomog

() EmA£GIpog BEKTNG
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7. Mg T KOupTa TTAVW Kol KATW €AEYETE TN AgIToupyia Tou
TTOMTTOU.

@ KoupTri mavw
@ KoupTri k&TWw

8. EmBeBaiwaTe TNV ETTIAOYH TTATWVTAG TO KOUTAKI.

2:03 PM L1 57 s o e s 7%

@ Tick

9. EmravaAdBerte Ta BAparta 5 ... 8 yia AAAOUG BEKTEG (POAQ).

10. MeTaBeite oTnv emmegepyaania xaptn. BAére Odnyieg
Aeiroupyiag rou poutdt kaBapiouou KIRA B 50.

11.MéoTe 10 €Ikovidio PuBpioeig otnv 086vn aer|g.

949 AM

® Eikovidio PuBuioeig

EANnvika

12.PuBuioTe n dwvn.

@ Mpdoivn trepioxr)
@) Zwvn ahknAettidpaong

a Avoite Tnv emAoyn dwvng. H Tpdoivn Tepioxn opidel T
{wvn oTnv OTToI0 B AVTATIOKPIVETAI N HOVAda EAEYXOU
TTUANG.

b EmA£ETE TTUAN. Agv UTTAPXEI TUTTOTTOINUEVN AVTIGTOIXION VIO
Mia {wovn, dnAadr) av dev éxel ETMAEYEI Kapia TTUAR, n povada
eAéyxou TTUANG oTn {wvn &€V AVTATTOKPIVETAL.

(ﬁ Choose gate
e

Gate_#01

¢ EmAEETE "Zwvn aMnAemTidpaong”.
To popTTéT KABapiopoU avoiyel TNV KaBopiouévn TTUAN éTav
EIOEPXETAI OTNV TTPACIVN CWvn.
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PUBuion poptroT KABAPITHOU PE CUVAYEPUO
TTUpKayIAg

MpouTtroBéoeig

e [0 KABe poAS TTOPTAG TTOU TTPOKEITAI VO PUBUIOTE €XEI
TOTTO0TNOEI £vag BEKTNG e BOATOUETPO.

e To popTtroT KOBapIoPoU £xel eEOTTAIOTET Kal BpiokeTal 0TV
eUPBEAEIO EKTTOUTIAG TOU OEKTN.

e To pouTrdT KABaApIoHUOU TiBETaI O€ AcITOoUpYia e OUVOEDEUEVO
Tov TTouTTé (oTIKk USB).

1. EvepyoTTOINOTE TOV TTIVAKA XEIPIOPOU PE TO KOUMTTI EKKIVNONG.

@ AIoKOTITNG aoPaAeiag

@ MAAKTPO eKKivnong

(® 066vn aeng

2. MiéaTe 10 €IKOVidIo PuBpioeig otnv 086vn agng.

Autonomous

Docking

(™ Eikovidio PuBuioeig
3. EmA£ETE TO pevol Ymrodopn.

® Mevou YTrodour)

4. EmAéETe PUBpIon 1/O Box .

@ PuBuion 1/0 Box

EpgaviCovtal 6Aol o1 eTTIAECINOI DEKTEG.
5. EmMAEETE évav BEKTn (poAd) atTd Tn AioTa.

TL30AM [ [ Y v e e 51

() EmAECIpoG BEKTNG
@ lNvwoToi dékTeg
6. EkxwpnioTte atov €Kt (poAd) éva dvopa kai évav TUTTO.

@ AietBuvon MAC
@) Tutog

a ExyxwpnoTe évav T0TT0 OTOV OEKTN.

b EkxwpnoTe pia "dieuBuvaon MAC" aT1o EKTN.
Ymédeién
‘Eva anjua e€66ou utropei va pubuiatei oto 66KTN Kai / 1 éva onua
£10600U UTTOpEi va puBuIoTel arrd 1o OEKTN.
Znua g§6dou: To poutrdT KaBapiouou aTéAvel anjua oTov OEKTN
yia va avoiéei Tic TTUAES OTIc avTiaToixes {wves arAnAemidpaong.
Zniua g1g6dou: To poutror kabapiouou AauBaver onua amé Tov
OEKTN O€ TTEPITTWOnN ouvayeppou Tupkayids. H eravaAnyn orig
avrioroixes wves aAAnAemidpaong diakorrTeTar aurouara.

172 EANvika



7. OpioTte éva oAua €£6d0uU OTO BEKTN.

@ KaBuoTépnon Bpodxou (deutepOAeTTTa)
@) Xpo6vog avoiypatog TTOPTAG (SEUTEPOAETTTA)
®) Ovopa
@ Turrog
(6 KoupTri dokiprg
a EmA&ETe Tov TUTTO. XpnoipoTtroinoTe Tnv opTa Alucon yia
TTOPTEG TTOU KAEIVOUV QUTOUOTA JETA OTTO OPITHEVO XPOVO.
XpnoipotroifoTe Tnv mépTa Alucon yia TTOPTEG TTOU
KAgivOuv QuTOUaTA PETA ATTO OPIOUEVO XPOVO.
XpNOIYOTTOINOTE TO TTPOTUTTO YIa TTOPTEG TTOU
TTAPAPEVOUV AVOIXTEG JETA TO AVOlyQ.
b EkxwpnoTte 10 évopa.
¢ Eiodyete pia TiuR o€ deuTePOAETTTA Yia TN OIdPKEIQ
avoiyuatog Tng opTag. Kabwg opiouéveg TTOPTES
oTapaToUv Tn d1adIKacia avoiyuaTog OTav n EVTOAR
avoiyuaTog atmooTEAAETAI I BEUTEPN POPd, UTTOPEITE VO
puBpioETE £0W TO XPOVIKO SIACTNUA AVAPOVAG TOU POUTTOT
KaBapIoHOU PETA TNV TTPWTN EVTOAN.
d EiodyeTe pia TIUA o€ SEUTEPOAETTTA YIa TV KaBuaTépnan
Bpodxou. Kabwg ol mépTeg TNG Alucon KAgivouv autéuata
META a1 £VO GUYKEKPIPEVO XPOVIKO SIAaTNUA, UTTOPEITE va
KaBopioeTe TO XPOVIKO SIAOTNUA YETA TO OTTOIO
atrooTéAAETaI EavA n VTOAN avoiyuaTog.
e lNa va eAéyEeTe TN oUVOEDN, TTATAOTE TO KOUUTTI SOKIWAG.
8. PuByioTe éva arjua €100d0u a1Td TO OEKTN.
Ymédeién
Yépxouv auaTiuara ouvayeppou TTupKayids mou
EvEpyoOTTOIOUVTAI TTAVW ATTO Wia OPICUEV TIUN KaTw@Aiou Kai
OUCTAUATA TTOU EVEQPYOTTOIOUVTAI KATW aTTO [Ia OpICLEVN TAOT.
Mrropouv va emmiAeyouv Kai o1 600 TIAOYES. 2To TTapAdelyUa Tou
mapouoidderal, n radon méprel Katw amro 10 V o€ mepirrwon
guvayeppou TTUpKayidg.

i fire alarm ol

Comtmpasty whiln m the fome

(™ E¢avaykaoTiké didAeippa
@) MoTte va yiveral €Aeyxog yia ouvayepuo TTUPKAYIAG
®) Avevepyn Taon

@ Evepyog 1aon
&) Ovopa
® Tutog

a EmAEETE Tov TUTTO ZuvayeppOg TTUPKAYIGG.

b Ekxwpnon ovéparog . H Karcher cuvioTtd va opicete Eva
Gvoua TTOU va UTTOOEIKVUEI OTI TIPOKEITAI YIA TOV GUvVayepUo
TTUPKAYIAG TNG TTOPTOG.

¢ 210 Evepyn Tdon opioTe TNV TIUA KATW@AioU TTAvW a1rd TNV
OTTOIa EVEPYOTTOIEITAI CUVAYEPUOG TTUPKAYIAG.

d 210 Avevepyn Taon pubuiceTe TNV TIA KATW@AIOU PEXPI TNV
otroia dev Ba EvEPYOTTOIEITOI TUVAYEPPOG TTUPKAYIAG.

e EmAEETE TTOTE TO POPTTOT KABAPIoCPOU Ba TTPETTEI VO OKOUEI
TOUG ouVayEPPOUG TTUPKAYIAG. YTTApXouV 2 TTIAOYEG yia va
ETTIAECETE:

Zuvexwg: Ooo 1o pouTrdT KaBapiouoU BpiokeTal oTn Jwvn
aAMNAeTTidpacng, SIGKOTITEI TNV ETTAVAANYN. Oa TTPETTEN va
UTTAPXE! JIa {wvn g€ KABe TTAeupd TNG TTUANG OTNV OTToia TO
PONTTOT KaBAPIoUOU TTPOCEYYICEl OTO TTAQICIO TNG
emmavaAnyng. H {wvn dev Ba TTpéTTel va BpiokeTal KATw atréd
TNV TTUAN, KABWG TO POPTIOT Ba OTAUATACE! ETTIONG AKPIBWG
KATW atd TNV TTUAN, €4v evepyoTroinBei ekei 0 auvayepuog
TTUPKaYIGG.

Mia @opd katd Tnv gicodo oTn {wvn: To pouTToT
KaBapIoPOU EAEYXEI TOV OUVAYEPHO TTUPKAYIAG HOVO pia
popad oTav eloépyeTal 0Tn {wvn aAAnAemTidpaong. Eav o
ouvayeppdg TTUPKAYIAS ival evepyog, oTapaTd TNV
emavaAnyn oto 6pio Tng fwvns. Eav o cuvayepudg
TTUPKAYIAG EVEPYOTTOINBE VW) TO POUTTOT KABAPICKOU
BpiokeTal aTO KEVTPO TOU XWPOU, OUVEXiCEl TNV TTOPEIa TOU.
AuTH n eTTIAOYT PTTOPET va XpnoIhoTToINBEi PE pia Cuwvn
aMnAeTTidpacng TTavw aTré TNV TTOPTA.

f Evepyotroinon avaykaoTiKAg TTalong / atrevepyoTroinan.
Evepyotroinuévn emiAoyn: To poutroT KaBapiguou
TTAPAKAUTITEI ETTIONG TA eTTAvOAauUBavoueva aIThuaTa evog
atéuou oTo XWpPo. H emavadAnyn dev uTTopei va ouvexIoTei,
AaAAG povo va aKupweEi.

EmiAoyn atrevepyotroinpévn: H Tralon Tou atmooTEAAETaI

aTré TO oPa ouvayePPoU TTUPKAYIAG UTTOPEI VO aKUPwOEi.
9. MpoaipeTikdG eEOTTAICUOG: PUBION GuVOUAGHEVOU DEKTN.
Ymédeién
Ta va dnuioupynoete wves aAAnAemidpaonc mou xpnoiusuouv
w¢ okavoéaAiouoi e1066ou kai E660u 1N ws okavéaAiouoi yia
TTEPICOOTEPES ATTO Uia TTOPTES, TTPETTEI va dnuioupynOei évag
TPOCTOETOC OUVOUAOUEVOS OEKTNG, KABWGS OI ETTIKAAUTITOUEVES
{wveg dev Asitoupyouv.

Mapdadeypa cuvduaouévou OEKTN

270 TTAPABEIYUA TTOU TTAPOUCIACETAI, O CUVOUACHEVOG BEKTNG
Aappavel Tig evioAég TTou atroaTéAAovTal oTnv €icodo "MopTa
1" ka1 oTnV €i0000 "Zuvayepudg TTUPKAYIAS aTrd Tnv TopTa 1.
Me tn xprion Tng emAoyrg Atra katd Tnv €icodo oTn Jwvn
TTPOCELTE IO ouvayepUO TTUPKAYIAG, TO POUTTOT KABapiouou
euTTodideTal va oTaPATACE! KATW aTTd TNV TTOPTA OF
TTEPITITWON ouvayepuoU TTUPKAYIAG.
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MMPOXOXH

To poutTéT KABapIouOoU avoiyel ETTIaNS TNV ToPTA, AV OTAUATACE!

Kard@ tnv €icodo6 rou otn {wvn. Edv auto dev givai emBuunTo,

TTPETTEI va XPNOILOTTOINOOUV EeXxwPIOTES JWVES YIA TOV EAEYXO TNS

TOPTAC KAl TOV OUVAYEPLO TTUPKAYIAS.

10. MeTaeite oTnv emeCepyacia xaptn. BAETe Odnyieg
Agiroupyiag Tou poutrér kaBapiouou KIRA B 50.

11.MéaTe 1O €Ikovidio Pubuioeig atnv 086vn agng.

449 AM

™ Eixkovidio PuBpioeig
12.AnpioupyAoTe pia gwvn aAAnAeTTidpaong.

@ Mpdoivn trepioxr
@ Zwvn ah\nAeTtidpaong
a Avoire Tnv €mAoyn wvng. H mpdoivn epioxn opidel T
Cwvn aTnv oTToia B0 AVTATIOKPIVETAI N JOVADQ EAEYXOU
TTUANG.
b EmAEETE TTUAN. Agv UTTGPXEI TUTTOTTOINUEVN QVTIOTOIXION YIO
pia ¢uwovn, &nAadr) av dev éxel eTTIAEYEi Kapia TTUAN, n povéada
eAéyxou TTUANG oTn {wvn dgv avTATTOKPIVETAI.

¢ EmAEETe "Zwvn aAAnAeTTidpaong”.
To pouTrdT KABapIoUoU avoiyel TNV KaBopiouévn TTUAN 6TV
€Io€PXETaI OTNV TTPAaIvn Cuvn.

13.0pioTe EeXWPIOTEG CUIVEG YIa TOUG oUVAYEPUOUG TTUPKAYIAG.
Ymodeién
O1 mepioxés aAAnAemmidpaang dev Tpérmmel va emKaAumTovral.

—

.8

i

= M

@ Zwvn aNnAeTTidpaong "Zuvayeppdg TTupKayiag”
@ Zwvn aMnAeTtidpaong "Avolypa ropTag”

a Avoitte Tnv emAoyn {wvng. O1 TTpdaiveg TTEPIOXEG opiouv
TIG CWVEG OTIG OTTOIEG AVTATIOKPIVETAI N HOVADA EAEYXOU
TOPTAG A EVEPYOTTOIOUVTAI OI GUVAYEPHOI TTUPKAYIAG.

b EmAEETE TTUAN yIa ouvayepud TTUPKAYIGG.

—
i) Choose gate
I\l—} Choose g3

Fire Alarm from Gate 1

¢ Na MNoéte va eAéygeTe yia ouvayepUO TTUPKAYIAG YA TIG
Cwveg ouvayepuoU TTUPKAYIAG TTIAEGTE ZUVEXWG KATA TN
SIdpKEIa TNG TTAPAPOVAG 0adg oTn {wvn.
14.PuBpion ouvduaopévwy Jwvwv aAAnAeTTidpaang Je
ouvayepuod TTUPKayIaG.
Ymédeién
To poutror kaBapiouou avoiyel emiong TNV TOPTA EQV TO POUTTOT
KaBapiouou arauarioel kara tnv gicodo arn wvn.
Xpnaipotroinote EexwpIoTéG JWVES yia TOV EAgyx0 TTOPTAS Kal TOV
ouvayepuo Tupkayids, 0w meplypderal oo Brua 13, eav
auro ey givar emBuunTo.
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a Avoite Tnv emAoyn dwvng. O1 TTpdoiveg TTEPIOXEG opifouv
TIG {WVEG OTIG OTTOIEG AVTATTOKPIVETAI N HOVADQ EAEYXOU
TTOPTAG A EVEPYOTTOIOUVTAI Ol CUVAYEPHOI TTUPKAYIAG.

Ymodeién

PrIGéTE TIC TTEPIOXES APKETA LEYAAES, WATE N TTUAN va givai idén
avoixTn étrav 10 PouTTOT KABAPIOUOU PTACEl O€ QUTES, WOTE TO
pouTIOT KaBapIopoU va UTTopei va KivnBei ouaAd.

b EmAEETE TTUAN yIa ouvayepuod TTUPKAYIGG.

(1) Choose gate

Fire Alarm from Gate 1

¢ MNa MNérte va eAéySeTe yia ouvayepuoug TTUPKAYIAS Yia
{wveg auvayepuoU TTupkayidg ETrIAéSTe pia @opd katd Tnv
€ioodo otn wvn.
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& Mepen nepeobopynoBaHnem cnegyet
|__| 03HAKOMUTBCS C HACTOSILLEN MHCTPYKLMEN NO
MOHTaXy 1 AENCTBOBATb B COOTBETCTBUM C HEW.

CoxpaHWTb MHCTPYKLMIO MO MOHTaXy AN AanbHeNLero
Nofb30BaHWs UNW ANs cneayoLlero Bnagenbua.

Pycckuii

KomnnekT nocraBku

KomnnekT gns nepeobopyaoBaHnsi COCTOUT U3 CrieayoLmnx
KOMMOHEHTOB:

KomnoHeHT |OGo3HauyeHue Konuue
CTBO
[wT.]
6.043-017.0 |USB-Hakonutenb, NnepegaTynk 1
5.043-365.0 |3awmTHas kpbiwka USB-Hakonutens, |1
nepeaartymk
6.043-016.0 |Hakneika USB-Hakonutens, 1
nepeaarymk
5.980-276.0 |AHcTpyKumMsa no nepeobopynoBaHuto |1
CUCTEMbI YNpaBieHNst POSNETHLIMU
BOpOTaMu, nepeaaTynk
lpumeyaHue

BawumHas KpblwKa u Haknelka yxe ycmaHo8/eHbl npu
docmaske.

Ucnonb3oBaHWe NO Ha3Ha4YeHUIO

KomnnekT paclwmpeHuns cuctemsl ynpaBrneHus ponneTHbIMu

BOPOTaMM MOXHO UCMONb30BaTh TOMbKO HA PONNETHLIX BOPOTaXx

C YCTPOWCTBaMM OrpaHUYeHnst yeunums unu 6ecKkoHTakTHbIMU

3alUMTHBLIMK YCTpOMCTBaMU,Hanpumep, sopota tuna C (unum D/

E) cornacHo DIN EN 12453.

KomnnekT paclumpeHns cuctembl ynpaBrneHus porneTHbIMU

BOpOTaMu Ha 2 pene coCToUT U3 2 moaynen:

e KIRA Cuctema ynpaBneHusi ponneTHbIMN BOpOTaMu,
nepegartymk

e KIRA Cucrtema ynpaeneHusi ponneTHbIMM BOpOoTamu,
NPUEMHbBIA MOAYIb

MepenaTymk 1 NPUEMHbIN MOAYNb AOMMKHbI MOHTUPOBATLCS

nonb3oBaTenem.

YKa3saHuA no TexHuke 6e3onacHoCcTu

YpoBHM onacHOCTU

A OMACHOCTb

e YkazaHue Ha HernocpedCmeeHHO 2pO3siLUYH ONacHOCMb,
Komopasi npueoduUM K MoslyYeHUr0 MSXXerbix unu
CMepMesibHbIX MpPasm.

AN MPEQYNPEXOEHUE

e YKasaHue Ha MomeHyuasbHO ONacHyr cumyauuro, Komopast
MOXXKem ripugeecmu K rosny4yeHuro ms>xesbiX unu cmepmesibHbIX
mpaem.

AN OCTOPOXHO

e YKasaHue Ha MomeHyuasnbHO ONacHyr cumyauuro, Komopast
MOXem npueecmu K NosTy4eHuro JIe2KUX Mpaem.

BHUMAHUE

e YKazaHue Ha nomeHyuasnbHO ONacHyr cumyauuto, Komopasi
MoXem npueecmu K HaHeCeHUI MamepuanbHo20 yuiepba.

Yka3aHunA no TexHuKe 6e3onacHocTU
A OINACHOCTb
HenpednamepeHHbIl 3anyck ycmpolicmea, kKacaHue
mokoeedyuwjux yacmeu
OnacHocmb mpasmuposaHusi, yoap 351eKmMpUYeCKUM MOKOM
lNeped ebinoniHeHUeM f0bbix pabom omcoeduHUMb
ycmpoticmeo om QoK-cmaHyuu uniu 0mcoeduHUMb cemesyto
8UITKY.
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3awuTa oKpyxawLweun cpeabl

oy YNakoBoYHblE MaTepuansl Nog4alnTca BTOPUYHON

G nepepaboTke. Ynakosky HeobxoamMmo yTunuamposaTtb 6e3
yuepba Ansa okpyxatoLen cpegepl.

OneKTpnYecKne 1 3NeKTPOHHbIE YCTPONCTBA 4acTo
coepxarT LieHHble matepuansl, NpUrogHble 415 BTOPUYHON
™= nepepaboTku, 1 3a4aCTYIO TaKMEe KOMMOHEHTI, Kak
6aTapeu, akkyMynsaTopbl UMM Macno, KOTopble Npu
HenpasubHOM OBpaLleHn UK HeHaanexallen yTmnmsaumm
NpeacTaBnsaioT NOTEHUMAnbHYy0 ONacHOCTb AN 340POBbS U
OKpy>artoLen cpedbl. Tem He MeHee, AaHHble KOMMOHEHTbI
HeobxoAvMbl ANs NpaBubHON paboTbl yCTPOMCTBA.
YcTponcTtea, 0603HaYeHHbIE 3TVM CMMBOIIOM, 3anpeLLeHo
YyTUNU3MpoBaTh BMeCTE C BbITOBbIMU OTXOAaMMU.

Yka3aHus no komnoHeHtam (REACH)
[ns nonyyeHus akTyansbHON MHAPOPMALIMN O KOMMOHEHTaX CM.
www.kaercher.de/REACH

anHanﬂe)KHOCTVI n 3anacHble 4YacTu

Mcnonb3oBaTb TOMbLKO OpUrMHarnbHbIE NPUHAAMNEXHOCTU U
3anacHble YacTu. TONbKO OHW rapaHTUpyoT 6e3onacHyto 1
©ecnepeboliHyto paboTy ycTponcTea.

[ns nony4yeHns MHopMauum o NPUHAANEXHOCTSX U 3anyacTsix
cMm. www.kaercher.com.

B kaxxgon ctpaHe OencTBYOT COOTBETCTBYIOLLME YCMNOBUS
rapaHTuu, yCTaHOBIEHHbIE Hallel oYepHe CObITOBON
KOMnaHueln. Bo3MoXxHble HencrnpaBHOCTU YCTPONCTBA B TEYEHME
rapaHTUHOIO CpoKa Mbl yCTpaHsiem 6ecnnaTtHo, ecnu npuynHa
3akrnoyaeTcs B aedekrtax MaTepuanos Unm npoM3BoACTBEHHOM
Opake. B cnyyae BO3HVWKHOBEHWSI NPETEH3UI B TeYeHne
rapaHTUMHOro cpoka npocbba obpallaTbCca ¢ HEeKOM O MOKYMKe B
TOProBYH OpraHv3aLmio, NPoAAaBLUYO U3enue, unn B
GnvxanLyo YNoNHOMOYEHHYH Cry»0y cepBUCHOTO
o6cnyXnBaHus.

(Aapec ykasaH Ha obopoTe)

[ononHuTensHyo nHOPMaLMIO O rapaHTu (MpY Hanu4um)
MOXHO HanTh B 06nacTn cepBUCHOro o6CcnyxXnBaHns Ha
mecTHoM Beb-canTe Karcher B pasgene «3arpy3kuy.

[ata Bbinycka oTobpaxaeTcs Ha 3aBOACKoM Tabnuyke nubo B
dopmate MM/YYYY, rae MM - mecsy, nponsBoacTea, YYYY -
rog NpousBoacTea, NMMbo B 3aKOANPOBaHHOM BMAE.

[Mpu 3aTOM OTAENbHBIE LUMMPBLI UMEIOT CriegyioLlee 3Ha4YeHme:
Mpumep: 30290

rof Bbinycka

cToneTue Bbinycka

JecsaTuneTue Bbinycka

BTOpas umdpa mecsua Bbinycka

nepsas umdpa mecsua Bbinycka

Takum obpasom, B gaHHOM npumepe koa 30290 o3HavaeT gaty
Bbinycka 09 /(2)023.

O ONOW
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OnucaHue ycTponcTBa
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() 3awuTHas KpblLKa
(@ USB-HakonuTtenb
(®) Hakneiika

A OINACHOCTb

HenpednamepeHHbIll 3anyck ycmpolicmea, kKacaHue
mokoeedyuwjux yacmeu

OnacHocmb mpasmuposaHusi, yoap 31eKmpuyYeckUM MoKoM
lNeped sbinoniHeHUeM 0bbix pabom omcoeduHUMb
ycmpolicmeo om G0K-CmaHyuU Uiy omcoeOuHUMb Cemesyro
8UIIKY.

&N OCTOPOXHO

MamepuanbHbil yujepb u3-3a HernpasusibHO20 MOHMaXa
lMopyyams nposedeHUe MOHMaxka MosbKo crieyuanucmanm,
UMerwUuM coomeememeyouyto keanugukayuio.
lMpumeyaHue

Ob6sizamernibHO cobrirodatime makxe UHCMPYKUUI M0
3Kcrnyamauyuu u ykasaHusi no mexHuke 6esonacHocmu ons
poboma 0ns enaxHoul ybopKu rnona.

MoHTax USB-HakonuTtens
(KIRA BR 50 1.533-001.0 / 1.533-002.0)
Heobxoammble UHCTPYMEHTBI:
e otBepTka TORX 15
1. BbiknioveHne poboTa gnsi BNaxHon ybopku nona, cMm.
UHCMPYKUUIO 1o aKcrlyamauyuu poboma 0rsi enaxHou
ybopku rona.
2. JemoHTUpoBaTh HGak Ans MOOLLEro cpeacTaa.

@ Kpblwka
(@ bak ansa uncTsLlero cpeacTsa

a CHSATb KOXYX.
b CHaTb 6ak Anst MotoLLero cpeacTaa.



3. CHaATb kpbiwky USB-nopTa ¢ nomouubto otBepTkn TORX 15.

@ Kpbiwka USB-nopTa
4. BcraButb USB-Hakonutens B USB-nopT.

(™ USB-nopt

5. YctaHoBUTb Gak Anst MOKoLLLEro cpeacTaa.
a BcraButb 6ak ansa motowero cpeactea. Cneautb 3a TeM,

YTOObI HE NOBPEAMTL NepedaTUuK.

b YcTaHOBUTL KPbILLIKY.

6. BknoyeHne poboTa onsa BnaxHoun ybopku nona, cm.
UHCMPYKYUH 1o aKkcrnyamayuu poboma 0ns enaxHou
ybopku rona.

MoHTax USB-HakonuTtens

(KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)
1. BbikntoueHue poboTa ans BnaxHon yoopku nona, cum.

UHCMPYKYUo 1o aKkcryamayuu poboma 0ns enaxHou

y6opku nona.
2. YcraHoBuTtb USB-Hakonutens:

a OTKpbITb ABEPLY OTCeka AN Npubopos..

b OTBMHTUTL BMHTBI HA KPbILLKE U CHATb €€.

¢ BcraButb USB-Hakonutens B USB-nopr.

(® [OBepua oTceka ycTponcTsa
@ Kpblwka
(® USB-HakonuTens

3. YCTaHOBUTb KPBbILLKY U 3aTAHYTb BUHTHI.

4. 3akpbITb ABEpLY OTCeka Ans npnubopos.

5. BkntoyeHne poboTta Ans BnaxHon ybopku nona, cm.
UHCMPYKYUIO 10 3Kcrnyamayuu poboma 051s enaxHou
y6opku nona.

Hactpowka po6oTa Aona BnaxxHou yoopku
nona

Hactpoiika po6oTa gnsa BnaxHow yoopku nona 6e3
NoXXapHOW cUrHanuMsauum

Ycnosus:

e [Ins kaxablX HacTpanBaeMbIX PONNETHbIX BOPOT yCTaHOBMNEH
NPUEMHMK.

e Po6oT Ansa BnaxHow ybopku nona nepeobopynosaH u
HaxoAWTCsl B 30He AeNCTBUA MPUEeMHMKA.

1. Bknountb NaHenb ynpaBneHns KHOMKoW «lyck».

@ lMpenoxpaHuTenbHbI BbIKMOYaTeNb
@) KHonka 3sanycka
(® CeHcopHbIN aKpaH

2. HaxaTtb Ha cumBon «HacTponkm» Ha CEHCOPHOM 3KpaHe.

Autonomous

(o] ppeckis

() Cumson «Hactpoiikn»
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3. BbibpaTtb meHto «MHppacTpykTypay.

@ Menio «MHdppacTpykTypa»
4. BbibpaTtb «HacTtporika 6roka BBofa/BbiBOAaY.

() Hacrtpoiika 6noka BBoga/sbiBoga

OTobpaxatoTcs BCe AOCTYMHble Ans BbIbopa NPUeMHUKN.

5. BbiGpaTb NpUeMHUK (porneTHble BopoTa) U3 crnmcka.

(» Bblbupaemblii NpueMHmK

178

Pycckuii

6. Mp1cBOUTL UMSI 1 TUN NPUEMHUKY (PONMETHLIM BOPOTaM).
a lMpuceontb npuemHuky Tvn «Default-Gate».
Ecnu Bbl cozganv npuemHuK ons kaxabix BopoT (Gate),
npucsonTe um Tmn «Default-Gate». Korga po6ot ans
BRnaxxHOM yb6opku nona gocturaeT 30Hbl Default-Gate, oH
3anyckaeT yrnpasBneHne BOPOTammn COOTBETCTBYHOLLETO
npuemHuKa.

() Hasganve

@ Tun

b OononHutensHo: MpuceonTs NpuemHuky Tmn «Multi-Gate».
Multi-Gate naeT BO3MOXXHOCTb OTKPbITUS HECKOMbKUX BOPOT
(Gates) BHYTpu 04HOM 30HbLI. TO O3HAYaET, YTO Koraa
po6oT Anst BNaxkHon ybopku nona gocturaeT 3oHbl Multi-
Gate, oH 3anyckaeT ynpaBneHne BOpOTamu Ha HECKOMbKNX
npuemMHuKax. ATo MoXeT ObITb NPEeuMyLLECTBOM, €Crn
HECKOJbKO POMMEeTHbIX BOPOT PacronoXeHbl psaoM Apyr C
OpYrom,Hanpumep B yry.

Edit 1/0 Box

Name
Tvpe

/o

(® Hassanue

@ Tun



7. MpoBepuTb paboTy NepegaTynka C MOMOLLBIO KHOMOK 12.HacTpouTb 30HY.
«BBepx» n «BHU3».

d

aning
nts hornControl

() 3eneHasa obnacTb

® Kronka «Beepx» () 3oHa B3anmMogencTana

@ KHonka «BHus» a OTKpbITb BbIGOP 30HbI. 3eneHas obnacTb onpeaensieT

8. MopTBepanTb BeIGOP, HaXaB ranoyky. 30HY, B KOTOPOW cpabaTbiBaeT cMCTEMA ynpaBreHnsi
BOpOTaMM.

b BeibpaTb BopoTa [Ins 30HbI HE CyLLIeCTBYET Ha3Ha4YeHNsi Mo
YMOJYaHUto, TO eCTb €CINM BOpPOTa He BblIOpaHbI, cuctema
ynpaeneHne BOpoTaMu B 30He He ByaeT cpabaTtbiBaThb.

Gate_#01

@ lanouka

9. MoBTOpUTL WArK 5 ... 8 ans Apyrnx NPUEMHUKOB (PONMETHbIX
BOPOT).
10. NepenTtun K pegakTMpoBaHuio KapTbl. CM. UHCMPYKYUHO 1o

. ¢ BbibpaTb «30HY B3aMMOOencTBmS».
aKcryamayuu poboma 0ns enaxHol y6opku rona M
KIRA B 50 Po6oT anst BnaxkHom yGopku nona oTKpbIBaeT Ha3HaAYeHHbIe
: o BOpPOTa Mpu BXOAE B 3ENEHYI0 30HY.
11.HaxaTb Ha cumBon «HacTponkn» Ha CEHCOPHOM 3KpaHe.

® CwumBon «HacTpoiikn»
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Hactpoiika po6oTta ansi BnaxHoi y6opku nona c
noXxapHou curHanusauueu

YcnoBus

e [Ins kaxabIX HaCcTpanBaeMbIX POMNETHbIX BOPOT YCTAHOBIEH
NPUEMHbIA MOAYMb C BONIbTMETPOM.

e Po6oT Ansa BnaxHon y6opku nona nepeobopynoBaH v
HaxoaWTCcsi B 30He AeNCTBUSA NPUEMHUKA.

e Po60T Ans BnaxHo y6opku nona 3anyLueH ¢ NoaKIoYeHHbIM
nepegatymkom (USB-Hakonutenem).

1. BKnouMTb NaHenb ynpaBreHns KHOMKOW «lTyck».

@ lMNpenoxpaHnUTENbHbLIN BbIKMHOYaTENb
(@ KHorika 3anycka
(® CeHcopHbI 3KpaH

2. HaxaTtb Ha cumBon «HacTporkn» Ha CEHCOPHOM 3KpaHe.

& Autonomous

Dally care

Eﬂ Docking :;&,
Ao

® CwvmBon «HacTtpoiiku»
3. BbibpaTtb meHio UHdbpacTpykTypa.

@ Menio «MHdppacTpykTypa»
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4. BoibpaTb HacTporka 6noka BBoga/BbiBoAa.

(® Hacrtpoiika 6rnoka BBoga/ebiBoaa

OTtobpaxatoTcst BCe AOCTYMHbIE Anst Bbibopa NpYeMHMKN.
5. BbibpaTtb npremHuk (ponneTHbIe BOpoTa) U3 Crnucka.

TL30AM [ [ Y v e e 51

-+ Add manually

() Bblbupaemblii npUeMHmK
(@) W3BecTHblE NPUEMHIKM

6. MpucBOUTL UMS U TN NPUEMHUKY (PONNETHBLIM BOpOTaMm).

General Cutput

@ Aapec MAC
@ Tvn

a MNprceonTb TUN NPUEMHWUKY.

b MpuceonTb NpremHKKy «agpec MAC».
lMpumeyaHue
Ha npuemHuk moxem 6bimb HacmpoeH 8bIXOOHOU cugHan u/unu
om nipueMHuKa 8x00HoU cueaHarl.
BbixodHol cueHan: Pobom 0nsa enaxHol ybopku rnona
roceiniaem cugHar npPUeMHUKy 011 OmMKPbIMUsi 80pOM 8
coomeemcmsyruwux 30Hax e3aumModelicmesusi.



BxodHoli cuzHan: lNpu cpabambsieaHuu roxapHou
cueHanusayuu pobom 0risi enaxkHol y6opKu nona nosayyaem
cueHan om npuemHuka. lloemopeHue 8 coomeemcmayuwux
30Hax e3aumodelicmeusi agmomamu4ecKu npepbi8aemcs.

7. YCTaHOBUTb BbIXOA4HOW CUrHAMN A51S NPUeMHUKA.

T ——— 0 L

Edit I/O Box Re

output

() 3agepxka umkna (CekyHabl)
(2 Bpemsa oTKpbITUS BOPOT (CEKyH/bI)
(3 HasBaHune

@ Twun

(3 KHonka nposepku

a Beibpatb T1n. Bopota Alucon ansi BOpOT, KOTOpbIe
aBTOMaTU4ECKU 3aKpbIBaKOTCS Yepes onpeaeneHHoe
Bpems. CTaHAapT 4ns BOPOT, KOTOPbIE OCTalTCA
OTKPbITLIMW MOCNE OTKPbITUS.

b MNpuceontb Mms.

¢ BBecTu 3HaueHune B cekyHAax ans npoaormknTENbHOCTU
OTKPbITUS BOPOT. NMockonbKy HEKOTOpbIE BOpOTa
OCTaHaBMMBaloT NPOLIECC OTKPLITUSA NPY NOBTOPHOWM
OTNpaBKe KOMaHAbl OTKPbITUS, 30€Cb MOXHO HacTpOUTb,
CKOIMbKO BpeMeHn poboT Ans BnaxHow ybopku nona byaet
XaaTb nocre nepBov KOMaHabl.

d BBecTu 3HavyeHune B ceKyHAax Ans 3agepkku Luukna.
Mockonbky BopoTa Alucon aBToMaTMyeCckn 3aKpbiBaOTCS
yepes HEKOTOpPOE BPEMSl, MOXHO YCTaHOBUTb, Yepes kakoe
Bpems 6yneT NOBTOPHO OTNpaBrieHa kKoMaHaa OTKPbITUS.

e [1na npoBepK/ COeAMHEHUS HaXaTb KHOMKY MPOBEPKW.

8. YcTaHOBUTL BXOAHOM CUrHan ot npueMHuka.

lMpumeyaHue

Cywecmesyrom cucmembl NOXapHOU cugHanu3ayuu, Komopsie
cpabambigarom rpu rpesbileHUU ornpedesieHHO20 Mopo20802o
3HayeHus, U cucmembl, Komopbie cpabambigatom rpu nadeHuu
HarpsKeHUs Huxe ornpedesieHHo20 3HaqyeHus. MoxHo ebibpamb
6ol u3 amux eapuaHmos. B npusedeHHOM npumepe
HarpspKkeHuUe rpu noxapHou cueHanu3ayuu nadaem Huxe 10 B.

Conbintpasty while in 1he fone

@ MNpuHyautensHas naysa
(@ Korpa crneayeT npoBepsATh NOXapHY CUrHanmM3aumio

Pycckuii

(® HeakTtnBHOE HanpshxeHue
(@ AKTUBHOE HanpsikeHve
() Hassanue

® Tun

a Bbibpatb Tun MNoxapHasa curHanusaums.

b Mpuceontb Ums. KomnaHua Karcher pekomengyet
NPUCBOUTb NMSsI, KOTOPOE YKa3bIBAET, YTO 3TO NoXapHas
CUrHanm3awums Bopor.

¢ B none AkTMBHOE HanpsiXeHue yCTaHOBUTb NOPOroBoe
3Ha4veHune, Npu KOTOpoM cpabaTbiBaeT noxapHas
curHanusaums.

d B none HeakTuBHOE HanpsxeHMe yCTaHOBUTbL NMOPOroBoe
3HayeHue, Npu KOTOPOM MOXapHas curHanMsaums He
cpabaTbiBaerT.

e BbibpaTtb, koraa poboT Ans BnaxHon ybopku nona AormkeH
pearvpoBaTb Ha NOXapHyl curHanmaumo. JocTynHbl 2
BapuaHTa:

MocTosiHHO: [Noka poboT Anst BNaxHon yb6opku nona
HaxXOAMTCH B 30HE B3aVMOAEWCTBUSA, OH MPUOCTaHaBNMBaeT
noBTopeHune. 3oHa JOMKHA HAXOAUTBCS C KaXKO0W CTOPOHbI
BOPOT, K KOTOPbIM NpubnmkaeTcst poboT Ansi BNaxHon
y6opku nona B pamkax NoBTOpPeHusi. 30Ha He JOIMKHa
HaxoauTbCA NO4 BOpOTaMu, Tak Kak B 3TOM cryyae poboT
6yneTt npyuocTaHaBnuBaTb paboTy HEMNOCPEACTBEHHO MO,
BOpOTamu, ecnv Tam cpaboTaeT noxapHas curHanmsaumsi.
OawvH pa3 npu BxoAe B 30Hy: Po60T ans BnaxxHon yoopku
nona npoBepsieT NoXXapHyH CUrHaNM3aumo TONbKO OAMNH
pas npu Bxoge B 30HY B3aumogencTeums. Ecrnv noxapHas
cuUrHanusaums akTMBHa, OH OCTaHaBMMBAETCS Ha rpaHuLle
30HbI. ECcnn noxapHas curHanusaums cpabatbiBaeT, koraa
poboT Ans BnaxHoWn ybopkM nona HaxoauTcs B LLEHTpe
30HbI, OH MPOAOITKAET ABMXKEHNE. DTa ONuUUs MOXET
MCNONb30BaTbCH C 30HOV B3aMMOAENCTBUSI Ha BOPOTaMMU.

f BKMOYNTL/OTKNIOUUTE NPUHYAUTENBHYIO Naya3y.

Onuusa Bknro4veHa: PoboT ana BnaxHon ybopku nona
UrHOPYPYET 3anpoc Ha MOBTOPHOE BLINOJTHEHNE,
NOCTYNUBLLUUIA OT YeroBeka, Haxo4saLerocs Ha obbekTe.
lMoBTOpPHOE BLIMOMNHEHNE HE MOXET ObITb NPOAOIMKEHO, Er0
MOXHO TOJTbKO OTMEHUTb.
Onuuna otkntoyeHa: Maysa, BbI3BaHHAsi CUrHANoMm
noXapHoW curHanuaaumm, MoxeT 6biTb OTMEHeHa.
9. Onums: HacTtponTb KOMOMHUPOBAHHbIV NPUEMHUK.
lpumeyaHue
[ns co3@aHus 30H 83aumoOelicmeusi, Komopble CriyXam 8
Kadecmse mpuzaepos 8xoda u ebixoda unu mpuazepos 0sist
bonee yem 0OHUX sopom, Heobxodumo co30amb
00romHUMerbHbIt KOMOUHUPOBAHHbIU MPUEMHUK, MOCKOSbKY
rnepekpbigaroujuecsi 30HbI He pabomarom.

Mpumep KOMBUHMPOBAHHOIO NPUEMHMKA

B npusegeHHoM npumepe KOMBUHMPOBAHHbLIN NMPUEMHUK
nony4aeT KOMaHAbl, OTNpaBneHHble Ha «BopoTta 1», 1
BXOAHOW curHan «loxapHasa curHanusaums ot BopoT 1».
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WMcnonb3oBaHue onuuv OauH pas3 npyu Bxoae B 30HY
obpallaTtb BHUMaHWE Ha NOXapHY CUrHanmnsaumio
npefoTBpaLlaeT OCTaHOBKY poboTa ANns BnaxHon yoopku
nora nog BopoTamu B crnyyae cpabaTbiBaHUS NOXapHOW
curHanusaumm.
BHUMAHUE
Pobom 0nsi enaxHol yb6opKu rosa omkpbisaem gopoma 0axe 8
mowm cry4ae, ecsiu OH OCmMaHo8USICS rpu 8xode & 30Hy. Ecnu
3mo HexxenamersibHO, He06X0AUMO UCOoNb308amb OMOesIbHbIE
30HbI 0N yripasneHusi gopomamu U noxapHou cueHanu3ayued.
10. MNepentun Kk pegakTMpoBaHuio KapTbl. CM. UHCMPYKYUIO 1o
aKcrmyamayuu poboma 0ns enaxHol y6opku rona
KIRA B 50.
11.HaxaTb Ha cumBon «HacTponKn» Ha CEHCOPHOM SKpaHe.

449 AM

® CumBon «HacTtpoiikn»
12.HacTtpouTb 30Hy B3aMMOaENCTBUS.

& Interaction Zone
Looping Horm Zone

() 3enenas obnactb
() 3oHa B3aumoaencTeus

a OTkpbITb BbIOOP 30HLI. 3eneHas obnacte onpegenser
30HY, B KOTOpPOW cpabaTbiBaeT cuctema ynpaBrneHus
BOpOTaMW.

b BeiGpaTb BopoTa [Insi 30HbI HE CyLLECTBYET Ha3Ha4YeHUsi Mo
YMOM4YaHuto, TO ecTb eCfnv BOpPOoTa He BblObpaHbl, cuctema
ynpaBrneHue BopoTamm B 30He He byaeT cpabaTbiBaTh.

182 Pycckuii

¢ BbibpaTb «30HY B3aMMOOenCTBUSA».
Po6oT ons BnaxHon ybopku nona oTKpbiBaeT Ha3HaYeHHble
BOpOTa NMpu BXOAE B 3€JIEHYIO 30HY.
13.YcTaHoBUTL OTAENbHbIE 30HbI AN NOXapHOW cUrHanuaaumu.
lMpumeyaHue
3oHbl 83aumodelicmeust He OOKHbI IepecekamsCs.

Preview Interaction

(») 3oHa B3anmogencTana «loxapHasa curHanusaums»
(@) 3oHa B3anmogencTena «OTKpbITE BOpoTa»

a OTkpbITb BbIOOP 30HbI. 3eneHble 06nacTu onpegensoT
30HbI, B KOTOpbIX cpabaTbiBaeT ynpasneHne BOpoTaMu unm
3anyckaeTcs noxapHas curHanm3aums.

b BbibpaTb BOpoTa AN NOXapHOW CUrHanM3auum.

Fire Alarm from Gate 1

¢ [na napameTpa Koraa cneayet npoBepATb NOXapHYH
CUrHanuM3aumio A1 30H NOXapHON CUrHanmusaumm
BblbpaTh MocTOAHHO BO BpeMsi npebbiBaHuUs B 30HE.



14.HacTpouTb KOMOMHUPOBAHHLIE 30HbI B3aMOAENCTBUS C
noXapHow curHanuaaumen.

lMpumeyaHue

Pobom 0nisi enaxHoU ybopKu riosia Omkpbigaem 8opoma 0axe 8

mowm criy4ae, ecriu OH ocmaHosursicsi rpu exode 8 30Hy. Ecnu

3Mo HexenameribHO, UCMob308amb 0moeribHbIe 30HbI O

yrpasneHus sopomamu U rnoxapHou cueHanu3dayued, Kak

orucaHo 8 waee 13.

Preview Interaction

a OTkpbITb BbIOOP 30HLI. 3eneHas obnacte onpegensiet
30HY, B KOTOPOW cpabaTbiBaeT cMcTema ynpaBreHusi
BOPOTaMM 1 BKIIOMAETCS NoXKapHasi CUrHanmaaums.

lpumeyaHue

Cdenamb amu obnacmu docmamoyHo 6osnbwumu, 4mobbi
gopoma bbinu yxxe omkpbimel, Ko2zda pobom 05151 8faxHou
ybopku nosa docmuaHem ux, Ymobsl pobom 01151 8naxxHoU
ybopku rona moz 6ecrpensimcmeeHHO npoexame.

b BbibpaTb BopoTa AN NOXAPHOW CUrHANM3auum.

@

Fire Alarm from Gate 1

¢ [Ina napameTpa Koraa cnenyet npoBepATb NOXapHYH
CUrHanu3aumio NS 30H NOXapHOW CUrHanm3auum
BbibpaTe OAMH pa3 npu BXoAe B 30HY.
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A Mepen nepeobnagHaHHA 03HAMOMTECA 3 L€
L_l iHCTPYKUIi€E 3 MOHTaXy Ta AiiTe BiANOBIAHO A0 Hel.
36epirati L0 IHCTPYKL,0 3 MOHTaXy Ans NOAANbLIOro
BUKOPUCTaHHA abo Ans HaCcTyNHOro KOpMcTyBaya.

KomnnekT nocraBku

Komnnekr ons nepeobnagHaHHA CKNagaeTbCa 3 Takmx
KOMMOHEHTIB:

KomnoHeHT |[Mo3HayeHHSA Kinbkic
Tb
[wryk]
6.043-017.0 |USB-Hakonu4yBay, nepegasay 1
5.043-365.0 |3axucHa kpiwka USB-HakonudyBayda, |1
nepegasav
6.043-016.0 |Haknerika USB-Hakonu4vyBaua, 1
nepegasav
5.980-276.0 |lHcTpyKuisa 3 nepeobnagHaHHsA cuctemu |1
KEPYBAHHS >Xanto3inHMMn BOpoTamu,
nepegasav
Bka3zieka

BaxucHa Kpiwka i Haknelika nornepedHbO 8CmMaHoe8reHi nio yac
rnocmayqaHHs.

BVIKOpVICTaHHﬂ 3a NPU3HAYEeHHAM

KomnneKT po3LnpeHHsi CUCTEMUN KepyBaHHS Xanto3intHnmu

BOPOTaMW MOXHa BMKOPVUCTOBYBATU fIULLIE Ha Xanto3inHNX

BOpPOTax 3 NpUcTposimu obmMexeHHs 3ycunns abo

6Ee3KOHTaKTHUMM 3aXUCHUMW NPUCTPOSMUW, HanNpuKnag, BopoTax

Tmny C (abo D/E) signosigHo go DIN EN 12453.

KomnnekT po3mnpeHHs AN CMCTEMM KepyBaHHS XarntosinHumm

BOpOTaMu Ha 2 pene cknagaeTbecs 3 2 MOAyniB:

e KIRA Cunctema kepyBaHHS Xanto3itHMMN BOpOoTamMu,
nepepasay

e KIRA Cucrtema kepyBaHHS Xarnt3inHUMN BOPOTaMM,
NpUUManbHUIN MOAYIb

[Mepenasay Ta npuiMansHUA MOAYb NOBUHHI

BCTaHOBIIOBATUCh KOPUCTYBAYeEM.

Bka3siBKu 3 TexXHiKu 6e3neku

CtyniHb He6e3nekn

A HEBE3IEKA

® Brasieka uj000 Hebesrneku, sika 6e3nocepedHb0o 3a2poxye ma
pu3godumes G0 MSKKUX mpasmM 4u cmMepmi.

A TOMEPEOXXEHHA

® Bkasigka w000 nomeHuitiHo MOXueoi Hebe3aneyHoi cumyauir,
wo Moxe npussecmu 00 MAXKUX mpasm Yu cmepmi.

AN OBEPEXHO

® Brasieka uj000 nomeHuitiHo Hebesrne4yHoi cumyauii, ika Moxe
CrIPUYUHUMU OMPUMaHHS JIe2KUX mpasm.

YBArA

e Bkasigka w000 Moxnueoi nomeHuitiHo HebesaneyHoi cumyauir,
W0 MOoXe crpuduHUmMuU MamepiarnbHi 36umku.
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BkasiBKu 3 TexHiku 6e3neku

A HEBE3IEKA

HenaemucHull 3anyck npucmporo, domuk o YacmuH, wo
npoeodsimb esleKmMpuYHuUll CMpyM

Hebesneka mpasmy8aHHs, ypaeHHs e/IeKmpuYHUM CmMpyMom
lNeped sukoHaHHAM 6ydb-sikux pobim gid’edHamu rnpucmpili 8id
Aok-cmaHyii abo sumsizamu wmencesnbHy 8UsIKy 3 PO3eMmKU.

OxopoHa poBKinns

&y, MakyBanbHi MmaTepiany npuaaTHi 4O BTOPUHHOT nepepobku.
Q'é} YnakoBKy HeobXigHO yTunisyBaTu 6e3 KoM ANs AOBKINNS.
EnekTpu4Hi Ta eNekTpoHHI NPUCTPOI MICTATL LiiHHiI
maTtepianu, ki npuaaTHi 4O BTOPMHHOI nepepobku, i yacto
KOMMOHEHTK, SK-0T BaTapei, akyMynaTopu 4n MacTuno, ki
y pasi HenpaBWIbHOrO NOBOMKEHHS 3 HAMU abo HenpaBuIbHOT
yTunisauii MoXyTb CTBOPUTU NOTEHLiHY HeGe3neky ans
3[40pOB's NtoanHW Ta foBkinnsa. OgHak Ui KOMMNOHEHTU HEOOXiaHi
0N HanexHoil ekcnnyaTadii npucTpoto. NprucTpoi, No3HayeHi
LM CMMBOJSIOM, 3a00POHSAETLCA YTUMI3yBaTN Pa3omM i3
nobyToBUM CMITTAM.

BkasiBku wopo komnoHeHTiB (REACH)

AKTyanbHi BiGOMOCTi NP0 KOMNOHEHTWN HaBeAEHi Ha CanTi:
www.kaercher.de/REACH

MpunapaAa Ta 3anacHi getani

Cnig BUKOPWCTOBYBaTU NILLE OpUriHanbHe nNpunaaasa ta
opwuriHarbHi 3anacHi YacTMHKU, TOMY LLIO CaMe BOHU rapaHTyloTb
6es3neyny Ta 6e3nepebiiHy ekcnnyartauiio NPUCTPOIO.
IHdopmaLisa Wwoao npunaaasa Ta 3anacHWX YacTvH MiCTUTBCA Ha
canTti www.kaercher.com.

Y KOXHIN KpaiHi QitoTb BiANOBIAHI rapaHTiiHi yMOBW, BCTAHOBIEHI
YNOBHOBAXEHO OpraHisauieto 30yTy Halloi npoayKuii B L
KpaiHi. MoXnuBi HeCnpaBHOCTI MPUCTPOIO MPOTSrOM
rapaHTinHOro CTPOKY MU YCyBaEMO 6€3KOLLTOBHO, SKLLO MpUYMHa
HecnpaBHOCTI nonsarae B gedekrax matepianis abo
BMPOBGHUYOMY Bpaky. Y pasi BUHUKHEHHS NPEeTEeH3i NPOTArom
rapaHTiiHOro CTPOKY MPOXaHHsi 3BepTaTucs, Matouy npu cobi Yek
Npo NOKYMKY, 4O TOProBenbHOI opraxisadii, Wo npoaana
npoAaykT, abo A0 HanbnmMXx4oi ynoBHOBaXEHOT Cryou
cepBicHOro o6cnyroByBaHHS.

(Anpecu auB. Ha 3BOPOTI)

HopaTkoBy iHOpMaLLito NPO rapaHTilo (3a HASBHOCTI) MOXHa
3HanTK B 0bnacTi cepBiCHOro 06cnyroByBaHHS MiCLLEBOrO
BebcaviTy Karcher y po3gini «3aBaHTaxeHHs».

|

J3puas joauod
33eD 3u||jod VHIN

(» 3axucHa kpuiika
(@ USB-Hakonuuysau
(® Hakneiika

A HEBE3IEKA

HeHaemucHul 3anyck npucmporo, domuk 00 4acCmuH, w0
npoeodsimb esleKmpuYHUll cmpym

Hebesneka mpasmyeaHHsi, ypaxXeHHs e/IeKmMpPUYHUM CIMpYyMOM
lNeped sukoHaHHAM 6y0b-siKUX pobim gid’edHamu npucmpil 8id
QoK-cmaHuiil abo sumsizmu wimencernbHy 8UNKY 3 PO3eMKU.

&N OBEPEXHO

MamepianbHi 36umku Yepe3 HenpaesusbHUlU MOHMaX
MoHmaxx nosuHeH 8UKOHy8amuCs MinbKU KearnighikogaHumu
axisysmu.

Bkasieka

O6o8'si3k080 dompumytimech makox iHCmpyKUii' 3 ekcrinyamauii
ma eKasieok 3 mexHiku 6e3rneku 0nsi poboma Or1si 807102020
npubupaHHs nidnoau.

MoHTax USB-Hakonu4yyBa4a
(KIRA BR 50 1.533-001.0 / 1.533-002.0)
MoTpibHi iHCTPYMeHTH:
e BukpyTka TORX 15
1. BuMkHeHHs poboTa Ans Bonororo npubupaHHs nianorv, ame.
iHCMpyKUito 3 ekcrimyamayii poboma 0r1si 05102020
npubupaHHs nidnoau.
2. demoHTyBaTK 6ak ANst MUAHOrO 3acoby.

@ Kpuwka
@) Bak ana muinHoro 3acoby
a 3HATU KOXyYX.
b 3HaTM Gak anst MuiAHOro 3acoby.
3. 3HATn kpuwky USB-nopty 3a gonomoroto BukpyTkn TORX 15.

™ Kpuwka USB-nopty
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4. BcraButn USB-Hakonndysay B USB-nopr.

@ USB-noprt

5. YcraHoBuTn 6ak Anst MUIAHOTO 3acoby.
a BcraButu 6ak gna munHoro 3acoby. CtexuTu 3a Tum, Wwob

He MOoLIKoaUTM NepeaaBav.

b YcTaHoBUTU KpULLKY.

6. YBiMKHEHHS1 poboTa Anst BONororo npubupaHHs nignoru, ame.
iHCmpyKuito 3 ekcrinyamauii po6oma 05151 805102020
npubupaHHs nidnoau.

MoHTax USB-HakonuyyBa4ia
(KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)
1. BUMKHEHHSA poboTa Ans BOnororo npubupaHHs nignoru, avB.
iHCMpyKUito 3 ekcrimyamauii poboma s 805102020
npubupaHHs nidnoau.
2. YcraHosutn USB-HakonnvyBau:
a Bigkputn aBepusTa BiACiKy NPUCTPOIO.
b BUKPYTUTU FBUHTM HA KPULLILLI | 3HATU KPULLIKY.
¢ BcraButn USB-Hakonnyysay y USB-nopt.

(® OsepusaTa BiAciky NpUCTpoOIo
@ Kpuuka
(® USB-Hakonuuysau

3. YCTaHOBUTMN KPULLIKY | 3aTATHYTU FBUHTW.

4. 3akpuTu ABepudTa BiACIKY NPUCTPOHO.

5. YBiMKHeHHSA po6oTa Anst BONOroro npubupaHHs nignoru, amBs.
iHcmpykujito 3 ekcrimyamauii poboma 0rns 805102020
npubupaHHs nidnoau.

HanaLIJTyBaHHﬂ p060Ta Aansa soifyororo
an/IGVIpaHHﬂ nignorn
HanawTtyBaHHA po6oTa Ans Bonororo npMbmpaHHs
nignoru 6e3 noXexHoi curHanisawii

Mepenymosu:

o [INs KOXHWX HaNaLTOBYBAHWUX Xarnto3inHux BopiT
BCTAHOBINEHO NpuiiMan.

e Po6oT ans Bonororo npubupaxHsa nignorn nepeobnagHaHum i
3HaxoauTbCA B pagiyci aii npuimava.

1. YBIMKHYTM NaHenb kepyBaHHA 3a AONMOMOrOK KHOMKN «ITyck».

(™) 3anobixHuin BUMMKaY
(@) KHonka nycky
(® CeHcopHuit ekpaH

2. HatucHytn cumBon HanawtyBaHHS Ha CEHCOPHOMY Aucnnei.

() Cumson HanawutyBaHHs
3. BubpaTu MeHo «IHdpacTpykTypar.

@ MeHio «lHdpacTpykTypa»
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4. BubpaTtn «HanawTyBaHHSA 6roKy BBOOY/BMBOOY».

(» HanawrTysaHHa 6noky BBoAy/BMBoaY

BigobpaxatoTbcsa BCi npuimadi, Ski MoxHa BubpaTtw.
5. Bubepitb npunmay (xantosinHi BopoTa) 3i CNuCKy.

() Hasga
@ Tun

7. MepeBipuTn poboTy Nnepeaasaya, BUKOPUCTOBYIOUN KHOMKM
«Bropy» i «BHU3».

® Mpunmauy, KU MoxHa B1bpaTu

6. MpuceoiTh iM's Ta TMN NpuiMada (Kant3ikHNX BOPIT).
a lMpuaHaunTy npunmady tmn «Default-Gate».
SAkuio B CTBOPWNM OAMH NpuiMad Ha BopoTa (Gate), npusHayTte
Bopotam Tvn «Default-Gate». Konm poboT ans Bonororo
npvbupanHs nignorv gocsarae 3oHn Default-Gate, BiH 3anyckae
KepyBaHHS BOPOTaMM BIi4MOBIOHOMO npuinMaya.

2:03 PM

(™ HasBa
@ Tvn

b OopatkoBo: MpusHaunTu npunmavy tmun «Multi-Gate».
Multi-Gate nponoHye MOXNMBICTb BiAKpMBATH Kinbka BOPIT
(Gates) y mexax ogHiei 3oHM. Lle o3Hauvage, wo konm pobot
Ans Borororo npubupaxHs nignorn gocsirae 3oHy Multi-
Gate, BiH 3anyckae kepyBaHHS BOPOTaMU Ha JEKiNbKOX
npunmayax. Lle moxe 6yt nepesaroto, SKLLO Kinbka
XKantsinHUX BOPIT po3TalLOBaHi NOPYY OOUH 3
O[HMM,HaNpuKnaga, B KyTKy.

) Knonka «Bropy»
@ KHornka «BHu3a»

8. MiaTBepanTh BMGIP, HATUCHYBLUW ranoyKy.

2:03 PM

(@ lanouka

9. MoBTOpPUTK KpOKKM 5 ... 8 ANa noganbLuMX NpuiMadis
(>kantosiiHux BOpIT).

10. NepenTtn oo penaryBaHHa kKapTu. OuB. iHCMpPyKUito 3
ekcriyamauii poboma 0151 805102020 npubupaHHs nidnoau
KIRA B 50.
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11.HatucHyT1 cumBon HanawTyBaHHS HA CEHCOPHOMY AnChnel.

@ Cumeon HanawutysaHHs
12.HanawrTyBaTtu 30Hy.

LGRdabho

(™) 3eneHa obnactb
() 3oHa B3aemog;i

a BigkpuTn B1bGip 3oHK. 3eneHa obnacTb BU3Ha4ae 30Hy, B
SKi CNpaLbOBYE CUCTEMA KEpPYBAHHSA BOPIT.

b Bubpatu BopoTa. [Insi 30HM He iCHye CTaHOApTHOro
npu3HaveHHs, To6To, AKLWOo He BUBpaHO XXOAHUX BOPIT,
cucTeMa KepyBaHHS BOPOTaMu B L 30HI He cnpaLboByeE.

Gate_#01

¢ BubpaTtun «30Hy B3aemogii».
Po6oT ans Bonororo npubupaHHa Nianoru Bigkpueae npu3HaYdeHi
BOpOTa Nig yac B'i3gy B 3ereHy 30Hy.

HanawTyBaHHs po6oTa Ans Bonororo npu6upaHHs
nianoru 3 NoXexHor curHanisauiero

YmoBu

o [INs KOXHWX HaNalTOBYBAHWUX Xarnto3iiHUX BOPIT
BCTaHOBIEHO NMpUAManbHUA Moy b 3 BONIbTMETPOM.

e Po6oT ans Bonororo NnpubupaHHs nignoru nepeobnagHaHvm i
3HaxoauTbCA B pagiyci aii npuimava.

e Pob6oT ans Bonororo npmbrpaHHa Nignory sanyLweHui 3
nigknioyeHnm nepenasavem (USB-HakonvyyBayem).

1. YBIMKHYTM NaHenb kepyBaHHA 3a AONMOMOrOK KHOMKN «ITyck».

(™) 3anobixHuin BUMMKaY
(@) KHonka nycky
(® CeHcopHuit ekpaH

2. HatucHytn cumBon HanawtyBaHHS Ha CEHCOPHOMY Aucnnei.

|_’¢j Docking

() Cumson HanawutyBaHHs
3. BubpaTn MeHo IHdpacTpyKkTypa.

@ MeHio «lHdpacTpykTypa»
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4. Bubpatn HanawTyBaHHsA 6noky BBoay/BUBOAY .

7. BcTtaHOBUTW BMXIgHMI curHan ansa npyimadga.

T ——— 0 L

Edit 1/0 Box F

output

(» HanawrTysaHHa 6noky BBoAy/BMBoaY

BigobpaxatoTbcsa BCi npuimadi, Ski MoxHa BubpaTtw.
5. Bubepitb npunmay (xantosinHi BopoTa) 3i CNuCKy.

-+ Add manually

m from Gate 1

® Mpunmauy, KU MoxHa B1bpaTu
(@ Bipomi npuiimavi
6. MpuceoiTk iM'a Ta TUN NpuMaYa (Kan3inHNX BOPIT).

Edit I/0 Box

General

(™ MAC-agpeca
@ Tvn

a MNpuceoiT TMN Npunmavy.

b Mpuceoitn npuimavy «agpecy MAC».
Bkasieka
Ha nputimay moxe 6ymu HanawmosaHul 8uxiOHuUl cugHar i/abo
8i0 npulimaya 8xiOHUl cuesHarl.
Buxidruti cuazHan: Pobom 01151 805102020 rpubupaHHsi nionoau
Halcunae cuaHarn rputimady Orisi 6i0Kpummsi 8opim y 8idrosioHUX
30Hax 83aeMO0ii.
BxiOHuli cuaHan: lNpu cripaub0osysaHHi MOXEXHOI cuaHarizauii
pobom 0Oris1 805102020 NpPUbUPaHHs1 MiGIo2u OMpPUMYe Cu2HasT 8id
riputimaya. lNoemopeHHs1 y 6i0rnosidHUX 30Hax 83aeMOOdiT
asmomamuy4HO nepepuUBaemMbCs.

() 3artpumka Umkny (cekyHam)

(@) Yac BigkpuTTS BOPIT (CekyHau)
(® Hasga

® Twun

(& KHonka nepesipku

a Bubpatu Tun. Bopota Alucon ans BopiT, siki aBTOMaTU4HO
3aKpUBalOTLCS Yepes NeBHU Yyac. CTaHaapT Ans BOpiT, SKi
3anvwalTbCs BiAKPUTUMM NiCNS BiOKPUTTS.

b Mpwuceoitu im'a.

¢ BBecTu 3HayeHHs B cekyHAax Ans TpyMBanocTi BiAKPUTTS
BOPIT. OCKiNbkM Aeski BopoTa 3ynuHATL NPOLEC BIAKPUTTA
npv NOBTOPHOMY BiANpaBneHHi KOMaHAMW BiOKPUTTS, TyT
MOXXHa HanawuTyBaTK, CKiflbku Yacy poboT Ans Bonororo
npubupanHs nignorn 6yae YyekaTtu Nicnsa NepLioi KOMaHau.

d BBecTu 3HayeHHs B ceKyHaax Ans 3aTpUMKN LIMKMy.
Ockinbkn BopoTa Alucon aBTOMaTU4YHO 3aKpuBalOTbLCA
yepes OesKMIN Yac, MOXXHA BCTAHOBUTU, Yepes3 AKUin vac
6yne NOBTOPHO BiAnpaBneHa KoMaHaa BiOKPUTTS.

e [Insa nepesipku 3'€AHAHHS HATUCHYTU KHOMKY NepeBipKu.

8. BcTtaHoBUTM BXigHWI curHan Big npyimada.

Bkasieka

IcHyromb cucmemu noXxexHoi cugHanisauii, SIKi crpaybo8yroms
rpu rnepesuueHHi MegHo20 NMopo208020 3Ha4YeHHs, i cucmemu,
SKi cripauybosytome npu nNadiHHI Harnpyau HUX4Ye negHo20
3HaveHHs1. MoxxHa subpamu 6ydb-skul 3 Yyux eapiaHmis. Y
HaseOeHoMy ripuknadi Harpyaa npu MoXexHil cuzHanizauji
nadae Hux4ve 10 B.

@ Mpumycosa naysa

@ Konw cnif nepeBipaTH NOXEXHY curHanisawiio
(3 HeakTtuBHa Hanpyra

(® AkTuBHa Hanpyra

(6 HasBa

® Tun
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a Bubpatn tun MoxexxHa curHanisauis.

b Mpuceoitn IM'a. KomnaHis Karcher pekomeHaye npuceoitu
iM'A, Sike BKasye, L0 Lie NoXeXHa curHanisawia Bopit.

C Y noni AKTUBHa Hanpyra BCTaHOBMTU NMOPOroBe 3HAYEHHS,
npu SKOMY CrpaLboBYye NOXEXHa curHanisauis.

d Y noni HeakTuBHa Hanpyra BCTaHOBUTW NOPOrose
3HA4YEHHS, NPU SKOMY MOXKEXHa curHanisadisi He
cnpauboByeE.

e Bubpatu, konu poboT ong Bonororo npubupaxHs nignoru
NMOBUHEH pearyBaTh Ha NOXEXHY curHanisadito. [JJocTynHi 2
BapiaHTu:

MocTinHo: Mokn poboT Ansa Bonororo npubrpaHHa nignoru
3HaxoauTbCA B 30Hi B3AaEMOAIT, BiH NPU3YNUHSIE
NOBTOPEHHS. 30Ha NMOBMHHA 3HAXOANTUCH 3 KOXHOIO BOKy
BOPIT, A0 SKNX HabnmxaeTbca poboT Ana BONororo
nNpubmnpaHHA NiAnory B pamkax NOBTOPEHHS. 30Ha He
MOBUHHA 3HAXOAUTMCA Nig BOPOTaMU, OCKINbKM B LIbOMY
BUnagky pobot 6yae npusynuHaTn poboTy 6esnocepeaHb0
nig BOpoTaMu, SKLLO TaM Crpauoe NOXeXHa curHanisadisi.
OawmH pa3s npu Bxogi B 30Hy: PoboT ans Bonororo
npubupaHHsa Nignory nepeBipsie NOXeXHY curHanisawito
TiNbKN OAMH pa3 Npu BXOAi B 30HY B3aemogiji. AKLo
noXexXHa curHanisauis akTMBHa, BiH 3YMUHAETLCA Ha MeXi
30HU. AKLLO NOXeXHa curHanisauis cnpauboBYye, KOnu
po6oT AN BONOroro NpubupaHHs Nignorn 3HaxoauTbCsl B
LleHTPi 30HK, BiH NpoaoBXye pyx. Lia onuia moxe
BMKOPUCTOBYBATMCS 3 30HOK B3aEMOZji Haj, BOPOTaMu.

f YBIMKHYTW/BMMKHYTU MPUMYCOBY nayay.

Onuia yBimkHeHa: PoboT ans Bonororo npubrnpaHHs
nignory irHopye 3anuT Ha NOBTOPHE BUKOHAHHS, LLO
HaainWoB BiA NIOANHK, KA 3HAX0AUTbCA Ha O6'EKTi.
lMoBTOpHE BUKOHAHHSI HE MOXe ByTV NPOAOBXEHO, NOro
MOXHa TifnbKK cKacyBaTu.
Onuis BUMKHeHa: Nay3a, BUKNKaHa CUrHanoM noxexHoi
curHanisadii, moxe 6yTn ckacoBaHa.
9. Onuiga: HanawTtyBaT KOMGiHOBaHMI NpUAMaY.
Bka3sieka
[nsi cmeopeHHs1 30H 83aemodii, sIKi Cry»kamb 8 sIKocmi mpuzepie
8x00y i suxoly abo mpuezepig 0ns1 binbw HiXX 0OHUX 80pim,
Heobxi0HO cmeopumu doBamkosuli KomMbiHogaHuUU rpulimad,
OCKINbKU 30HU, WO MepeKpusaromscs, He npayroms.

Mpuknag kombBiHOBaHOro npuimaya

Y HaBegeHoMy npvknai KoM6iHOBaHWIA NpunMay oTpUMye
KOoMaHAau, BignpasneHi Ha «BopoTa 1», i BXigHWI curHan
«lMoxexHa curHanisauia Big BopiT 1».

BukopucTtaHHs onuii OauH pa3 npu BxoAi B 30HY 3BepTaTiu
yBary Ha NMoXexHy curHarnisauito 3anobirae 3ynuHui poboTta
Ansi BONOroro npubupaHHs nignoru nig Bopotamu B paasi
CrpaubOBYBaHHSA MOXEXHOI CUrHanisawii.

YBAIrA

Pobom 0ns onioz2o20 npubupaHHs nidnoau siOkpusae sopoma

Hasimb y momy eunadkKy, IKULO 8iH 3yrnuHUBCS rpu 8xo0i 8 30Hy.

Akwo ye HebaxkaHoO, He0bXIOHO BUKOPUCMO8Y8amu OKpPeMi 30HU

Or1s1 KepysaHHs1 80pomamu i MOXexXHOK cuzHarisauyjeto.

10. MNMepentn fo peparyBaHHs kapTu. Aus. iHcmpykuito 3
ekcrinyamauii poboma 01151 805102020 npubupaHHs nidnoau
KIRA B 50.

11.HatucHyTv cumBon HanawTyBaHHS Ha CEHCOPHOMY Aucnrei.

() Cumson HanaluTyBaHHs
12.HanawrTyBaTtu 30Hy B3aEMOf;i.

Speed Fiiter

| Nogo Zone [ |

Looping Horm Zone

repeatmapevents deleted

(@ 3enena obnacTb
(@ 3oHa B3aemopii

a Bigkputn Bubip 30Hu. 3eneHa ob6nacTtb BU3Ha4ae 30Hy, B
AKI cnpaLboBYy€e crUCTeMa KepyBaHHS BOPIT.

b Bubpatun BopoTa. [N 30HM He iCHY€E CTaHAapTHOro
npu3HaveHHs1, Tob6TOo, AKLLO He BUOPaAHO XXOOHMX BOPIT,
cucTema KepyBaHHsi BOPOTamu B L 30Hi HE CrpaLiboBYE.

¢ Bubpatu «30Hy B3aemop,ii».
Po6oT ons Bonororo npubupaHHs nignoru Bigkpueae
npu3HayveHi BopoTa nif vac B'i3gy B 3eMeHy 30HY.
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13.BCTaHOBMTU OKPEMI 30HM 151 MOXEXKHOI cUrHanisadii.

Bka3zieka
3oHu 83aemodii He MOBUHHI NepemuHamucs.

() 3oHa B3aemopii «[MoxexHa curHanisais»
(@ 3oHa B3aemogii «BigkpuTtn BopoTa»

a Bigkputn BubGip 3oHK. 3eneHi obnacTi BU3Ha4atoTb 30HU, B
SIKMX CNpaLbOBYE KepyBaHHA BopoTamMu abo 3anyckaeTbes
NoXeXXHa curHanisauis.

b BubpaTtu BopoTa Ans NOXeXHOI curHanisadii.

i) Choose gate
A

Fire Alarm from Gate 1

¢ Ansa napameTtpa Konu cnig nepeBipATU NOXexXHy
cuUrHanisauito Ang 30H NOXEXHOI curHanisadii Bubpatu
MocrTitHO Nig Yac nepebyBaHHA B 30Hi.
14.HanawTtyBaTn koMBIHOBaHI 30HU B3aEMOLIi 3 MOXEXHO
curHanisadieto.
Bkasieka
Pobom dns eonozozo npubupaHHs nidnoau si0kpusae sopoma
Hasimb y momy eurnadky, AKULO 8iH 3yruUHUBCS rpu 8xo0i 8 30Hy.

a BigkpuTn BnGip 30HK. 3eneHa obnacTtb BU3HAYaE 30HY, B
SKi CNpaLbOBYE CUCTEMA KepyBaHHA BOpOTaMM i
BMUKAETLCH NOXEXHA cuUrHanisawis.

Bkasieka

3pobimsb yi obriacmi docmamHbo eenukuMu, wob sopoma bynu
8xxe 8i0Kpumi, Konu pobom 01151 805102020 npubupaHHs nidnoau
docsigHe ix, wob pobom 0151 805102020 npubupaHHs nidnoeu mie
b6e3rnepewKoOHO ripoixamu.

b Bubpatu BopoTa Anst NOXEXHOI curHanisatdlii.

Fire Alarm from Gate 1

¢ Ons napameTpa Konu cnig nepeBipATY NOXEXHY
cuUrHanisauiro ans 30H NOXEXHOI curHanisadii Bubpatn
OpwvH pas npu BxopAi B 30HY.

Ma3smyHbI

HKanmnbl HYCKAYMAP ....vviiieieiiiee et 190
YKETKIBINIM MKUBIHTBIFBI.....coeeieieeeiiiiiiirieeee e eeeeeeeeeeee e 190
MakcaTbIHa CONKEC KOMOAHY ... .uveeeeaeiiiiiieaaaaaieeeeaeeeaneees 191
KayinCi3AiK HYCKAYIIAPD ...cccoaieeieeeeeaiiiieeeeeeieeeeaeeeiieeeaas 191
KopLUuaFraH OPTaHbI KOPFAY ......ueveeeeeeiuiieeaeeaaiieeeeaeeannneeeaens 191
Kepek-xapak xxaHe Kocarnkbl 6enwekrep 191
KEMIMAIK. .. vt 191
KypPbINFbIHBIH, CUMATTAMACH! ......coeveeeiiieeaiieeenae e 191
OPHATY «eeeeeeee ettt e 191
Tazanafblll POOOTTbl OPHATBIHBI3 .....ccceeuvriereeeeerieeeeeeeaans 192

Xannbl Hyckaynap
f || Kavita »xabapikray angblHaa ocbl KypacTbipy

HYCKaymbIfblH OKbIM LUbIFbIHbLI3 )XaHe con OoMbIHLIA
apekKeT eTiHi3.
KypacTbipy HyCcKkaynbIfbiH KEWiH NaganaHy HeMece KeRiHri
naviianaHyLubinap ywiH cakran KOMbIHbI3.

XKeTKi3iniMm XXUbIHTbIFbI

Kavita xabblablKTay XXuHafbl MblHanapAaH Typaabl:

Skwo ye HebaxaHo, sUKOpUCMO8Y8amu OKPEMI 30HU Orsi Kypampac  |ATaybl CaH
KepysaHHs1 0pomamu i NOXEXHOK CueHarli3auiero, sk ornucaHo GenikTep [naHa]
8 Kpoui 13. 6.043-017.0 |USB cbnelukachl, TapaTKblLL 1
5.043-365.0 |USB d¢neLikacblHbIH KOpFaHbIC 1
Kaknafrbl, TapaTKblLL
|rr::Hr| 6.043-016.0 |USB cbrieLukacbIHbIH XancbipMacsl, 1
TapaTkbIL
5.980-276.0 |PonukTi kaknaHbl 6ackapyra apHanfaH |1
TYPreHAaipy Hyckaynapbl, TapaTKbiLL
Hyckay

KopraHbiC KaKnafbl MEH XaricblipMmasap Xemkidy kesiHoe andbiH
ana »uHanaosl.
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MakcaTblHa cankec KonaaHy

PonukTi kaknaHbl 6ackapy KeHEWTIMIH TeK KyLUTi LIEeKTENTiH
Kypbinfbinapbl 6ap ponukTi kaknaga Hemece 6annaHbIChbl XOK
KOpFaHbIC KypbINfFblnapbiHaa FaHa nanganaqyfra

6onapbl, mbicansbl, DIN EN 12453 ctaHgapTbiHa

carikec C (Hemece D/E) TypiHaeri kaknanapabl nanganaHyra
oonagpl.

2 pene yLWiH PONUKTI KaknakTbl 6ackapy KeHenTiMi 2 moaynbai
KaMTuabl:

e KIRA Rolling Gate 6ackapysbl, TapaTkbiLL

e KIRA Rolling Gate 6ackapysbl, kabbingay moayni
TapaTkbiw NeH kabbingay moayrniH nanganaHyLbl KypacTbipybl
Kepek.

Kayincisgik Hyckaynapsbl

Kayin peHrennepi

A KAYIN

e AybIp xapakammaHyfra Hemece eJlimae anapbin coFambiH
mikeneul Kayin 60libiHWa HycKay.

&N ECKEPTY

o AybIp XapakammaHyFra Hemece esimMmae anapbin Cofybl MyMKIiH
Kayinmi xardauli 60lbiHWa HycKay.

AN ABAWIIAHbI3

o )KeHin xapakammaHyra anapbin COfFybl bikmumarn Kayinmi
xardal 6olbiHWa HycKay.

HA3AP AY[APBbIHbI

o MamepuarndbiK 3usiHFa anapbin COfFybl bIKmumarsn Kayinmi
xardal bolbiHwWa Hyckay.

Kayinci3pgik TexHnkacbl 60MbIHLIA HYCKayNbIK
A KAYIN
Kypbinrbi kepHeyni 6enwexkmepae muin, ke3delicok icke
Kocblnaobl
XKapakam any kayri, mok cory
Kes keneeH xymbicmbi opbiHOay andbiHOa KypbiiifbiHbl 00K
CMaHYUSICbIHaH axblpamblHbi3 HEMece Kyam awacbiHaH
CybIpbIM arnblHbI3.

KoplwaraH opTaHbl KOopfay

&y, Opaybllw MaTepuangapbiH yTunusauusanayra 6onagbi.
& OpaybllwTapapbl KopLiaFaH opTara Kayincia Typae
yTUNU3aunsinanbI3.

OneKTprik XaHe anekTpoHAbIK OyribiMaapabiH KypambiHAA

KaTe KongaHy Hemece yTunusauusnay HaTwkeciHae agam

JeHcaynblfblHA XX8HE KopLuaFaH opTara kayin TeHaipyi
bIKTUMan, KyHAbl KanTa eHaenMeni Matepuanaap aHe
OaTapesanap, akkymynaToprnap Hemece Man CUsKTbl GernwiekTep
Xui kesgeceni. Ananga, atanmbiw Genwekrep bynbiMabl
TUiCiHLWe narganaHy yuiH kaxeT 6onagbl. Ocbl TaH6ameH
GenrineHreH Kypbinfbinapabl Y KoOKbicTapbiMeH Gipre Tactayfra
bonmangbl.
Kypampaarbl 3aTTap 6oibiHwa Hyckaynap (REACH)
ByMbIMHBIH KypamblHAaFbl 3aTTap Typarnbl COHfbl ManiMeTTepai
MbIHa MeKkeHxal 6onbiHLWa TabyFa 6onaabl: www.kaercher.de/
REACH

KepeK-x(apaK XX9He KocCalKbl 69]1I.IJeKTep

Tek TyMHycKarnbl Kepek-apak Hemece Kocankbl 6enwekrepai
naviganaHblHbI3, cebebi on KypanabiH Kayincia xeHe anaTtcbi3
XYMBbIC icTeyiHe keningik 6onagbl.

Kepek-xapakrap MeH kocarnkbl 6eniiekrep Typarnel aknapat
www.kaercher.com Beb-canTblHOa KOrmKeTiMA,.

Op enpe Xeprinikti gucTpubetoTopnap 6epreH Keninaik
WwapTTapbl KonaaHeinagsl. byibiMaa matepuanablk Hemece
©HAipiCTiK akaynap aHblKTanfaH xxaraanaa, biIktumarn akaynapabl
Keningik mep3simi iwiHae akpicbl3 xxeHaenmia. Keningik mepsimiHe
HapasblnbIKTapbiHbI3 60orca, OybiIMAbl caTkaH cayaa
MeKeMeCiHe HeMeCe >XaKblHAarbl OKINeTTi KbIBMET KepceTy
OpHbIHa TYBipTekTi kepceTin xabapnacbiHbI3.

(MekeHxanbiMbI3 apTKbl 6eTTE)

Keningik Typansl KocbiMLIa aknapatTbl (6ap 6onca) xeprinikTi
Karcher Beb-caiTbiHbIH, « X KykTeynep» 6enimiHaeri KbiameT
KepceTy GenimiHae Tabyra 6onaabl.

LWeirapy kyHi dpupmansik Takrarwaga MM/YYYY niwivinoe
kepceTineai, myHaa MM - engipic avibl, YYYY - wbifapbinfan
XbINbl HEMECe KoAaTanfaH Typae.

YKeke caHgapablH MafblHachl kenecigen 6onagpl:

Meicansbi: 30290

3 OHgipinreH Xbinbl

0 ©HaipinreH facbipbl

2 OHpJipinreH oHXbINabIK

9 OHpipinreH anblHbIH eKiHLWi CaHbl

0 OHpajipinreH anblHbIH GipiHLWI caHbl

CoHbiMeH 6yn mbicanga 30290 koapl 09/(2)023 ergipinreH KyHiH
Gingipeai.

K¥pblanlelH, cnnatrTamachbl

o
(=
£
uh
&
W
o

Japuas |o4uo)
/| @30 3|0y VHIN

(™ KopraHbic Kaknarbl
() USB cnewukachbl

(® XKancelpma
A KAyIN

Kypbinsbl kepHeyni 6enwekmepeae muin, ke30elicoK icke
Kocblnaobl

Kapakam any Kayri, mok cory

Ke3 kenzeH xymbicmbi opbiHOay andbiHOa KypbiiFbiHbl 00K
CMaHUUSICbIHaH axblpambiHbI3 HEMECe Kyam aulacbiHaH
CybIPbIM arnbiHbI3.

AN ABAWIIAHbI3

Aypbic opHamnay candapbiHaH MyJliKKe KesimipinzeH 3anan
KypacmbipyObl mek 6inikmi mamaH faHa xypeaize anadsbi.
Hyckay

Tasanarbiw pobommebiH natdanaHy Hyckaynapbl MEH
Kayincisoik mexHukach! 6olUbIHWa HyckaynapbiH 0a opbiHOaHbI3.
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USB dnaw-guckiciH opHaTy
(KIRA BR 50 1.533-001.0 / 1.533-002.0)
KaxeTTi Kypangap:
e TORX 15 Gyparbiwbl
1. Tasanarbiw poboTThI BLUIPIHI3, Tasanarbiw pobommeiH
natidanaHy HycKaynapblH KapaHpl3.
2. JKyfbll Kyparnfa apHanfaH biabICTbl anbin TacTaHbI3.

@ Kaknak
(@ XKyfbll 3aTka apHasnfaH biabIC
a KaknakTbl anbIHbI3.
b XKyrbilw Kypanfa apHanfaH biAbICTbI LWbIFAPbIM anblHbI3.
3. TORX 15 6yparbiwbiH NnanganaHsin USB nopTbiHbIH,
KaknafblH anbiHbI3.

(™ USB nopTbIHbIH Kaknafbl
4. USB dhnewkacbiH USB nopTbiHa canblHbI3.

 USB nopTbl

5. XKyfbllw Kypanfa apHanfaH blAbICTbl CanblHbI3.
a XKyfbllW Kypanfa apHanfaH blabICTbl OPHaTbIHbI3.
TapaTkbIWTbl 3aKkbiMaan anyaaH abai 60nbiHpI3.
b KaknakTbl KuiHi3.

6. Tasanarfblll pobOTThI KOCbIHBI3, Tasanarbiw po6ommeiH
natidanaHy HyckaynapbiH KapaHbla.

USB donaw-guckiciH opHaTy

(KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)
1. Tasanarbiw pobOoTThI 6LWipiHi3, Tasanarbilu pobommasiH

natidanaHy HyckaynapbIH KapaHbl3.
2. USB ¢naww-anckiciH opHaTbIHbI3:

a KypbinfFbl 66niMiHiH, eCiriH albIHbI3.

b Kaknaktarbl 6ypaHganapabl 6ypan anbiHbI3 XaHe KaknakTbl

LweLin anbiHbI3.
¢ USB dnaw-anckiciH USB nopTbiHa canblHbI3.

@ Kypbinfbl GeniriHiH eciri

@) Kaknak

(® USB cnewukacsl

3. KaknakTbl opHbIHa canbin, bypaHaanapabl KaTanTbiHbI3.

4. Kypblinfbl 6enimMiHiH eciriH )xabbIHbI3.

5. Tasanarbiw pobOTTbI KOCbIHbI3, Ta3anarbiw po6ommbiH
natidanaHy HycKaynapbiH KapaHbi3.

Tasanafbiw po6OTTbl OPHATbIHbI3

©pT Aabbinbl XOK Tazanafbiw po6OTTLI OpHATY
LWapTtTapsbi:
e OpHatbinaTbiH apbip pONUKTI Kaknak yLiH kabbinaarbiLu
opHaTbIFaH.
e Taszanarbil poboTbl TYPNEHAIPINTEH XaHe KabbinaarbILLThIH,
Oepy anmarbiHaa.
1. bacTay TyimecimeH 6ackapy TaKTacblH KOCbIHbI3.

) Kayinciagik KocKplLLbl
() Bacray Tyimeci
(® CeHcoprblk 3KkpaH

192 Kasakwa



2. CeHcopnblk akpaHaarbl «apameTpnep» TaHbacblH 6acblHbI3. 5. TisiMHeH kabbinaarbIThl (POMUKTI Kakna) TaHaaHbI3.

201 PM I

] — Manual
= Autonomous M
— cleaning

@ Docking ) Dally care

(® MapameTpnep TaHGack!
3. «HpaKypbInbiM» Ma3ipiH TaHOaHbI3.

@ AnywbinapablH TaHaaybl
6. KabbingarbIWThIH, (PONUKTI Kakna) ataybl MEH TYpiH

Oenrinexis.

a Kabbingarbiwka «Default-Gate» TypiH 6enrineHis.
Opbip Kakna yLwiH kabblnaafbIlWThl XacafaH 6oncaHbI3,
kaknara «Default-Gate» TypiH 6enrineHis. Tazanarbiw
poboThl Default-Gate anmarbiHa )XeTKeHAe, 0N Cankec
KabblNAaFbILIThIH KaknaHbl 6ackapyblH icke Kocabl.

@ WNudpakypbinbiM Ma3ipi
4. /0 Box Setup napameTpiH TaHAaHbI3.

@ ATtaybl
@ Typi
b Kocbimwa: Kabbingarbiwka «Multi-Gate» TypiH 6enrineHis.

Multi-Gate anmak iwinge GipHelwe kaknaHbl (Gates) awwuy
MYMKIHAIMH ycbiHagpl. Tasanarbiw poboTbl Multi-Gate
aniMarblHa XeTkeHae, on GipHelue KabbinaafbILTbIH,
KaknaHbl 6ackapyblH icke KocaTblHAbIFLIH Bingipeai.
BipHelue ponukTi Kakna Bip-bipiHe akblH opHanacybl
apTbIKWbINbIFbI 60Mybl MYMKiH, Mbicanbl, OypbilwTa 60nybl.

® /0O Box Setup napamTepi

AnywbinapabiH TaHAaybl YLWWiH 6apnblK KOrmKeTiMainik

KepceTineai.

Edit 1/0 Box Receiver
Name
Type

/o

@ Ataybl
@ Typi
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7. YXofapfbl xaHe TeMEHTi TyYUMernepiH nanganaHbin 12.AnmakTbl opHaTy.

TapaTKbILLTbIH, )XYMbICbIH TEKCEPIH3.

AGhdabho

@ XKacbin amak

(@ »Korapfbl TyiiMe (2) ©3apa spekeTTecy animarbl
(@ Temenri Tyiime a AlimMakTbl TaHAayAbl awblHbI3. XKackin aiMak KaknaHbl
8. KycbenriHi 6acy apkbinbl TaHaayAbl pacTaHpl3. Hackapy XyreciHe xayan 6epeTiH amakTbl aHbIKTanabl.

b KaknaHbl TaHaaHbI3. AlMak yLUiH agenki 6enriney
6onmangpl, aFHM ewbip Kakna TaHganMaca, anmakTarbl
KaknaHbl 6ackapy xymneci xayan 6epmenai.

2:03 PM L1 57 s o e s 7%

Gate_#01

@ Kycbenrici
9. KocbiMwa Kkabbingarbiltap (ponukTi kakna) ywiH 5 ... 8-

Kagamabl KarTanaHbl3.
10. KapTaHbl eHaeyre aybiCbiHbI3. KIRA B 50 ma3sanarbiw
pobomeiHbIH NatidanaHy HycKaynapbiH KapaHbi3.
11.CeHcopnblk 3kpaHaarbl «MapameTpnep» TaHbacbliH
6achbliHbI3.

C «O3apa apeKkeTTecy anmarbl» TaHOaHbI3.
Tasanarbiw poboT xacbin aiMakka KipreH kesae 6enrineHreH
KaknaHbl allabl.

(® MapameTpnep TaHGack!
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©pT Aabbinbl 6ap Tasanarbill PO6OTThI OpPHATY

LapTTapbl

e OpHaTbinaTtbiH 9pbip PONUKTI kakna yLwiH kabblngarbiw
OopHaTbISFaH.

e Tasanarbllw pobOThl TYPNEHAIPINTEH XoHe KabbINaarbILLTbIH
6epy anmarbiHAA.

e Tasanarbiw poboT TapaTkbiw (USB-xunHakKTarbIWw) XanfaHFaH
Ke3fe icke Kocblnagbl.

1. Bactay TyimecimeH 6ackapy TakTacbliH KOCbIHpI3.

(™ Kayinciaaik KocKpiLLbl
@ bacray Tynmeci
(® CeHcopnbIK akpaH

2. CeHcopnblK akpaHaarsl «MMapameTpriep» TaHGackiH 6acbiHbI3.

Autonomous

Docking Dally care

() MNapameTpnep TaHBachI
3. UHdpakypbinbiM Ma3ipiH TaHA4aHbI3.

@ NHdopakypblinbiv Mazipi

4. 1/0 Box Setup napameTpiH TaHAaHbI3.

@ /O Box Setup napamTepi
AnywbinapabiH, TaHAaybl YLWiH 6apnblk KOrmKeTiMainik
KepceTineai.

5. TisiMHeH KabbinaarbIlWThl (PONUKTI Kakna) TaHOaHbI3.

11:30 AM a

Available I/

BESN6c0 Add manually

™ AnywbinapabiH TaHaaybl

(@ Benrini kabbinaarsiWTap

6. KabbingarbIWThiH, (PONUKTI Kakna) ataybl MEH TYpiH
Oenrinexis.

General Cutput

(™ MAC mekeHxalibl
@ Typi

a KabbingarbIWThIH TYPiH TaFanibiHOAHbI3.

b Kabbinparbiwka « MAC mMekeHXalnbIH» TaFanlblHAAHbI3.
Hyckay
KabbindarbiwKa WhbIfbIC CU2HalIbIH XoHe / HemMece
KabblndarbilumaH bepinemiH Kipic cuzHarsbiH opHamyfa 601adbl.
WbiFbic cueHanbl: Tasanarbiw pobom Kabbindarbiwka muicmi
esapa spekemmecy alimakmapbiHOarbl KaknanapObl awy ywiH
ObibbicmbIK cueHan Xibepedi.
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Kipic cuenanbi: Tasanarbiw pob6om epm 0abbinbl 6onraH
XardatiOa KabblndarbiumaH OblbbiCmbIK cu2Har Kabblnoalosi.
Tuicmi e3apa spekemmecy aliMakmapbiHOarbl KalimanaHy
asmomammai mypde y3inedi.

7. KabbingafbilKa LWbIFbIC CUrHAMNbIH OPHaTbIHbI3.

output

™ Umnknaix kewwiryi (cekyHa)

(@ KaknaHblH aLibiny yakbiTbl (CEKyHA)
®) Ataybl

@ Typi

(6) CblHak Tynmeci

a TypiH TanaaHbI3. benrini Gip yakbITTaH KeniH aBTomMaTThbl
Typae xabbinaTblH kaknanap ywiH Alucon kaknacblH
nanganaHbiHbl3. AlbiNfaHHaH KeRiH allblK KyniHae
KanaTtblH kaknanap ywiH CTaHaapTTbl NnapameTpiH
nanganaHbiHpI3.

b ATbIH TaFanblHAAHbI3.

¢ KaknaHblH alibliny y3aKTbifbiH TafanbiHAay YLWiH CeKyHANEH
BepinreH MaHAj eHri3iHi3. ALy nepMeHi ekiHLWwi peT
xibepinreHae kenbip kaknanap allbinyblH
TOKTaTaTbiHAbBIKTaH, Tazanarbil po6oTThIH, BipiHLLi
NapMEHHEH KeMiH KaHLla yakbIT KyTeTiHAIMNH opHaTyFa
oonagpl.

d Lukngin, kigipici ywiH cekyHaneH 6epinreH MaHAi eHrisiHi3.
Alucon kaknanapsl 6enrini 6ip yakplTTaH keviH aBToMaTThl
Typae xabbinaTbliHAbIKTaH, ally NepMEHiHIH, KaHLwa
yaKbITTaH KeNiH KanTa xibepineTiHgiriH opHaTyra 6onagbl.

e KocbinbiMabl TeKcepy YLWiH CbiHaK TyMMeCiH 6acbiHpI3.

8. KabbingarbiwTaH 6epineTiH Kipic curHarnbiH OpHATbIHbI3.
Hyckay

Beneini 6ip wekmi MeHHeH ackaH Ke30e icKke KoCblambiH epm
Oabbinbl Xylenepi xoHe kepHey beneini 6ip MeHHEH memMeH
bosnraH xardalida icke KocbliambiH xylenep bap. Eki onuusiHb!
0a maHOayra 6onadbl. KepceminzeH mbicanda epm 0abbiribl
bepinzeH xardatida kepHey 10 B-maH memeH mycedi.

Conbintpasty while in 1he fone

@ Kyuwren yainic xacay
(@ ©pT AabbinbiH KallaH Tekcepy KaxeT

(® BenceHpi emec kepHey
(@) benceHai kepHey

(®) ATtaysl

® Typi

a Typi peTiHae ©pT AabbINbIH TaHAAHbIS.

b AtayblH TaranbiHaaHbI3. Karcher kaknaHblH epT Aabbinbl
eKeHfIirH aHblK KepceTeTiH aTayabl TafanbiHAayabl
YCblHaAbI.

¢ BenceHpai kepHeyae epT fabblinbl iCke KOChIATbIH LLEKTI
M3H[i OPHaTbIHbI3.

d BenceHai emec kepHeyae opT Aabbirbl KOCbINMMANTbLIH
LUEKTi OpPHATbIHbI3.

e Tasanarbiw poboT epT AabbinbiH Kal yakbiTTa TeKcepy
KaXKeT eKeHAIriH TaHgaHpl3. 2 HYCKaHbIH iWiHEH TaHOayFa
oonagabl:

Y3pikci3: Tazanafbiw poboT ©3apa spekeTTecy aiMarbiHAa
bonfaH ke3ae kanTanayabl TokTataabl. Kavitanay kesiHoe
TasanarblL pobOoT KakbIHAAWTBIH KaknaHbIH apbip xafbiHaa
anmak 6onybl kepek. AMak KaknaHblH acTbiHAa 6onvaybl
KaxeT, enTKeHi epT fabbinbl Con xepae Kocbinca, poboT
KaknaHblH acTbiHAA Tikenewn ToKTanabl.

Anmakka KipreH kesge: Tazanarbiw poboT e3apa
apekeTTecy anmarbiHa KipreH kesge epTt AabbinbiH 6ip pet
KaHa Tekcepegi. Erep ept gabbinel Kocynbl 6onca, on
anMakTblH LekapacbiHaa kaTanayabl ToKkTatagpl.
Tasanarbiw poboT ariMakTbiH opTackiHAa TypFaHaa epT
0abbinbl KOCbICa, 0N KO3FanyblH Xanfactbipagbl. byn
ONUUSAHbI KaKMaHbIH YCTIHAEr e3apa apekeTTecy
aniMafrbIMeH navganaHyfa 6onagbi.

f Max6ypni kigipTyai kocy /ewwipy.

Onuums Kocbingbl: Tasanarbilw poboT coHaai-ak
narnganaHy opHblHAA@ agamHbIH KanTanayabl cypaybiH
enemenai. Kantanaygpl )xanfactbipy MyMKiH EMeC, OHbl TEK
y3yre bonagpl.
Onuus ewipinreH: ©pT Aabbinbl AbIOLICTLIK CUrHArMbI
apkblinbl xibepinreH y3inicteH 6ac TapTyra 6onagp.
9. Onuwms: BipikTipinreH kabbinaarbIWTbl OPHATBIHbI3.
Hyckay
Kipic xoaHe wbirbic mpueaeepriepi Hemece bipHewe Kaknanap
yWwiH mpuaaepnep pemiHoe Kbiamem ememiH esapa
apekemmecy aliMakmapbiH Xacay yWwiH KocbiMwa 6ipikmipinaeH
Kabbindarbiw xacasnybsl muic, elmkeHi kKabammacambiH
alimakmap Xymbic icmemeloi.

BipikTipinreH kabblnaarbILWTbIH MbiCanbl

KepceTinreH mbicanga GipikTipinreH kabbingarbiw «1-
Kaknara» XiodepinreH nepmMeHaepai xoHe «1-kaknagaH
anblHFaH epT Aabbinbl» KipiciH kabblnganapl.

Anmakka KipreH kesge 6ip petepT gabbinbiH Tekcepy
ONuUUACHIH Nanganady epT Aabbinbl KesiHae TazanarbliL
po6OTThIH KaknaHblH aCTbiHAA TOKTan KanybiHa Xon
6epmengi.
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HA3AP AYJAPBbIHbI

Tazanarbiw pobom alivakka KipeeH ke3de mokmar Kasca 0a

KaknaHbl awalbl. byn kaxem 6onmaca, KaknaHbl 6ackapy

XKyueci xoHe epm 0abbinbl ywiH benek alimakmapObi natidanaHy

Kaxkem.

10. KapTtaHbl eHaeyre aybicbiHbl3. KIRA B 50 masanarbiw
pobombiHbIH natdanaHy HycKaynapbiH KapaHbi3.

11.CeHcopnbik akpaHaarbl «[apameTpnep» TaHb6acbiH
06acblHbI3.

449 AM

(™ MapameTpnep TaH6acel
12.63apa apekeTTecy anmarbiH OPHATbIHbI3.

& Interaction Zone
Looping Horm Zone

events deleted

nts cleaning

a repeat.mapaevents.hornControl
Show Details

repeatn

@ XKacbin anmak
(2) ©3apa spekeTTecy aimarbl

a AliMakTbl TaHAayAbl alwbiHbI3. XKacbin aiMak KaknaHbl
Backapy XyneciHe xayan 6epeTiH anMaKTbl aHbIKTanabl.

b KaknaHbl TaHoaHbI3. Arimak yLwiH agenki 6enriney
6onmManapl, sFHK ewbip kakna TaHaanMmaca, anmakTarbl
KaknaHbl 6ackapy »yreci xxayan 6epmenai.

hoose gate

C «©3apa speKkeTTecy anmarbl» TaHOAHbI3.
Taszanarblw poboT XKacbkln anmakka KipreH keaae 6enrineHreH
KaknaHbl allagpbl.

13.6pT1 Aabbinbl yLwiH 6enek anMakTapabl OpHaTbIHbI3.
Hyckay

©3apa spekemmecy almakmapsbl 6ip-6ipiMeH Kubinbicraybl
muic.

(M) «OpT Aabbinbl» ©3apa spekeTTecy amarbl
@ «KaknaHbl aly» e3apa spekeTTecy anmarbl
a AMakTbl TaHAayabl alwbiHbI3. XKackin aimakTap KaknaHbl
Backapy Xymneci icke KocbinaTtblH, 4FHM 6pT Aabblngapsl icke
KOCbINaTblH anMakTapabl aHbIKTanabl.
b ©pT Aabbinbl yLWiH KaKnaHbl TaHAAHbI3.

i
i) ck
)

Fire Alarm from Gate 1

¢ OpT pabbinbl KalwaH Tekcepineai yLwiH epT Aabbinbl
ariMmakTapbl yWwiH AMMakTa 6onfaH kesfe y3aikcis
OMUMACHLIH TaHaHbI3.
14.©pT pabbinbl 6ap GipikTipinreH e3apa apekeTTecy
anmakTapblH OpHaTbIHbI3.
Hyckay
Tazanarbiw pobom alimakka KipaeH ke3de ma3sanay pobomsi
mokmarn Kasica 0a KaknaHbl awaobl. byn kaxem 6onmaca, 13-
kalamOa cunammanraHdal KaknaHbl backapy Xyleci xeHe epm
0abbinbl ywiH benek atimakmapobl natidanaHbiHbI3.

8:39 AM

Interaction
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a AMakTbl TaHAayabl alwbiHbI3. XKackin aMak KaknaHbl
Backapy XyMneci icke KocbinaTblH XXaHe epT Aabblngapbl icke
KocbInaTblH aiMaKTbl aHblKTanabI.

Hyckay

Tasanarbiw pobom kedepaicia Ko3ranybl YWiH ma3sanarbiu
pobom aliMakka KipeeHOe Kakna awbiK 6onambiHOal
alimakmapObl XemKinikmi yrIKeH emin xacaHbi3.

b ©pT Aabbinbl yWiH KaknaHbl TaHAAHbI3.

@‘"\, cho

Fire Alarm from Gate 1

Cc OpT pabbinbl KalwaH Tekcepineai ywiH epT Aabbinbl
anmakTapsbl ywiH AnMakka KipreHae 6ip peT onuusicbiH

TaHOaHbI3.
OBLLN YKABAHMS ...eveeee e e eiieee e eeieeea e e e e e e e e aveeeas 198
OO6XBAT HA AOCTABKATA ..eeeveeieieeeeeeeeeeeeeeieeeeeeannnnsesenreneenes 198
YnoTtpeba Mo NPEAHABHAYEHME ......ccovuveierveeeiiieeeiiee e 198
YKa3aHNA 38 DE30MACHOCT ....ceevirieeeeeeeeeeeeeeeecnnevenveaeees 198
3awuTa Ha okonHaTta cpega..... 198
Akcecoapu 1 pe3epBHM YacTun 198
(=T o X= L T 1 IR 198
OnwncaHwve Ha ypeaa . .. 199
IMIOHT@MK ¢ttt e e e rr e e e e eeeaeae s 199
MoHTMpaHe Ha NOYNCTBALLMSA POBOT ...occvvvreiiieiiieeeien 200

A Mpeau npeycrponeaHeTo npoyeTeTe ToBa

L_l PBKOBOACTBO 32 MOHTaX U AIeNCTBaWTE CNopes Hero.
3anaseTe pbKOBOACTBOTO 32 MOHTaX 3a ynoTpeba No-KbCHO Unu
3a cneaBaly, COOCTBEHUK.

ObxBaT Ha gocTaBKaTa

KoMnnekTsbT 3a NpeycTponcTBO Ce CbCTOU OT:

KomnoHeHT |O603Ha4yeHue Konunue
CTBO
[6pownk
]
6.043-017.0 |USB namerT, npegaBaren 1
5.043-365.0 |3awwmTeH kanak USB namer, 1
npegasaren
6.043-016.0 |Ctukep USB namerT, npenasaten 1
5.980-276.0 |MHCTpyKuMM 3a NPeyCTPOMNCTBO Ha 1
yrnpaBneHNeTo 3a POneTHU BpaTH,
npegasaren
YkaszaHue

BawumHusm kanak u cmuKkepbm ca npec)eapumenHo
MOHMuUpaHu npu docmaekama.

YnoTtpeba no npegHa3HauyeHue

PasLwmpennaT KoMNNekT 3a ynpasneHve Ha poneTHW Bpatu
MOXe [a Ce M3non3Ba camo 3a POneTHU BpaTy C YCTPOWCTBA 3a
orpaHuyaBaHe Ha cunaTa Unu enekTpoYyBCTBUTENHO 3aLLUTHO
obopyasaHe, kaTo Hanpumep Hanp. Morat Aa ce n3nonasat
Bpatu ot Tun C (nnm D/E) B cvoTBeTcTBME ¢ DIN EN 12453.

PasLimpeHnsaT KoMNNekT 3a ynpaBneHne Ha poNeTHU BpaTu 3a
2 peneTa ce CbCTOM OT 2 Moayna:

e YnpaeneHue Ha poneTtHu BpaTtn KIRA, npegasaten

e YnpaeneHue Ha poneTHu BpaTh KIRA, mogyn 3a npnemHuk
MpenasatenHuAT n NpueMHUST moayn Tpsibea Aa ce
uHCTanupar oT noTpeburtens.

Yka3zaHua 3a 6e3onacHocCT

CTeneHu Ha onacHocCT

A OINACHOCT

e YkasaHue 3a HerocpedcmeeHa ornacHoCm, Kosimo Moxe 0a
0osede 0o mexxKU meniecHU nogpedu uniu o CMbPM.

AN TPELQYTIPEXXQEHWE

® YKkasaHue 3a 8b3MOXHa oracHa cumyauyusi, Kossmo Moxe 0a
dosede 0o mexKu menecHu rnospedu unu 0o cMbpm.

AN TPEQOMNA3/INBOCT

e YKkasaHue 3a 8b3MOXHa oracHa cumyauyusi, Kossmo Moxe 0a
0osede Ao sieKu mesniecHU rnospeou.

BHUMAHUE

® YKkasaHue 3a 8b3MOXHa oracHa cumyauyusi, Kosmo moxe 0a
0osede do mamepuarnHu wemu.

YkasaHusa 3a 3awmta
A OIMACHOCT
HenpednamepeHo cmapmupauwy, yped, KOHmakm ¢
npoeexdawyu mok Yacmu
OnacHocm om HapaHsieaHe, MoKo8 ydap
lNpedu ecsikaksu pabomu u3krnroysatime ypeda om OOKUHE
cmaHyusima unu ussaxaoalime Mpexosusi wercer.

3awumTa Ha OKoJHaTa cpena

&y OnakoBbYHWUTE MaTepuany nognexar Ha peumknvpaHe.
& Mons, n3xebpnsanTe onakoBKUTe No CbobpaseH ¢ okonHaTa
cpefa HauuH.

EnekTpuyeckuTe 1 enekTpoHHUTE ypean CbabpxkaT LeHHU

mMaTepuanu, noanexatim Ha peLuuknmpaHe, a 4ecTo U

CbCTaBHM YacTu, Hanp. 6aTepun, akymynaTopHu GaTtepum
UM Macro, KOUTO NpPU HENPaBUITHO GopaBeEHE UIN U3XBBLPIISIHE
MoraT ja NpeAcTaBnsiBaT NOTEHLUManHa onacHoCT 3a YOBELLKOTO
34paBe 1 3a OKonHaTa cpefa. 3a NpaBUITHOTO PYHKLUMOHUPpaHe
Ha ypena Bce Mak Te3n CbCTaBHU YacTu ca Heobxoaumu.
O6o3HayeHnTe C TO3M CUMBON ypeau He Tpsibea aa 6vaat
N3XBbPIISIHW 3ae4HO0 ¢ BUTOBUTE OTNaAbLUM.

Yka3aHus 3a cbecTaBHu BewecTtBa (REACH)
AKTyanHa nHdopmaums 3a CbCTaBKUTE LLie HAMepuTe Ha
WHTepHeT cTpaHuua: www.kaercher.de/REACH

Akcecoapu n pesepBHU 4YacTun

Manonseante camo opuruHanHu akcecoapyu n OpUrMHanHn
pesepBHM YacTu, NO TO3M HauMH ocurypsisate 6esonacHaTa u
6e3npobnemHa ekcnnoaTtaums Ha ypeaa.

MHdopmaLmsa 0THOCHO akcecoapy U pe3epBHU YacTy e
HamepuTe TyK: www.kaercher.com.

BbB BcAka AbpkaBa ca BanvaHu u3gageHnTe oT Hawms
oTopusMpaH aucTpubyTop rapaHunoHHK ycnoBus. EBeHTyanHu
noepeau Ha Bawms ypep e oTcTpaHnM B pamKuTe Ha
rapaHuUMoHHMsA cpok 6e3nnaTtHo, ako ce kacae 3a AedeKT B
maTtepuanute unu nponssoacTeeH AedekT. B cnyyan Ha
npeasBsiBaHe Ha NPaBo Ha rapaHums, ce obbpHeTe KbM Balumsa
ancTpubyTop Unm KbM Han-6nmMskmMa oTopmanpaH cepBus, KaTo
npencraeuTe kacoBaTta benexka.

(Appec, BX. 3agHaTa cTpaHa)

JonbnHutenHa rapaHuMoHHa Hopmaumns (ako nma Takaea)
MoXeTe Ja HamepwuTe B cTpaHuuata ,CepBus” Ha MeCTHUA
yebcanTt Ha Karcher B pasgen ,A3ternsHe”.
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OnucaHue Ha ypeana 3. Ceanete kanaka Ha USB nopTa ¢ nomoLiTa Ha oTBepTka

TORX 15.

Japuas |oauod)
10 BU||I0H YHIN

() 3awmTHO NoKpUTHE

(@ USB namet () Kanak Ha USB nopta
® Ctukep 4. NocTasete USB nameTTa B USB nopTa.
MoHTax

A OINACHOCT

HenpedHamepeHo cmapmupauw yped, KOHmakm ¢
npoeexdawyu mok Yacmu

OnacHocm om HapaHsieaHe, MoKoe yoap

lpedu ecsikaksu pabomu uskno4ealtime ypeda om GOKUH2
cmaHyusima unu u3saxaoalime Mpexosusi werncerl.

A TPEAQMNA3/INBOCT

MamepuanHu wiemu nopadu HenpasusieH MOHMax
Bn3nazalime usnbiiHeHUemMo Ha MoHmMaxka eOQUHCMEEHO Ha
KeanuguyupaH 3a mosea creyuanucm.

YkaszaHue

Tpsibea Oa crnazsame u UHCMPYKUUUMe 3a eKkcrizioamayusi u
UHcmpykyuume 3a bezonacHocm Ha rno4yucmeauwjusi pobom.

MoHTupaHe Ha USB cTtuk

(KIRA BR 50 1.533-001.0 / 1.533-002.0) (® USB nopt
HeobxoamMMn MHCTPYMEHTM: 5. MoHTupaiiTe pe3epBoapa 3a NnoyYncTBaLl npenapart.
e OtBepTtka TORX 15 a lNocTaBeTe pe3epBoapa 3a NOYMCTBALLOTO CPEACTBO.
1. N3kntoveTe noymcTBalumsa poboT, BUXKTE UHCMpyKyuume 3a BHumaBanTe Aa He noBpeauTe npefasaTens.
ekcriioamauyus Ha no4yucmeaujust pobom. b MocraBeTte nokputneTo.
2. OTcTpaHeTe pe3epBoapa 3a NoYncTBall npenapar. 6. BknoyeTe nouncTeawms poboT, BMXKTE UHCMpPYyKyuume 3a

ekcriioamauyusi Ha rnoducmeaujusi pobom.

MoHTupaHe Ha USB cTuk

(KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)
1. UsknioveTe nouncTBalLmsa poboT, BUXTE UHCMpyKyuume 3a

eKcruioamauusi Ha royucmeauwjusi pobom.
2. MoHTupaHe Ha USB nameTTa:

a OTBOpeTe BpaTaTa Ha OTAENEeHNETO Ha ypeaa.

b OTBuiiTe BUHTOBETE Ha Kanaka 1 ro ceaneTe.

¢ MNoctaeeTte USB nameTtta B USB rHe3goTo.

™ Kanak
(@ Pesepsoap 3a nouncreall, npenapat

a Cearnete kanaka.
b V3BageTte pesepBoapa 3a No4MCTBALLOTO CPEACTBO.

O
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1 Bparta Ha oTaeneHveTo Ha ypeaa
@ Kanak
(® USB namert

3. MNocTaBeTe Kanaka 1 3aTerHeTe BUHTOBETE.

4. 3aTBOpeTe BpaTaTa Ha OTAENEHMETO Ha ypeaa.

5. BkntoyeTe nouncTealumsi poboT, BUXTE UHCMPyKyuume 3a
eKcriioamauusi Ha rnoqyucmeauusi po6om.

MoHTupaHe Ha no4ynucTBaLinA poboT

HacTtpowka Ha nouncTBalma poboT 6e3
NpoTMBOMNOXapHa anapma

Heobxoammu ycnosus:

e 3a Bcsika poneTHa BparTa, KosiTo TpsibBa Aa ce HacTpou, €
MOHTMPaH NPUEMHUK.

e [lounctBawusaT poboT e npurodeH u ce Hamupa B o6xeaTa Ha
npegasaHe Ha NpMeMHMKa.

1. BknioyeTe KOHTPOMHWSA NaHen, kaTo u3nonssate byToHa 3a
cTapTupaHe.

() 3awmTeH usknioysaTen
@) CrapToB 6yTOH
(® CeH3opeH ekpaH

2. HatncHeTe cumBona HacTponku Ha TakTUNHUA eKpaH.

Eﬂ Docking

() Cumeon Hactpoiiku

3. N3bepeTe meHoTO NHMpacTpyKTypa.

@ MeHio NHdpacTpykTypa
4. N3bepeTe /O Box Setup.

™ 1/0 Box Setup

Bcuukm n3bmpaemmn nonyvatenum ce nokassar.
5. VN3bepeTe npvemHuK (poneTHa BpaTta) OT CuchKa.

) W3bupaem npuemHuK
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6. 3apaviTe MMe 1 TUN Ha NpMeMHKKa (poneTHa BpaTa).

a 3apavite Ha NpueMHuka Tuna ,Bparta no nogpasbupaHe”.
AKO CTe cb3ganu no eanH NpueMHuK 3a Bpata (Gate),
3apanTe Ha BpaTtaTa Tvn "Bpata no nogpasbupane"”. Korato
noyncTBalLmaT poboT AOCTUrHE 30HAaTa Ha BpaTtaTta rno
noppasbupaHe, Ton 3agencTea ynpasneHneTo Ha BpataTa
Ha CbOTBETHUSA NPUEMHUK.

() HaumeHoBaHve

@ Twun

b OnuuoHanHo: 3agavite Ha npuemHuka Tuna ,Multi-Gate*.
Multi-Gate gaBa Bb3MOXHOCT 32 OTBapsiHe Ha HAKOJIKO
BpaTu B paMKUTe Ha eHa 30Ha. ToBa 03Ha4aBa, 4Ye Korato
NOYNCTBALLUMAT POBOT AOCTUIHE 30HA C HAKOMKO BpaTu, TON
3a[encTea ynpaBrneHNeTo Ha HAKOMKO NpMeMHuka. Tosa
MOXe Aa € NPeANMCTBO, ako HSIKONKO PoneTHW BpaTu ca
pasnonoxeHu egHa Ao Apyra, Hanp. B HAKOW brbii.

Edit 1/0 Box Rec
Mame
Type

() HaumeHoBaHve

@ Twvn

7. WN3nonsgaiiTe 6yToOHWTE Harope 1 Hagony, 3a Aa TecTearte
yHKUMSATA Ha NpefaBaTtens.

() ByToH Harope
@) byToH Hapgony
8. MoTtebpaeTe M3bopa, KaTo HAaTUCHETE OTMETKaTa.

@ OtmeTka

9. lMNMoBsTopeTe cTbMKa 5 ... 8 3a cneaBawmuTe NPUEMHULN
(ponetHn BpaTn).

10. MpemnHeTe KbM pegakTupaHe Ha kapTaTa. Buwkre YkaszaHus
3a paboma c noyucmeauwjusi poéom KIRA B 50.

11.HaTucHeTe cMmBona HacTporKku Ha TaKTUAHUS eKpaH.

@ Cumson Hactpoiiku
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12.Cb3gaBaHe Ha 30Ha.

AGhdabho

() 3eneHa 30Ha
(2 3oHa Ha B3anmoaencTeme

a OtBopeTe n3bopa Ha 30Ha. 3eneHaTa 30Ha onpeaensi
30HaTa, B KOATO BMNOKBLT 3a yNpaBneHue Ha BpaTaTta
pearupa.

b N36epeTe BpaTta. HaAma ctaHaapTHO 3agaHue 3a 30Ha, T. €.
, @Ko He e n3bpaHa BpaTa, yNnpaBneHWeTo Ha BpaTaTa B
30HaTa He pearvpa.

Gate_#01

¢ Wsbeperte ,30Ha Ha B3aumopgevicTeme"
Mpu HaBnM3aHe B 3eneHaTa 30Ha NoYMcTBaWUAT poboT oTBaps
onpegeneHara spara.

HacTtponka Ha nouncTBaLma poboT c
npoTuBOMNOXapHa anapma

Heob6xoaumu ycnosus

e 3a Bcslka porneTHa BpaTa, KosiTo TpsibBa fja ce HacTpou, e
MOHTMpPaH nNpuemMeH MoayJ ¢ BONTMETbP.

e [louncrBawmsaT poboT e npurogeH u ce Hammpa B obxeaTa Ha
npegaBaHe Ha NpPYEMHUKA.

e [louncrealmAT poboT ce cTapTupa C BKNIOYEH npeaasaTen
(USB nawmer).

1. BknoyeTe KOHTPOIHWUS NaHen, kaTo u3nonaesarte byToHa 3a
cTapTvpaHe.

() BawuTeH n3knoysaTen
@) CrtaptoB 6yTOH
(3 CeH3sopeH ekpaH

2. HatucHete cumBona HacTponku Ha TakTUIHNUSA ekpaH.

(@ Cumson Hactpoiiku
3. N36epeTe meHoTo Infrastructure.

@ MeHio NHdpacTpykTypa
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4. N3bepeTe I/0 Box Setup .

7. 3apaiite M3xodeH curHan KbM npuemHuKa.

T ——— 0 L

Edit 1/0 Box F

output

® I/O Box Setup

Bcuukm nsbmpaemu nonyvatenm ce nokasear.
5. N36epeTe npuemMHuK (poneTHa Bparta) OT CNUCHKA.

-+ Add manually

‘ram Gate 1

™ W3bupaem npuemHuK
(@ MosHatu nonyyarenu

6. 3apaviTe MMe 1 TUN Ha NpMeMHKKa (poneTHa BpaTa).

Edit I/0 Box

General

™ MAC agpec
@ Tvn

a 3apaviTe MMe 1 TUM Ha NpPYeMHKKa.

b 3apgante ,MAC-Adresse” Ha NnpMemMHuKa.
YkazaHue
Moxxe da ce 3adade u3xodeH cueHas KbM fpueMHuKa u/unu da
ce 3adalde 8x00€eH cuzHasl om rPUeMHUKa.
U3xodeH cuzHan: lNoyucmeawussim pobom usnpaiwya cuzHan 0o
rpuemMHuka, 3a 0a 0meopu 8pamume 8 CbOM8emMHUMe 30HU Ha
83aumodelicmeaue.
BxodeH cuzHan: B criyyali Ha npomusorioxapHa anapma
rnoyucmeauwusim pobom rosiy4yasa cueHas om fpuemMHuKa.
MosmopeHuemo 8 cbomeemHume 30HU Ha 83aumodeticmeue ce
rpeKkbcea agmoMamuyHo.

(» 3abaesHe Ha UMKbNa (CeKyHam)
(2) Bpeme 3a oTBapsiHe Ha BpaTaTa (CekyHau)
(® HaumeHosaHue

® Twun

(&) byToH 3a nsnuteaHe

a N3bepeTte TMna. N3anonseaiite Alucon 3a BpaTu, KOUTO ce
3aTBapAT aBTOMATUYHO Crep onpeaerneHo BpeMe.
ManonasanTte Standard 3a Bpatu, KOUTO OCTaBaTt OTBOPEHN
cnep oTBapsiHe.

b lNMpuceosiBaHe Ha nmeTo.

c BbBeneTe CTOMHOCT B CEKYHAM 3@ NPOABIDKUTENHOCTTA Ha
OoTBapsiHe Ha BpaTaTa. Tbi KaTo HsIKOM BpaTu cnupart
npoueca Ha oTBapsiHe, KOrato kKomaHzaTa 3a oTBapsiHe ce
13npaTtu BTOpW NbT, TYK MOXETe Aa 3agafeTe KOrKo Bpeme
[a n3vaka noyncTeawmaT poboT cnep nbpeaTta koMaHaa.

d BbBegeTe CTOMHOCT B CeKyHAM 3a 3aKbCHEHUETO Ha
uukbna. Toi kaTo Alucon BpaTtute ce 3aTBapsaT
aBTOMaTM4YHO cref onpeaeneHo Bpeme, MoXeTe Aa
3ajafeTe BpeMeTO, Crief KOeTo KomaHaaTta 3a oTBapsiHe Aa
6bae nsnpaTeHa OTHOBO.

e 3a ga TecTBaTe Bpb3kaTa, HaTMcHeTe OyTOHA 3a TecTBaHe.

8. 3apaviTe BXOoAEH cuMrHan oT NpUeMHUKa.

Yka3aHue

Cbujecmsysam roxapouseecmumesiHu CbOPBbXEHUS, KOUMO
ce 3adelicmeam Had onpedesieHa npazosa cmoliHocm, u
makuea, koumo ce 3adelicmeam o0 orpeoesIeHoO HarnpexeHue.
U deeme onyuu mozam da 6b0am u3bpaHu. B nokaszaHusi
npumep HarpexeHuemo criada nod 10 V e cnyyal Ha
rpomueorioxapHa anapma.

Receiver

@ MpuHyauTtenHa naysa

(@ Kora pa nposepsisaTe 3a NpoTuBONOXapHa anapma
(® HeakTtuBHO HanpexeHve

(@) AKTMBHO HanpexeHue

(6) HaumeHoBaHve

® Tvn
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a M3bepete Tuna NpoTnBonoxapHa anapma.

b 3apganTe nme. Karcher npenopbyBa ga ce 3agage nve,
KOeTOo [a nokasea, Ye ToBa € NpoTMBOMNOXapHaTa anapma
Ha Bparara.

¢ B AKTMBHO HanpexeHue 3agante nparoBata CTOMHOCT,
Hafj KOSATO ce 3afelricTBa NPOTUBOMNOXapHaTa anapma.

d B HeakTuBHO HanpexeHue 3aganTe nparoBata CTONHOCT,
[0 KOATO He ce 3afeiicTBa NpoTUBONOXapHa anapma.

e V3bBepeTe Kora nouncTBawmaT pobot Tpsibea oa cneau 3a
npoTMBONOXapHu anapmu. Mima 2 Bb3MOXHOCTH 3a n3bop:
HenpekbcHaTto: [lokaTo noyncTBamaT poboT e B 30HaTa
Ha B3anmofencTene, NOBTOPEHNETO npekbeea. OT Beska
cTpaHaTa Ha BpaTaTa, OT KOSiTO NoYUCTBAaLLUAT poboT ce
npubnunxaea B paMKnTe Ha NOBTOPEHNETO, TpsibBa Aa uma
30Ha. 3oHaTa He TpsbBa Aa e nof BpaTaTa, Thii kaTo Toraea
po6OTHT e Cnpe TOYHO NOA Hesd, ako Tam ce 3adencTBa
npoTuBonoXxapHaTa anapMma.

EpHokpaTHO npu Bnu3saHe B 3oHaTa: [oyncteawmaTt
po6oT npoBepsiBa NPOTUBOMNOXapHaTa anapma camo
BE[HBbX, KOraTo BNn3a B 30HaTa Ha B3anMopencTane. Ako
NpoTMBONOXapHaTa anapmMa e akTuBHa, T8 cnvpa
NOBTOPEHUETO Ha rpaHMLaTa Ha 3oHaTta. AKo
npoTUBONOXapHaTa anapmMa ce 3agenucTea, AoKaTo
noyncTealLmaT poboT e B LieHTbpa Ha obnacTTa, Toln
npoabkasa Aa ce ABWKW. Tas3n onums Moxe Aa ce
n3nons3Ba CbC 30Ha 3a B3aMOAENCTBUE Haj BpaTara.

f AxTuBMpaKnTe/neakTBMpanTe NpuHyaMTenHa naysa.
AkTuBMpaHa onuma: MNMoumcteawmaT poboT OTMEHS ChLLO U
3asiBKkaTa 3a MOBTOPEHWE OT HYOBeK Ha MACTO. [1oBTOpeHUETo He
MOXe Aa 6bae NpoabIMKEHO, @ CamMO OTMEHEHO.
DeakTuBupaHa onuus: lNMay3ata, n3npareHa oT curHana 3a
NpoTMBOMNOXapHa Tpesora, Moxe aa 6bae oTMeHeHa.

9. Onuus: HacTtporite KOMOMHUPAHWSA NPUEMHUK.

YkasaHue

3a da ce cb3dadam 30HU 3a 83aumodelicmaue, Koumo criyxam
Kamo 8x00HU U U3XO0OHU mpuaepu unu Kamo mpuzepu 3a
rnose4ye om edHa epama, mpsibea da ce cb3dade AonbHUMENeH
KOMBUHUpaH npueMHUK, mbU Kamo rnpuriokpusawjume ce 30HU
He ¢hyHKUUOHUpam.

Receiver

Mpumep 3a KOMOUHMPAH NMPUEMHUK

B nokasaHus npymep KOMOVMHMPaHWAT NPUEMHVMK Nonyyasa

KOMaHauTe, n3nparteHun kbm ,BpaTa 1“ n Bxona

L[1poTMBONOXapHa anapmMa Ha Bparta 1%

Upes ynotpebara Ha onuusaTa 3a npoBepka 3a

npoTuBonoxapHa anapma EgHokpaTHo npu Bnu3aHe B

30HaTa ce nNpeJoTBpaTsiBa CNMpaHeTo Ha NOYUCTBALLUST

poboT noa BpaTaTta B Cry4aln Ha NpoTMBOMNOXapHa anapma.
BHUMAHUE
lNoyucmeawussim pobom omeapsi pamama CbW,0 maka, ako
610e cripsiH npu Hasnu3aHe 8 30Hama. AKo mosa He e
JxenamersnHo, mpsibea Oa ce u3rnonseam omoesiHuU 30HU 3a
yrnpasneHuUemo Ha epamama U 3a npomueoroxapHama
anapma.

10. NpemunHeTe KbM pegakTupaHe Ha KaptaTta. BuxTe YkasaHus
3a paboma ¢ noyucmeauwusi pobom KIRA B 50.
11.HaTucHeTe cumBona HacTporku Ha TaKTUHUS eKpaH.

() Cumson Hactpoiiku
12.Cb3pganiTe 30Ha 3a B3auMoencTame.

| Nogo Zone [ |

Speed Fiiter

Looping Horm Zone

repeatmapevents deleted

(™) 3eneHa 3oHa
(2 3oHa Ha B3anmoaencTeme

a OtBopeTe n3bopa Ha 3oHa. 3eneHarta 30Ha onpeaens
30HaTa, B KOATO GMOKbLT 3a ynpaBneHue Ha BpaTtata
pearuvpa.

b N36epeTe BpaTta. Hama ctaHgapTHO 3afaHue 3a 30Ha, T. €.
, @Ko He e nsbpaHa BpaTa, yNpaBneHWeTo Ha BpaTaTa B
30HaTa He pearvpa.

c WN3bepeTe ,30Ha Ha B3aumopgencTeme"
Mpu HaBnM3aHe B 3enieHaTa 30Ha NOYUCTBALLUAT PoGoT
oTBapsi onpeaerneHaTa BpaTa.
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13.Cb3paviTe OTAEMHU 30HU 33 NPOTMBOMOXapPHU anapmu.
Yka3aHue
3oHume Ha 83aumodeticmsue He mpsibea Ga ce nMpurokpusam.

(™) 3oHa Ha B3anmopencTeue ,lpoTuBonoxapHa anapma’
(2 3oHa Ha B3anmopencTeme ,OTBapsiHe Ha BpaTaTa“

a OTtBopeTe n3bopa Ha 30Ha. 3eneHnTte obnactn geduHpaTt
30HUTE, B KOUTO YNpaBEHMETO Ha BpaTaTa pearmpa,
CbOTB. Ce 3aAeNCcTBaT NPOTUBOMNOXapPHUTE anapmMu.

b V3bepeTe BpaTta 3a npoTMBONOXapHa anapma.

—
i) Choose gate
I\l—} Choose g3

Fire Alarm from Gate 1

¢ lNpwn Kora ce npoBepsiBa 3a NpoTUBONOXapHa anapma 3a
30HWTE C NPOTUBONOXapHa anapma nsbepete
HenpekbcHaTo No Bpeme Ha NpecTosl B 30HaTa.
14.Cb3gaBaHe Ha KOMOMHMpPaHW 30HW 3a B3aUMOZENCTBUE C
NpoTMBOMOXapHa anapma.
YkazaHue
lMoyucmeawusim po6om omeapsi gpamama CbW0 maka, ako
cbwussm 6wde cripsiH Npu Hasenu3aHe 8 30Hama. AKO moea He e
JKenameriHo, uanon3sealime omoOesiHU 30HU 3a yrpasreHuemo
Ha epamama u rpomueorioxapHama anapma, Kakmo e ornucaHo
e cmbrka 13.

8:39 AM

Interaction

A#&E

a OTtBopeTe n3dopa Ha 3oHa. 3eneHarta obnacT gecdurHupa
30HaTa, B KOATO YNPaBNeHMETO Ha BpaTaTta pearvpa u ce
3afencTBaT NPOTMBOMNOXapHUTE anapmu.

Yka3zaHue

Hanpaseme obnacmume morkoga 2onemu, 4e gpama da e geye
omeopeHa, ko2amo rnoyucmealyusim pobom cmueHe 00 Hesl, 3a
0a moxxe moli Oa ce npudswxu 6e3rnpobremHo.

b N36epeTe BpaTa 3a NpOTUBONOXapHa anapMa.

i
i) ck
)

Fire Alarm from Gate 1

¢ Mpu Kora ce npoBepsiBa 3a NpOTUBOMNOXapHa anapma 3a
30HM C NPOTUBOMNOXapHa anapma nsbepete EqHOKpaTHO
npv Bnun3aHe B 30HaTa.
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) Registrieren Sie Ihr Produkt und profitieren Sie von vielen Vorteilen.
Register your product and benefit from many advantages.
Enregistrez votre produit et bénéficier de nombreux avantages.

Registre su producto y aproveche de muchas ventajas.

www.kaercher.com/welcome % % % W %

) Bewerten Sie |hr Produkt und sagen Sie uns Ihre Meinung.
Rate your product and tell us your opinion.
Evaluer votre produit et dites-nous votre opinion.

Resefe su producto y diganos su opinion.

www.kaercher.com/dealersearch

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28-40
71364 Winnenden (Germany)




	Inhalt
	Allgemeine Hinweise
	Lieferumfang
	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Sicherheitshinweise
	Gefahrenstufen
	Sicherheitshinweise

	Umweltschutz
	Zubehör und Ersatzteile
	Garantie
	Gerätebeschreibung
	Montage
	Montage USB-Stick (KIRA BR 50 1.533-001.0 / 1.533-002.0)
	Montage USB-Stick (KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)

	Reinigungsroboter einrichten
	Reinigungsroboter ohne Feueralarm einrichten
	Reinigungsroboter mit Feueralarm einrichten

	Contents
	General notes
	Scope of delivery
	Intended use
	Safety information
	Hazard levels
	Safety instructions

	Environmental protection
	Accessories and spare parts
	Warranty
	Device description
	Installation
	Installing the USB stick (KIRA BR 50 1.533-001.0 / 1.533-002.0)
	Installing the USB stick (KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)

	Setting up cleaning robot
	Setting up the cleaning robot without fire alarm
	Setting up the cleaning robot with fire alarm

	Contenu
	Remarques générales
	Étendue de livraison
	Utilisation conforme
	Consignes de sécurité
	Niveaux de danger
	Consignes de sécurité

	Protection de l'environnement
	Accessoires et pièces de rechange
	Garantie
	Description de l'appareil
	Montage
	Montage de la clé USB (KIRA BR 50 1.533-001.0 / 1.533-002.0)
	Montage de la clé USB (KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)

	Configuration du robot de nettoyage
	Configuration du robot de nettoyage sans alarme incendie
	Configuration du robot de nettoyage avec alarme incendie

	Indice
	Avvertenze generali
	Volume di fornitura
	Impiego conforme alla destinazione
	Avvertenze di sicurezza
	Livelli di pericolo
	Avvertenze di sicurezza

	Tutela dell'ambiente
	Accessori e ricambi
	Garanzia
	Descrizione dell’apparecchio
	Montaggio
	Montaggio della chiavetta USB (KIRA BR 50 1.533-001.0 / 1.533-002.0)
	Montaggio della chiavetta USB (KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)

	Impostazione del robot pulitore
	Impostazione del robot pulitore senza allarme antincendio
	Impostazione del robot pulitore con allarme antincendio

	Índice de contenidos
	Avisos generales
	Alcance del suministro
	Uso previsto
	Instrucciones de seguridad
	Niveles de peligro
	Instrucciones de seguridad

	Protección del medioambiente
	Accesorios y repuestos
	Garantía
	Descripción del equipo
	Montaje
	Colocación de la memoria USB (KIRA BR 50 1.533-001.0 / 1.533-002.0)
	Colocación de la memoria USB (KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)

	Configuración del robot de limpieza
	Configuración del robot de limpieza sin alarma de incendios
	Configuración del robot de limpieza con alarma de incendios

	Índice
	Indicações gerais
	Volume do fornecimento
	Utilização prevista
	Avisos de segurança
	Níveis de perigo
	Avisos de segurança

	Proteção do meio ambiente
	Acessórios e peças sobressalentes
	Garantia
	Descrição do aparelho
	Montagem
	Montagem da pen USB (KIRA BR 50 1.533-001.0 / 1.533-002.0)
	Montagem da pen USB (KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)

	Configurar a lavadora aspiradora robô
	Configurar a lavadora aspiradora robô sem alarme de incêndio
	Configurar a lavadora aspiradora robô com alarme de incêndio

	Inhoud
	Algemene instructies
	Leveringsomvang
	Reglementair gebruik
	Veiligheidsinstructies
	Gevarenniveaus
	Veiligheidsinstructies

	Milieubescherming
	Toebehoren en reserveonderdelen
	Garantie
	Beschrijving apparaat
	Montage
	Montage USB-stick (KIRA BR 50 1.533-001.0 / 1.533-002.0)
	Montage USB-stick (KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)

	Instellen van de reinigingsrobot
	Reinigingsrobot zonder brandalarm instellen
	Reinigingsrobot met brandalarm instellen

	İçindekiler
	Genel uyarılar
	Teslimatın içeriği
	Amacına uygun kullanım
	Güvenlik bilgisi
	Tehlike kademeleri
	Güvenlik bilgileri

	Çevre koruma
	Aksesuarlar ve yedek parçalar
	Garanti
	Cihaz açıklaması
	Montaj
	USB belleğin montajı (KIRA BR 50 1.533-001.0 / 1.533-002.0)
	USB belleğin montajı (KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)

	Temizlik robotunu ayarlama
	Temizlik robotunu yangın alarmsız ayarlama
	Temizlik robotunu yangın alarmlı ayarlama

	Innehåll
	Allmän information
	Leveransens omfattning
	Avsedd användning
	Säkerhetsinformation
	Risknivåer
	Säkerhetsanvisningar

	Miljöskydd
	Tillbehör och reservdelar
	Garanti
	Beskrivning av maskinen
	Montering
	Montera USB-minne (KIRA BR 50 1.533-001.0 / 1.533-002.0)
	Montera USB-minne (KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)

	Konfigurera rengöringsroboten
	Konfigurera rengöringsroboten utan brandlarm
	Konfigurera rengöringsroboten med brandlarm

	Sisältö
	Yleisiä ohjeita
	Toimituksen sisältö
	Määräystenmukainen käyttö
	Turvallisuusohjeet
	Vaarallisuusasteet
	Turvallisuusohjeet

	Ympäristönsuojelu
	Lisävarusteet ja varaosat
	Takuu
	Laitekuvaus
	Asennus
	USB-tikun asennus (KIRA BR 50 1.533-001.0 / 1.533-002.0)
	USB-tikun asennus (KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)

	Puhdistusrobotin säätö
	Puhdistusrobotin säätö ilman palohälytintä
	Puhdistusrobotin säätö palohälyttimellä

	Indhold
	Generelle merknader
	Leveringsomfang
	Riktig bruk
	Sikkerhetsanvisninger
	Risikonivå
	Sikkerhetsanvisninger

	Miljøvern
	Tilbehør og reservedeler
	Garanti
	Apparatbeskrivelse
	Montering
	Montering USB-pinne (KIRA BR 50 1.533-001.0 / 1.533-002.0)
	Montering av USB-pinne (KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)

	Innretting av rengjøringsroboten
	Rett inn rengjøringsroboten uten brannalarm
	Innrett rengjøringsroboten med brannalarm

	Indhold
	Generelle henvisninger
	Leveringsomfang
	Bestemmelsesmæssig anvendelse
	Sikkerhedshenvisninger
	Faregrader
	Sikkerhedsforskrifter

	Miljøbeskyttelse
	Tilbehør og reservedele
	Garanti
	Beskrivelse af apparat
	Montering
	Montering USB-nøgle (KIRA BR 50 1.533-001.0/1.533-002.0)
	Montering af USB-nøgle (KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)

	Indstilling af rengøringsrobotten
	Indstilling af rengøringsrobotten uden brandalarm
	Indstilling af rengøringsrobotten med brandalarm

	Sisukord
	Üldised juhised
	Tarnekomplekt
	Sihtotstarbeline kasutamine
	Ohutusjuhised
	Ohuastmed
	Ohutusjuhised

	Keskkonnakaitse
	Lisavarustus ja varuosad
	Garantii
	Seadme kirjeldus
	Montaaž
	USB-pulga montaaž (KIRA BR 50 1.533-001.0 / 1.533-002.0)
	USB-pulga montaaž (KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)

	Puhastusroboti seadistamine
	Puhastusroboti seadistamine tulekahjualarmita
	Puhastusroboti seadistamine tulekahjualarmiga

	Saturs
	Vispārīgas norādes
	Piegādes komplekts
	Noteikumiem atbilstoša lietošana
	Drošības norādījumi
	Riska pakāpes
	Drošības norādes

	Apkārtējās vides aizsardzība
	Piederumi un rezerves daļas
	Garantija
	Ierīces apraksts
	Montāža
	USB spraudņa uzstādīšana (KIRA BR 50 1.533-001.0 / 1.533-002.0)
	USB spraudņa uzstādīšana (KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)

	Tīrīšanas robota iestatīšana
	Tīrīšanas robota iestatīšana bez ugunsgrēka signalizācijas
	Tīrīšanas robota iestatīšana ar ugunsgrēka signalizāciju

	Turinys
	Bendrieji nurodymai
	Tiekimo apimtis
	Numatomasis naudojimas
	Saugos nurodymai
	Rizikos lygiai
	Saugos nurodymai

	Aplinkos apsauga
	Priedai ir atsarginės dalys
	Garantija
	Prietaiso aprašymas
	Montavimas
	USB atmintinės montavimas (KIRA BR 50 1.533-001.0 / 1.533-002.0)
	USB atmintinės montavimas (KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)

	Valymo roboto nustatymas
	Valymo roboto be gaisro pavojaus signalo nustatymas
	Valymo roboto su gaisro pavojaus signalu nustatymas

	Spis treści
	Ogólne wskazówki
	Zakres dostawy
	Zastosowanie zgodne z przeznaczeniem
	Zasady bezpieczeństwa
	Stopnie zagrożenia
	Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa

	Ochrona środowiska
	Akcesoria i części zamienne
	Gwarancja
	Opis urządzenia
	Montaż
	Montaż pamięci USB (KIRA BR 50 1.533-001.0 / 1.533-002.0)
	Montaż pamięci USB (KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)

	Konfiguracja robota czyszczącego
	Konfiguracja robota czyszczącego bez alarmu przeciwpożarowego
	Konfiguracja robota czyszczącego z alarmem przeciwpożarowym

	Tartalom
	Általános utasítások
	A csomagolás tartalma
	A rendeltetésszerű használat
	Biztonsági utasítások
	Veszélyfokozat
	Biztonsági utasítások

	Környezetvédelem
	Tartozékok és pótalkatrészek
	Garancia
	A készülék leírása
	A szerelés
	USB-meghajtó szerelése (KIRA BR 50 1.533-001.0 / 1.533-002.0)
	USB-meghajtó szerelése (KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)

	A takarítórobot beállítása
	A takarítórobot tűzriasztó nélküli beállítása
	A takarítórobot tűzjelzővel történő beállítása

	Obsah
	Obecné pokyny
	Objem dodávky
	Použití v souladu s určením
	Bezpečnostní pokyny
	Stupně nebezpečí
	Bezpečnostní pokyny

	Ochrana životního prostředí
	Příslušenství a náhradní díly
	Záruka
	Popis přístroje
	Montáž
	Montáž USB flash disku (KIRA BR 50 1.533-001.0 / 1.533-002.0)
	Montáž USB flash disku (KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)

	Seřízení robotického vysavače
	Seřízení čisticího robota bez požárního hlásiče
	Seřízení robotického vysavače bez požárního hlásiče

	Obsah
	Všeobecné upozornenia
	Rozsah dodávky
	Používanie v súlade s účelom
	Bezpečnostné pokyny
	Stupne nebezpečenstva
	Bezpečnostné pokyny

	Ochrana životného prostredia
	Príslušenstvo a náhradné diely
	Záruka
	Opis prístroja
	Montáž
	Montáž USB kľúča (KIRA BR 50 1.533-001.0/1.533-002.0)
	Montáž USB kľúča (KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)

	Nastavenie čistiaceho robota
	Nastavenie čistiaceho robota bez požiarneho poplachu
	Nastavenie čistiaceho robota s požiarnym poplachom

	Kazalo
	Splošni napotki
	Obseg dobave
	Namenska uporaba
	Varnostna navodila
	Stopnje nevarnosti
	Varnostna navodila

	Zaščita okolja
	Pribor in nadomestni deli
	Garancija
	Opis naprave
	Montaža
	Namestitev ključa USB (KIRA BR 50 1.533-001.0 / 1.533-002.0)
	Namestitev ključa USB (KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)

	Nastavitev robotskega čistilnika
	Nastavitev robotskega čistilnika brez požarnega alarma
	Nastavitev robotskega čistilnika s požarnim alarmom

	Cuprins
	Instrucțiuni generale
	Pachetul de livrare
	Utilizarea corespunzătoare
	Indicaţii privind siguranţa
	Trepte de pericol
	Indicații de siguranță

	Protecţia mediului
	Accesorii şi piese de schimb
	Garanţie
	Descrierea aparatului
	Montajul
	Montarea stick-ului USB (KIRA BR 50 1.533-001.0 / 1.533-002.0)
	Montarea stick-ului USB (KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)

	Configurarea robotului de curățare
	Configurarea robotului de curățare fără alarmă de incendiu
	Configurarea robotului de curățare cu alarmă de incendiu

	Sadržaj
	Opće napomene
	Sadržaj isporuke
	Namjenska uporaba
	Sigurnosni napuci
	Sigurnosne razine
	Sigurnosni napuci

	Zaštita okoliša
	Pribor i zamjenski dijelovi
	Jamstvo
	Opis uređaja
	Montaža
	Montaža USB sticka (KIRA BR 50 1.533-001.0 / 1.533-002.0)
	Montaža USB sticka (KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)

	Postavljanje robota za čišćenje
	Postavljanje robota za čišćenje bez protupožarnog alarma
	Postavljanje odašiljača s protupožarnim alarmom

	Sadržaj
	Opšte napomene
	Obim isporuke
	Namenska upotreba
	Sigurnosne napomene
	Stepeni opasnosti
	Bezbednosna uputstva

	Zaštita životne sredine
	Pribor i rezervni delovi
	Garancija
	Opis uređaja
	Montaža
	Montaža USB memorije (KIRA BR 50 1.533-001.0 / 1.533-002.0)
	Montaža USB memorije (KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)

	Podešavanje robota za čišćenje
	Podešavanje robota za čišćenje bez požarnog alarma
	Podešavanje robota za čišćenje sa protivpožarnim alarmom

	Περιεχόμενα
	Γενικές υποδείξεις
	Περιεχόμενα συσκευασίας
	Προβλεπόμενη χρήση
	Υποδείξεις ασφαλείας
	Διαβαθμίσεις κινδύνων
	Οδηγίες ασφαλείας

	Προστασία του περιβάλλοντος
	Παρελκόμενα και ανταλλακτικά
	Εγγύηση
	Περιγραφή συσκευής
	Τοποθέτηση
	Τοποθέτηση του στικ USB (KIRA BR 50 1.533-001.0 / 1.533-002.0)
	Τοποθέτηση του στικ USB (KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)

	Ρύθμιση ρομπότ καθαρισμού
	Ρύθμιση ρομπότ καθαρισμού χωρίς συναγερμό πυρκαγιάς
	Ρύθμιση ρομπότ καθαρισμού με συναγερμό πυρκαγιάς

	Содержание
	Общие указания
	Комплект поставки
	Использование по назначению
	Указания по технике безопасности
	Уровни опасности
	Указания по технике безопасности

	Защита окружающей среды
	Принадлежности и запасные части
	Гарантия
	Описание устройства
	Монтаж
	Монтаж USB-накопителя (KIRA BR 50 1.533-001.0 / 1.533-002.0)
	Монтаж USB-накопителя (KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)

	Настройка робота для влажной уборки пола
	Настройка робота для влажной уборки пола без пожарной сигнализации
	Настройка робота для влажной уборки пола с пожарной сигнализацией

	Зміст
	Загальні вказівки
	Комплект поставки
	Використання за призначенням
	Вказівки з техніки безпеки
	Ступінь небезпеки
	Вказівки з техніки безпеки

	Охорона довкілля
	Приладдя та запасні деталі
	Гарантія
	Опис пристрою
	Монтаж
	Монтаж USB-накопичувача (KIRA BR 50 1.533-001.0 / 1.533-002.0)
	Монтаж USB-накопичувача (KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)

	Налаштування робота для вологого прибирання підлоги
	Налаштування робота для вологого прибирання підлоги без пожежної сигналізації
	Налаштування робота для вологого прибирання підлоги з пожежною сигналізацією

	Мазмұны
	Жалпы нұсқаулар
	Жеткізілім жиынтығы
	Мақсатына сәйкес қолдану
	Қауіпсіздік нұсқаулары
	Қауіп деңгейлері
	Қауіпсіздік техникасы бойынша нұсқаулық

	Қоршаған ортаны қорғау
	Керек-жарақ және қосалқы бөлшектер
	Кепілдік
	Құрылғының сипаттамасы
	Орнату
	USB флэш-дискісін орнату (KIRA BR 50 1.533-001.0 / 1.533-002.0)
	USB флэш-дискісін орнату (KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)

	Тазалағыш роботты орнатыңыз
	Өрт дабылы жоқ тазалағыш роботты орнату
	Өрт дабылы бар тазалағыш роботты орнату

	Съдържание
	Общи указания
	Обхват на доставката
	Употреба по предназначение
	Указания за безопасност
	Степени на опасност
	Указания за защита

	Защита на околната среда
	Аксесоари и резервни части
	Гаранция
	Описание на уреда
	Монтаж
	Монтиране на USB стик (KIRA BR 50 1.533-001.0 / 1.533-002.0)
	Монтиране на USB стик (KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)

	Монтиране на почистващия робот
	Настройка на почистващия робот без противопожарна аларма
	Настройка на почистващия робот с противопожарна аларма

	目次
	一般的な注意事項
	同梱品
	規定に沿った使用
	安全注意事項
	セキュリティレベル
	安全注意事項

	環境保護
	アクセサリーとスペアパーツ
	保証
	機器に関する説明
	取り付け
	USBスティックの取り付け (KIRA BR 50 1.533-001.0 / 1.533-002.0)
	USBスティックの取り付け (KIRA BR 50 1.533-003.0、KIRA BD 50 1.533-050.0)

	清掃ロボットのセットアップ
	火災報知器なしでの掃除ロボットのセットアップ
	火災報知器付きでの掃除ロボットのセットアップ

	目录
	一般提示
	供货范围
	按规定使用
	安全说明
	危险等级
	安全提示

	环境保护
	附件和备件
	质量保证
	设备说明
	安装
	安装 U 盘 (KIRA BR 50 1.533-001.0 / 1.533-002.0)
	安装 U 盘 (KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)

	设置清洁机器人
	设置无火灾报警的清洁机器人
	设置带火灾报警的清洁机器人

	المحتويات
	إرشادات عامة
	محتوى التسليم
	الاستخدام المطابق للتعليمات
	إرشادات السلامة
	درجات الخطر
	إرشادات السلامة

	حماية البيئة
	الملحقات التكميلية وقطع الغيار
	الضمان
	مواصفات الجهاز
	التركيب
	تركيب فلاشة USB (KIRA BR 50 1.533-001.0 / 1.533-002.0)
	تركيب فلاشة USB (KIRA BR 50 1.533-003.0, KIRA BD 50 1.533-050.0)

	محاذاة روبوت التنظيف
	محاذاة روبوت التنظيف دون إنذار حريق
	محاذاة روبوت التنظيف مع إنذار حريق

	Leere Seite


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
    /AllegroBT-Regular
    /AmerTypewriterITCbyBT-Medium
    /Arial-Black
    /Arial-BlackItalic
    /Arial-BoldItalicMT
    /Arial-BoldMT
    /Arial-ItalicMT
    /ArialMonospacedBoldforsap
    /ArialmonospacedBoldforSAP
    /ArialmonospacedforSAP
    /ArialMT
    /ArialNarrow
    /ArialNarrow-Bold
    /ArialNarrow-BoldItalic
    /ArialNarrow-Italic
    /ArialUnicodeMS
    /AvantGardeITCbyBT-Book
    /AvantGardeITCbyBT-BookOblique
    /AvantGardeITCbyBT-Medium
    /AvantGardeITCbyBT-MediumOblique
    /BaltHelvetica
    /BaltHelveticaBold
    /BaltHelveticaBoldItalic
    /BaltHelveticaItalic
    /BankGothicBT-Medium
    /Batang
    /BenguiatITCbyBT-Bold
    /BernhardFashionBT-Regular
    /BernhardModernBT-Bold
    /BernhardModernBT-BoldItalic
    /BinnerD
    /BookAntiqua
    /BookAntiqua-Bold
    /BookAntiqua-BoldItalic
    /BookAntiqua-Italic
    /BookmanOldStyle
    /BookmanOldStyle-Bold
    /BookmanOldStyle-BoldItalic
    /BookmanOldStyle-Italic
    /BremenBT-Bold
    /BundesbahnPi-One
    /BundesbahnPi-Three
    /Century
    /CenturyGothic
    /CenturyGothic-Bold
    /CenturyGothic-BoldItalic
    /CenturyGothic-Italic
    /CharlesworthBold
    /ComicSansMS
    /ComicSansMS-Bold
    /CommonBullets
    /CopperplateGothicBT-Bold
    /CourierNewPS-BoldItalicMT
    /CourierNewPS-BoldMT
    /CourierNewPS-ItalicMT
    /CourierNewPSMT
    /CyrilTypeBold
    /CyrilTypeBoldItalic
    /CyrilTypeItalic
    /CyrilTypeNormal
    /DauphinPlain
    /EastTypeBold
    /EastTypeBoldItalic
    /EastTypeItalic
    /EastTypeNormal
    /English111VivaceBT-Regular
    /EstrangeloEdessa
    /FranklinGothic-Medium
    /FranklinGothic-MediumItalic
    /FuturaBlackBT-Regular
    /FuturaBT-Book
    /FuturaBT-Medium
    /Garamond
    /Garamond-Bold
    /Garamond-Italic
    /Gautami
    /Georgia
    /Georgia-Bold
    /Georgia-BoldItalic
    /Georgia-Italic
    /GoudyHandtooledBT-Regular
    /GoudyOldStyleBT-Bold
    /GoudyOldStyleBT-BoldItalic
    /GoudyOldStyleBT-Italic
    /GoudyOldStyleBT-Roman
    /Haettenschweiler
    /Helvetica
    /Helvetica-Bold
    /Helvetica-BoldOblique
    /Helvetica-Condensed
    /Helvetica-Condensed-Bold
    /Helvetica-Condensed-BoldObl
    /Helvetica-Condensed-Oblique
    /Helvetica-Narrow
    /Helvetica-Narrow-Bold
    /Helvetica-Narrow-BoldOblique
    /Helvetica-Narrow-Oblique
    /HelveticaNeue-Black
    /HelveticaNeue-BlackItalic
    /HelveticaNeue-Bold
    /HelveticaNeue-BoldItalic
    /HelveticaNeue-Heavy
    /HelveticaNeue-HeavyItalic
    /HelveticaNeue-Italic
    /HelveticaNeue-Light
    /HelveticaNeue-LightItalic
    /HelveticaNeue-Medium
    /HelveticaNeue-MediumItalic
    /Helvetica-Oblique
    /Humanist521BT-Bold
    /Humanist521BT-BoldItalic
    /Humanist521BT-Italic
    /Humanist521BT-Roman
    /Impact
    /KabelITCbyBT-Book
    /KabelITCbyBT-Ultra
    /Kartika
    /Latha
    /Lithograph-Bold
    /LithographLight
    /LucidaConsole
    /LucidaSans
    /LucidaSans-Demi
    /LucidaSans-DemiItalic
    /LucidaSans-Italic
    /LucidaSansUnicode
    /Mangal-Regular
    /MgHelvetica-Bold
    /MgHelvetica-BoldItalic
    /MgHelveticaCond-Bold
    /MgHelveticaCond-BoldItalic
    /MgHelveticaCond-Italic
    /MgHelveticaCond-Normal
    /MgHelveticaExtra-Italic
    /MgHelveticaExtra-Normal
    /MgHelvetica-Italic
    /MgHelveticaLight-Italic
    /MgHelveticaLight-Normal
    /MgHelvetica-Normal
    /MicrosoftSansSerif
    /MonotypeCorsiva
    /MS-Mincho
    /MSOutlook
    /MVBoli
    /NimbuSanCE
    /NimbuSanCE-Bold
    /NimbuSanCE-BoldItalic
    /NimbuSanCE-Italic
    /NimbusRomDGR-Bold
    /NimbusRomDGR-BoldItal
    /NimbusRomDGR-Regu
    /NimbusRomDGR-ReguItal
    /NimbusSansDEE-Black
    /NimbusSansDEE-BlackCondensed
    /NimbusSansDEE-BlackExtended
    /NimbusSansDEE-BlackItalic
    /NimbusSansDEE-Bold
    /NimbusSansDEE-BoldCondensed
    /NimbusSansDEE-BoldItalic
    /NimbusSansDEE-Light
    /NimbusSansDEE-LightCondensed
    /NimbusSansDEE-LightExtended
    /NimbusSansDEE-LightItalic
    /NimbusSansDEE-Regular
    /NimbusSansDEE-RegularCondensed
    /NimbusSansDEE-RegularItalic
    /NimbusSansDEE-UltraLight
    /OzHandicraftBT-Roman
    /PalatinoLinotype-Bold
    /PalatinoLinotype-BoldItalic
    /PalatinoLinotype-Italic
    /PalatinoLinotype-Roman
    /PosterBodoniBT-Roman
    /PragmaticaTT-Bold
    /PragmaticaTT-BoldItalic
    /PragmaticaTT-Italic
    /PragmaticaTT-Regular
    /Raavi
    /SAPDingsNormal
    /SAPIconsNormal
    /SerifaBT-Bold
    /SerifaBT-Italic
    /SerifaBT-Roman
    /SerifaBT-Thin
    /Shruti
    /SimSun
    /SouvenirITCbyBT-Demi
    /SouvenirITCbyBT-DemiItalic
    /SouvenirITCbyBT-Light
    /SouvenirITCbyBT-LightItalic
    /Staccato222BT-Regular
    /Swiss721BT-BlackCondensed
    /Swiss721BT-Heavy
    /Swiss721BT-Roman
    /Swiss721BT-Thin
    /Swiss911BT-ExtraCompressed
    /Swiss911BT-UltraCompressed
    /Swiss921BT-RegularA
    /Swiss924BT-RegularB
    /Sylfaen
    /SymbolMT
    /Tahoma
    /Tahoma-Bold
    /Times-Bold
    /Times-BoldItalic
    /Times-Italic
    /TimesNewRomanPS-BoldItalicMT
    /TimesNewRomanPS-BoldMT
    /TimesNewRomanPS-ItalicMT
    /TimesNewRomanPSMT
    /Times-Roman
    /Trebuchet-BoldItalic
    /TrebuchetMS
    /TrebuchetMS-Bold
    /TrebuchetMS-Italic
    /Tunga-Regular
    /TypoUprightBT-Regular
    /Verdana
    /Verdana-Bold
    /Verdana-BoldItalic
    /Verdana-Italic
    /Vrinda
    /WarningLH-Pi
    /Webdings
    /Wingdings2
    /Wingdings3
    /Wingdings-Regular
    /ZapfDingbats
    /ZapfElliptical711BT-Bold
    /ZapfElliptical711BT-BoldItalic
    /ZapfElliptical711BT-Italic
    /ZapfElliptical711BT-Roman
    /ZurichBT-BlackExtended
    /ZurichBT-RomanExtended
    /ZWAdobeF
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


